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3wentes Hauptfic,

Befdreibet
Die im Hersogthum Glepe

peranftaltete

Sriedensfener.

Stadt Gleve,
o i

ie erfreuliche Friedensbot{chaft ervegte in Sen Gintwohs
nern ¢inen gejchaftigen Cyfer, mit den innerlichen ﬂs gungen
auch die daufferen Kenngeichen ihrer Ehrfurche und Treue fie
N ven Sriet LLI“‘[lTLhT ju verbinden.  Sie Jannen auf Wergniks
gungen und Crfindungen, deren glickliche ‘!Lm[u!\uum Defto mehr ju bervun-
Dem ift, je Furger Die Faum ru ft[ﬂqiﬂL Jeit dagu war.  E8 murden die
1'91'nl:l\n'-1‘[cn Plake und alle Straffen der Stadt auf benden Cu’rm mit
menbaumen befest.  9Nan sierete Mhtm mit mmmmnn grimen und
p~ I htigen Chrenbogen, Seftons und Crangen von mannigfaltiger Onlrrunq.
auch die Senfter und Thiwen an den Hdavfern rurden mit dergleichen grinems
\.1nmh cingefaifet. €8 mwar daher den 13. Mdry Ddie ganie Stade einem
ber anmuthigtien Garten und einem Luftgefilde dbnlich , worinn Sefchmack
und Kunft um den Worsug fivitten,
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An befagtem Tage fourde iber den vorgefchicbenen Tegt, aus VPialm 47,

bers a big 5. geprediget, und nach geendigter Predigt in allen Kirchen nﬁ
€
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Fe Deum abgefungen. S der Neformirten S\ndw hielt Der JSou. Profeffor

~

ab Hamm Des 'anirraq«; und i der Lutherifchen der Hr. Prediger
Dartels cine erbauliche Danfrede. Der Ambrofianifche Lobgefang rourde mit
hfic , mit Dem Donner Dex Canonen und mit dem Gelaute aller Slocken bes
gleitet,  Des "£[~'~“~ aaben der Her Oberfle von Dauer und der Herr
Gammerdirector von Meven cinen vorrveflihen Ball und Souper von mehr als
neunjig Couperts auf !*1 Sonial. Scbloffe , wosu die bicfigen hohen Landes-
cD!*n-m, ber Mag 11[1.1r, nebft dem hiefiacn und benachbarten 2Adel und andere
Stantesperfonen ¢in on maren, Do Ball wurde um funf Uhr erdfnet,

Und_man tanite bis n"t 11‘.'-1‘_. worauf dic hohe Gefellichafe fich an die quf
Dem fogenandt ten Sdniasfaale aufs delcatefte und prachrigfte subereitete :i:tt-L
festen. Die Tafel b ‘-.'.-': die Rigur eines Hufeifens.  Auf derfelben ffunder

adbt von granem Glag gierlich verfertigre Pyramiden. WNeben ibr ftund ¢in
€ hrentempel aut acht Saulen, auf welhem Fama mit einer Pofaune:
§ricde! blies. 2AUls auf das 20ohljenn unfers Groffen “-‘Evnaulr::l und
Deffen Afferhdchften Koniglichen Haufes , auch der tap fern Prirten , Ces
nevald und Der 2Armee getvuncien vourde , lieffen fich Die 11T oem Siblofi
plage und der Reitbabne gepflanste Sanonen in uw;uhléa.'..x Gdhuffen h-n.n_
und cinige Grenadiers vom Trembachichen L’on\‘ machten ein Lauffeuer.
Die Gilocken in allen Kivchen tourden dabey cine Stunde lang ge Emm“ Naib
aufachobener Tafel wurde nod) bis um ey bt nad Mitternacht getanjet.

TERE 3

Den 14, Madry hiclten die Divger und Nunggefellen einen ordentlichen
Qufsug durch D' &tadt. Unter threr Wegleitung , nachdem Sic fich um
neun Ubr Sorgens vors Accifecomproir mit anufic uni xru...m:in inaes
funden hatten, wurden von dem Heren Steuevvath 1\01 Saumann und den

1 —'\H: '\unnqu Hen t=""
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1.
i } Accifebedienten , n. folgenber Orbnung, ald: (1. ;
ibren Officiers, (2.) Die Muficant m, (3) Die funf Thorichre
Deren Jedex en dler trug, (4. Der Herr Steverrath von SHauth an

u

mit allen U'.‘l'su.:l th.!-:';w-:?r'-':'rc-'-, (5.) Der Birgercapitain mit den
commanbdirten Burgern und Tewmmeln , Die Konigl. Schildér im Pomp
unter beftandigem 1 PMuficiren und Hw-m'*n Des Giervehrs an Denen Thoven
ticder anw:. bladen , woben jcdesmabl dex Hr. Snfpector ausrief : Lange
lcbe unfer rrroth, Rémig! fo ton aHm Umitehenden mit :  Vivae
1‘c.mrwmrr wourde.  Nach welcher Ceremonie die Burger und Junggefellen
en benandee -Derven wieder bis jum Aecifecomptoir begleiteten ; und nach
gmpfangener
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cmprangener LDant le' !

o'm. mit der

thor !~:'.‘~.ma’~, nach mmatbr*xr
v oieder herein gogen. Dtadhe
-F,‘I'c._-."-iai.'.lr Di¢  porertvchnte vornchim
der Gradt auf dem Sdloffe. E8
feorauf man 1:-,!1 an ¢ine auf dem
t tubereitere Z‘za;';‘ bon mehy als
10 aufgehoben tvar, den sHall wieder

Abendg war , n-g:1 folches tvegen
uvor nicht aefchehen Fonte , Die
pon Dig befonderen Erfindunaen
viefen SenerlichFeiten trug des
cudengjeichen in Coquarden und SHan-
und i ciner ].;....|. Stickeren, Da die bligende
POST NUBILA PHOEBUS, unbd ber

ciner von Yorbern durchfiochtenen goldenen Krone, cinem Delitocig

™ ,.f

2, ?'Z-;r mif {
. Sechnabel und auf der Druft mit F.R. m\zd;.!rli['.f witd,  Eine Klaue

Des Adlers halt den Geeprer, Ddie andere rubet auf der Wdeltfugel, worauf
nebenn Oen abgeseichneten tm.‘-'“l De8 Konigs ein AB0rfel mit der Sabl 6
liear , Der cin Sumbild dex Sechs Machte ift, die o ju fagen das Loos

une Die Preuffifchen Landy r getvorfen babens Darunter fehet jivifchen gritnen
Palmznoeigen :  TANDEM BONA CAUSA TRIUMPHAT,

e em

brennentes Jerg des Unterthans.

S. 4

Den 1y, Mary begeigte das iefige Forflame feine Freude tber den Hers

Die fa
k)

atithche Fovftbediente , an ber 3abl 428 bis 5o, verfammleten fich um

ein Ube

ey 6
fIUNLD

Srieden und i"w'r Die -erfolgte “Verdnderung in bicfiger Proving,

o' e s
Mittags an dem Hauj

! 0es

ufe Des DHerrn Kriegesrachs und DOberald:
pon Der Porjen auf dem groffen arkee. &ie ritten unter

Anfuly

oeften
mit
der fchin
e

qare
unley E.‘
Qiejundh

wWubrung famtlich in griner neuer Unifovin, bew einer Sagermufic,

H_,.’

10 UlLE;]J:I mit filbernen  Jrangen gesierten 'ﬁ"'[ﬂ“.l"m torauf
varse Adler gefticlt war, mit uber die Schulter .'-*“‘r‘?:n “*L!Jwrutl
1tbloftem Seitengervehr in der Hand , in fi Iwm.u q om groffen

nach oem

yioffe, und von -.11‘ durch die & .I.L i!.lu em Konigl.

N, und tauf den darin lieaender 1'1\.1 nandten [riedenshbe g, aliwo
ung Der m B _mrﬂ.ln ten fechs Canonen auf die Hidch(te
eiten getvunten und unter ,n'c!‘wnm:&m[ 0as Vivatausgeruffen ourde,

S 2 D




i

A

YR C(C 20 IWC

s Abends toar das VBrunnenbausg erleuchter, man simdete auf ervehntemn
erge Die Jricdensfeuer an, und in der JSontaine vor dem Amphiteater
fourde ¢in pradhtiged SeuertverF abgebrandt , welches die Augen der Sufchauer
entjucfte.  An ded Heren Oberjagers Sanicken Haus, fo am Thiergarterm,
mithin an der Paffage, o der Jug vorbey gieng, geleaen it , rar auffes
verfchiedenen Chrenbogen die Thiergavtenpforte mit grunen Smeigen und
Crangen ausgesieret , n Derfelben Bogen hieng dev Preuifijche Adler , mit Dev
Unter{chrift:

Scechs battens anf Tfhnt anttefint,

Lind doch find fane §edern unverlest.
Am SHaufe im erfien Rabmen twar der Preuffifche Adler mit einein Juffe
auf der QBeltFugel fiehend, mit dem andern des Syani Tempel ver{chlieffend
porgeftellt, mit Den DTorten:
Der Adler fint in fEolser Rub, LInd fblicfit des TJani Tempdl 3.
®km goepten Rabmen fabe man Des Konigs BDrufibild, auf deffen Picdeftal
gu kjen war: Vivat FRIDERICUS MAGNUS, Boruflorum
Rex , nunquam Vi&us. S Dem Dritten waren vorgeftellet der
Konig in Preuffen gur cinen , der Konig von Poblen jur andern Seite,
und die Konigin von Ungarn wifchen Deyden, emander Die LHande gebenb,
mit Der Unterfchrift: 9 {

@Ot befeft'ge dicfe Biander, Segnte unfers Ronigs Lander,

Die ubrigen Tenfter sur Seiten waren durchaehends erleuchtet.  Auch was
an Dicfem Abend die Stadt Cleve jum groentenmable lluminivet,

Befdhreibung der Jlumination,

§. 1.
Dag Konigliche. Shlof Schroanenburg twar vertwartd und intvendig
in allen Portalen mit Tannenbdumen und Chrenbogen prachtig gesieret.
Die Fimmer nach der Neitbahne ju roaven erleuchtet. - Linfer Hand auf
bem Schlofplag an des Hern NRegiffratorid und Burggrdfen QuincPhard
IBohnung brannte der gefchlungene Konigliche Nabme F.R.  Darneben
uber Der Haufthur prafentiveen fih S. K M. nebft dem Prinjen von
Preuffen gefchildert, darunter ftand: %
Ciun weicht die Lafe, dic Luff fangt am
Auf, jeder tremwer Linterthan!
Laft
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Laft prferm Sricderich su Ehren
in Lob - cirt Dank- cin YOunfchlicd hdren:
2¢b lang, Sicgreicher Sricderich!
Dein Sricde fewmee uns , und er erbbet Dich.
Bur rechten fielite der Sebloficafiellan Herr von Giblen an feiner ABohe
nung cinen Adler vor, Der in feiner rechten Klaue cin Schwerdt und in
Der linfen Donner und Bl hielt, mit der Ucberfchrift: Sex refifters
unus, unam haud perdidi plumam.

.

Der hochachtbabre Magiftrat hatte an dem an ber Mittelpforte finFee
Hand in der grofien Straffe gelegenen und mit drenen vwobl bearbeiteten
grunen Chrenbogen bevm Cingang ,u,c;:crrm_:}ta.rhl_v.l_uw Solgendes veranftaltets
Suerft befand fich uber dem Eingang Cr. Konigl. Majeft. auf Tuch in
pollem SHarrnifch fein gefchildertes und mit bielen faternen erleuchtetes Bildnis
in Lebeneégrofie, mit Yorbern beFranget, moruber die Snjeription twar:
SERENISSIMO. POTENTISSIMO. PRINCIPL

DOMINO NOSTRO.

FRIDERICO. 1I. MAGNO.

REGI. BORUSSORUM. CLEMENTISSIMO.
SAPIENTISSIMO. INVICTISSIMO.
DO JET TANTIS
GENTIUM. ATQUE. HOSTIUM. INNUMERORUM.

———

COPIIS.
JUSTISSIMO. MARTE. NEC. NON. PROELIIS.
COMPLURIBUS.
QUAM. GLORIOSISSIME. DEVICTIS. DISIECTIS.
PACE.

IN. SANCTI. HUBERTI ARCE. SAXONICA.
XV. CALEND. MARTII. ANNO. CHRISTI.
MDCCLXIIL
FELICITER. TERTIA. VICE. RESTAURATA.
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HOCCE. MONUMENTUM.
AMORIS. FIDEL GRATITUDINIS. HONORIS.
LAUDIS. AC. GLORIZE. SACRUM.
Goo JEC iy T
TERTIO. IDUUM. MARTIL
DIE. PACIS. SOLENNL
BONI. ET. ILLUSTRARL
EXULTANS. CURAVIT.
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vee fich cin flicqendey

2.) Bur cinen Seite prd
in Der vechten und Do Sceprer in Der linfen Klaue baltend, Y
Stade Cleve jamt thren Bergen fich berand , it der Bepjchritt: Sub
umbra alarum tuarum tutiffimum refugium.  twas aeper fund:
LUnter Prevffens 2Adlers Sligel  Srenen fich dic Clevfche Jaiigel
Yeilent fich 11t threm Schatten  §ricde, Schun und Searfe gateen
3.) Bur finfen Suite tourde ci Ning prafentivet, wovinn drey fich sufammen
faffende JHande fame dem Preuffifchen , Ungarijchen und Sadififchen ACappen
su fehen waren, mit dev Vepfehyift: In Aternum. Und unten [af man:

Preuffen, LIngaven und Sacdbfern  @¥G{Jers in dem Sricden wachfon,
Lind (o lang beyfammen fEehenr, 2Ms wir SHimmelslichter feben.
4.)  QBurde hicrunter ferner in einem Perfpeetiv cin Altar vorgeftellet , roovauf
ein RNauchfaf mit brennendem NRaudprwerE {tunde, Deffen Dampf gen Himmel
ftieg , mit ver Vepfehrift: Haec vota Coelum moveant.  Darunter
fwar ju lejen:
Der Magiffrat , die Diirgerfchafe, cin jeder freuct fich,
LInd wwffen: GOt bewabre docb denn Groffen Sriderich!
Sein dans, Ocs Teutjchen Reiches Sonne,
Same feinen ficgendon Avmcen,
Das laffe in der Sricdensroonme
Dent Glans und Yachstbums Strablent fehent.

rof

) Noch mebe becunter fahe man cinige bafende Voftillions , mit der 1
Hepfchrift: Latificant fine mora. Die Unterfchrift war: \'

YOiefchdnjent unfre Jdrmer Elingerr, weilwir dic frobeSeitung brinten,
Daff der Presffon Helden YWatjonr wns den [iffen Sricden fchatfer.
6.)or
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¢.) WVor dem NRathhausd ftunden auf einem Picdeftal d
mben.  Die mittelfte prafencivte auf der vorderften -J-'ru die¢ Stadt Clepe
tund darunter ¢inige grane x.h'"u fatter, Die auf das Clevifche Lappen gefert
aren , mit der Jnfeription:  Metropolis Clivenfts dulce gaudium.
DAruneer jrine
Bey dom  fchdnert Sricdenswetter Griinen” meine Cleverblicter,
2An der rechfen Seite diefer Poramide fand fich am einen Altar eine Schuffel,
' .‘"f-_*t;n":'f'.l'-. Himmel ficlen, mit der Bewfchrift:  Coelitus
exoratum. Unten voar gefchrieben:
Solcbe {chone Srublings - Gaben TTuff man von dem Himmel haben.
Sur fincfen Seite ourde e¢in LorberFrany vom Himmel herunter gelaffeny
mit der Benfchrift: Fxauditum admirabile.  Unten (a8 man:
Linvergleichlic find dic Stunden, Da mein Ditten Stact Gefunden,
Die swente Poramide ur Nechten prafentivee von pornen ¢ine Hand
aus dem Dimmel fame ¢iner Sicgesfabne , mit der Pey|chrift: Fefleis
Viétorie. Ctwas tiefer (a8 man:
LInter (olchen %z'rttwm”t‘ﬁ:n Admen wir wobl rubig fcblaffer.
"'m'f der rechten \:r‘m Fam ¢ine DHand aqud dem Himmel , toelche einen
Degen tiber cinen Valmbaum biclee, mit der Vewfchrift: Afliftente Deo.
Darunter ftund:
i GOt mufi der Ronig ﬁc't-.'u Lind Ean minmmer wnterlicter.
Auf der linfen Seite Ddiefer swenten Poramide fahe man cinen Lowen,
welcher in Der ¢inen Klaue ¢inen ?f jen pocbiele , mit dev BDenfchrift:
Virtute exercitus. Unten war su lefen
Ciur allcin der Preuffe ftebet, YOenn cs an cin Treffenr gebet.
ie Dritte Poramide prafentivte von vornen o "“-:‘.?- -.‘.-;'.:"~ dem Himmel
Palmstocig und der Bevjchrift: pu 1s.  Die untevfte jages
Da wir i dem Sricden prangen, : ‘.i!‘.t.f‘t' vergaingen.
2T 1 n Seite war die Sonne , fo auf cnen Adler mit grinendem
3 iene, mit der Bepfdhrift: Nutrit Patriam. Unten ftund:
YVi¢ lnttlucPr it jent dein Stand, 2Angeicbmes Cleverland!
Rur linfen erblicfte man ¢inen erhabenen Haum mit vieken Fleinen Bdumen und
Qlleen auf Bergen l_'a:mi‘cr“‘rm’chrift: Alit fubitos. Die¢ Unter(chrift oar;
S denr Dertten, it Alleen  YOIrd man fein Vergnigen fehen.
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Auf der vierdten Seite nach dem Rathhaufe su fiund auf der erflen
Wpramide: YDOas uns dic Seinde 3ugedacht,
Sluf Der goepten:  Das wird an ibnen felbfE volbrady,
Auf Derdritten:  Yeil unfer Bdnig fiir uns wadt,

\

Auf dem Prinsen Hof bey bem Herm MNeaierunas « Prdafidenten von
Sacesfeld ar uber der IThie Des Konigs Bildnif in Yebendgroffe mit
cinen Commandoftab in der Hand ju feben.  Sn ber Ferne prafentirte
fidh cine Vataille und umber war folches mit Palmen gegieret,  Unten ftund
folgende pon binten mit Lampen ecleuchtete Snfchrift:

sVep rrIDERICo Macno er paCe patrle salVs.

Am Haufe Nr. 1. am Naffauer Thor batte der Thorfchreiber Hees
im erfien Qenfter Die fliegende Jama, twelche in Der rechren LDand ¢ine mit
Sorbern gecronte Trompete,  tooran cine Sabne bieng mit Tem ABorte:
Rriede, und in der linken einen Oeljtoeig hielt. Sm- sroenten Senfier Des
Konigs Bruftbild, wornber flund: Vivat F.R. S dritten Jenfter
den gecednten Preuffijchen Adler , in einer Klauen ¢in Schoerdt , in Dex
andern einen Scepter haltend, mit Dev Ueber{chrift:
Preuffens Adler muf befiehen; Dis die Yt wird untertichen.

Sn der Vebaufung Nr. 2. des vormabligen Sergeanten vom hoch{dbL
Seftroitfchen Negiment und jegigen Gaftwirehs, Hen. Sradhe , roaven fames
fiche Genfter von unten big oben mit fehr viclen Lampions artig erleuchret.
Sn der unterften Crage erblicfre man am erfien Jenfier ¢in Gemablde, Die

ivey groffe Kavfer , nemlich den groffen Alerander und den Julius Cafar,
imgleichen den berihmeen [eldberrn Scipio vorftellend. Unten einen Preufil.
Lfficier in feiner volligen Uniform , einen entbldfiten Degen in der Hand

baltend und auf die obenfiehende Helden hintveifend , mit diejer Devife in
Holldndifther Sprache:

Weg Scipio, weg Cafar, weg Alexander;

De groote Frederik is wel een ander.

Am gwepten Senfter einen Adler , toelcher mie ausgebreiteten Flageln nady

einer im vollen Gilante fichenden Sonne binflog, um und neben, auch unter
- - - o A ;

Demfelben eine grofje Mt DNaub- und andevee ogel ,  toelche vereinigt

pen fcbnellen Slng Des Adlers

e

.

lafjung

bebindern twolten »  1¢doch von demt Adler mit
blutigen Képfen jurickgerviefen wurden , Dergeftalt , Dag fie, mit Dinters

.
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laffung ciner Menge von Todten , von ihrem Worhaben abjuftehen gendthiget
fourden, mit Diejer Devife:
such 1ff der Vorfan nicht gelungen!
b bab midh doch emmpor gefchvounten.
Dic Hand des dHimmels ftand mir bey,
LInd machte mich von Seinden frey.
Am Ddritten Fenfter einige Konigliche Kronen , und in der Mitte derfelben
eine erhabene Krone mit Lorber- und Helirocigen umrounden , mit- diefer Devife:
Dic RArone aller Potentaten
J[E Sriderich in Schrifeen und in Thaten.
2Am vierdeen Senjter drep mit einer Keone von Oelymcigen pradhtig gefrdnte
Aler , nemlich den Preuffifchen fchroavsen , den Oefterveichijchen doppe feen
und den Poblnifchen woeiffen, auf die glicflich volljogene Vereinigung diefer
Drepen hohen Machte abyiclend, mit diefer Devife:
LIm Tenejchland wicder Rub 3u fchaffen,
Lnefernen fidy die fErengen YWaffen,
Durch dreyer Adler Sreundithafrsbund
Mache fich des HchfEerr Yille Eund.

Am funfee Senfter ein Frauensimmer mit weinenden Augen und einens
wetlien Schnupftuch in der Hand, die von den IWangen fallende Thrdnen
abrotichend. Weben derfelben cinen Satyr , fo diefes Frauensimmer Jur

Seite hobnifch Lichelnd anfichet. Hinter dem Frauensimmer e¢in Jiegenboct.
Crwas meiter ¢in Jrangofe, o, tie er fevn muf, tenn er, toieim gegens
wartigen Kriege gefchehen , Abjchied nimme. Nt diefer gedoppelten Devife
Das Jrauen;. O biterer Angenblick! Schan, tebfE du dennodh fore?
Oer Jrangofe:  OF our, du dumme Ulbr , & 'ablec nir meer YOOI,
Doy Matehiod Avnk , Nr. 6. seigte fich der aefhlunaene Konigliche
Tahme F.R. mit dem Vivat und eine Crone, gang erleucheet, Darunter
folgende Verfe:
Victoria, der §ricd iff da!
Dic Traver - Llachee find verfchrunden:
GOt Lob und Dant, Halclsja!
Clady o viel biteern Drangfalsffunden.
Sechs triibe TJabre find dabin,
LInd jene durchdringer Geift und Sinn
Das Sricdens Yort mic lauter Sreuden,

)
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! Drum jauchse, wer — mm:ba.ut Ean,
LInd_fiimm ein Lob- und Danklicd an,

'-‘H dur Sreude, nach o viclem Lcidenm.
i
! P der IRohnung des Hien. Landgerichtsaffefjoren f‘_'!{irt*.ncwr, Mr. 6
! far am erfien Senfier ein gang finfteces Gerw o, todurch Der Mabme Ded .
|} Qonias in vollem Glans hevoor brach, mit der Ueberfhrift : Pallentes '
4 difcutit umbras. ['*1 swenten  Renfter eine Poramide mit daran be
.' feftigten Tropheen Ded Kinigs, mit Der Ueberichrife: Pofteritati facrum.

m dritten Fenfter eine Taube mit cinem Oelstoeia im NMunde , roclche

f"'. nach der fich in Der Ticfe prafentivenden Welfugel flog.  Auf der Aelts
; fuadl war Germania und Clivia bejeichnet , mit  Der Ueberjchrift :
Audtore Rege. = 2m v.tr‘mn Senfter ¢ine aufachende Sonne uber eine

fandichaft, torin nt\ in der Serne die Stadt Cleve eigte.  Am Himmel
toar ¢in &Sthck Ded Sodiaci nm pen Dreny Jrublingsseichen, “lrw Jaurus

| § und U\Lnum su fehen , mit Der Uebe rfdrift: Solvitur acris hmlm grata
‘i vice veris. A gu‘m.n ,\uum eine Sdule mit Lorbern umunde ",
e i

an deren rechten Geite das ICappen des Dery ogthums und an der |
- pas IWappen der Lmi"t Ll e ,tmfth».]‘t einer Menge durcheinander liegender
: Palmsmweige angelehnet ftunde, mit der Ueberfchrift: ADeohoct factum eft.

_ | m fechften Fenfer eine SHand aus den Folfen, toelche eine ungle iche QBaag

4 {dhaale bielt. Auf der nicderdruckenden Siebaale war die _?..1'1 1. und auf
§ Der in Die JHohe fteigenden Die -mh[ 6. su lefen, mit Der Ueberfchrift:
1 Difcernit pondera rerum. Die obern Fenfter waven famehich mit
_ f] doppelten Pyramiden von Lampions befefst.

DRen der Demoifelle von FongPen im Lv*omcarﬁamc an ber groffen
Kivhe MNr. 9. war das Hauf von oben bis unten illwminiret.  Von
dem vorderften Einga 19 dben Worgang hindurch ‘w sur Hausdchure ftunden
funf Chrenbogen, tocl L‘ mi\u wabl mit Sichtern und neben denenfelben mit
verfchiedenem RummwercE ausaesieret waren.  An der Haufithur war eine
grine Crone mit Lichtern angebracht, um melche rund herum im grinen
faubmerf nod ichter brannten, toelches ein avtiges Perfpectiv gab.  Sn
i per in Der Gartenmauer befiadlichen vievecFigten Oefnung lafe man, unter

pem mit Dem mit grinen Sorbeerbldttern emgefagten ¢ gefchlungenen Kdnigl.
Nahmen F.R. folgende Reme: !
Sechs a

- —

‘,I\
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t‘-Scd*ts .1lm lmb bereies 1~.1ﬂoﬂ'c-:,
Dic wir im Druk nd Schimers erlebe,
Ja, vide Thrinm (ind vagofjen
N7ic Seufsen, "[nu.d}t und Gebath,
Siw 1su|-.m Aonig 1nd das Land,
Daf GOt ¢s fihing mic feiner Hand.

Gebith und Seufser find erbdret,
Dir Himmel (chenfe den froben Tag,
Der bundere tanfend Sreuden mebret,
Weil niemand dicfe fEohren mag.
Die macht'gen §einde find 1n|1r'1r,
1Iud km rich Iébe, woir find vergnige.
Die 2Anftblig find su nichte gervorden,
b wirs gedache, i Sriede da!
2Auf }.uuﬁ'\nv Srcunde aller L‘lr\n,,
Smat num crfreur:  dHalle !1!1. !
Der Grofje Sricdrich, Yilbems Sobs,
Lebr noch mic Rubm auf ]mmu Chrom.

ittiweten Jrau Geheimten Rathin
Haules theild poraimndentorimia,
Vichtern und Yampen tlumi-

An der Vehaufung . Io. Der “-‘1"‘:
pon Hymmen war die gange Vorderfeite
theils m andever Ordnung 1'.[\ vielen [_\l:: &
nivet. Der lange und breite Sang durch die Nheee e Haufes twar mit
verfchicdenen ariinen und mit Lampen bebanaenen Chrenbogen gesieret. 2u
bepden riten ded Sangs fah man ver|chicdene Tannenbdume und o
lanae Neihen von vielen Lichtern und Lampen, wnd in Der weiteften Sntfer-
nung 3tvifchen den erle uchteten Vogen hindurch einen Spiegel, toovinn fich
alled Dieles nebft den Lichtern Des Kronenlenchters perfpectivifch vorfiellte.  Ueber
et -L.‘"-‘\':lii‘i 1r fabe man in einem blumichten und verguideten Krvange ¢inen
ausgcfchnittenen fchivargen 2Udler , unter toekchem fiund:
Sridrih , der in furdbterlichen RAricgen
Seie ﬁg"mb-: ttberroand,
Scgee s, nad Lorbeerrcichen Sicgen,
LIns 1r.1t\ ufer LVaterland, :
Die Rande dey Ef-m' und des Jenflers darfiber waven mit giinen Krangen

betounden und Die Treppe mit Fackel
Y
. Ll)
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WBey dem Heren & 1n‘\udxrc1 Sethmann, am E)muc*")?. 11, tvaren  tber
Di¢ Giegitter an bepden Seiten Des l‘-o"al% stoo arine Bogen m]imu yiety
| moran vicle Lampen hiengen.  Unter denfelben 1‘1.\c man Die Bildaiffe ¢ Ghio
Ll ﬂ_"‘a-uﬁ_mr 0¢d 'RL'“F'-M und der :uwm@m, Die mit grunen \\ dnen und
|
li

goldenen Kronen gesieret und mit Lampen erfeuchtet waren.  nwedig in
vem Aortal b'uq ¢ein wit grinem LaubwerF und mic Bl men getereed

_ @ronenfeuchter , Deffen Lichter und viele andere , aud) Die w' {t in mww !
iy Portal \]tT[L[ILu anm y[De und anbere Jierrathen von Duh\,p ¢geln suruck:
l geworfen ourden.  Ueber die Nitte e Portals fahe man die Budhftaben

5 V.F.R. in ciner gefchlungenen mit Laubroerf gesierten Figur, woran gleich: :
|5 fals Sampen biengen , an Deven beyden Seiten jwo Sabnen tweheten, wormn |

| {chroarse Adler gefticke waven. Ueber der Thur des Portals ftund: <
) ym Rricge bab ik michts gewonnen,
' l‘ Sonft bate' ich flate der Lampen Somien.
f;_ “in den tmnﬁcm pon 3o Seiten des Haufed fahe man ficben groffe Oe- ,f
| ¥ mdhlde , Deren Crfindung {o eingerichtet wav pafi fie dic Thaten des grofien
fi Kriedrichd im Kriege und \‘h' en in einer uuq.l men Ordnung. vorfteleten.
5 Das erfte Gemabloe ftellere das Lufijchlof Sandjouci vor , tvorinn Dev
Konig mit einem Buche in der Hand an cinem Tifhe fikend ju fehen
.,'.'] ar, wo Cr Dag F0ohl feiner Lander und die gwlhn Gsedanfen denft, dic
\ unfterbliche Thaten jeugen. Unter Diefem Semdbide (as man Folgendes:
' Inter Mufas Tranquillus.
Scht bier den YOciferr , nfcht dent Jyeld.
EntsicPe beroundert Tihn die YDelt.
Auf dem gwenten Gemabide fahe man Ddie Sonne » weldhe ihre Strablen
uber cine fruchtbare und a-"nuriwml Giegend verbyeitete, nebft einem Frauen:

simmer mit einer Gefestafel in der Hand.  Darunter fland: Patrie Salus.
Was Solen war, was Titus und Augufi,
it Sriderich, der Linterehanen Lufi.

Das dritte Gemdhlde seigte Die ‘numhu , in G¢ftalt eined Jrauenjimmers,
uur einem ®ernglafe in der Hand.  Kn der Feene fahe man {chroarse "*\olf,,n
mit Pliken aufiteigen , worauf die “Klugheit dag Rernglag _}uul)nt hatte,
Untes Demfelben fag man diefes: Pravidendo Cautus.

Seill finnt der Seind avuf deinen §all,
Du fichft dic Life, dich fcbrebt Fan Serabl,

Auf
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Auf dem wpierdeen mwar die Goetin Pallasd ju fehen mit ciner Lange, einemn
Sahiloe und einem Helme auf dem Haupt. Neben Derfelben an bepden

Seiten fabe man allechand Kriegesriftungen, Sefcbis , [abnen , fangen,
u.f.w. mit folgender Bepfebrife:  Virtute & Prudentia.

Debt, troue Preuffen, nicht, denn cucr JHeldemmnth,

Der it der Klugbeie fidht, verlacht der Seinde Yueh.
Das funfte flellte die Gdrtin des Sicged vor, das Haupt mit cinem
forbeerfranie wmmwunden und cinen Lorbeerjweig i der finfen Hand. So
Der vechen batte fie einen langen fliegenden Sercel , Der dber ihrem Haupte
fich uber das ganse Gemdblde jog , worauf die Mamen und Seiten Der
vornchmften gewonnenen Feldfchlachten des Konigs su lefen aren , nemlich:

1.) owofit, 1, Dctobr. 1756. 2,) Cbenheid, 16, Oetobr, 17756,
3.) Qeichenberg , 21 Apr. 1777 4.) Prag, 6. May, 1777
§.) NRosbach, 5. MWov, 1757, 6.) Leuthen, . Dec. 1757, 7.) Sorn:
dorf, 2. Aug. 17583. g.) Liegnis, 15. Aug. 1760. 9.) FTorgau,
3. MNov. 1760. 10.) NReichenbach , 16, Aug. 1762, 11.) Frenberg,
29. Octobr. 1762., 2. Dawunter ftand:  Vincendo depellit.

Luropens dyeere find verfchworen auftcbracht;

Doch Sriedrichs Wueh und JHeer feblage die vercinte N¥acht.
Auf dem fechften die Gidttin des Friedens als e¢in Frauenyimmer ,  mit
einem Oelireig in der rvechten Hand und der Bevichrift: paCeM Dar
CIVIsVs Llsexs.

YOir {chn thr, den gerodnfchren Sricben,
Den GOte und Sricdrich uns befchicden.
Das fiebende endlich fRelite drey FBrauensimmer vor: 1) Die Gerechtiaheit
mit einer ARaage und einem Schroerdte. 2.) Die Cintradht mit einem
befransten Becher und einem Jullhorn.  3.) Den Ueberfluf und die ohl:
facth Ded Landes mit einem Fullhorn und WMercurindftab, hicrunter las man
Golgendes: Alma Faudtitas.
LTun Eomme Recbe, Gl und §reybheic wicder,
Lind Lintradt fingee Sreudenlicder.
Bor der Behaufung des Heren Sanonici Heiming , Nk, 14, wae
Golgendes : 1.) lUnter Dem Bilde des Kinigs.
Mars in fulminco Fripericr peftore regnat,
Et divum cerebrum magna Minerva tenet.

D 3 Cedite
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? Cedite vos Hoftes ! vanos co‘n‘lpcf«:it; motus ;

i1 Cum Rege in noftro fit Dea junéta Deo.
jﬁ Vis & Coniilium.

':1 2.) Unter dem SHilde eines SHeloen:

I Pyrrhus, Alexander, Marcellus, Cefar Julus,
' ‘1 Graci, Romani, Sueci, Gens Gallica, Rufli,
b4 Auftria cum reliquis Friperico cedite palmam:
Heroum nullus dedit hac Miracula Mundo.

Grande Decus, Columenque Rerum.

I’_ Fripericus BORUSSORUM
i

|

Jipdra:

1 3.)  Unter dem SDilde der serfchlagenen

| Tot tantaque negotia folum {uftinere: Hydram

| Herculed manu contundere : Sextuplum portentum

Fatali labore fubigere: Res Boruflicas inviéta

Virtute tutari: In jacentes tamen hoftes lenem efle,
Hoc Friperict Opus, hic animus eft.

|+ Nil oriturum alias , nil ortum tale fatemur Grati Clivicola.

Tompeld -
x'~|.:|."..i‘.

Y nter Dem SBifde des gefchloffenen Janus

) Contractis Auftriacis, fufis Gallis, debellatis Raflis,
“ 1{(;})11:1}1:4 Suecis, diflipatis Circularibus,
1 Fripericus [riamphans

1 et : :

Claudit Jani Templum,
Ft aurea reducit Tempora.
Beata pleno copia cornu.
i ¢) Unter dem 8appen des DHevjogthums Gleve:

Quod bonum fauftumque fit Tibi Domuique

Tuz Friperice Rex (fic enim perpetuam

Felicitatem Imperio Boruffico precamur)

Clivia cum cateris Provinciis confentiens
Te confalutat Bello MagNum,

Pace futurum Maximum.

Prafagitque
Yriperacvys PateR Parrisg,

1nte
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5 6.) Unter dem SBilde cined Del m"aw
sVe HoC rFreDerICIano oLIV£Z raMo.
Alma Ceres, Pallas, Muf@, Cyllenia proles,
Relligio, Pietas, Imnm & C ummdu regnant.

Plura felices “mirabimur
Vos me non vanum concives dicite vatem.

7.) Unter dem Wilde grocener Tempel von verfchiedener Bauart:
Non vos Clivicol®! Delubrum difpar acerbet:
Tros Rutulusve fuat:; modo legum fidus amator.
Hunc fummus Regum nullo difcrimine habebit s
Nam patriis cunétam fobolem complectitur ulnis.

“Fides . , Pax & Amor.

Der Snformator Menerhdffer f-ar!a: an feiner Behaufung , Mr. 155
groen fliegende Adler und in der itte F.R. mit Vivat uad einen riede
blafenden Peftillion, worunter lm“‘“:

Der Zi“‘lxr ]dmmmr fich und alles bengtet fich,
e Sieq des HERRLT und 511&"\1.11-:1).
YVor dem fich alle Seinde beugen,
YOcil GOtees Jvand durch dicfen Arieq
b wollt der Yclit gum YOunder seigers,
iEr ift erbdbt durdy GOttes Arafft,
Lind bat den §ricden uns verjchafje.
Unten an Der linfen Seite war unter einem den Abmarfdh der Franjofen
porftellenden Trauermwagen ju lefen:
Voormyfort, adjeu! partout DeAdlerfpreecd'e: Yiaa Srantreich toe.
Auf der rvechten Seite war eine Kutfche mit fechs Plerben , auf den Cins
mar(ch der Preuffif-hen Tvouppen jielend, mit folgendem WVers:
Das 1fE was anders ; als manger la Soup.
Vivat ; O Sricdriche erfreulicher Troup!
Am Enbde ftund von feinem jehnjibrigen Kinde:
u}rt[).tt-lmul o--mtbodml) vt LInd §ricdrich uns aufs neu befchert,

b,
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n Des Heren Krieges s und Domainenraths Recop Lohnung, Nr. 17,
fparen tiber Dem Cingang jum Haufe goen Engel, Deren jeder eine Rrichenss
Grompete in der JHand , bepde aber mit Der Hand ¢ine Crone hielten , unter
welher Das Wruftbid Sr.  Konigl. onajeft. geftellet mwar s unten ftanden
bie OBorte: s lebe Sricdrich m Arieg und Sricden cben grofi!
Cgn Demm cinen Tenfler Ded Saals waren Dex Preuffifche und der Kavjerliche
Sdnigl. Avler vorgefielier, Denen ein Arm aus den Aolfen den Friedens:
forbeer veichet. Mt Dev Unterfchrift:
Dicfer Adler Sreomdfcbafrsband Dringe den Sricden in das Land.

R ol

Sn dem andeen fabe man den vor Dit herporfirablenden Jricdendfonne ver-
fehwindenden Planeren Marg mit der Unterjchrife:
Start Nars bisher uns blutrorh aufdeganton,
Schn wir nunmehr dic Sricdens|onne prangen.
Der Vicariug Ieffels hatte an feinem Logement, MNr.zo. Felgendes:
Accenfae pariant Cyclopea {picula nubes.
Strenua folis avis, quae fuit ante, ‘manct.
Si piteant finé nube poli, fi {plendeat axis;
Non variat mores Regia {folis avis.
Pruflia non aliter : Rofeo feu rideat ore,
Seu mutet {aevas fors rabiofa vices.
Una hac omnium vox cft:
Ix pACE rLorear ¥rIDErICVs MacnVs.

Dag Haufi des Herrn Landbaufdhreibers Stunct, MNr. 23. in der
Capitelftrafie , die mit verfchiedenen Ehrenbogen augqeyieret gerogjen , mar
umdrts an allen Renftern bis oben 1M Ryontifpice mit pyramidalifch aefetsten
E‘Ethrcm erfeuchtat,  Ueber der Hausthur brannte dev ackronte tahmensiug
FR. mit ampions. An den stoey Fenftern vechter und linfer Hand der
Hausthiie war _vorgefiellet cin brennendes Joers Des Unterthans , fo, Dab
auf der einen Seite deffelben am Senfer jur Nechten die IBorte: Es lebe
Sricdrich 5 auf Der andern Seite Deffelben am Fenfler qur Zinfen Die
YRorte :  ¢Ewin i unfern Jaerien, mit verguldeten Buchitaben ;3 unten
drunter aber aus Horatii Carm. Libr. 1. Ode Il. pie Verfe su lefen

waren:

Serus
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Serus in Ceelum redeas, didque laetus
Interfis Populo Quirini, neve te
Noftris vitiis iniquum, ocior aura tollat.
- - Hic ames dici Pater atque Princeps.
Oben in der soenten Ctage, afs der IBohnung des Herrn Kriegedrathé
von Dexfhau, fabe man cinen Schwarm Der herum ivvenden galanten
Granofifchen Herven in ver{chiedencn Uniformen.  in jeder hatte einen Jettel
in Der Hand, auf toelden die orte ftunden: Billet doux; KEpi-
gramme; Sonnet; Vers A fanchon; Couplets A Nanoné;
Bonts rimes; riveil matin, und dergleichen. Momus mit dem Rarrens
ftocf in Der emen und ciner groffen Geiffel in Der andern Hand jagt Diefe
Qauberbande ;, fo fich vor ihm entfest , fort.  Dariber ftanden die IVorte:
Odi profanum wvulgus, & arceo. Sn bem Fenfier jur Rechten
mwar Der Gienius von Jranfreich vorgeflellt , fo fich, auf ein groffes Land
traurig herab fehend, mit denen FWorten aus Horatii Carm. Lib. L
Qde V1. beFlaget:
Atas parentum, pejor avis, tulit
Nos nequiores, mox daturos
Progeniem vitiofiorem.
%n deun Fenfter gur Linfen der Gieniud von Deutichland , dex mit benden
f’«”;nn“cn cine nodh (odernde Kricgesfactel vollends zertritt.  &r roeifet mit dDer
einen JHand auf das von der Fama jum Chrentempel getragen toerDende
mit Lorbern gefronte Bildnig Ded Konigs, und mit dDer andern auf eine an
einem groffen Stvobme liggende anmuthige , dag Clevifdhe Land andeutende,
Landichaft , in roclcher verfchicdene [elds und Acferbaubefchaftigungen Ddie
herftelite DNube und verfchiedene WVeluftigungen der ESintvobner die [reude
porficlen, mit der Umidrift: O Cives, vobis FRIDERICUS hac
otia fecit! Sn den A0olcfen war ¢in Stick de8 Thierereifes angebracht,
roovinnen fich das QBeicher der Fijche alangend prafentivte, gleich drunter Die
=Borte: Decima quinta Februarii pacis redux. 1763, Ante
ftunden aus Horatit Carm. Lib. III. Ode XIV. bdie Berfe:
Hic dies vere mihi feftus, atras
Cecinet curas: Ego nec tumultum
Nec mori per vim metuam, tenente Cafare terras.
> < D
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2)1.1 Herr ‘fm».qwm b Mufm"‘aﬂ hatte an feinemn ausroendig mit
Kaceln erleuchteten Haufe, );1 24 104:11‘\55 Sm 3:m ten Stockiverk
am Benfler uber der DHausthur jeigte fich mit Der lhfwn] prift: PROVI-
DENTIA, bdas allfchende Auge GOttes , toelches tber das Land und
bic Stadr Cleve wadhte, und bdie truben “ho‘mn, welche darum fhtoebe
ten , mit feinen hellen Strablen vertrieb , Darvunter ftand: CUsrtoDleo
CLIVIAM. Und fobenn folgete das Profpect D8 Landes und dey Stadt
Cleve. Gleich darunter am Fenfter uber der Hausthur wav vovgefiellet Die
Sreude Des (.f'v]m n fandes nber die frobe SBotjchaft des wicdererlangten
Sricoens. Die Fama :u.ml[ perfindigte in  den 20olfen den [ricden,
und blief aus der Vofaune, woran der Mabmensdsug F.R. angedradt
war, das ort PAX aus.  Darunter ar ein griner Meybaum ju
feben, um tocdchen Alee und Funge bupften und tangten, mit der Chrono-
viftifben Unterfchrift: IaM caVDer CLIVIA pACe rEPARATA.

Des Hern Geheimtenvaths Sdurmann Behaujung, Nr. 3o0. wac
unten und oben in allen Fenftern mic pyramidal gefelsten '-:Jaun erfeuchtet.
Sn dem Genfter tber der DHausthir fahe man Sr. Majeft. des Konigs
SRilbnid , welches TMars und Minerva mit einem Lor mFLmJL fronten,
mit der Vefchrift: DIGNISSIMO.  Gn dem Fenfter jur Nechten dex
DHausthiie war auf einem GGemabide das herab ftrablende Auge der Wors
fehung und die Jama mit ihrer Trompete aus den ABolfen herabflicgend
vorgeftellet , mit den FBorten: Pacem annuntio.  Unten fahe pmp
eine Landfchaft mit einer Menge {fich freuender und beluffigender LYandleu
On dem Senfter jur Linfen jeigte fich der Preuffifche ,!wm,; Adler mit
einer goldenen pon Lorbern i‘urdﬁﬁodw:ﬂ.un Crone, Dex in Der ¢inen Klaue
die Donnerfeile Supiters, in der andern aber Lels und Palmgroeige hiclt,
mit der “\Ll"n‘n?“ Ad utrumgue paratus.

Bep dem Heren Negierungscanye hi._.. Giedmann in der Capitelfivafie,
. 31., mar in Dev untecfien Etage in demr micceliten Kenfter des Konias
von ‘Preuflen Majefiac Portraie wit dex Crone, n‘arén:rcn der Nahmens;aa
F.R. Dhben 1ber die flicaende Fama u.it der Pofaune. Unter dem Wortrait:
$Es lebe §riderich , der 1y *in «-u.I *I‘--.'-:‘gtn;{g!‘c': fr-n-l iz Oer YDelt.
Sur cinen Seite |."1 aten Senfier ¢in Cngel aber bie .._Lu (Fen fchiwebend und
aus der Pofaune Friede blafend, n11' Der S§nferipeion:
DegliicPees Clove ! freue dich,  Dich febime der groffe Sriderich,

~
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Qur andern Seite ded l"u traits im Oritten ,\wﬂu Die Giottin Ded
Rriedens , Schroerter und Spieffe, 2. unter Die Suffe tretend, mit der
lI ]rL‘fLI]lI:fT. L,

Der Jricde ol beffandig bletben Der Simmelwill Thnunterfchretberr,

Xn Do pierdten ,\L..m ¢in flicgender fchroarger ADler mit Ded Konigé
Mabme .__; .w der Bruft, in der cinen Klauen den Seepter und in der
andern den Degen MI end, mit der Unterfchrift:

n'\.ctw uim.h ote m.nm YWele, nur Linen 3u bebricggen,

Rann Punﬂ‘um 2Aoler doch die NVacht mic Rubm befiegen.
Sn dem funfren Kenfter dev flicgende Meveuriug, ein Pofthorn uinhangend
und cinen Brief in der Hand haltend, wovauf die Torte ju lefen: Dex
Sricde ifE aefchbloffers su JHubertsburg dem ryten §ebr, 1763, Unten
1’1‘ 1Den Di¢ 2Loree: e S ANS 2
Sjcb blafe durch dic gange YOcle, Dapf Sricdrich ifE der grdffe Held.

Ren dem Heren Vicario L0ilder n Dex Capitelftraffe , Nr. 32
mourden Die Augen der Jufch auey bejonders aerveiit, ~Derfelbe hatte in Dem
Jimmer an der Stvaffe verjchicdene ““ der , und unter andern Sr. Kon.
naieft. au Plerde mit eiidem uber et Haute fchiwebenden Adler , Die
durch eine gerviffe Machine in lul'mu ﬂi Besoegung gehalten u‘urbm, theils
einen Mavich, theild einen ,\Ill. endtang vor| nLuLfL"; und auf vem im f'}flilﬂ‘i’*
vahmen efeuchteten mit Oel benekten Papier {olchergeftalt im Schatten fich
abbildeten,  Lben Ddariber fland :  In rreDERICKS VVInnenDe
wel.Den kraCht Doet De VreDe ons alLLl.e VroLLICk zYn.
Unten waven digfe AWorte: IVBILVM ConCorDla.

Der Here Qt'i".{m[.‘a'[ SHominen hatte in feiner Dehaufung, M. 36.
bie Renfter ded jrenten Stockiverts mit doppelten Lampions pyramidalifch
erleuchtet , und in cinem Senfier jur Seiten Des Haujes jroeen exleuchrete
_\{1-,-;-;;:_.;, peren 1.--:\-.- halb mit Lorber- und halb mit Oeljtocigen gemable war,
Sn m fiunden die W

R

\ [\'..1

*.I:‘.

3or
I H :RICVs II. sorVflorVM RreX
La \ IL,'I.H oL.IV [stl\ C l‘iL‘;’E{\rS.
Sn dem  andern:
Sreunde! fucht bier Fein Gedicht,
,_‘qmmh iff 30 qrofi, Oen ?mt‘f ich nicht.
leber Der Dausthur yav ein Kleeblat vorgefieliee, weldyes die Stadt Clepe
in ibvem Qlapen fubret, it dér Qu_t_wl.n,ri;
< 2 Das
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Das Alecblat dreyer Nadbee
Brin%c, Cleve ! dir dein Glud,
Runft, 2Ackerban und Redte,
Heil, Luft wnd Rub surick.

Der Hear Canonicus und Scholafter AWeper, Nr. 32. batte in einem
st Palm und Lorbern gesterten Giertifte den groffen Preuffifchen fchrwarken
9bler mit ciner Crone auf dem Haupte fchon erleuchtet vorgeftellet , oben
variber ftand: lo trIVMphe! Cantate Latl, Vota faCrate Deo.
Yte Confratres, CLaVDIte TanVM.  1lnter dem Adler: aqVILa
porV{sICa granDIs eft, aMpLas habet alLas. Zur Rechten deffelben:
Laetare CLIVIa rRecl Macgxo appLaVDe. Zur fincten deffelben:
obferato Ianl teMpLo gaVDete ConClIVes. 2m Suf der gangen
Worftellung: RreX {11\ ICtI{sIMVs, fanCra reftaVrator paCls.
sobls h®C otla feClt. IVblLate In VoCe eXVLtatlonls,

annVs EC beLLI fVrlas rety o

atqVe opes EornV LoCVpLete f s

IVplter Large Dat ab aXe Vv
paCls oL e

WMoy dem Cammerbivector Heven Miing, Nr. 79. waren Die Dreh
untern Senfter gegen der Meitbahne mit Gemahiden verihen.  Wor dem
mittefften Renfter tar ¢ined , weldhes das ganje Renfter bedecfte, auf deme
felben flunde oben jur Mechten Des Konigé RHildnig , Moruber gus dem
Simmel ¢in Lorberfrany gehalten rourde , mit der Unterfchrift:  Vivar
Fripericus Macnus Invierus Rex BoRussorUM.  Zuy
infen flog ein Adler in Die Sonne, mit Der WBepfchrift: Non Soli cedit.
Duf dem Woden jagte der Konig an der Spife feiner Avmee dem fiichtigen
Seinde nach, mit der Unterfchrife:

&immel fpare nach dem Streiten Qriederich auf fpate Jeiten.
Mnten gur NRechten ftunde die Stadt unt Shlof Cleve, woriiber Die Fama
floge und bliefe: Sricde!  Die Unterfchrift tar:

Der avoffe Sricdens(cbluf  Bringe Luff und Llcherfluf.
Victoria ! Der Sricd it da.
Qur Linfen flunden jroey Riloer, Ddie Sevechtigheit und Fricde vorfieliend,
mit Der Unterfdrift:

Daff Recbt und Sricds miffen By Sricdriche Rubm fich "El::‘fﬁlt,
¢her
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Weber diefem Tenfter rwav ein ausgehauener Uberguldeter Adler , mit eine
Kranke pon viclen Dlumen gegieret. Nor dem Fenfter gur NRechten twar
¢in Gemdhide, welches das halbe Genfter bedecfte.  2Auf bemfelben ftunde ein
Schmicd , roclcher auf cinem Ambos ¢ine Sichel {chmiedete.  Dey dem
Ambos lagen viele Sidheln, Ghabein und DPflugichaven.  Ngben dem Sichmicde
war ein JHeerd, orauf ein Spies im Seuer fage. Dey dem Heerde [ag
allerlen Kriegdgerdthe. Die Unterfchrift war:

Der odfte verbinde die Jduprer der Exdert)

Dafi Spiefi 1md Schwerde Pflugfcbaren und Sicbelen werdot,
Das obere halbe Renfter war mit vielen Sampen und Kerjen evleuchtet.
Das jur Lincken hatte ein Gsemdhide, torauf Mars nebdft Pallas mit ¢inem
Perfpectiv.  BVor ihnen toar ein Sorberfrany und Oeljrocig , nebfi einer
Komgl. ECrone und dem Churhut. Darunter tvar Der Preuffifche Adler,
fichend Giber Den Xropheen o in Der Nechten das Sdhoerde und Seepter
und in der Linfen den Vlik haltend. Segen Mars und Pallas uber ar
dic Giefchichte mit einem Buch in Der Sincfen und in dex Nechren eine Feder
haltend, tuncbend ing Dintenfaf. Sie fiund auf einem Duch, unter to¢lchem
eine etwas (osgemachte Nolle war roorauf ¢in Abris von ciner Feftung iu
fehen.  Teben der Gefchichte ftund die gefiugelte Seit auf deren rechten
Aem, der fich auf eine Sonnenuby lehnete, aefchricben ftand:  Anno 1763.
ben 1¢ten Sebr.

Moy der Wertvittreten FJrau Diveet
an der Pforte ein VDogen in toelhem cine Crone und unter bevjelben ein
mit Lampen exfeuchteter Adler hieng, aber telchem gefchrichen roar: . Vivant
alle Prenffifche dHersen: Unter demfelben:

GOt bat s durch Sricdrichs Hand #rlSfet von des Rricttes 2and.
uf der MNauer neben Dex Straffen ftunden achtiehn roth und weiffe Laternen
1nd Das Haus war mit Lampen illuminiret.

An bes Herrn Krieged- und Domainenrathd Midhaclis Bebaufung,
Nr. 26. haben , in Abtwefenheir Des Heren Rricgesraths , deffen Sheliebfie
ibre hegliche Freude nber Den glovreichen Jrieden duvch nachfichende Crfine
dung and Syllumination an den Tag fegen wollen:  Wor dem Haufe oaren
nebff Den grinen gefekten Tannen perfchicdene  Chrenbogen mit Foftbaren
ronen ausgesierct, Ueber Der Thur tvar Der Preuffijche Adler, in Der
Rechten den Seepter , in ber Linfen Das Serdt haltend , und auf der
Rruft der Namensjug FR,  Die Unterfchrift lautetes

€ 3 Simmyel!

ot Ay O atils N My (3114
orin von Mokfeld, Mr. go. ftund
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Himmel | Laf den Ronig leben, Den Ou uns aufs ncu Gedeben,
Schiige Tfbi durch deine Hand: Doy o voerden dicfe dHudel
Unterdefjern Gnadenfligel, YDicder a6 @Gelobte Land.
, § Salets waren offen , und das Gefimfe illuminivet. Voo
bannen gienge die Sliumination gu bepden Seiten perfpectivifch fort , mit
b pastvifihen gefehten Kerken , woelche alle jrvijchen grunen
!

gl o S
Die Nenfler de

picen Yampen un ifcher |
Granien und BDlumentdpfen fo wobl und finaveich geftellet waren, dap man
den Dlltar, tworan das illuminirte *Perjpectiv fchlofie, febr Deuthich {chen Fonnte.

Nuf Dem Altar ftunden vier verguldete und mit Krvanjen acfchmuee 2Adler,

sen und jivep  perfpectivifch hinteremanver. An dem  Altar flund ein
aroffer Spiegel, worinne fich Diefes wobl angebrachte veflctivende “Perfpecttv
in Defto ovofferes FBeite reprafentivte. Gleich fiber dem  Altar rourde
Sr. Koniglichen Mageftdt , unjers Allertheucrften Monavchen , vor Furser

)

Qeit gefchildertes und fehr 1oob getroffencs Portrait Snietuc?, in einem
- M < * (W A ] 1 lap s | ,.,:_‘ “\ | F (1 o :

SKamen -mit Q\_[umm und Srangen umgeben , erblicket,  Su bepden Oetten
toaten groffe Spiegel etioad portvarts {chrage gejtedet ¢n Di¢ pers

focetivijch gefesten Lampen und ichter fih nochmals Darftelleten und Des
Konias Bilonis redt fichtbar madbeen. Die Unterichrift unter dem Bild

Diefes im Krieg und Fricden aroffen Konias war Fury, doch auf Ddie Aeit

und den Alear fish fehickend:  FRIDERICO. MAGNO. Pacrrico.
SAcCrRUM.
Sn der oban Ctage der erleuchteten-Behanfung der IWittwe Rancourt,
Q. 101, an den Renftern Deg in Diejem StoctroerE logirenden DRegierungsds
Gangelliffen Kammerling foar un erften Derfelben Das Bildnis &r. Majett.
Ded Sonigd in gebensaroffe, woriber die Sama flund, toelche ihn mit eingm
Sorberfrany fronete, und auspofaunete: §ricdel mit ver Hevchrift :
Aot Hedd gleicht Sricderich an YOeifibeit, Tapferterr,
icht i der vorigen, nicht jent, noch Einfeger Scit,
adchen e Wilonis befand fich ein Altar, worauf di¢ pier Stande, nemlich
der Sielehree, Der Soldat, der Birrger, dex Ackermann opferten. Hinten {abe
man eine Mienge Vreuffifcher Unterchanen, toelche mit den Standen ausdricfen:
YDir junchsen £btfurchbtevoll, wir brennen Sreudenterien,
YOir opfern voller Danct, Njonarch | Dir mifre Hersen.

Hinter demfe(ben befand fich die Preuffifche Avmee perfpectivifeh, und darunter

Die Devife:
Of;)
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OfF, YO, Sid, YTord, Odic ganse YOdle
Durchtbont von deinen aroffen Thacen:
Du bringf die goldne Jeit n deine Staaten,
Dir iff der Tempel der UInferblichEere befielle.
Am goepten Fenfler befand fich der Krieaesgott Mars in dex Mitte, den
Kuieg vorfeellend , und ftecke den Degen ein.  Dabeneben ftand die Gidttin
Des Sriedens Jrene.  Jur Linclen die Gdttin Des Kricgs und der IBeifheit
Pallas.  Darunter:
Den Pallas unterfiiint, TJrene mebr earbdbt,
LInd deffen groffer Rubm nur mit der YOele verticht,
Vo Seindenr gan vmringt, an SHeldommueh geavdbhne,
Den groffen Romig jest der dricee Sricde Erdne.

. Dar Criminalvath Gocfe, Nr. 104, Hatte unter dem Brufthild des
8 L‘!!ftl‘:‘ .
Rex FRIDFRICE tua virtute, & numine faufto
Bella jacent: Orbem pax renovata beat.

Depm SHeren DObeebricheenempfanger und Mand. Fifci Gyefellfhay,
N, ro8. ftund dber der Thie in einem forberfrang:
Dic Rub 1E wicder da! Dis Rleined fhafe uns Sricderich,

Der grofiefte DTonarch , dem nie cin JHeld noch Lonig glidy,
LInd Ecner gleichen voird.  Fbn preifc dic YDele und feiine Chaten,

Als befien NYenfbenfreund, als den Erreteer foiner Staatern,
Lr iffe.  Der Uneerehan , der Preuflens glorreich Seepter Eifie,

Romme drum s3um Dantalear, mic Andacdbesflammen ansteruff.
Bein YOunder, wemt auch wir, dareir, mit Recht IbnVater nenners,

ey witferm Sricdensfeft, voll Ebrfurche, Sreudentermen bremmnern,

Aur rechten Hand fiund der Nabhme F.R. mit einer Crone vartber, hell
etleuchtet, in einem fthroarsen Srund.  Rur fincken Hand ein Tempel auf
einem Verg , toobey eine Stimme , als aus den Iolfen Fon mend ; fich
geigete , it Denen Aorten: Der Temped des TJanus ifE aefcbloffers!
Die worige Senfter find mic Poramiden von Kergen und Lampen erleuchret
genefen,
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Rey dem Nennoniften-Prediger, Nr. rx3, hat unter dem Preuffifchen
Adler folgender Werd geftanden:
Hy, die den Schepter draagt, om s'Lands Gezag te ftyven,
Fn door zyn wys Beleid die dierb’re Vryheid fterks,
Die door zyn Dapperheid en groote Kriegs-Bedryven,
De Ruft en Veiligheid van Kerck en Staat bewerckt,
Verdient onfterfelyk de Zeegekroon te dragen,
Als 'tVoorwerp van elks Lof, elks Licfde en Welbchaagen.
God laat 'Vaderland de Vreedevrucht genieten,
Fn {chencke Duitslands Ryk daar van het vol Genot,
Geen heillos Ondier koom’ op niew uit d’Afgrond {chieten,
Die ooit den Vreedeboom , en zyne Scheuten knot.
Bep dem Gerichtsboten Martin Unrub, Nr.x19. ftund unter einem Aler:
Von YOcifbeic, Recht und Nuth ins NTartis §eld begleivet,
Hat Preuffens Adler (o dic §ligel ausgebreitet,
Daf aller §einde Schwarm verjage, ihr Stel veride,
Der trewe Lnterehan mic SricdenslufE beglacPe.
Clur dicfes wimfche ich:  Yivar, man Sricderich!
%n dan groepten StocfroereE hatte der ehemalige Cavallerifte und nunmebrige
Sandreuter Hulfcher einen Preufifchen Abler gefchildert mit dem Famensiug
F.R. tiber dem-Haupt bielten 2. blajende Famd die Krone. Die Unterfehrift roar:
GOt Lob! der Adler ifF mit Rubm ans dem Gedrange.
Yo ift der Seinde YOuth und firdhterliche Yenge?
Gedampfe , befiege, verjage.  Nein groffer Sricderich,
Leb lang i jfolser Rub! Der §ricde Erdne nur Dich.
Cin toenig tiefer ftund:
Ein aleer Renter voimfchet dis:  LInd GOt exbdrt ibn Gane dewiff,
Fep dern IWeinhdndler Corneliug van den Berg, Mr.z123. fabe man
{iber Der Hausihur ey jufammen gefiigte Hande: Fribericus &
THerESIA. DHievunter folgte ein Lorbeerfrany mit dan Vers:
GOt hat getteben dem feufzenden Land
Erwoin(chten Sricdert, vergnigendes Pland,
£y, 10 lafic uns den dort oben
e frendenreicher Stimme loben,
LInd ruffen jauchsend immergu:
Lang lebe §ridrich und Therefia i Rub!

Darunter
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Davunter ftunde:  Victoria, pax nobis reddita! - ypp: CLIVIz
De p;\(:'e il'l\'f\"]ph;lrlh',

Faufta dies, optata dies, faftifque notatu

Non indigna dies, mille petita dies

Sint hilares mentes feftiva voce canentes

Mraque dent prono, murmura leta {ono.

Beym Heren Scheffen AWilner, MNr. 124, fahe man Heveulem und
ben Jrieden , Die den Preuffifchen Adler srvifchen fich empor hielten. Jur
Rechten DHevculem mit feiner Keule und Lowenhaut , mit der Venfchrift:
Jm Rricge der Grofte.  Zur Linfen Den Jricden mit einem Oelyroeige
und Sullhorne in der_cinen und einemn Mercuriugftabe in der andern Hand,
mit der Wepfchrift: TIm Sricden der Beffe.  LOben fahe man die gefliigelte
Sama mit einer Pofaune und der Bepfdyrift: s Eerne Fhn dre YOele,
Unten toar:

gm Rrieq cint dHerenles, s Srieden ein AugufF,

Die YO¢ele bewoundert Dich, Du bifE der Bisrger Luft.
S BVorhaufe uber dem Cingang tvar das febr praditige Portrait bes
Sonigs aufgeftellet und mit vielen Lichtern illuminivet, mit der Ueberfchrift:
FRIDERICVs Cafar, reX sorV{sle, hoftiIVM terror, qVliete
\'h]q\_{.‘ reftltVta aterne VIVat!

An dem Koniglichen Clevifchen Pofthaus, Nr. r4r. hatte der Hew
HNufticrath und Poftmeifter Hagenberg uber der Hausthive (a) das Kénial.
Poftichild mit dem Adler fchdn aefrdnget und mic Lorbeern gefchmuicEet.
(b) Den Kdnig ju Brerde in einem sierlichen Glafrahmen mit einer Crone und
einem an vergoldeten Rollen herabhangenden Pergament , tvorauf gefchrieben +

Io triumphe!

Nunc defideriis i&a fidelibus

Gaudet Patriz PRINCIPE.

Nunc Scythe refponfa petunt, fuperbi
Nuper & Indi.

Jam fides & pax & honor, pudorque

Prifcus & negleda redige virtus

Audet, apparetque beata pleno
Copia cornu,

3
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Longas o utinam! Dux Bong, ferias
Praftes Hefperie, dicimus integro
Sicci mane die, dicimus uvidi

Cum Sol Oecano fubett.

Io triumphe!

Q alee Sabelseit, was fchriebje du nicht dabin:
2ald bief dein Jeld Achill, bald war es e Llyffes,
anmn Cafar, dann AugofE, Trajan und Anconin:

Han fbreibe §RJEDE RJLSH, 0 bacmanwas Gowiffes,
I.) Un den Senflern: Sufpirium ad pacem defcendentem &
annuentems, oder ein Lorbeertrang auf einem Alear, welchen der aus dem
Dimmel herabFommende Sricde wegnimme, um fich vamit ju Fednen, und
ftatt deffen Mprehen und Oclioeige binfeget. Permutatio feliciflima
aurea ferreis.

O Puaix, aimable Paix! S; long tems defirée,
Quitte enfin le fejour de la voute azurée
Il faut: Nous changerons pour nos fanglans Lauriers,
Tes Mirtes & tes Oliviers.
2.) Buecinula pacem titarans, obder ein Pofthorn mit cinem Sricde
blafenden Pottillion 1w fer
[l1a €go, quee 111«

o
X
-

D
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I el
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-
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1s ehcu ! fere trita colonis
11‘1‘[111';'!! Nunc folito cano 'L:l'LLll".ll gutture pacem.
Flun Eomm ich wicder an den Ort, wo rechee THone |challen
O Sreunde! Sriede! voeldh cin Wort ! die Sreudenthrinen f.
3.) Pax, Mercurins & Apoftoli, oder der Griede auf einem
in feiner veichen Ginfalt, Mercuri ‘ N
2)and auf denfelben und giebt mit dem in der andern habenden Botenital

ftehet neben und toeifet mit

sEEUTTLE

¢inige in alle elt abgehende Poftillions folgenden Wefeh(: Ite Miffa eft.
Fiun eylet ibr Poften nach YOcftent und Offen, nach Siden und
o ™ 1

wrden, weil Sriede geroorden,
o1t Sricdrich dem Sweytenr, dem frdmmefFen
feger:

£r habe dem Sricde die Seitt

LInd faget den Lenten

(IR

, (bereitet,
: : (errungen,
v YT nope (BUT Steude gelereet.
LInd aler YOt Jergen (3um Stamen gesrouneen.
4.)Phoebus,
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.) Phoebus, Ilmml opia & Hortulanus, ober: Die Sonne f-.t

(honeem Slang , toelhe Die welfende und das Haupt nunmehro gled

empor hebende Sonnenblumen toieder befcheinet, mit der Jnfeviption:  Hlo

redeunte levamur.

Lins war das JHaupt agebiscle, der r%tu,nl war ml’m’c?t’-,

Das G:-';-i;:I, abtie Tlmlt; bald waren wir befid 1 l wetl vo1t uné
wegteriic?

DER, deffen goldonen Strabl wir wiederim o LLL Feny
G} Pmo. 6, “uic der YOele, welch regendes Erquicten!

Fin Gdrtner mit einer GicfFanne begiefit Die BDlumen und fpriche:

Nu werde Luft vernoomen, De foete May wil koomen.
6.) Scaturigo Aquilejenfis in Majo incipiens & clara, in
Augufto clarior & exuberans , cum influxu Coeli, ober: Eine
Rontaine im Profpect mic Mepen befest.  DOben auf ftehen Adler , toeldhe
Giold - und Silberftrablen fpitiken, die von Durftigen aufgefangen twerden.
Aus den I0olfen Fomme der Vorfehung Arm mit einem Sefdf und geuht
¢in in einen oben jur Seite angehefteten Tridhter , effen Rdhre unten in
den Ruf der Fontaine eingeleitet iff.  Die Worfidht {priche:

Huc ades! Auguftus veniet majufque propinquat.
‘Er]thépfmf 'fxorumr berbey, eyle binter jene $1¥eyen,
Die Adler fEiubenn GOId und l..ITn Silber fchneyen.

».) Virtus & vis manibus paciferis, obder: Cin Preuffe in feinee
111m..11 vor ¢inem ifch, halt mit der ¢cinen Hand ¢ine MacheFeule, tvie
Hercules, auf Schulter, und mweifet mit der andern auf den aufge(chlagenen
aefransten Titul Des auf dem Tifch liegenden fchonen NRechtbuchs :  Meémoire
Raifonnce. '“'1'16‘ cdene Gieharrnifchte freten Hevsu und prajentiven. ¢in

Blatt, worauf Sricde fiehet.  Snfeviption:

Nunc .1.:.1\;“.1]'_ Hercules contra plures duobus.
Omnia nunc fiunt, fieri qua puth: negabant.
Clun ftaune alle YOclt, was nic Geboret wordett,
Lz;rb Ecin 'Jilc:-,h»-:_ Eant, thut §riderich aus 1‘1010“:
8.) Cyclopes & incus chalibe, ober: © Schmiede, toeldhe
auf einen mobl pofivten Ambos mit ungeheuren Han '.:::m ftar jufthlagen
und ihn ing Viebeftal ticfer eintretben n*“-‘n. A8l aber Derfelbe durdh
Themis und Pallag fehr claftifch ge 1nhlr ift; fo pretien Dig Hammer juruc,
8 2 Die
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Die Stiele brechen und fliegen Dergeftalt berum, daf die Hammery
an Nafen und Auaen, 2. befchadiger merden und ausfeheiden muffen.
t Illi inter fefe magna vi brachia tollunt,
1l At vis confilii expers mole

micde felbft
Snferipe,

:"unp[g- ruebat.

' Cyclépen klopten dapper toe , maar 'tYfer was geftaalt,
I De Hamers danften kwaad terug, en yder wierd betaalt.
F 9.) _3m Nebenecdmmerchen des Poft-Caffiers :” Votum pro REGE
]' & R(.‘gmn, ober Der ""T'-.‘Ie.‘.‘.':r;-"._r.] D¢ K0nigd und dey Ronigin in einem
i 3 gefronten Schilbe. Oben:  Vivant! Unten:
e Ler Llabmenssng von Seiderich, dem Luft - Stamm diefer Lrde,
il

Soll glingen, pranden o glich. O Jimmel! fprich!  &r werde.
Der Anmuthsvollen Adnigin, von jederman bownndert,
. Sabl, Tugnd ! wviee Jabre bin @ Treve ! bete: dHundert,
il {3 iy y
De Vreede is het 2 I}-"’"'j'}ﬁ_' E”’Ld €dat ick op Aarde ken;
loetite Soet §
Hy is fo foet als FrRepErIc, wiens Poft-Caflier ick ben,
Sonfien war das Pofthaus oben uad unten en pyramides, fo grun
angefivichen, erleuchtets und die Poramiden an der unterfien Etage batten
; in den funfiehn Halbfenflern in der Nitten ein Hers , mit der Ueberh
| Vivat F.R. 1. Magnus. 2. Fortis. 3. Invictus.
4. Magnanimus. 5. Juftus. ¢, Prudens. 7. Sapiens.
8. Clemens. g. Pacifer. 10. Plus grand, qu'Augufte.
11. Plus grand, que Pierre. 1s. Plus grand, qu’Adolphe.
13.. Plus grand, que Louis. 14. Plus grand, que l*‘ra:'z:"'cais.
15. Plus grand, que tous ‘
Die Srleuchtung ift ,

Leberfehrift :

PR = ot e g
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a oo Poftmeifter mitten unter ben Vra

_ ; Llaparatoriig
und freudigem Getummel ein Spof gebobren , toelcher den 17, getauffet

{ ynd Sriderich genennet worden, des andern Ybends micderholet,

i

-

3 dandgerichesadvocati Sethey
N, 43. worinnen alle Senfler erl
m Sug F.R. gemablet, und de
. Sricdrich! lebe dein Untertharn beglicPe,

An der Behaufung ded Heren Hofraths und §
i teer erleuchtet waren, befand fich ber beffen Thilr
1 ver fdhmwarse Preuf. Adler mit Deft Der Depife
:_- Linterm Schatten deiner Adlers §ligel, l
Seiite Sieeshand fchiebe ftarte Riegel
Vox die Briegeslaft, dic uns gedynche,

-



YRl B )WY

Unten vor denen § aren mit grunem Laubtverfe vergierte und Mt
fampions cz[;u.'_{; ’ ju 1-‘hv‘n, in Deren Mhitee fich Folgended

' ein JHerg m'l'h'»'% pon perfchicdenen Phetlen
eine 1. exfchripe hat , al8 : ;,.ul.i__w
Cinquat tivung Lotterie Gelder, Runde
gen € gemablet , mit der Devife
Dis vers, das durch den Druck des 1‘_1':'-.’5:-.‘5 mit gelicten,
Lind p triotifch Oente,
Dic huldige §ricderich, der feinen Seind beffricten
1;nb nun i\‘“ Sricden fcbie enke.,
toicder ein Hers gemablet mit ben Umfche Affem-
edie, petit Soupé, E t,Llhr renneur, SNungs
i : Oppofita juxta {e pofita magis

Ban fich als Held erbebens

ifis uncer JJbm 3u leben.

In Der VVonne SChofie  Lebe StcDarICh Der Grofie.
%Sm finften Fenfter:  VoX DIVIna Infplrat bel.LIgerantIbVs
E\ 1 *u L\ nata : 1--.1?(. {It VobliCVM.
riet i erbeffen Liedes

jni 4

fich Gerechrigkeic und Sried

Sy 7. 1-._':\1 ¢in ‘\t[f-.‘ und e¢ine andere undeurfche Creatur gemablt,
mit De Quz conveniunt in uno tertio, conveniunt

inter 1e.

An dem Haufe des Hrn. Gieheitmen N “murw ‘athd Neiman, Nr. 172,
waren alle Kenfter der oberften Etage mit vielen (;n wtamul‘ aufaehans
_'.A:n-“m illuminivet und bie f}.‘ul:’['i‘tn mit cinem qriinen Ehrenbogen

%n der unterfien Grage fahe man in ¢iner Suite folgende

(De:  Wor dem erften Fenfter rar eine mit dicken -1{3-.;1:?:;1, Sturmen

aen bejogene Giegend porge TH‘IL‘L_ y in o ",."-'\' in Altar ftand , auf

e unter Dornen ,  Difteln un D Cypreffen bre m nbe Hersen lagen,

of Ttgj in einiger Entfernung “m aufaehende Sonne fehen, toeldhe

'“’Hlkb ihren Sebein anfieng die LWolfen und Stieme ju vevtveiben, mit dee
S 3 lebevs
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Ueberfehrift: Poit 1 'h:‘;1 Plhnhus. Bor dem groenten Fenfter wurde
cw'|mrnc=' \_1 \w*qi Majeft. von Preuffen, fEehend mit einem Fup
auf Dem vor Dicfelben ficgenden D2eid und in dev rechten Hand den ente
bldfiten :‘\ua'n Im[ ¢enb. 1;_11 Sr. Majeft. ‘“"‘-“.“‘*'I {abe man fechs Avmeen,
als r'c derer Oefterveicher, NRuffen, Sransofen, Sacbjen, Sihrocden und
des Neichs. LOben uber Der ‘;‘cn‘:. 1 &, ﬂ“u ft. war das Auge der Vors
feburig an ugL\lml” toelches ]"E ¢ \’I‘m [en auf Sr jh1|&.|l' heruntey ]\I‘L“‘;
mit De m.uwum Summi numinis {fub au 1l7_k.'_'..) Hungarorum,
I{uﬂm um, Jallorum, Saxonum, Suecorum & I‘mpu:'i" con-

mm s viribus per annos upu m Invictus reftitit fortitudine,
& prudentia folus, FRIDERICUS MAGNUS, BORUSbS-
SORUM REX. Mor dem Dritten FJenfier erblicfte man Sr. Kon.
Maieft. von Preuffen in cinem Crany von Lorbers und Oelarveiaen wmmuns
den, melcher durch vier Helden in Momifcher Klevdung auf ihrem Schilde
nach Dem auf dem 1L|q'.'.?::: Senfler porgefteliten Tempel Des Nani triums
pwu-u getragen wird.  Oben Ul et Sr. Najeft. roar in einer vechten in dev
onicte pierhich num,mi ten vn“ an benden Seithen prachtig herunter han-
gcm:n Gsuardine folgende Snfeription ju lefen:  Decus & delici® ge-
neris humani, Pater patriz, hoftium Terror, ']‘-,-m-_m\}]_ukm-,
l-‘lUl)E"I{I('L"j MAGNUS, REX BORUSSORUM. Qor
dem vierten Fenfier roar Der mn*l bes Syani gefchloffen su fehen.  Dben
aber Den Fempel fchroebte die auf ciner l‘ ofaune blajende Sama mit Dief fen
in ihrem Sclcuder angebrachten Lorten: Jani Templum claufum eft.
Die Behaufung Des Heren Salifactors Wohme, Nr. 164. wofelbft

der Calculator Sabel logiet , war durdhgehends mit einigen hunber ampions
fehe helie evleuchtet. %n Der untern Etage am exfien ’\‘um:l linfer Hand
seigte fich folgended Gemdhlde:  Die Gidttin Des Fricdens, aus den LWolFen
Fommend , in Dev einen JHand einen Oelimoeia und in D& andern ¢in um:
geftustes JHorn Des Ueberfluffes baltend , aus toelchem Blumen , Db,
Qriachte und Korndhren, jum LUnterhalt Dex Menfchen und des Wiehes dars
et tourden. IMitten  auf ?:,":11 Gemahde ein Altar, nacdh altem
Gebraudhe , anf welcbem cin Derks sur Danfbarfeit (oderte. Um Digfen
Nltar verfchicdene Perfonen mit Palmitweigen in der Hand.  Unten dasd
Loblied mut LLI Fabrégahl:  Ieso {Ingen VVIr: £bre il GOTT
In Der &Hébe, §ilcDe aVF £rDen, PreVifens LIcbVVerthen
Vntevchanes el VVabres VVobLgefaLLLen. 2Am jwepten Senfier

e

Y,




YRE( ar DR

E;;u-u, mit einem Commandofiab
{ ~w \.‘.‘?um it mit einem Krange
r Rechten Deg Konigs die Giottin
01 e finfen Den Krieqess
o umageben, Gang unten am
und der Aberglaube , toelche fich
fie den weifen und tapfern Konig

Seine Majeftat aui' einem ¢rhak
, [vor L‘n M1 "“,r v

ey0 , Ole "C:arl*-, der 2Aberglanbe,
‘:=;' mit ihrer m-:;‘,-',u Madbt,
ch un O waren hn“n’miw blb...nt',«

.b mit ‘]wt; ud cf jer

de , Oie fhm |~1n"i L;l torg

Land, du biff befreyt.

Dic Rube seige fich deinen Thove,

Dein Vater Eonme surick, mic Sieg und Rubm beladen,
ey lvu gt derr Sricden mic und 't“‘lll'i'- oeinen Schadert,

Drum lobe die gerechte "'1 cbe

{edrich fchil

en Koniges,
Nionarch | vor
b8 0, “:" treue X
Ach , migee doch
Sé ; wie dein
ten Stocfiverfe ]
Abfchnite jur

L‘lfﬁ

""11\ ich feyn!

¢, in groenen f’![\tf\t"[llﬂqtn.
- prachriger Equipage , ju
1er SPferde und hi\ 1‘: be-

l I‘["l‘ fand:
1 ( oem hl
) 1:_, bon feinen 1‘91 u1.\'.:;b:-1 1“::1n. ¢ingenommen , thL‘ﬁ
immer fort sucket,  Sm joepten Abfchnict jur Nechren der
IIh...iLIe
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nemliche Prahler in ¢iner anbern entferntern , abey Friegerifchen fandichafty
mit feiner noch bey fich fabenden und vermehreen Gquipage , toelchem ¢in
tapfever teutcher Solbate dergeftalt muthig entgeaen gebet, paf erfterer mit
Hinterlaffung feiney bey fich habenden Haabfeeligbet su Kuffe, in Hegleitung
eines Aindhundes , bende gandichafren hindurch eilends suvticke su lauffen
por rathfam findet, mit Diefer Devife:

Dic Prisf dic Kopp ab ! vief la Roos, 1Ind fab noch Teinen Preufs
Alleiry , wie fEand der Prabler blofi Deym dormernden Gerdufch.
Pon Stern! wie flob er obne NNYuch Von Rofibach, bis sum Rbeirt,
Da tlopfte noch fein banges »lue Tjn Avern , Hiark pnd 2dem,
Ciun iff er fort, und fprice niche mebr  Von Prenffens Linterdang.
s srgere ibn, dOap Sriedrichs Ebr Wleibt wirjer Lobgefand.

An Ded Heren  Hofraths , Scheffens und vvocati Schmif Vebau-
fung, MNr.167. war aber der Thir der Konig v Pherde fein gefcrldert,
mit der Unter{chrift:

s lebe Sricderich, der groff im Rrieg und Sricden.

Der feinnenr Landern Rub; ¢ Glick und Heyl bejchicder.
Die ubrige Tenfier auf beyden Seiten und in groenen Straffen toaren durh
alle Gtagen evfeuchtet.

. D Here Hofrath NReiman hatte fein Hauf, Nr. 168. gany illumis
nicet,  Die unterfte Etage war mit Gemablden gegievet, Die oberfien adt
Kenfter aber toaren roechfeltoeife mit grun ampundenen von velen fampiens
erfeuchteten Bogen und ‘Pyramioen perfehen.  Skm evfien Renfter fabe man
bie Rama, welche auf einer Pofaune blies und in der andern Hand ¢in
aufgefchiagenes Duch hielt, worinn die ABorte flunden: MeEmoires de
Brandebourg, Tom. 1L und ganj unten folgende Devife:

Dic §ama fcbreibt dexr Thaten Seltenbeit

Vort Sricderich s Duch dex Ewiatelt.
o 2. Jenfter gof das Horn Des Ueberfluffes aus den Wolfen , tvoring
"6 ein aroffec Regenbogen jeigee » Nlumen und Jrichte hevab , Hievunter
ftund ein Oelbaum mit e Untexfechrift: ' '

So fchente des Sillhorns Sreudertreetten

S Sricden GIGE und Rubh und Seegert.
Das dritte Fenfler rwar it ¢inein mit grin umpundenen und viclen Lampions

19101
iluminivten SHogen umgeben, inmwendig fahe man einen Cupido, aus Deffen

Kocher




Sodher an Statt Pheilen die LBorte heraus rageten : l,1|-u duu\,
Chanfon; bderfefbe faf an einem \EL]); [ehnete mit ¢ineth Arm Davauf;
Fucfre [acheind nach emem vor ihm fiehenden brenner i‘CC: Lichte, und fabe

en¢ von denen vielen mu"?ﬂ‘--:-.yu.';mr::l und Der Rlamme su I‘Ji"‘ (e=
W“uf n die Fi 14 ¢l verjengen und herunter 'rm n, mlr Bey:
DL : our un Pll {ir mille douleurs. Am vierten .a\."‘ﬁtl ﬂuq
der Vreuffifche Adler gegen “cine mit verfchie ¢denen Canonen befelte SBatterie,
welche abgefeuret rourde, und ﬁ*\w oben {chiug Der Blik aus den Wolfen,
mit Der SBepfchrift: Il craint ni l'un, nilautre.. Das finfte Kenfter
rear wieder mit einem mit grun umtoundenen und mit Lar "mmd erleuchteten
Bogen umgeben , und in der Mitte ftanden ey Srhen auf einem brens
-=-;::“‘-\ “['r.‘.r, mit der D:vife:

s Patrioton Jers iff Sricderich geveybe,

Unb opfert freudig _1[}:31 Pflicht, Treu und Dantbarteit.
%Nm fechften Senfter reprdfentivte fich e Konigd Bildnif in der INitte.
Bur cinen Seite flund Mars und sur andern Minerva.  Jur Rechten hiele
¢in von oben Fommender Geniug Fhm einen Lorbeerfrany uber Das Haupt,
und sur Linfen ar ciner it einer Pofaune. Sang oben in der Nitte fabe
inan I‘w Auge der Vorfehung.

1 Tiere und "Il.::-.-,» ficttreicher Sricderich!
ARronte deinerr Rubmi, licbt und bewundert Dich.

Uit dad ficbende Renfer war rieder ¢in mit ariinem Laubtverf wmmvundenee

S141
und mit Lampen 'l’I' ninicter SHogen. -.-W‘L‘.s‘..:'; faf e¢in Loroe, fo pon
fechs Shiu-'m angefallen mourde, tovon ¢inige fchon entFraftet und die andén

bleffirt qur Grden lagen, mit der Unterfchrift: I1 nous c;crall'cm tous
{i nous ne faifons pas la paix.

Der Herr Cammerfecretariug Bernuth , der jungere , hatte an feinem
naf*u.‘ d't der Mittelpforte aeleaenen Quartier, Nr. 166.  vier [enfter ers
feuchtet.  Die gtoen mitt ‘Il"rm Davon tvaren mit Gemdhiben qegievet. Sur
rechten Hand LI“ man &. K. M. in Pr. abgebilder , welche im Konal.
Schmuct auf dem Thron faffen und den Seepter in der Hand hielten.
Unten um dén Konigl. Thron waren alle Arten von Kricgedaerathe vorae:
ftellee. Den Thron felbft hiclten auf bepden Seiten jroen vom Himmel
Fommende Cngel , die gegencinander audriefen: Floreat in @ternum!
Die Mufen mic dem Apollo befanden fich um den -:;_I‘i":‘:'[ und bc;’;{nnu{:'r‘m
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ibn mit forberfrangen. Bor dpemfelben exfchienen vier alte hepdnifche Kanfee
und reichten Sr. Kon. Majeftae ifre Sronen und Seepter mit ¢iner ehrees
bictigen Stellung Dar.  Unten roaven bie IBorte gu lefen:

Dic elden , die der Dichrer Gaben “Jm Jaeydenthum verggoteert baben,
Sind gegen §ricdrich gav suflan, Soaroff, wic £y, wird Eciner ey
Sn dem Fenfter linfer Hand fahe man fremde NVolfer mit bleichen Ses
fichtern, trauvigen Sebehrden und langfamen Sdhritten aus einem von ihnen
feindlich bejogenen Yande woeichen , Dag durdy Den glicklichen Sricden Dex
ferneen Werfolgung  ihrer babfuchtigen Abfichten entriffen toar. Cinige
hinterblicbene Rreundinnen  ftifteten  mit ibren Thranen Dicfem Abjuge emn
Denfmabl.  Hinter diefer Worfiellung aber toar cine heitere Gegend abges
fchilbert, tber voelcher fich der Preuffifche Adler, Der en Kon. Nahmensjug
auf der Bruft hatte, gerade gegen die hellftvablende Sonne in vie Hdhe {chroung.
Gin chlicher alter Teutfcher , Dex fich emfig befchdftigte feine Hutte und
Oecber von Den Kriegesverrouftungen U faubern und herguitellen, hatte ein
Koblenbecten in Der Hand und durchraucherte Daraus feinen ganjen SHodeny
um alle bofe Dunfte ju vercreiben. Unten ftand:

Durch Sricdrichs Alugheit iff Eyropa nun vercimge,

Lind in dem decutfchen Rcich suglefch die Lufe Hereiniae,
Retner toar in Diefer fchonen Giegend ein fruchtbaver Gavten , und ctwvad
davon entfernt ¢in Q0¢inberg , Der Die reichfte 2Geinlefe perfprach, vorgebifdet.
Hierin fahe man ¢inen Landmann ber feinen Spaden neben fich gefest
hatte , in Der freudigfien Giteliung feinen Huth uber den Sopf {hwenten,
rooben ¢r augrief:

{1un blish, befreyses Vatterland! “Jcb pflanse bier mit frober $Hand.
Die ey Stitenfenftern toaven pyramidalifch illuminiret.
Am Haufe Nr. 175, bev Sohann Georg Tappe , foar unter Des
Brufibilbe Sr. Majeftar des fonas folgender Wers :
O Sriedrich , mein Zonig , Dy J~eld diefer Lrdon!
Romm, Sicareicher Sriedrich , beffeigte dent Throm:
Das Oclblat des fricdens wird Dich nun ernabrem,
Romm cylend , crgreifc dein Scepter umd Cron,
Die Lander die achzen und Iich3ent nach Dir,
Siic fehn Dir entgegern mic groffer Xeger.
Rery den Heren Kaufirann Anton von ber Heiden, Mr. 173, toar vad
Haus wohl erfeuchtet , und Hoer DEF Hausthie tvar die Otadt Berlin g¢
fchilbert;
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fhildere mit dem Spreeflup , o Die Cff iffe mit Kaufmannsgutern auf:
und abfabrens toortiber ein 2Adler nach der Sonne flog, mit der Ueberfchrifes
Sub umbra alarum tuarum.

Der Her NRegiftrator Leffer hatte am Daufe MNr. 181, dber Der
J‘w gthir einen mit Lampen illuminivten Adler, mit der Li.mr'driqr.
Sinvoes all §eind und Tadler, dHier ifE der Prenfen Adler,

Siir dem aller YOelt S1Tacht weiche, 1Ind grlw:d’r sum Srichen fm:\:bt.
191 Bor twl‘ erfien Senfter in Der unterften Ctage Den Mevcurium gejchildext,
it Der Unterfehrife:

m..“'m sforme , Du bringft YOonne,

Sreud und Sricden cu*fglid) Durch dent weifen Sricderich.
Wor dem 2. Fenfter gemeldeter Eeage den Vulcanum gefchildert,  m, b, U,
Yulcan, was madfE du doch? "" , fcbhniiede Eefte YOafFer
Darnn gr. Orich Ean allein Den Lbl 1 Sricden [chaffen.

Qor denen Drenen Fenfiern der ohm Ctage taren Orey mit Lampen- illu
minirte ’hm.‘mlh.i

i‘{: em Haufe ded Heren Geheimen NRathd von Dieft , Ne. 190,
twar das “I\uu gang illuminiret und mit Ehrenbogen ausgejieret. Sn Dem
erfien {enfer oben flund Mars, neben roelchem ¢in Kullhorn unme'dmr[rt
lag mit der Penfchrift: Mars Pacem bello reddere Jure ftudet.
Sn Dem unterfien ,*;mﬂer fahe man swifchen jroeyen langen TReiben Lichtern
en l\um &ive Den brennenden Mahmen Ded Konigd von Lampen jufants
men gefest, mit cinem perguldeten Krang um@ubm. Sn Dem groenten Fenfter
toar oben ecine SBataille vo r\:cq‘n‘ilfr, wobey c¢in Preuffifcher Solvat ﬁd)
fonderlich hervor that, mit der Bepfdrift: Semper honos hujus fortis
laudesque manebunt. Sn dem unterfien Senfierrahmen mm gine qiu 1¢

vergoldete Pyramide mit vielen brennenden Lichtern audgesievet. %n dem
Dritten und bierten Tenfter in Der Mitte Des Haufes waven die Hiloniffe
Ded Konigd und dey Konigin. Dad Bilonid ded Konigd ftund jwifchen

stoeven Chrenfaulen, wortber eine Crones bdas Portrait der Konigin aber
unter einem Daig.  Ueber dem Portrait Ded Konigd war e¢in Lorberfrany,
. f,

in me

n telchem folgende Devife: Divinitate miro modo manifeftata in
Coniervatore {u® gentis. eber dems Dortrait der Konigin war ein mit
Dlumen ausgesierter Crang mit der Devife : Spes noftra & defi
derium adimpletum.  Sn bdem funften Fenfiev war in dem oberfien
S 2 NRahmen
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SRabmen cin flicgender gefronter Preuififcher Adler vorgefreller mic Der Uebers
jchufe: Pacifice virtus aquile nunc pervolat orbem. Unten war

wie in Dem Dritren Fenfter ¢ine grune perguldere Pyramide mit vielen Lichtern
illuminivet Qm fechiten Senfter war 1m oberflen DRahmen Dder Friede mit
pem Oelineeig, toobey fich Die Deoife befand: Innumeros hoites regis
conftantia vicit. g mterfien Stahmen ar wie im evfien protfchen

sooenen fangen Reihen fick : Nahme der Konigin von Tampen
sufammen, gefet und mit einem grunen ran; ausgesieret,  Syn Dev groenten
Ctage toaten alle Qenfer mit vickn Tampions exleuchiet.

&y

Auf dem &t
und o Ddie Dud)tal

haufe Bedbur . 199. Das fdhdn erfeuchtet toar
m V.F.M.R.B. tas1 Vivat FrIpeEricus
Macnus, Rex Boruflorum, brannten , toar vorgeftelet  1.) iars
mic Dem Degen in DY Rauft, funf SGewafnete perjagend, wobon oy Lok
auf Der Gide liegen und Dreh flichen, einer Davon wirft Dag Geroehe wed.
Der §cimden alzuwicl: Sir Sricdrich doch 3u yoenie.
So febaft £ §ricd und Rub und blabe der arofte Aomy.
2.)  Die G3ottesfurcht und Dankbarfeit vor einem Altar fniend , toorauf
AGeprauch gliet und vauchet, bende Die Hdnde gen Himmel hebend. Dben
briber am Himmel ¢ing aus bunfeln IBolfen hervor gehende Hand mit
einem Scepter , Toorauf ein Auae ift. An der rechren Seite Ded Altars
bie Stapt Cleve und jur linfen “Bedour it Profpect.
Dir, Yorficht! dir fey Dant, dafi unjer Ronig lebt;
Sein tluges dHeldenbaupe empor gefegnet bebe.
O, Ednnt fein Lcben (6, ja, Vorfiche, geb es ein.
YOie feiner Thaten Rubw auch ftets unfferblich feyn!
2) Anterthanen, Die fich (uftig machen, theils effen, theil8 trinfen, und

vicre fingend, mit SPoten in Dex Hand.  Oben tiber die Sonne 1m Mittag
and Feine Wolfen am Himmel, Unten grune ®elder und bluhende Daume.
Auf! finger Siegss und Sricdenslicder,
&

£s {chall auf Clevens 1{%1'.‘._-";21'151 wicdery

YOas Sriedrichs Tapferbeit gerhan.
Durch dicfen Jofue find wir in Canaan.

Yn des Heren Hofraths und Regierungsfecretarii Enaels roohl erleuch
tetemn Haufe, Nr. 202, {abe man jur vechten Sieite Den Preuffifchen Adlee

gegen Der Sonne fliggend und 0 einer Slauen den Oeljtoeig haltend, unter
demfelben

Vi ™
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ben toaren Die fechs )‘? pen Der Seinde Sr. Konigl. Majeft. abges
ett ) iber ftund: Nec pluribus impar.  UnDd Drunter:
raubt fr,'mb Oie ,m:ﬁ.' YOIt fich wider Sriedrichs YDaffen,
Eonmen fie Doch Sie und auch den Sricden fchaffens
-d st jeat alles VOIE und Eimmet Licder an:
- Sricdrich iffs allein, der uns beglicken Ean.
Sm 5‘.1‘.1\{.‘.1 Senfter_uber der Hausthire pmm.rnn fih) Des Kénigs Majeft.
Bilonif in einem Throne, fo von wepen aus den Wolfen Fommenden
naeln o _.J} n wourde , darunter mwaren 1[..mul~a'vn pon allerhand Stand
gebildet, der "1 1=‘"'" ;11 flat mm., ¢8 Herk in der Hand 'r\a.LmD
LOnige ;;-1 entivte.  Die Ueberfehrift war: Vivat ad Neftoris annos!
unten ftand:
onarch ! ¢in jeder | Lintertharr  Beut Dir fein Hers sum Opfer an.
finfen war der Griede abgebildet , nemlich ein Schafer mit feiner
erin und Schaafens ein AcPermann mit feinem P un, gine Q\.ulmb
fo ficy erfuftigte, denen im Profil einige n“num QA6 eibsbilber
tpr sufaben , in Deren L'm1ui1 hﬂrr fich auch der Nepd , foy
toi¢ {olcher von i‘fﬁ Poeten gefchildert wird, mit befand. '\wu fiber ftunden
vie l‘jurlf pes Wirgilii: DEUS nmo}s hec otia fecit. Drunter:
- Rrieg 1ff nun vorbey, die Tloth ifE tibervounden,
?T‘\mm feyren veir wvergniigt die 1'10[)!..1! Srutnm]n nocr.
Stimme aleich nicht jederman mit unfrer Srende ein,
Soll dennoch diefer Tag der Luff gumt‘nmt‘ feym.
Sn der Mihlenfivafe bey Sohann Dothagen, Nr.228. ¢in fhvarges
Adler mit der Unterfchrift:
I‘O m dicfes Dlat e falle, Der ruffe {0, wic ich:
s leb dor grofie Siegesheld! €8 lebe Sricderich!
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Die fogenannte Stectbahne war mit drey Chrenbogen , von Holk
\mm‘;?*-.:-.::-:s, mit arinem Laubwerf Funftlich durdbfiochten m- mit etlichen

hun fampchen perfpectivifch durchleuchtet, gesievet, Der erfte Diefer
SHpae n, At uf deffen Mitte ein aroffer aus Holy gefchnititer vergulderer Adler

auf einem Picdeftal ffunde, toar L“\Im.'r'e.’*r hundert Schritt vom Ausdgang
nach © »1‘ f‘rm.; then Straffe vor deg Heren Cammerfecretarii Dernuth Bies
baufung aufaerichtet. Do lmwm ftand etva viersig Schritt vom erften,
gegen Ded Herrn Criminalrath Sack Haufe, und trug einen gemablten
Adler, Der Dritte war ¢ttoa GJ)PGH] Schritt vom jroepten, gegen Des Herrn

& 3 Kriegegs
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Sricgesraths Hoff
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welcherm ¢in auf

meiftee SDehaufung aufgerichtet , auf
Papier gemahleer Adler mit Dev Untecfchrirt 3u fehen woav:
GOt und Oes Aolers Niachs Hat oie crwinftbte Rub gebracht.
Hie brannte auf ¢iné auf Der Gavtenmauct beg Herrn Kriegesraths Hoff:
meifter aufgericheeten sehn Suf hohen und fechs Suf breiten Gecufte mit
gampions der gefchlungent mit ciner Crone gesierte Nahmenszug F.R

Beym Hexen Eaffier Hona, . 280. auf obbemeltee Straffe rat
bag Haus ubcrall crleuchtet. Ueber et hie ftund en Portvait, toorauf
oben sur Mechten aus Den gRolfen ¢ine Hand mit cinem orinen Lorbers
stoeig hervor gieng o parunter lagen Canonen ; Pauken , Srommeln und
Kahnen durcheinander welche gleichfam purch Die aus Dden QBolfen hervor
gehende Sand nunmehro feggetvicfen tourded. Qur Linfen ftund die Sonne,
and unter deefelben ¢in griner Haum in Der Nitee en Altar mit ¢ineni
frennenden SHergen und per Vnterfdhrift:

Dy bift, o Himmell noch nicht des rbarmens mude,
Du fchentft uns anverdient den LangfE erfenfatens Sricde!
@, mogeen dicfes wir Demuth nur erbernett
Lind unfre dHersen ffets wON Dantbegierde bremen!

Bor  dem Q‘iwgmmm'mh-au1‘c; Nr. 237. twar unter DUy ber Der

Haugthure befeftigten RAnfenichilde , melches atoen auf den Knien licgenDe
mit sufammen gefchlagenen Handen batende ABdnfentinder vorftellet, folgender
CRers illuminivet:
Sollt das arme Hduflein YDayfen fent nidbt unfeen Aonig preifer,
Da die bocbfte Yorficht lentt, Daff L£r uns dev Sricden fchenke?
GoOtt! lap unfers Ronigs Leben ibvim‘nﬂ'lacl‘at]i:hm_v,ﬁctsumgcbm1
Dis muf 1edes Ounfch jest feyn Y1ic uns armen YOsiyfeleti.

Reym Silberfchmiede . Bagel Nr. 288. fabe man ein Gsemahidey
worauf ¢in Adler in die Sonne floge, Mt ber Ueberfchrift : Nec Soli
cedit, Sodenn an D rechten Seite eine o3eltEugel, roorauf an eince
eite ¢in Preuffe xubete und fprach : YDir baben gefieget: An Dex
andbern Seite an Engellander woelcher fprach : Ja, su Waffer und 31
gande!  An der (infen Seite ein_Dahn, per in febr fchlechtem Suftande
war und fur Uebelleit alle feine Gedern Hangen fieffe, fprechenDd: dritte
ich es aewuff ! Unter feinem Schnabel funde ¢ine §lafche mit 'eau
admirable. Davuntet:

Yo find die Seinde, Oic wir baben fibervoundert;

e threm fEoken Habnr S fie doch all vcrfd)wl‘tlblbcﬂ.
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Der Her Criminalrath Sack, Nr. 296. batte or der Thiwr cinen
groffen illuminicten €hrenbogen. Sodenn am erften Senfter den Konig
su Pferde, in der rechen Hand einen Commandoftab, um den (infen 2Arm

einen Lorberfrang, hinter ihm Kricgesarmaturen liegend, mit der Ueberfchrife:
Ix seLLo eT PACE MAXIMUS.  Unterfbrift: Prudentia,
fortitudine, humanitate.
#£s lebe der Ronig! wir licben ibn redt,
£s lebe der fery, es lebe der Rnecht.
Am swepten Senfter einen Preuffijchen Grenadier , mit der Ueberfchrife:
Proeliis audax. Unterfbrift: £in Prevffifcher Grenadier.  Segen
bemfelben Giber acht Grenadiers und Soldaten, mit der Ueberfchrift :
Ccelo tonantem credidimus Jovem
Regnare prafens Divus habebitur
Auguftus. HORAT,
Unterfchrift: @Oefferveicher, Lingarn, Tftalidner, Ruffen, Schrocden,
Sacbien, Reichsvdlber und Sransofor.  Jm dritten Fenfier Curopa
in Geftalt cines aefronten Rrauengimmers ju Pferde , auf bepden Seiten
joey Engel mit Sriedenspofaunen und der Ueberfchrift: Europa in pace.
Unterfchrift: s leben Sricdrich, dhenrich, Serdinand,
$£s blibe unfer licbes Vatterland)

Ben den Hereen Patribus Capucinegmn hiefelbft waren alle Fenflern
bid Convenes exleucheet.  Ein Sehild , mwelched mit grinen Jrweigen ums
geben , fithree Die Ueberfhrift: FRIDERICVs rVLIT PACEM.
Unter demifelben war folaendes:
rer DVLCes Cltharas, nVnC tangant poLLLICe ChorDas

et paCls tota fefta {fonate nota.
Ein Sdild mit einer Kdnigl. Crone firhree diefe Ueberfchrift: FrRIDErICVs
MacnVs rroTECTOR PLEBIS. Unter ihm hieng in der Mitten das
Bilonif deg Konigs swifchen o Pyramiden , mit dem Chronodiftico:
protege nos patres, feMper nos protege fratres,
rrotege CLIVenfes, o FRIDEerRICE tVos.

Serner ¢in Shild mit der Ueberfdhrift: MacoNarlsVs ConroeDeratls
slt .aVs aAC honor. Und barunter:

aMpL.I ConCorDes ftant aVitrla prVfsla fratres,

CVnCtls Lata Dles Magna beata qVles.
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Auf dex "1\f\11;ra,‘-r,'o:‘rc fiund ein ADdfer mit groffen "[{Eil_-.}dln, und raruu{n‘.
ALIs feCVrVs slt CVnCtls, arX, petra, MVrVs,
o] TILLIs teCtVs erls, VVLnera nVLLa gerls.

Die Tohnung des ®p. Sutherifchen Predigers Heren Bartel, Nr.3of.
fwar pon unten bis oben mit vielen Sergen erleuchtet. No: der Thue
fieng an 3two Dannenbdumen ¢in TUNDE ifuminister Krang, auf Deffen einer
Gate fich prafentivte F.R. mit cinec Crone, auf ver andern Seite aber
qu. fefen voar : Victoria | der §ricde ift da. Die Jyelden find des
Schlagens mide. §ricde! Weber Der Thur fiunde ein Finfilich ge-
mabltes Portrait Sr. Koniglichen IMajeftde srvifchen 3o rmileuchtern mit
Kergen , und aber demfelben brannte mnt helleuchtenden Duchftaben : Es

Iebe F.R.
Am Haufe Ne* 306. {ber Der Thir des Eb. gutherifchen Oraaniften
und Praceproren Ter Sinden mwar Des Konigs Portrait in Kupfer geftochen,
wiit der Ueberfchrift : £a lebe §ricderich, der @rofic!  Unten: It
GOet fur uns, wer Mag voiver uns feyn? Rom_ 8.
Die Vorficht war fisr ung und unfers Bonigs Sade.
Drum Eonne der blaffc Lleyd, dic Life, die YOurh, diec Radbe,
Miadht vor §ricdrich nicht befEehm,

17it aller ihrer X ) ,
Sic mupten Blang crbobt.

~jhn vicmebr sum grofiven &
Der Sricde Vo Jubertsburd gefcbloffen der 15, Scbr.
Drey Kronen find wereint.

GOee Lob, der §ried ift da!
@ Rmder jauchst mic m

ir ud fingt : alicluja!
n der I0ohnung es Gangelliften A

Haft, Nr. 3o9. war ¢in AT
mit Der Untexfchrife:
sErquicte Did Nionarch! von blurder Arbeic 1of;
Lind tub, des Siegens fatt , nun i des Sricdens Schoof.
Der SHinmmel roolle DR dic {chwere (i werlifjen,
Lind lap uns urroerriite des Sricdens Sruche genieffen.

Xn Der Hupffifchen Gtraffe, MNr. 310 patte Dex Here Doceor und
Sdyeften ABegelin uber DT Hausthur das Wilbnif ded Ronigs mit einem
forberfrang gepieret aufgerichtet , und oben Dartiber tn Der grventen Bertiefung
erfchiene in _groeven Renftern Dex aefchlungene Nahme Ddiefed Sonarcheny

IV AT funde. Jur Necheen fahe man in cinem Genfter eine
und in Dem anvern parneben e¢ine QBolfe, mit dev Ill‘;igfgplgfc:
o

wé 2
1763,

fer

wortiber V
&Eonne »
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POST NUBILA PHOEBUS. Bur linfen Hand aber roar uber
dag Elevifche Wappen, fo fich cbenfalld tvie Der versogene Nabme unfers
Konigs doppele reprafentivce: NUNC FLOREAT,  gefdrieben , unb
fonften Das ganje Haus erleuchtet.
Am Haufe MWr. zrr. waren folgende Verfe von roth und jdwarisen
Buchftaben illuminiret angebracht:
So lebe, Groffer Rdémig! mun bis in dic (pieffe Seiten,
Diec Yeifbeit , dein getrener Rath ! dic ffebe Dir sur Seiten,
Sic laffe Cron und Reich, das {ic Dir bat befchicden,
Tron atlen LTeidern blibn in ungefEobreem Sricden,
Sn ber DHofftrag bey dem DHeren Cangellifien Whlenbruck, Nr. zxr.
ftand por Dem erfien Tenfter:
£ lebe SRPEDERTCSH ,+ der Prenffen Groffer Rdmiy,
Sir Ocffers Heldenrubm das grofce Lob su wenig.
Bor dem anden: ;
Llur Sricdrichs 2Adler Ean fich in die -.’gél{;c fchointen,
Lind feiner Seinde Schroarm sum edlen §ricden bringen.
Dex Hr. Kaufhindler Schmig hatte tber der Haufithir des Konind
Portrait mit der Unterfchrift:
Dic Llachwelt wird erffaunt in den TJabrbiichern lefen,
YOas Sricdrich fisr cin SHeld und Nienfhenfreund gevoefen,
Die Behaufung des Sammerregiftratoris , Heven Adolphi und feinee
Giefchifter, Nr. 316, mwar von unten big oben durd) viele fampions, mweldhe
lauter ‘Pyramiden vorfielleten, ungemein exleuchtet.  Ucber dem Cingang dek
Haufthure fahe man cin feines woblgetroffencs Portrait Shro Kon. Majef.
in febensqroffe, prdachtig illuminiret, und unten nadhftehende Devife:
Dis 1 der Held, von weldem Sama fpriche:
So cinet Ronig weiff ich nicht!
WWie weife iff nicht fein Regioren!
YOie¢ berrlich vweiff er Ruicg 30 fibren!
Wie wichtig find dic viclen Siege
Jn dem “§hm abgcdrungnen Rriege!
Yie glorreich fchaft £r Deutfcbland Rub,
Lind (chliefe den Janustempel 3u!
Flun will Ly vitterlich des Landes YDoblfare eriinden,
Ban wobl dic f.!.‘m'glr‘;it dergleichers Lirbild finden?
D N1
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Sn der groepten tage waren diefe Buchftaben befindlich: V.F.R.M.P.P.
id. eft: Vivat FRIDERICUS Rex Macxus Pater Parris!
Dicfe BDudiftaben waren auf Papier grof ausgefchniteen und mit Flittergold
angefeset , toelches einen prachtigen QBicderfdhein von fich gab.

2n des Herrn Wanfenrentmeifters Gefellichap Debaufung , auf dem
Daafenberg, Nr. 326. wovor auf der Strafie ¢in doppelter Shrenbogen
aufgerichtet rar, darin der gefronte und mit Lorber;rocigen umgebene Preuf:
fifche 2Adler mit der Devife hieng:

Dic Vorfiche laffe §ricdrichs Staaten Stets wobl gerathen,
war die obere Crage mit viclen Kerben exleudhtet. Unten uber der Thir
war De8 Konigs fein gefchilbertes Portrait in cinem verguldeten Rahmen
burch Wacbskeryen erleuchtet.  An jeder Seite war eine blafende Fama,
telhe Sticde ausblies, ~ Oben aiber flund : Hercules hic contra
quinque perenne valet. 1Unten tvar ju lefen:

Den Schungott feines Reichs , Luropens grdfiten Held,
Siwebt, ribmiet, chrt und licbt, erfiaunt, dic groffe YDelt.
2Am erften Senfier fland die GerechtigFeit, in der einen DHand die YWaage,
in Der andern Dag Schwerdt haltend , mit der Unterfehrift :
Recht muff doch Recht durch alle Aricge bleiben,
LInd Sricdrichs Rubm durch §ricden unterfchreiben.
Sm gtoenten Senfler war su feben Die Ceres mit dem Jullborn, roeldhes fie
uber Die im Projpect gemablce Stadt Cleve ausgof. Die Devife tar:
Glorveicher Sricdensfibluf  Bringt Seegens Lleberfluf,

Der Herr Oppermann hatte am Haufe Nr. 327. vorm Fenfler fiber der
Haufithiir vorgefrellet eine Crone, mit der Vewfchrife: Gloriofa pax coronat
atrociflimum bellum.  Darunter: Vivat Fripericus Macnvus,
Rex Borufforum, Vifor & pacis Reftaurator! Serner:

Preuflens groffer Rdnig muf doch dimmer fiegen,

Yolic 7br fchon alle YOele mit ihrer N¥acht bekriegen.

Unter berfelben ein brennendes Herg, worin der Kénigl. Nabmensgug F.R.
geffellet , und fo viel fagen swollte, dag in dem Herjen cines allerunter
thanigft getreuen Unterthans diejer Nahme beftindig cingeprdget feon mufte.
Yuf den Seiten dicfs Hivpens flund: Devotio & Fidelitas. Auffer-
halb
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balb der Thir fand fich ein von Holy gefchnittener fhmwarser Adler mt
auggeftvectten §ligeln, auf jedem derfelben laf man bas Bort: Sricde!
Ucberdem iff Das Daus unten mit Lampen und oben mit Kergen illuminirt
getvefen.

Hey tem Schuhjuden und Hofagenten Gompers , My, 328. waren
dic Senfier Der vordern Stube offen. Snroendig hieng eine mit vielen
QAachstersen erleuchtete glaferne Krone, telche fich im Spiegel am Camin
alg ein funfelnder Chriftallener Berg vorflellte.  Ucber dem Spiegel war
Sr. Majeft. ded Konigs Portrait , ein fein gefchilderted Knicftuct. Die
Devife darunter war:  1Es Iebe Sricderich der Groffe, und das ganme
Admgliche JHaus!

Der_Herr Adbminiftrator Reneffe Hatte an feinem Haufe, Nr. 329.
bey der Crleuchtung aller Fenfter ves Haufes an der Straffe folgende Gies
mahlde und Devifen angebracht:  Crfilich, Sr. Koniglichen Majeftde in
Preuffen in Koéniglicher Kleidung , fisend auf einem Throne, gur Nechten

tnerpa und jur Linfen Mard;  bende fehen Sr. Kbnigl. Majeft. einen
Lorbarfrany aut dag Haupt, mit dem Lemmate: DicenNissimo.
Unten war folgende Devife:
Des aLLergréfien SrIeDvIChs VVabres Ebrent] eID
JfE Ycisheit, Licbe, Gnad, uld, Recheund Tapferteit.
Drum , Vorfidht , fpare lang des Landesvaters Leben,
So tan dic Tlachwele dir davor Dantopfer gebern.
Serner geigte fich auf diefem Giemdhlde oben an der cinen Syeite eine aug
Den AWolfen hervorragende Hand , mit der Benfehrift : Macnantao,
An der andern Seite ein Engel , in Der cinen Hand einen Lorberimeig
und mit dex andern eine ‘Pofaune haltend, mit der Bevfdywift: Delicium.
Diefes Semablde war mit einem gierlichen Crang umgeben und oberhalb
Detnfelben-eine_golt e Fabne aufgeftochen, worin Vivae Sricderidh s
lefen war.  Bmweptens, Se. Kon. Hoheit Pring Henrich von Preuffen in
Lebendgrifie, den Commandoftab in der Hand habend.  An beyden Seiten
und unten jeigten fich verfchicdene Stddte und Dirfer, auch allerhand
Kriegesarmaturen und Kriegesvdlfer ju Suf und ju Weerde , telche come
mandirt tourden , mit dem Chronoftichon : £s OLLe nle Vergeben
Prinz HenrIChs groffer del.DentVDM.  Drittens y vor der Thiry
{tund ¢in doppelter Chrenbogen pon v:‘errqrvﬂ'm arisbdumen, m‘ld.!ilr von
D 2 . alen
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allen Seiren illuminitt ar.  Ber pemfelben prafentivte fid) Dev gefrdnte
Preuffifche Adler mit orbergiweigen ausgesieret und Der Unterfchritt:

Der Prevffifche 2oler fpricht: TIeb weiche Eeinem Seinde nicht!

Ueber det LHausthir Des Hrn. andgerichtfchreibers Giefellfchap, M- 334
eigte fich auf einer grofien Sehifderey Se. Konigl. Majett. von Preufjen
m ganger Pofitur, und darunter auf cinem SBrett ¢in gofdener Adler. 2An
pem Senfier vov peffen Studierftube toar ¢in auf Papier geseichneter groffes
fliegenber und in Die SHohe fih empor aehobener {chroarset dler, mit cinem
gorberfrany und Dev Unterfchrift:  JfE der Aoler cin Adnig aller Véael,
So ift cs gewoiff men Rénig Sricderich! Jyn dert soepten Jenther
ftunbe nur ¢in Garmen mic grofien italidnifchen Buchftaben:

@ Cleve, frene dich, Wicin Adonig Sriederih

Hat durch GOctes iacht Sriede suwcege bracht.
Cfn Dem Dritten Genfter Fam abermahl ¢in {chiwarser Aoler sum Vorfdein,
mit ciner Srone Seepter und gorberfrang gegieret. oMt der Unterfchrift:
O 2Adler boch erhoben ! Tein AOmG auscrEobren!
Des freut fich alle YOelt, 2fusgenomimess dem, der es nicht gefalle.
Sm pierten Renfler ein goffes Gemahlde von Sergen und Hdnden , welche
it einem vothen Taden perFnapft waven ,_toorin oben &, Kon. Majeftat
pon Preuffen, herndchft Das Kdpferliches Sadfifche und Pohinifche appen
porgeftellet rourden. aNit der Unterfchrift: Sriede, Sricde, §riede, Sriede.
Gm {inften Renfter ourde porgefiellet ein groffes langes Gemahlde von
Peilen und Seryen , und_ Det Unterfchrift: ~ Vivat! Vivat! Vivat!
Wicin Ronig Sriederidh! ticht weniger mein Prins Henrich!
£ grone und blibe dann ferner Das GAaNse Rénigliche dHaus!

Auf der Henbergfchen Straffe ben dem Heren Advocaten Selderboff,
. 342, toar tber DT hiie Des Haufes juforderft Das Portrait Des Konigs
pon Preuffen, roclches ein. KnicfticE roar, gefetet. nter Demfelben befand
fich fo'gender auf die Worfiellung Des Gsemahioes felbft cingerichteter Vers:
Sebe fefer! bier das »id des trofiter dHelden any
$.¢f't bier aus dem Gefiche, was dOre fein Arm getban!
Sebht, wie dte Miajeftar Jhm aus den Augren bliger!
Seht, wie fein fefter 2A4rm die Seinen Erafeig fchimget!
Dort in der Sane ficlle cin blut'der Aampf fich dary
Der dxeld flchr unbervege und lacht bey dev Gefabr.

Sein
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Sein aliseit gleicher Geiff lacht da , wo andre sitterm:
Sein felfenfefter Nuth drobt Sturm und Lingewiscers,
Clicht TJammer , niche Gefabr verandert fein Gefichts
£y fuble der Seinen Lloth, doch cigne Plagen niche.

O GOte! befchiig den Held, ffeh Tbm allmicheig beyy

Damit durch TJbn dein YOort und Rivche ficher fey.
Demndchft war an einem vor der Thitr gepflanjten Tannenbaum ein mit
Blevftift abgeriffenes Portrait des Koniges ju fehen , tber Deffen Oaupt
ein Adler mit einem Oelirocig fchivebtes an der Seite aber in Der Luft
eine Gama mit einer Trompette bliefe und c¢inen Lorberfrang brachte. ur
Rechten des Portraits befande fich die Pallag mit einer Lanfe, und ur
Sinfen Die Gerechtigeit mit einer IBaage und LWeltfugel in der Hand,
Um diefe herum lagen allerhand Snftrumenten und Kriegesmachinen , als
Canonen , Sabnen , Frommeln, u. dergl. Gleich unter Dem Portvait
ftunben diefe Worte: FRIDERICUS I1. Maximus Rex Borussi£.
Dierauf folgte diefes Ehronodiftichon: : i &

non pLVrels IMpar eX faftV reX LVDoVICVs

aft fere par totl, Io! IVre BorVssla alt.

Jcb nur allein bin auch fir vicle nicht 3u weniy! :

Sprach ebmals Ludewig, der Sranzen grofter Ronig.
“Jcb etnsig und allein fprech allen Seinden JHobr!
Sagt Prevffens §riederich aus noch viel héberm Thon,

An der Wehaufung der vermittrweten Frau Criminalvdthin und B
germeifterin Rayfer, Nr. 372, war 1) Der Friedensbotte, mit dem Werfe:
“Jcb bringe euch den edelr §ricden, Den cuch der HochfEe hat befchicden.
2,)  Ueber ber Thitr jroey Adler, mit dem Verfe:

Unter Sricdrichs Gnadenfligel Ruben wir anf dicfem dHugel.
Der Adler ‘nur allein Kan (o erbaben feyn.
3.0 Dev Konig ju Dferde , mit dem Berfe:

Hier et die Lleubegior, Dent grofiten Held 3u fchauen,

Vor Den dic Lwigkeit Liur Tan cin Dentmabl bauen.

Bep der Wittrwe des Hofbudhdruclers Sigmann, Nr.430. toar dad
aanje Haus von oben bis unten mit grinen von Laubwerf geflochtencn
Poramiden , woran doppelt brennende Lampen twaren , fehr artig erfeuchtet.
Gn der unterfien Gtage war in dem Seitengimmer durch jroep Tenfler ¢in

Derfpectiv , toeldes aus vielen von grimem Laubtoerf jufammen gefeften
.E) 3 T‘l}fﬂmmfn;
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und - anden Qiervachen beftunde ¢ bie alle mit pielen
¢ yoaren y U fehen. S deffen Mitte ftunde ein
fjenes Povtrait Sr. Konigl. SNajeftat » roelche
ern fchdnen Gemahidey roovauf Gyottinneny bie Sorbees« und
Dag Povtrait feibft tear mit einer €ins
pon gorbeersroeigen and viclen gang nabe ancinander gefelsten poppelt
Fach brennenden fampen umgeben. 11ebes Demfelben feng eine aroffe
mit feby vielen gichtern befefste_grune QPyramide s in Deven Lee ¢ing von
sBiumvert sufammen aefetste Crone {chroebte. An jedet Geke Diefes Pere
ein grefie Spiegel s foorin man auf Der Straffe das ganse
{t ceblickte. Durch D yende -k " ryorubes
auch brennend¢ Pyramiden waren , fabe man in Dex Dructereythir Den

ausaebreiteten Glngeln und ¢inem orbeeryweid im

SPreuffifchen Ioler Mt

Sdnabely orunter Det Vers pefindich :
Sechs TJabr gedruckte Drucherey

%ﬁ, wie das Land, ourch Sricdent frey.

efchiine vO1 Preunffens Aolers Shugelty

Singt fie vergnige anf Clevens Hugelty

“jn hran Eletnen Eigenthunt

Des grofeen Ronigs Zyeldenrubnty

sy erlenchoeftert Pocten:

Pyramiden Bogen
brennenden Lampen behefte

e flochten » ruhete.

Pexfpectiv perDoppe

Tron
Dic Typen pleibers dock Trompetert
Lind NJarmor yeichet dDem Papicry

Das linger dauret, als Porpbyr-
el Stan und Ex3 vergebt) Ean Drudierey die Sachen
' ftexblich machernt.

Der Helden und ibr Lob alicin wn
Heym Hexen Rhyein= toie auch naagzoll - und gicentcalculator Toms
macher , $gten fidy fibex Der Hausthur M. 481, 0 e exften enfier
prey @ [eperblatter alg bas TBappen per Stadt Cleves mit Olivengtoeigen
gefchmrcbet. SHicrunter roar Qolgendes gefchricbens
Des Arietes grofe YOuth gleich Donmers »lin und Yetter,
Dic fEvvmet 168 niche mebr anf unfre Cleverblacters

Dens Preufiens Rénig bat den §ricden pergeftellt:

o! ViVar S IDeICh ! Der alb erggrofte HelLD!
g dem oepten Renfter prafentivte fih ein Preuffifder chroarher ADLeYs

Der gegen Die Sonne flog nebft et gerodhlichen Lemmate : NeC
Soli
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Soli cedit, YileMabLen VVdCbhe ICH Der Somne.  Jn dem
erften Renfler Der untern Ctage  linder Hand der {)aqérhﬂr, fabe man
Schro Majeft. die Kapf. Konigins  gur Rechten Se.. Konigl. Majeftat in
ﬁh‘mﬁ'cn und tur Lincfen Ded Konigs in Pohlen Majeftat , alle i Konigs
fichem Pracht, fich einander vie Hande gebend, wit dem Epigrammate:
NIsI ConCorDIa regVM falLVs.  Unten war:
2Anlent VebinDt Vns GOtteo dHanD.
Erbale, ¢ H&Err! (OLCH LlebesbanD.

Darauf seigte fich in dem groepten Fenfler linFer LHand der geflugelte Mercuriug,
fchoebende tiber Der Landeharte von Guropa.  Sn der rechten DHand batte
er Den Caduceumn und in Dev lincPen einen Jettul , darauf folgendes hochfts
erfrenliches Chronogrammon ju lefen toar: LiVn bringe ICh ¢VCbh Den
¢DLen SclcDen!  Sn dem exfien Renfier, sur Rechten dex Hausehury
mar vorgefiellet der prachtige Einjug Jbro Maijeftit der regicrenden Konigin
in Berlin, unter cinem ftecen Subelgefchrey vieler taujend getreuer Unterthanen :
#£s Lcb ELIfabeth ChrlfElne, Vnfere groffe LanDesMVieter!
Unten war noch Folaendes su lefen: I treVer Vnterthanen 2rViE
#£rVVeCee DIs beVe VIcLe SreVD  VinD VVabre dHergens.
LV  Sn dem jwepten Senfler fah man Den Kriegsgott Mars und Die
Griedensgdtrin Srene, in geroobnlichen Kleidungen, fich einander umarmen
und gugleich des Sani Tempel gufchlicffen, mic Diefer Snfeription:  ¥lnls
Coronat opVs. SVLent: Das £nDe trdnet Dle SaCbe.

An des Herrn Kricasraths und Oberrvaldfchreibers von der Porgen
Haug, Nr. 423. das en front auf dem groffen Marke liegt, war im erfien
Renfter gu fehen eine Alice, roelche jum Theil fchon abgehauen war, und juim
Theil noch durch viele Pionniers gefallet , und ju Brandhols, Pallifaden,
Rlafterhol, Brettern, u. dergl. bereitet, und durdh Dienftfarren roeggefahren
vourde , mit der Ueberfchrift:

Das Sorftame bat febr viel gelitten;

Der Sricde madbt, daf es micht gang befchnitten.
Das joente Fenfter fiellete eine Plantage vor , tworinnen, das ruinirte Hols
ju erfeken; junge Hdume gepflanet und audgebeffert rourden.  Unten fiunden
bey einem groffen Seuer viele Arbeiter , roelche fehrien und fich jammerlich
anftelleten , moeil ibr Arbeitsjeng, womit in vorigen eiten die Holsungen
verdorben find , verbrannt wurden, mit der Ueber{chrift: o

ic
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Dic Beilaps Erimme im Seuer fich:

YOald wiid Atlee blibt nun fir Sricderid.
Dag dritte Renfter prafentivte ¢inen groffen Eeberbaum nebft fechs Fleinern
SRdumen pon perfchicoener At Giner roar ganf verdorret, ber andere halb
perDorreLs einer halb umgehauen s ¢iner gang gerallets e noch etoas gris
nenb , toorunter picle Hufaren und andere Rrieggvolfer {tunden. Sn den
SHaumen hiengen picle Standarten, Gahnen und andere Kriegesseichen Di¢
fich vor Dem S ederbaume neigeen. Die Ueberfchrift war:

Sechs Ddume paber fich vereint, Dem groffen Cederbaum su wleichents
Sic Ednmen aber, wic ¢s {cheint, Deffelben Hobe niche errcichen,
Sic muffers alle voeicher.

Das viete Fenfier roar im Perfpectiv mit einer Fannenallee und Draniene
bdumen p 129 Sug lang , burch eine Menge Kergen ereflich exfeuchtet.
Das funfte Fenfler roar mit einem Gemdbide gesieret. Unten im Borgrund
war ¢in grofier franjofiic meublivter Saal , toorinnen eine Affemblee an
perfchiedene JHerren und Dames gegeben roard , oobey etliche miteinander
tendre Unterredungen fitheten etliche tanjten, andeve in der Charte fpielten.
anit det Unterfcrift : Fuimus Tro€s! Dariiber in der SMitte roar Die
sytaffauifche Allee big an den Cupido perfpectivifch gemabhlet wodurch Det
perfchicdene Nusmarfd) der Grangofen u fehen twar.  Teben ver Allee auf
beyden Fubtoegen faben toeinende Rrauengimmer ihnen von ferne nad. Dben
fa eine manieelich mit offenem Snunde gdhnende sManngperfon auf einem
Seffel , in cinem pociffen  Kleide mit rothen ufichldagen and neumodifchen
blauen Strimpfen. Unter Dem Arm hielte ¢v Den borditten JHut, vor ihm
auf den grosmutig fibereinanber gefchlagenen Heinen hieng an einert Strict
¢in groffer Muff odev Stauchen. - Cr felbft toar unter (uger Verachtung
anberer dummen Stationen fehe befchaftiget Gteampfe gu fivicen. Ucber
ihm fiund: Bel air & bon ton. oGeil Die Grangofen Das Hild
ved lighen , unfchuldigen und freundlichen Gupido in gedadyter Allee 1672
feener 1702 und nun in Diefey Krieg jum drittenmahl uinict haben 3 fo
tar neben ihm gu lefen: Pramium o1 24 fivrcs fitr demjemigen,
der cint vortbeilbafres nad den LimfEandern der Seitert und Sitten
eingerichtetes Beftec? v Errichtung cines neuer Cupide beym
Sternenbufch liefern Tar. An der obern Ctage twaren alle Fenfier

poramidafifch mit Kevgen evlenchet.
W43y
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‘,..i der Lohnu ‘ut ¢8 Mung m'f ¢s ), ‘-"\nnL"vmm.n-*, Nr.487.p fabe

man alle Senfter OW und unten mit febr w\\u 1 ‘L‘-*.".‘T Den, woran uber
't Doppel ll-."!!.il.u Yampen twaren, vecht artig erleuchtet.  Ueber

-\u ver Naht em groffen
1“1 her fid Diefer “\11\1““1“-11[1

-

nensiug S, \r:‘.-,c*-.‘.. Majeft. in ein
glansend darftelice,

f;-

n jeder Seite tn eine Chrenf mit Palmen und Oeljroeigen um:
en eingefaffet, mit der Unterfchrift:
Dir ,  glovreicher Yiame , Ean warlich michts dleichen;
Gold, Ldelgeffcine die miffen Dir 1\‘;:{5‘-{‘1:.
Srolocer 1 cdrudte ! wed Sriedrich noch kb
Sl Sicteir, fein ‘{:‘lr‘!xn uns alicklich er nbt
An dem Haufe deg Hearn Scheffen Timmers, N, 439., batte der
Hiere Ean ceretarius von ’}.‘I'm.tmr, toeldher in Dem Kriege die Stelle

Clevifchen Crevfe rabrnehmen muffen , in
'|"|L lLI"‘Irﬂ.L ﬂ\[‘-‘ \f‘f\l‘\rLI (_HL‘C{U L.‘:'t'\l"'
Cleve , Griethaufen , Grieth und Calear,
Strdmen, den NRhein, die Aahl, MNaas und
, und daruber einen 2Adler, fo die Fligel
nber alle diefe Sta breitet und unter dicfen AWolcken jur aufgehenden
Sonne flieget, voraef mit der Unterfchrift:
Linter f{einen '-:ul‘u"'ht Sind wir von den Stirmen
Aler Seiride frey.

Die Bebaufung des Cammercanyellifien, Herrn Borchard, Nr. 124,
far “u.\.---.l-.I md$ mit vieken Lampions belle exleuchtet. Ueber dem Eingang
Der Hausthure erb man bas SHildbnis Jhro Konigl. Majeftat , und
in Oer cinen Hand eine Srone von \ml\ccrn unbd
wn Worten: Pax in Terral

LEre

.

uber Demfelben die Famy
Der andern ¢ine Wofaun
Unter dem Vortrait fand folgende Devi
"Ipt.lwr Ocine Runft 1ff viel su Elet i,
Dic groffern Thaten *;mbuuhf« 1 fcbilderm.
YOcr dicfes untern mme, nnq« @Stternt abnlich feyn.,
Drum pacPe e mit deinen todten Bildern,
An des Herrn Rechenmeifters Sicbenbaar B o!\'m..n uuf Dert Rlock:
berge, Mr. 1£34., war uber Der Hausthir ny, 1. Shvo Konigliche
Majeftdt in Preuffen in einem Aalde auf dem Stamm  eines Baums

(4]

fikend, Den lincfen Guf tber den rec :"! aefcblagen, fpiclend auf einer Flote

X Traver-

- o
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Traverfiere, unten gu {einen Kiffen faffen allerthand Thiere, roelche aufs
mercEfam juboveten. 2. Ueber Diefem Portraut war befonders auf Papier
ein Adler gemablet , toelcher gegen die Sonne floge , mit Der Untesichrift:
So (chwingt der Preufjen Adler boch fich endlich fiber allefeine Seinde;
Dic Jbn suvor gedachren Elein 3u machers ,  dic yoerden nunmeby feune
Sreumde.
Oben tiber den Adler:  Cleve, am §ricdens - §eftc, dew 13000 f1lart.
Anne 1763. 3. I0egen dnangel der Mablerey, wa auf vier Jlugeln
per unterfien Tenfier auf Papier gefchrieben anacheftet ,  auf Dem erften:
F. HERR! unfern Ronig; auf dem sroepten: M. YOie berrlich
baft Dus auf dem Dritten R. Scinen Tlabmen gemachts auf Dem
vierten : B, TJn alless Landen.
Die Behaufung Do Weinhdndlers Herrn Fjaac Gtene, M. 795
war aberall erfeuchtet.  IBeil vor dicfem JHaufe von alten Jeiten e ein
Biencnforb, sum Seichen ver Handlung ausgehangen roordens fo hatte der
jesige SDefiber peffelben ebenfall$ in ewme siemlich groffen Giemdhde uber dev
Hausthire vorgeftellet einen Mienenford, um denfelben eine Menge avbeitfamer
Rienen, tweldhe ihre Nahrung in NRuhe und Necanigen fuchten, und jreat
auf cinemy ctroas gur Seite gemableen Felde it Budyroeien und abroarts
in cinem soenten Felde mit SBlumen bey einetn fligffenden Fleinen SHache,
por toelchen Der Bienenkdnig muthig ¢inber flog.  Auf Der andern Seitey
Enfer Hand, flogen emne avoffe Angahl IBefpen in der grofien Unordnung !
serftveuet hintoeg, mit Hinterlaffung vieler Todten welche von Denen SHienen
getodtet toaren , indem felbige letere in ifyrer Avbeit peunrubigen tooliten,
SNt diefer Devife:
Dic YOefpen find serffreut! auf, Volt! und (Gume nicht
Des Landes YOoblergebrs vou euem feft su grindon
Der Ronig aebe woran beweife deine Pfliche,
So wirft du mit der Jeit den fiffens Clunen findeat.
Cn Der snarktitftfe bey Der Behaufung bes Nathsverrandten Hra.
Scricver, N éot.y erblicBte man tber Der Hausthire eine erleuchrece
Crone, und ubes perfelben Diefe Devie:
e lebe §ricderich! K jeder freme fichs
Dicweil der RArieg Jeendet 1ind GOre den Sricdent fendet.
Qn Dem emen Renfter rourde porgefieliet eln Herge mit groo Peeileny
gnd von Blumen wmounden, Sn Demfetben Diefe Lsorte:
Vivas! £ lbe Sricderich ! Das o3 un Aeibe frenet fich.
Uebse




lI,:'.'1 pem aemablten Herss einen fchwargen 2Adler

Der Adler , 10 von uns fechs TJabr binvees gezoden,

Rommt jed voller Sreud und muthig bergeflogen.
£y bringt den Sricden mit, © ubergroffc Gnad,
Dic s der groﬂ"u GOt an uns ermwielen bat!
m bem goepten Fenfter untertodrts jivep Cngel , auf mit Blumen ums
mundenen T\‘I"l nen bl \]:-L‘:??' p  fOOTGN “L“,..L}]l ET' ein "\[l.‘:l.‘ld[. r:'LlUL‘I ragie.,
it diefer Devife :
Jbr Engel jubilivee, YOoll Sricdrich triumpbiret
ber Die benden Enael noch obenbin ein Adler, mit folgender Devife
O a ~i|\1m Monarch | wem ol ich Dich vergleichen?
ﬁu! onr 1]11} Tulins und Alevander weichen.
Deir Rubm, © },.hbu.d\f wird nummer untergebn,
So lange Soms und LTond am Sirmamente fEcbn,

Das AWohnhaus des Herrn CThyrurgi Bloem, Nr. 623, 1ﬁ'rtrr[\:'f\re
¢in vecht fchdms Anfeben , cheifd durch die uberall artig angebradhte 'nll—
::umm.., theil8 Duech einen vor ﬁ-'-r.*'fl-.-m aufgerichteten Chrenbogen.  Sn

er ONitte Der groepten Crage batte der Landgerichtsadvocat Here JHopps
m..ml einen fich in die Hobe {hivingenden fthroa avien Adler vorgefteliet , mit
oer Meberfchrift! Nomen & Us. en habet. Sym jwenten Fenfier rechter
Hand war der Konig in Lebendardfie , in einer Hand den Oelsiveig und
in Der andern tcn Cu}."cr baltend , 3u- fehen, mit "'mc-l DBorten: I
allem fereig, Reben Dem Kdnige Die mit Jhm in Krieg vermickelt gemwefene
;jm-n Madvte, wl ¢ fich jum Kénige hintoandeen und folgende ABorte fprachen:
Der GOTT, der Dich befehime, ifE for uns viel 3o Ersfeig;
YO1r wtﬂ"n obnedem, daff Du denr Sricdens liebfE.
Seec ¢in dan (charfes Schwerde, ¢s ift fir uns su beftig:
YOir thun gern den Dcefebl, den Du uns yweifl uh gicbfE.
han; unten erfchicdene Vauren, Di¢ Das ®eld bearbeiten, m. d. Ueberfchr.
Dureh GOt und Sricderich.  Jm Ddritten Jenfler, linker Hdm y exblicEee
nan abermabls den Konigs aber Denfeiben Fam eine SHand aus den L0olFeny
wobey die TWorte ftundben : Taffet meinen Gefalbten nicht an!  Unten
jur Seite Den Ped an eine Kette gebunden , worauf der Konig mit der
_}_\\1111 -t;\].t; und on :“. sOrién: Ylicht yoerter!

QRBey dem Herrn Accisinfpector Dricling, Nr. €38, prdfentivte fich
ber Mahmensjug F.R., mit einer Crone dariiber , Durch mehr denn hundert
2 uber-

3 2
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uibeveinander gefeister Sampions , twelches prachtig in die Augen fiel. Sn dem
einen Renfier war ein grofjes Gyemahide angebradht, porftellend Die im Kriege
verroickelt geroefene Nationen , als Oefterreicher, Jrangofen Engellander,
Sdroeden , Preufien NRuffen , Neichstrouppen. Sjn Der IMitce unfern
Konig , su Pferde fisend , toelcher femne GSoldaten, in verfchiedencn Eleinen
Gorps vertheilet, gegen feine Geinde anfubrte.  Jur Sieite D8 Gemabldes
einen SNann und cine Frau , vor bie hdchfte Jerjon des Konigs und feines
gerechten Sadye auf Den SKnien batend 5 mit perfchicdenen Devifen, toeldye
wegen INangel des Raums nicht fuglich angebracht erven fonnen.  eben
dicfem Gemdhide erblickte man sur Nechten und Linfen groen Adler, und
fiboy Dem evftern Diefe AQorte: Vivat! £s lebe unfer Aomyg Sricderichy
Oer Griffefte aller Groffen der $Erden!  Ueber Dem ghoeneen 2A0lex:

GOt Lob! nun {ind alle Sffentliche Scinde gedampfes)

Da unfere Helden 19 berrlich und tapfer gebampfet.

Der Landfchreiber Herr Gillhaufens hatte fein aus My, 641, in
allen dren Stockroerfen  feby woh( erleuchtet , und bepm Cingange fourde
Vivat F.R. in einer perfpectivifch swohl angebrachten Sllumination vorge:
frellet.  Auf Der Straffe war cin prachtiger griner Ehrenbogen ervichtet,
and in Demfelben exblicfte man ¢in Ganahide, einen Jranjofen mit betrubter
SNine porftellend , Oem ein jur vechten Seite ftehender (chwarger Hufar mit
einer Kricgerifchen Stimme suvief:

£y ou Summel! Schaun e Zyimmel !

Zrab ichs dir micht gefagt, Dap Sricdrich Sricde madbe?

n dem Haufe der Kaufhandlerin S0ittroen Lobmeyer, MW 643.p
Die Qrompete genannt, war folgenes ju fehen: 1. Sur NRechien die Sottin
pes Griedens, mit O Unterfehrift:

YDic febr find wir des Ariefies mide!
YOic eckele uns Ravb, lord und Brand!
Sev bachfE willtonmen, cdler Sricde!
Erquicke Airche, Stadt und Land,
5. SMineoa, mit der Unterfehrift :
Als Ronig qrofi s als SHeld der Gréfices
2Als Sricdensflifter noch der Befte.
5. Sn dex DNitee {iber Der Thur Des Konigs Rildnig, alirvo gur NReden
der Konigh. Preuffiiche, ver Dyefterveichifche Doppelt fchivarse, und dox '
poppelt woeiffe Adler gegen bie @onne, jedod) dex Preuffifche wweit hober,
alg Di¢ benden andevn, fubven, Oben uber Dem Dildmis Fam eine Hiand

aus
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aug den Adolfen mit e¢iner Lorbeercrone , daffelbige Damit 1u becrdnen , und
unten E‘flft Devife ; s
Rein 2A0ler fubr 10 boch , wie Sl‘h‘t‘.“ria‘lﬂ:‘s 240ler fubys
GOt crdne deine Rub , Du YOunder der Llatur!
¢ Jur linfen Seite Saturnusd, mit dex Unterfchrift -
GOt wolle uints doch nmebfE Ju-.b;-.-.ho Lanagems Lebens
Die ]i.n‘m‘jh‘. Daucr des cdlen §ricdens gebor
Und 5. Mercur , der ein Opfer gubereitete, it Der Divife:
*}'Im.mmv cir Opfer ehut bereiten,
YOcil man nun fpriche von lanter Sricdensseiter.

‘*"“un dem Kaufmann Heeen Fobann Pauvlus auf der grofien Straffe,
M. 64 7 prafentivee fich ein Adler , cinen Oelyoeig im Munde Iwum.;
und 1 venfelben herum drepzehn Lorbeerfrange, mit der Ueberfchrift:

«_)il‘tr f.0b! der NWienicheit. j_;m:.;o y der Groffe “jlui‘fuld);

Liachdem £r dreysebnmabl die §einde uberrounden,

Dn[ obiset fich nummebr r Oes youndert jeder fich,
5nbun noch nie anf £rd cin Dldher Jeld gefinden,
Seitengimmer roar ein Perfpectiv , tweldes aus vielen sufammen
'1*:_\1-.1'.1.iun, Di¢ alfe mit brennenden fampen beheftet tware e, g

Dmten am Cnde feigte fich dDed Konigs Druftbild in ¢inem Spicael,
eiches ein febr weites Profpect darfielete.

Der Kaufmann SHerr Yaleher batte an feinetn Daufe, Nr. €48,
ben Dexr cr!mc]w"l-:q aller {enfber De8 Haufed an der L,rmm folgende f’*'
! .:!E-: und Devifen an 11,.;{\-1' ver Thire des Cinganas ftund
{ _!'\; mit stoey Palmzmweiae Ueber Dicfen Namensiug die Kos
pighcde Crone, und unten folaen -.-1|'-.‘:

Sricdrich wird doch Sricdrich bleiben,
Db bt.l $yeldeir 3u ver ‘rrib-it

pittert & Tnde!
Rufet ’TI\.!'H@\-
Unfer Groffer Sricdrich Iebt!
3ug 0¢d gangen Gemdbldes mar aus _u;.'.mn.“--

) dhlo Iun Die Devife.
l‘.l.m jtoige waren it einer grunen, Die u

".-'.Z‘ Devife aber mit

bther .t‘-.!. oer MNaterie angefeset.  Diefes ¢in pracdhtiges Anfeben,
aumal ‘1 ie imation durd) picle Lampen por g ?L'; wurbe,  2n b
e -

S 3 §oenten
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woepten Fenfler ein Palmbaum , Deffen Bweige, objtoar durd fechs LDande
und feboeres Servicht ftark gedrucer, dennach empor wuchfens vorfteliend
den Druck unferes grofien Monarchen , Ddurch Ddie gefammee gegen Syhn
Pricgende Machee , mit dex Devife: ¢
Der Palmbaum fEeige i Druck noch nrebhr empor;
Ein Beyfpicl giebt uns Preuffens §lor.
A demn dritten Fenfier Des Kinigs Bruftbild, Oben uber Daffelbe Das
alifehende Auge , ous den YGolcken blickend.  An Der rechten Seite Diefes
Rruftbiloes fund ¢ne Saule mit Sorbeerfrdngen , toopon Der ADler nach
ver Sonne fleg.  Auf der (infen Ceite ¢iniae Kinder , twelche forbeerfrange
flachten,  Oben uber diefe veichte eine JHand aug ven A0olcfen, dem Hruft:
bilbe Des Koniges Lorbeerfrange dar. it Diefex Devife:

GOttes Auge fiche auf Dich Lorbeerreicher Sricderich!

GSume, daf wir mit empfinden;  Dir die Sicgestranse windert.
@mn Der mittelften Etage oaren alle Renfter pyramidalifch mit Kersen erleuchtet.
Dben im Gicbel erblickte man Foey aroffe Hufaren ,  cinen fchroarken. und
cinen gelben, mit Dev Untecfehrift:  Vivant Jyufaren!

Beym Heren Apothecker Lucas, Ny, 649., prafentivte fich im erften
Renfter Der Konig ju Prerde, von vielen Seinden umaeben, toelche auf Shn
anprelleten und Die Ganonen gegen Syhn vichteren. Ueber Shn fchlug Dex
Hliss aus dem fchwarien Gherod(fe, Deffen Iirfung aber purdy einen Lorbeers
Paum, der feine Jrveige uber Des Qoniges JDHaupt ausbreitete, gehemmet

purde.  Sn 'der Entfernung fahe man eine in Slammen ftehende Stadt.
Ucher Dem Gemahide war Das Symbolum : Semper idem, und unten
folgender Vers:
iur unfer Sricdrich lacht bey antiehiufeen Yettern,
YDeil mancher Lorbeerswerd fein deldenbaupt um{chlingt.,
Liie Ban an Donnerteil dis edle Laub ser{chmettern;
Obgleich fein fEronder Schlag durch v und Sclfens Oringt.
Udher Der SHausthure toar oot Preuffifche Avler auf einer Menge von
Eropheen fikend 4 nemlich Gahnen und Standarten , mit Denen IBappen
der tiberroundenen WolFer, ju fehen. Obertwarts das Lemma: Venit,
Vidit, Vicit. it diefer Devife:
Raum Eomme meint Zeld und ficht, gleid i der Sied auch 04s
LInd Edmpfend vuft cin Prevf bereits : Victoria!
Sm swepten Jenfier fabe man die Goma , telche aus ibrer *zr%:ipcrc Die
yorte:
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Worte: Victoria fractus, blieh; auf eine aus den Wolfen Fommens
Den Hand gielend , weldhe dag Horn des Ueberfluffes uber den Erdboden
ausfchuctete.  Unterrodres nunde alferhand Sriegesaetdche vecbrennet , deret
evjchrectliches Gerdfe fich mit ¢inem angenchmen Klang verfchicdener mufica-
lifchen (Erumenten verechfelte. Sn der Entfernung piligece der Ackers
mann bas §ed, und die forglefe Schaferin fhreichelre ihren DHund, indem ihre
Deerde rubig weidete.  Mit dem Lemmate: Poft Nubila Phoebus.
QABorunter folaende Reilen in brennenden BDuchftaben angebradhe ein vortvef-
liches Anfehen gaben: '
Verftumme Donsertrall der fthnseeternderr Carthammen !
Dic Luft erthonct jent von efnem Dbeffern Rlang.

Der Sriede blabe!  an blife auf Hdrmer und Pojaunen
Des Groften Sricdrichs Rubm und JHeinrichs Lobgefant.
waren alle Senfler bis im Gipfel des Haufes mit vielen Sichrerm

2An Der Behaufung des Heren Solbfchmicds Duden, Nr.évo., jeigte
5 !-\

, ¢ D
fich. iber Der Hausthivre deg Koni ild , in Der ¢imen Hand den
@ceepter und in der andern ben ab haltend.  Oben aus den
QWolfen Fam eine Hand, mwelde e avchen eine Crone von Lorbeers
Blittern auf dag Haupt fe6te.  An jeder Seite des Konigs fland ein
€ngel, melcher Den Srieden auspofaunete. IN

¢ Devife tar:

RN g g 5 i s T €

GOt ardner Wich mic Rubm, Hocberbabner Prenffens Adnig!

Denn alkes Lob auf £rd  S§ir Sricdrvich 1fF su Yenid,
By i

g exfien Ger N oer

jter m Der unterften Ctage war ju f¢

Rlaue auf cinen Lowen b

Sehoerdt haltend, und in dem Sdnabel eine
Der Preuffern Adler Ean die ftarkfEen Seinde gwingen,
Lind uns durch feine ¥ache deos Sricdenr yoieDer brinden,

‘el hd ™A
SEL UCL

L
& atery (Coaridlov svihis W s b » N i
S ghoepten Senfter erfchion die G3dttin der Gie ytigheit auf einem Triumph.
wagen, von jivey Lomen gejogen. Sie bielte in Der cmen Dant e
Deljroeig und in der andern cine Iaage. Die Devife war:

Der Oclweils, den chmabls dic Tanbe LTos brache,
Das war et Senctenis Oer frélichen Bottfchaft,

S0 bringt Gerechtigberc denr §ricden cimmabl wicder.

Drum VélEer jauchst und bringt dem Ronig Lobe

3 Der groenten Staae, auf dem Fimmer, 100 Der jurdcfgeblichene Com

Mot
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Viontieur Bureaud, ju defto beffever Ginrichtung einer abrique, (ogitets
eiate fich im exfien Tenfer nadftehendes Sinnbild : Gine groffe ftarte Handy
weldhe aus den LSolten fam , und einen mit pier ftarfen Cf3urheln bers
ieheren Palmbaum peraeftale feft hickte vafi , objear vier Fleine JHande
fidh emfig bemtiheten Die TWurfeln hevaus 3u sichens oennoch nicht das geringfie
ausiurichten permogten. aNit der Devife: Quos tenct taftei, fcit
conlervare nepoti. Qn Dem andern Renfter toar DX Prenffifche ADler
w feben, Yoelher nach vev Sonne flog , in ciner Klaue ¢inen Donnerfeil uad
in Dev andern cinen almmoeig Haltend. ANt dex Devife * Ad utrumque
paratus.  Das ganie Haus war pon ober big unten fa\mo!\i'aus‘wc:‘.“iﬁ

als invoendig mit oielen hunoexl gampions -pradhtiy erleudytet.

An Ded SHrm Gyeheimtenvaths won Jypmmen Rehaufung neben e
Nathhaufe, Nr.é52. war Der Thorwed in per Govm ¢ined Fempels mit
piclen Tampen, welche Di¢ beyden Mit actnan Saubtwerf gegierte Seitengdnge
erfeuchteten » pyramidal befekt » und am Ende Diefed S hormegs seiate fich
¢ine groffe in emam gofoenen Rabmwen singefafite Sailderey / telche Das
SHilbnid &, Maijcftat Ded Konigs mit ¢inem Con anboftab in Dt Hand
darftellete. RQue NRedten pes Portraitd ftand ¢in Rraaenyimmet mit einex
faute, Die < honfunft porftellend. Datunter det Qrieacdgott Mars. Lintex
ibm Palias mit cinem  Pexfpectiv , pie Fluge Worficheigfeit anjudeuten.
Gtag Horunier DU Preuffifche Adler auf Fropheen. Qur Linfen, agen
per Mufic ber, hi ' 1

¢ G3erechtigfeit.  Unter biefer Die Gefchichte mit ¢inem

Buche n DX (infen und eincx Reder in DY vechten ~DHand. Oben, $ue
Rechten DS Portraits fear v (¢fen : Divina prmickcmla feliciter
nobis RESTITUS. Que Lincen:

Nil Friperici non efficient manus

Quas & benigno pumine Jupiter

Defendit, & cur® {agaces

Expediunt per acuta belli. HoraTt.

Und unten:

©

je Tugenders, die cinft das Alterthum
A threr Gotter Schaar verehrets
Die {clenen Thaten, deren Rubm
Der Tod der Seiten nie versehret)
Sind alle 1n dem Sricdensfreund,

“In unferm Sricderich werewit.
Oben
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Oben in demy ScFienfler, neben der Niittelpforte, ffand der Preuffifche Adler,
in der vebten Klaue den Seepter, in der linken cinen Oelitoeig haltend,
wobey die Crleudhtung febr toobl angebracht roar. SNit diefer Devife: Sub
umbra alarum tuarum revivifcimus! Sn bem watern Tenfier untee
Dem Adler, fahe man den Mercur, eilend, und einen BDrief in Der NRechten
vor fich baleend, mit der Ueberfchrift : Sriederich! Oben hinter Shm:
NTercur bemibte fich das YOundeawerk der Jyelden,
Der Ronig, dem Fein Adnig atich,
Den erffen Mufen Sobn der fpaten YDelt 31 melden;
Yas (Drich er domn: Do : Sricderich!
An der Vehaufung ded Redtoris Gymnafii, Heern Scheider,
e, 656., waren an groeen Fenftern folgende Verfe ju feben:  Am erfien:
Prodit ab aftrifero tandem optatiflima Coelo
Laureola placidas pax redimita comas.
Hinc merito grates SUMMO pius incola folvit,
Proque Domo Regis candida vota faci,
Am {roghten:
Vivat, lo! FRIDERKUS, honos & Martis & artis,
A Clivis nomen qua tenet urbis amor!

Bey bem Stadtsrentmeifter und Kaufmann Heren Surbofen, Nr. €19,
war im erften Jenfler qur linfen Seite der Hausthiive ju fehen ein Adler
auf cinem Serufle fichend, roelcher von vielen Raubvdgeln angefallen rourde.
2Auf dem Picdeftal ftunden dic TWerte: Man bat mir Bdfes suaedache,
Und unter dem Semahlde:

Vercinter Semnde qroffic NTenge  LImringe gerechten Sricderich,
Sic watfenss, um _Jbn ins Gedrange 3u bringer, und vermeffentlich
2uch gegen vor'ge theure Srieden YOar Fhm der LIntergant befchicden.
Ueber der DHausthure prafentiree fich der Konig im Brufibilde s jrven dber Yhn
fhroebende enii hicken eine Lorbeererone tiber fein Haupt , mit Miefern Vers:
Leb lang , seug trivmpbirend cin,
Erwiinfchter trengelicbter Rdmict!
Dein Rubm voird nun unfierblich feyn,
LInd wifer Lob und Dank su wenig,

S gwepten Fenfler, jur Rechten der Hausthiive, eigte fich ein aus
pen QBolfen Fommender Arm , einen ShHild haltend uber die mit einem
Wm fich auf cine abgeflrite Sdule ffkende, und mit dDem andern einen
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omfer umfaffende Standbaftigfeit » wobey die Idoute: GOte aber bas
¢s gut Gemacht, su lejeny welches fich auf Die im evfien Renfler befindliche
QBorte begiehet, it folgender Unterfchuft:
Alleins die Vorficht bas gewacht!
Durchs Recht und Flug gefubrte Waffen
“JfE §ricdrich berrlicher gemadt
Dic mufen Jhm den Sricde {chaffen:
Audy Brdnee dic Srandbafagtear
Den grofen Helden aller Jeit.
Die nbrigen Fenfier Des Haufes waren bis nd oberfie Sitockoert mit ciney
onenge von Lichtern vecyt fchon exleucheet.
DBey dem Hrn, Kaufinann van der Jaeydent, Dem altern Nr. 6620

seigten fich uber Det Haugthive Der Preufiifche » Kanferliche und Sadbfifche
dler, allefamt mit einem el

Jreeid; wintounden. it der Unterfhrift:
Drey 2Adler (Ericten unter fichs Tlegt foll D

er Sricde foff beftchen:
YOoblan, kit uns redt feyerlich s Kreudenfeft mit Suft begebern.
#s lbe unfer §ricderich! '
©onft war das ganje -Haus mit piclen Sergen pyramidalifch erfeuchtet.
on der Vehaufung Ded Commiffionsrathg und Regierungdabvocatiy
JHerrn SHoppmait, in der grofien Straffe, . 6751 war in der erften
€tage u fehen: 1) Jn Dem Saal Syhro Majeft. -Der Ronig und Jbre
eajeftat Die Konigin, in portreflich gemableen Wruftbildern, in einem Phers
fpectip. SNt Dex Unterfchrift :
#s fagen, Sricdrich 3v erbdben,
. Gefchichre, YOclt und YTachrubm vicl 31 yoenid:
. You allenn Tenfcben Tan man bier den grofros Bomgy
Vorr allers Adnigen dew groficen Romig febern.
[ €in in Der SMitte Des Jimmers hangender Cronlfeuchter gab cinen portrefiichen
| Scein. 2)  Rut linfen Hand, in eincm andern Simmer, prafentivte fich
i ber Sonig in febensgroffe , und neben b Barbaren und wilde Wolker,
{ weldhe Se. Majeftat und Dieffen exrvorbene unvergleichliche Sroffe berounder.
! mit der Unterfchrife:
' Selbft der Yarbar erffaunt. Dcs Sricdrichs Heldenthatern
Peroundernd , ruft cr aus: Begliche {ind fene Staaten!
3.) MUcber Der Hausthitr ein Preuffifcher Adler , Der fich in Die Hohe fchivungd,

and mit ¢inem nach dex Sonng fliegenden Doppelten, mit Pleilen und Dliken
um
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um fich werfenden und einen Degen in der Klaue haltenden Avler eimen Streit
aniufanaen fchien, mit dee Unterfchrirt:
sEuren Dligen, curom Degen i ich wirdlich dberlegen;
Lind auf beydes adbt ich nmiche, Denn ich fcheu Fetin Sonnenlicht.

on der goenten Stage, - 4.)  Cin DVreuffifcher fchroavger Hufar, weldher mit
demy abel in der Kauft einem die [lucht , mit ABeg» und Abtwerfung des
Gieroehrs und der Patvontafchen, ergriffenen feindlidyen Troupp nachjehte. it
der Devife:

Rommt nicht mebr (n meine Schansen,

Sonft will ich euch nod derber ranzen.
¢) Sn einem andern Tenfler einen Léwen und Panthee ,  miteinander
Eampfend. it bicfer Unterfchrift:

Diec Grofimuch Ean ih nicht vertefjon,

Sonft batee ich dich LngfE aefrefjen.
6.) Dierneben, in einem andevn Fenfler , eine frudhtbare Landichaft, tworinn
Getrepde, Obft und LWein wuchfen.  Mit der Devife:
YO0 Preuffens Scepter fanft regicret, Da wird mic Luff illyminiret.
7.) Sn Dem lefitern Tenfter Die Sradt Cleve mit dem Scbloffe, und uber
derfelben cin Cngel, Dex Den Sricden augpofaunct. Aut der Gaffe cine
Denge Menfchen , voll von Freude , die Hche um den Kopf fchivingendy,
und audrufend:
Erroinfchbte, beglicPee, © fchéne Seit!

et barichet §ricd snd sEimaEeit.
Das ganke Haus gab durch die vortrefliche Crleuchtung cinen ungemein
{chinen Anblick.

%n der joepten Crage der Behaufung ded Kaufhindlers Herrn Rru-
femann, Mr.673., welde durchaehends finnreich exfeuchtet war, prafentivte
fich die fogenannte Reichserecutionsarmee, aus Mapnser, TLrierer, Coliner,
Pralser , AWursburger , Bamberger, Saliburger, Sibroaben, Franken,
Sauftedbmer und aus alleefey RdiFern unter dem Himmel jufammengefest,
gefolalich auch von verfthicdener Uniform, wlche in der vollFommenfien .o
e ek bald vor: , mehrentheild aber rucftodetd marfchirte.  Unten
am Gemablde ein Ddne und ein Holldnder, in ihrer gerodhnlichn Kleiders
tracht , nach obiger wermengten Foftbabren Armee hinvoeifend. Mt Ddiefern
Rragroeife abaefaften Wers: Der Dane: :
Clicht wabr? Du alter Sreund! Das waren tapfre Schagren:
Die trogeten beberse den argfien Aricgsaefabren,

K 2 Yenn
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YOcnn fic nur frey von Cloth und weit vom §cinde waves.

YOomit vergleich ich wobl dis felone Tentfche lut?

“jcb weiff Ten beffer YOort, als: #17ic Oer SELL und Sluth.
Der Hollanver:

Dis pafe: YOiawobl die £bb ward endlich allgemeir;

Drum moge ich mimmermebr e Reichsfoldate feyn.

An dem Minorviten Gonventualen Clofter, auf der Cavarinfdhen Strafle,
flund oben in Der Mitte der Clofteepforte ¢in gemableer Preuflifcher Adlery
auf Deffen Vruft der Jug F.R., in beyden Rligeln Dag grine Slevifche
Klechlate, und fiber demfelben in einem Dogen:  FRIDErICVs MacnVs
prello & paCe. Um den Aoler herum : Leetare cerMane ob
paCta srIDerICo, aVeVsto, cuereslana.  Anter Demfelben:

Fratres Clivenfes foveas FRIDERICE minores,

Qui fibi congaudent, Te rediiflfe Patrem.
Diefen Adler nebft oben angehdngter gierlich ausftafficten Crone jiedien pingd
umber viele glaferne Kugeln mit ver{chiedenen Hauptfarben , vornehmlich:
Roth, blau, grin und gelb, roelches Die Augen Der Jufchauer ergdiie und
pie gange Straffe esleuchtete. oMitten unter diefen gldngenden Kugeln warer
sgoey mit  vielem Sauboerf gesierte Poramiden aufgerichtet, teldhen fechS
Dranienbdume bepgefeiset waren, Die gange Pforte umringte ¢in mit granes
Yaubtoerf geflochtener SBogen, oclcher fo, tvie Die gange Sloffermauer , Kivche
and famtliches Sebdube, miit pielen Sicheern und Lampen exfeudhret war,

Die vermwittoete FJrau Geheimee Rithin Hacsbaert hatte in ibhred
PBehaufung, MNr.683., exfilid iber der Hausthire de3 Konigs Druftbild,
gubend auf einem bicju perfertigten vothen Stuble , mit golbenen Spifien
gefcdhymackt und an beyden Seiten mit Fackeln erleuchtet. Jroeptens:  Jm
Norhaufe den Gang hindurd) eine poppelte eihe von grimen Orange: und
@itronenbdumen mit beladenen veifen Fridhten ,  perfpectivifdh ilfuniinivet,
weldhes einen pradhtigen nbiick perwrfachte.  Die fdmetichen Senfier oares
Hberdem pyramidal mit vielen Revien, ftark crleudhtet.

Sn der Cavarinfhen Gtraffe bey dem Heren Schyeffen Rigare ftand
folgendes Chronodiftichon: wlC annVs Dat oLLIVaM paCls. Und
unter demfetben:

@O Cleve! dir hat GOt den gedfiten SHeld gegeben:

Dennt unter Sriederich baft du das bofte Leben.
Durch
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Durch Sricdrichs fEarke Hand find wir voir Senden frey!

1Tt fers wnd Pund dante GOt die treue Didrgerey.

Clun Ean die qoldne Sricdenoscic

Herficlien RunfE und SrommigEeic.

Die Bebaufung des fogenannten Comte de Monts, Ny. é95e
war helle und mehrentheils povamidalifch erleuchtet. Sm Saal unterroarts
seigte fich von twetem in einem Perfpectiv des Konigs Portrait , mit den
Gommanbdoftab in Der Hands und in der obern Etage Gber diefern Saal
ein nach der Sonne flicgender Adler, mit der Ueberfdhrift: Non Soli cedit.
Sn ¢inem nach der Straffe hin erbaucten Sommerbaufe fahe man in cinem
Giemdhde den Konig auf den Wolfen fikend , mit einem Oeljroeige in Dex
SHand , wortber die Jama flog, und Shn mit einer Lorbeercrone crdnete. Unten
{agen allerhand Fefdzeichen , nebft Selaven mit Ketten gebunden, Die Devife toar:

De Frederic, qui caufa vos pleurs,
Sa glorieufe paix vous dedomage;
Des allarmes & des frayeurs,
Qui vous a2 donne fon courage.

¥n ber Behaufung des Heren GSefeimeen NRegierungsraths YOinter,
Mr. 722,, twaven die [enfler pyramtidal erfeuchtet, und vor der Plorte vers
{chicdene Chrenbogen aufgerichtet s unter einem Derfelben hieng dev “Prenfjiiche
A0ler, in Der vechten Klaue dag Schwerdt, in dex linfen den Seepter haltends
auf der Bruft ftund der Nabmens;ug F.R. Der Adler ift demr Fupiter
geheiliget ) Darum tvar die Unterfhrift: Ades. Sacra. lovi. Statori.
Maximo.

Der Har Criminalvath und Negierungsabvocat Lampe hHatte in feiner
wiung, M. 745, vnten in Dem Senfler Gber der Hausthitre einen mit
aruncn Lorbeerjroeigen umgebenen *Drvuﬂ‘ui%:n Adler, mit ciner Crone Bber dDeim
aupte , das Sehroerdt und den Seepter in bepden Klauen Haltend , auf der
Brujt ben Kdnigl. Nahmendzug F.R, und auf bevden Sligeln das Slevifdhe
Wappen.  Die Unterfchrift tar: " '
Die Rayferin gebot , der Sramsmanst nabm das Geld:
Jeat gt fich diefes Reidy, ferst berrfehet unfer SHeld.
, 31'3 ber groenten Ctage in bem Fenfler diber DA Hausthir befand fich cin mit
.ﬁ““?ﬂ:!f‘T_:ﬂt‘TiT‘t‘ft}lm eingefafites Gemdhide, tworauf cin aus den IBofFen Herfir
vagenoer v, Der einen "}.\ﬂi!ljn‘t‘fg in PCI‘ Hand hiele ;, su fehen war , it

Yt al
LT

Diefer Unterfehrift: R 3 Ehe
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Epre foy GOTT 1n ¥ 5Héh! Dir gawandy des Rrieges W
Do der Himmel laffon werden,)

b.

| Cricoc blishe auf der EKrden, ! 1
| 1Ind dens tveu Geftuntern allen  YOUd er jeyn einn YOoblgefatiert.
1eber Dex SHausthire i Monf. de Greef, 748, ftand ¢in vevs
i golbeter Adler, it Diefer Untecfchrife: e
Wicfer Fann durd) vicles Siclen Mald crwiin{chten Sricdens Tricgen.

Gtrvad toeiter: ‘
Ruf ich doch dert §ricders aus.

Zab wh fchon cin Bleines Haus
11 en und Vorfieher Salomon TJacod Gompers,
’ ' v, 72,y Prdfentirte fich folgenDes: Critend , Der Preufhiche Adler, elcher
fidh in Die $Hohe fchroung, mit der Unterfebrift:

s e GOee b ich gegangen auss
hic GOt wnd Sricde Fomm ich 3u Haus,

ber Nahmenssugd F.R. mit Bivat. Darunter:
&Oee allein i hoch 3 loben,

Der dureh §ricorichs tapfre Probet
i1 Lins Den Qricdert yoredex bradt.
, ': ~Jauchsct nui oy Rnigs Sroundel
1HAl Sber febime aich Prcnﬂ‘l‘n-:' §eindey
' YDeil ibr feyd 3um Spott gemacht!

r‘- E Drittens:  ¥oer Sricdrich licbt ruft Vivat auss
|

Wep Dern Schufsiud

’t
i ' t Soentens

YWer Jbn nicht ebre, der bletb 3u JHaus,

I Der Adler fchroinget feine Sligel,
' / Lind jige den faabi 3m Pand hinaus.
. Deés Adlers §liigel

i.
¢ il =
= | “jcb aber ruf 2 .
;I ; i #eb 1ebft dam hachften Aomgs JHGUS.
' i . Dot Gafthausfivafe , bev dem QRinketierer Dra. Jobamt {Hem:
cecy man erfilich tibe Der SHausthure Seiner

' merling Nr. 778.¢ ceblickte
Sonighichen Majeftdt Portrait
Umen aliechand Rriegesriitungen.
Durch Preuffens groffc Ineldenthaven

Siud Aricg wd Siege WOl geratben.

Yiun ift der Sricde bergeftcllt,
Sur Srend wid Poumder aller YOele

und einen 2Adler s nach dir Sonne fliegend.

aMit Ddicfer Devife:

—
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Jroeptend:  Unten in 'D‘l @-e:’rc::c-.:m'.u-:r einen Adler , uber reldhenr ene
aus den ABolfen reichende Hand einen Lorbeerfrany hielte, aud) juglch von
allerhand Avten Raubvdgel umgeben mwar , mit der Devife: .
So {hlige des 2Adlers BDlig den TTetd und f\m_j darnieder;
Jsingegen blibet mun dor Sieg und Sriede roieder.

t..‘l\ﬂllwh febr wvicle Seind  Jufammen fich wvereine,

So n‘ub doch thre lache Von Sricdrich nuT Ve rlacht.
Drittend: Sm Vorhaufe neben dem Thitreahmen, ¢inen Triumphivagen mit
Y f?"»-.“-.'-'c{ .ur, melcher pon ey fotven aqesoaen tourde, nut der Devije:

YCenn fich Ujucd\nqh‘:r uud *nubt liebreich Eiffen,
S0 wird des Landes VOIE vous Eeinem LUinbeil wiffom.

Doy Stavtébote Schmi Imm an feinem JHaufe auf dem 1Lﬂ nannten
Sarvin, MNr. 791+, nadffehende Semahide anacbracht: 1. Sin Demériien
Tenfier -bes Sonigs Portrait im "‘mmﬁu r, uber Daffelbe unm Yrm ﬂm-'»

en A0olFen reichend, und einen Lorberfrang haltend.  INit Diefes Unterfchrifes
Dy biff ein groffer, weifer ZAomg!
Swey Rayfer und vier Ronige die warent Dir 3u Wenig.
Sym gwenten einen Adler, welcher nach der Sonne flog, NI dex Devite:
b fcbeue nicht der Sonnen Glans,
Vichveniger des Dracben: Tiegers 2Darentans.
3. ®m Oritten abermahls cinen Adler, weldher auf jroey Oeljrocigen rubete,
Die Devife war:
Yictoria ! der Sricd iff da!
£in folcher Held , wie Sricdorich bier auf Erden,
Der (ol rtm.‘h erfi gebobren voerden.
€twasd unterodrts einen Engel auf der Pofaune blafend. Mt diefeiy Vers:
TJcb blafe Dur Sricdens man boret den Thon:
Shr Vélker gebt GOt Dankopfer sum Lobm.
2An deg Herrn Kriegess und Domainenvaths Colbery Bebaufung,
Mr. 796., war in finf an der Straffe befindlichen Fenftern folgendes:
Sm erften ¢in Hevold, auf dem Bruftpanger mit F.R. bejeichnet, in dex
vechten Dand einer orbeerytocig und in Oer linFen einen RrieDensbrief haltend,
nach der Seite jur rechten Hand audrufend: Fbr, die thr Chriffi Tlamcn
nennt, Gebe unferm GOce die Ehre! Sm wepten auch ein Herold,
ouf der SBruft mit F.R., bejeichnet, zur linfen Hand binfehends mit bepden
Hianden Dad doppette Lort : Sriede! Sricde! faffegd, und aus'ptnfcnaz
9%
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b, dicthr GOetes $Tiacht beEoe, gebt mrjerm GOce die Ebre!
Gm pritten cine Dand aus ben IBolfen , ubey Den fnt Der Koniglichen
Crone prangenden grofjen Nahimen F.R.  Gleich daruntey ber Friede, in
der Gieftale ¢ines fchon acfchmuctten Rrauengimmers, auf ¢inem Koniglichen
Situble fikend, Dag Haupt mit Sorbecrstwcigen befranst, in Dex rechten Hand
benn oniglichen Seepter o in Der linfen cinen Strauf von Blumen und
Delsroeigen baltend , mit ifren Fiffen auf ibre Geinde, alg den Newd, Den
Dracdhen, 2. tretend, voclche in Vergroeifelung auf den Nicken ju Bodek
freaen. SNt Der Unterfdhrife: Des Sricdens Sande {ind 3u Spott,
Sm piceten Die G:Otheit in den ABolfen it bebrdifchen Buchftaben und
Dicfer Unterfebrift: Der HIERA ife GOTT! Der HERR ift GOTL!
i funften Die gefligelte Fama mit ihrer Trompete uberall ausblafend:
bt ynferm GOTT die Ehre! MDCCLXIIL.

Der Herr Criminalrath von Oven hatte an feiner Lohnung, Mr.808.r
dine mit Sampen illuminizte Poramide. Oben ftand der Kdnigl. Wahmens-
Jug von goey gegencinander gerichteten F. » piermabl ing Creug , mit ¢iner
€xon¢ Dartibers gwifchen jedem Das R., und mitten in der Rindung pas M.
Eben diber Den Pideftal war folgende Snfcprift: Principi potentiflimo,
pio , fapienti , jufto , forti, felici patriz Patri. Ter falutis
Germania Reftauratori, quiarma femper fumfit invitus pofuit
volens. Sn dem Picdeftal fand fich eine Schilderey , roorauf eine Crds
Fugel war.  Zn Deren Seite ftand ¢in Sinhorn mit cinem Drachen gur linfen
and ¢inem £omen gur vechien, toelcher [efstere Den Drachen anfaffere.  Das
Einhorn fticf tber Syhnen her einen Habn , der auf der IBeleFugel {tund,
pavon herab, Hinter Ddiefer Qelcbuael faf eine Sungfer awf einem Altar,
auf telhem gur Linfen Der Nungfer ein Aler ftund , Der von pielen gue
Rechten der AGeltPugel fiehenden T hieren angefochten tourde s Die ¢r aber
{o toie Den ben 1hm porbey flicgenden SHabhn hinweg fheuchte. Die Qelte
Tuagel tourde von Dem Neptuno , telcher gleichfalls an Der rechten Seite
derfelben fiand , mit feinee prenjackigten Gabel berveget. Hinter Demjelben
fam cn ftarfer geharenifchter Mann jum Worfchein, mit ciner brennenden
Gackel in Dex JHand , twovon N Dampf big in Die JGoffen ftieg. Aus
denfelben Fam cine DHand herpor , toelche Dex Syungfer cine Grone von Oel:
srocigen auffeate, fo wie an ber andern Syeite eine Hand ausd den ABolfen
perfelben dag Schroarde, weldyes fi¢ i Dev veehten Hand hatte, davaus h;"mwg

nabit.
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nahm. Darunter fahe man allerhand RKriegdgerdthe, weldys fich in lauter
mathematifche Snfirwmenten und Ackergerdehichaften verroandelte, 2n Der andern
Seite fuyren Sehiffe auf dem Meer vubig auf und ab.

An der Vehaufung der verwittroeten Jrau Seheimeentdthin von Nions
feld, Mro. gro., twar uber Der Thir das Bild Shro Majeftde Jriedridys
Des Giroffen oefeset. Sur Rechten ftund Jupiter, ZJur Linfen Mars, IMNiC
piefer Unterfchrift:

Standbafee Ycifbeit Bann durdh hochfEgerechte YOaffern
Dem groffert Sricdrich Rubm, den Landern Rube (chaffert.

£.cb lang , mein Sriederich! Du Mufter grofier YO¢le!
Europens Salomo ! der Erden gréfiter SHeld!

An des Herrn Profefforis und erflen Predigers der Refortivten Ses
meinde abdamm woblerleudbteten IWohnung, Ny, 8rr., prdfentivte {fich
siber Der Thiw cin gefchifberter Altar, welcher auf dem Schilde des Slaubens
cubete. Oben darauf brannte ein Hers. Jur Seiten fahe der Vreuffifche
Abler nach dem flammenden Hergen.  INIE Diefe Devife: £s bath fie
Dich in Scinds Gefabr,

% dee Wafferfivaffe bey dem Kaufhdndler Heren Flaac Paucls
far In einem Gemdbide gu fehen: 1) Sihro Majeftdt der Konig, fikend
auf einem Thriumphioagen, teldher von jtoepen Lorven gejogen mwurde. Lon
hinten eine Jdand aus den FWolfen Fornmend , einen Lovberfrany uber das
Haupt haltend, tooben die Lorte ftunden: Deo gloria! Qortoirts Fam
eine Taube gegen den Konig angeflogen , einen Oelitoeig im Schnabet
haltend, mit Dem FWorte: Sricde!  Unten fiand:

Der qréfe und EligfFe Held der Erden
Seucht im Trivmph beglicke nach Haus.
Sein Bild Ean swar gemablet werden:
Doch oriicPes nicht Sricdrichs Thatent due,
2) Cin Adler. Darunter:
€5 lebe Sricderich , der Preufjens Thron befiset!
So wird durch Adlers Nlacht das Land erwinfcht befchiinets
3) Moch ¢in Adlex, mit diefer Devife:
Des Adlers Dlig gerfcblagt denr Ticyd,
Lind Sricde bringe bzl'c goldne Seit.
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Die veritttoete Jrau Hames hatte tber der Hausthive, Nr. 221,
0ed Konigs Portrait.  Auf der Seite , ctwas vortwdrts , ein Poftement,
worauf die Konigliche Crone , ¢in Freustweife nbereinander gelegter Seepter
und Lorberjrocig auf cinem Kuffen vubete, mit diefer Devife:

YOcr iff dicfer Crome werth @ Der Yeifcfie!
YOcffenr Hand des Scepters Gold? Der Tapferfiel
2Alles aber findet fich Tin Sricderid.

n der YBobnung ded Herrn Cammercangelliften Blifs , Ne. 837,
wiurde vorgeftellet: 1. Am erfien Fenfter Shro bepderfeits Najeftaten, der
Konig von Preuffen und der Konig von Pohlen , mit gecrdnten Hduptern,
in Deven Mitte Shro Majeftat die Kdvferin Konigin, fich alle Drey Die
Dinde gebend.  Ucher den Hduptern war diefe Devife: Concordia res

arve crefcunt. .Oben dber diefe hodfte Perfonen fdhtebte der Preufs
fifche Adler, auf der Wruft geseichnet mit denen Buchftaben F.R. , in dex
einen Klaue den Brandenburgifchen Seepter mit einem Lorbeerfrant ums
wunden, und oben darauf ein junger Adlers in Der andern Klaue cinew
Sricdendpalm baltend, im Schnabel cinen Jettul tragend, tvorinn die AWerte
ftunben : Honi foit, qui mal y penfe! telchen berfelbe diefen gecrdnten
Hauptern vorseigte.  2.) Am sioepten Fenfter die Gerechtigheit, fiend auf
einem picreckigten Stein, mit perbundenen Augens in der einen Hand Die
9Baagfchaale und in der andern dag Schrverde haltend, mit diefer Devife:
Suum cuique. 3.) Ueber der DHausthive ¢in fogenannter Friechender
und verjehrender Kriegestwourm, mit allerhand erdenflichen Kriegesarmaturen
Beladen, aus denen Preuffifchen Staaten hintvegsiechend, Dem ein Sranjofe
mit feinem Brodfack umd einer Marmite nachfolgte , telcher Die bhiefige
Giegend und die barmbersige auch gartlich: Schroeftern mit betribten Minen
verlief,  Oben denenfelben fland der Kriegedqott Nars , mit dem Yuge
der Worfiht auf feiner Bruft , und in der Hand dbas Schwerdt haltend,
toomit er Den ILBurm und Franjofen Orobete , mit dex Unterfchrift: Va!
ober : Packet endh fort! ABovauf der Granjofe Abfchied nimme, fagend:
Adjen! il faut que je part.

Der Herr Steuerveceptor Lenty prafentivte einen Hayn it didht be-
Saubten Vdumen, an deffen linfen Seite der Jriedenstempel mar, mit der
Ueberichrift :

Wddy
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n\hh Qohur' nach el L(.[hv,ﬁhl’_!g roffen,
Steht uns Oer Sricdenstempel offem.
Mitten im Thal vor dem Tempel erblicfte man deg Konigé Brufibid auf
eince Chrenfdule.  Um diefe hatten Die TNufen , theils auf thren Jne
firumenten fpiclend , theild mit Bachern verfehen , fich verfammiet, und
Dafelbft einen Altar evvichtet , voorauf fie ifren Aepraud) angindeten , und
pon Den Bdumen , fo um den Tempel frunden , Die Fruchte des Fricdens
abbrachen.  Jur Recheen prafentivee fich Das Mufenpferd auf dem Helicon,
mit dev Ueberfdhrift:
Wir Ll'i. ferr opfern Dir, @ groffer Ronig! bier.
Da Du durch Tapferfeic und wynderbabre Arafe
“Fir deinens Landern uns nun Rube bafE qefchaft.
Dben uber den Sricdenstempel fal_w: man die Fama mit einem Oeljiveig in
Der u’: en und einer Pofaune in der andern Hand ausd denen Lolfen Fommend
Den [ricden verfundigen, mit denen Lorten: e fey Sricde!  Gerade
uber Des Konigs Bildnis {hroebte oben in den Lolfen das Auge der
QBorfehung , mit der Ueberfchrift:
GOte, Dir foy Dant! Da Du gewacbt  Stets Gber unfern Adm,
Da ward bey Hochverrath und Schladht Der §einde Liff 38 wenig.
Gang unten gur NRechten ftunden folgende Jeilen:
YOullEonmen, goldne Scit, da Glick und Sricde bliben!
YDic frew ich mich!
Wiein Herse bremne filr Dich , wie dicfe Lichter qliberm,
O SRPEDERTICH!
Laff Didh der Oclsweigg doch noch viele TJabre (hmiiden:
Clidht Lorbeern mebr;
Dern folche baft Du grnug.  Den Lnterthan begliden
FiE grofive £br.
Bur Linfen:
Dic bt dem Rénig treuy, ©, finmee TJubd an,
Lind rufet mit mir aus: Dis bat der HERR Gethan)
Er bat dem Helden Niuth, den Vilkern Rraft gegebern!
Ev laf nosh wicle Jabr vns unfern Admg leben!
g3
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An Des Saftroirths Herrn Borchards Haufe an der Linde, Mr.848.
war uber der Thiy cin gefchilderter Preuffifcher gegen die Sonne fliegender
Adler , Dex in Dex cinen Klaue die QBeltbugel wnd in Der andern einen
Oclyeig hielte, it Dicfer Devife:

Dic Sricdens{onne fchicffet Strablen, |

Drum lic ich diefers Adler mablem.

An der Linde bey dem DHeren Poftcommiffario Schdpplenbert waren
folgende Gemahide angebracht:  Sym exfien Nabmen ¢in fefies Schlop auf
ginem fheilen Belfen, rvings umber mit der See umgebens Uber Demfelben ein
fchroeres Setvitter mit Donnerwolfen, moraus ansundende Blisfivahlen auf
dag Sdylof sufchoffen. Jur Seiten {chaumende gegen Oen Selfen Hinan
ftuymende TSelien und serfcheiterte Schiffe. Mt Dex Ueberfchrift:

YOider alle Stirmen
Und ocr Yelien Thilrmen

Bleibt dis Adlers Selfermefd
Dennody umbevoeglich feff.
& jrochten ein fehtoargee ADler, der Durd) eine Dunfle Suft in einer hhe'n
und hellern durchdringet , welchem Drep groffe graue Raubodgel big in Die
dunckle Luft nadfolgen , jedoch vom §lug evmattet fich woieder nach unten
fchnen s untee Diefen in mehverer Entfernung viel Fleine NRaubovdgel, twelche
fich nicht fo Hoch fchwingen fonnten.  Jur Ceite nach Der Crde hin eine
Sandfhaft mit Higeln , worinn Hihlen und Nefter , voornady di¢ Wodgel
peclangten,  Sn Der SNitte ein exhabener Hugel und oben auf Demielben ¢in
ADIers Meft. Mit der Ueberfchrift: Inimitabilis. - Unten:
YOer Eennct dicfes 2Adlers e Proverb, 305 19.

i foldrem Schwung nadh bobern fLifeen?

Rein cinitter weif (cine Steeds
Sic Ecbren um nach ibren Rloften.
% dritten cine Sandfchaft mit Sebufche , torinn eine Ddrenjagt vorge(Telice
Dourbe, tobey ein Jdger fich auf einen Maum retivitet, einige fich in Den
Giefivduchen verfiecten und Das Ssewehe fallen laffen s ein anderer Kager
aber, der gleichfall fen Gietoehr roegroirft und toie todE unter ginem Ddren
gefteecket fiegt, toeldher Shim nach dem Othem viecht. it der Benfchvift:

YOir glauberns numnchy diefen Scythens
Ey gicht uns s Gebeim den Rath:
Pic Haut niche cher feil su bicten,

e biff man fchon dern saven bat.

Am
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Sm vievten~eine aus einer dunfeln Lolfe in vollem Qﬂ\m‘ ¢ heroorge h\.'ml
Sonne , ihre Stvahlen auf cine angebaute fruchtbare Landidhaft toerend,
Mie der Devife: Semper clarior. Und Darunter:

' Ciah Domer , Blig und Hagelffeinen,

' Niug die Sonn uns heller {cheinen.
Sm sten der Konig ju Perde, in Der vechten Hand ¢inen bloffen mit cinett
Palmyroeig ummwundenen Degen haltend.  Hintertva ‘.rs, tu denen [uffen Des
Plerdes gcl,'chl.mcnc Heere yon Feindens  portodets Landleute, Die ¢emfig Den
Ucker pfitgens [immerleute, roelche Hdufer bauen s ﬂ\autu..m., mit "mllu!
pon St‘.mfnm:ms "Gaaren.  Ueber den Konig diefe Devife: Quis major?
5 fechften Der Kénig, die Kdpferin Konigin und dex Konig von }'*Ohutm
fidh einander Die Dande gebend. DOben dritber Die UL"TtIIl Deg Sriedens mie

. cinemn Palmiroeig.  ur Seiten eine weiffe Sungfer, toelche vor einem Altar

Enict , toorauf Diefelbe ein brennendes Hery geleget , und mit aufaehobenen
Hdnden voms Himmel Die Dauer D¢ [ricdens bamr Ueber dexfelben ¢ine
Hand au& oen QBolfen, 'n*‘lcb' ben Schlangenring daxt u'.']"-‘r_. Serner jur
Seite die TOohithaten ded Jricdens , ald dag Horn Des Ueh

DI 'i]IL”Pﬁ_! ute
'ﬂ:hu*nmr* nd aft, & hmu‘h, Kunfte, u.foro. 9Nt Der U sber{dhrift : *Q‘lid
fortunior? Unfen:

£s winfcht das Teptfche Vaterland:
Dis Band mog ewig voibren!
LInd b if Ocficlben Rubeffand
Tlichts moge wicder fEobren.

"‘J

NN e b e 0N A, TP (LAl Latés ',‘ | [ W F
, A0r per Olaot mn Herg und Thal hatte der Konigl. Fovfler , Doy
Datge, vorgeftellec: Srftlich, den Konig, mic Diefer .Z‘le‘ml,r:

feb lang , mein Svicderich ! dein wobl erfochtner Srichen

frat detens Landernt dHel, der Rirdre Rub beftbiedert.
,?‘r'rws-w cinen 2Adler, auf deffen Bruft der Nahmensiug F.R. Darunter:

Dagts dleich die balbe YQcle nur Einert su beEriegert,

1&.1:: Preuflens Adler doch dfe Uiache mic Rubm befiegfert.
Drittens , den fliegenden Mercurium , weldher die frdliche Vottfhaft des
¢Dlen [riedens uberbringer, ‘ﬁ‘{f der Unterfdrift:

Der Sricde ift gefchloffen 3u nubmaburg, am 15, §ebr, 176
3 bt?
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Wep dem ganbimefier Heven Wlerner prdfenticte fich 1.) Jhro Maj.
ber Sonig gu Pferde, von fech feindlichen in verjchiedenen Haufen cinges
theilten Armeen umgeben. Sur rechten Seite en Selfen. Oben auf Ddiefem
Gelfen fand ein Helm, um welchen viele Bicnen fchrodrmeten, NIt der
aus dem 118. Plalm genomunenen Ueberfchrift: Sie {chrirmen vm mich,
woie dic Dienen. M jweplen Genfer cin flicgender Cngel mit stoiefachen
ngefichte » und in jeder SHand eine Trompete haltend ,  rooran Sabhnen
fienqen.  Auf Dev Gafne Der ¢inen Trompete, telche er in der rechten Hand
hatte und Simmelwdrts bielte 5 ftunden Dicfe Worte: Ebre foy GOtt
it oer Hobe!  Die Jabhne der andern Frompete, welche er in Der linfen
Hand hielte und nady der Erde gurandte , fiellete die IWorte dar: Dap
getommen 1ff Sricde auf Erdert! S dritten ¢in groffes Semdblde,
vorftellend auf der ¢inen Seite an {hrweres Getvitter, mit Geuer und Hagel
permifchets auf Dex anoern Seite aber ein aufgeblarter Himmel mit der prachtig
perporfirahlenden Sonne und Dicfer Untgrfchrift:

So tdmme GOTT , cbh wirs uns verfebn,

Lind Lifft wns vish Guts gefchebrn.

Stadt
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Stadt Wefel,
% 1.

acdhbem in Dem exflen Dauptfticke gegentodrtiger Sammiung
in Oeffen fechften Abfchnitte beveies cine genaue md)n‘:bung
Dex am eilften Ded Darvymonathg, als einem Tage dex Freude
flir unfere &tadt und ru.lwiluxaqufdn.ifr; und roelche niches,
'S alg das Sk unfern allergnabdigften Landesvates hal“qut
Gelbft in unfern Wallen ml'r"mff)rncn ubertreffen wnb, endlicdh , nach
fo langem Sehnen volljogenen cftpn;ﬁ nung e Stadt und Beftung
QWefel, im Nahmen allerhochits da hten unferd rh;uuﬁm m’mmrd}m, Imits
getheilet roorden , fo begnuget man fich fernex nhutuhun; vaf, da dee
n‘ﬁr.]o.qc] ¢ Sonntag, der 13. Mark, - hauptfachlich gu Dem dem ‘Z'ufer«
hichften su bring cw en Lob- und :_\z.tfopt,r beftimmet tvar, an gemeldecer
Tage allbier uber den aufgegebenen Tept, Plalm 147, v. 25 5. die Danks
predigt forvobl in i"“J.-.I NReformicten al auch in der Lutherifchen Kirchey
Pedgleichen ben ber Sran '\m[ en Reformivten Gemeinde , nicht toeniger in
bem Dominicanee» und Jraterhaufe gehaltens nad) geendigter Predige das
'3& Deum abaefungen, auch in der Stadtfivche eine auf Diefen Gegenftand eine
serichtete Nufic aufgefiibret worden, wobey der Horr Prediger Schreider die
. U.l Here Prediger YOInegens die Frihps "“lqr, und der dltefte
forifien die Mtachmit "11'1“"1;)19["1\1.F> in Der Lutherifchen Kivche Der
Herr Sajpector Demraths und bey der Sran;dfifchre mrn.t.“'l Giemeinde der
- L Yot 113 Ilnl‘n Die¢ ,1““ s unb ‘?Laql‘rn‘h[rﬂ@%u.ﬁlgt l]rt‘a ten.
yie Syudenfchaft hat aleichfallg in ihrer Spnagoge “'Ll'm tro{wen Tag
';.ml.u beganaei 1\3 Der Reriche de8 Wlorftehers Saudi Gomperms Jerss
und Deffen bejonders bicgu veefertigter Sebrdijcher Lobgefang, fo bey Dee
Q‘u;:;\iﬁrubu...q oer ;‘}l{u.m-u on folget, mit mebreen nacgrocijen,
9. A4,

Da forwohl der Hery Commandant , Giencralimajor vor BeFroich,
als cin hiefiger (Sblicher '-?O‘aqmmr gut qs.fuﬁbca battea , Ddie Ausfithrung der
Cricuchtung hiefiger Stadt auf den 23, Mdrg anjuferens So hatten fhon
¢inige Tage vorhey famtliche Cintwohner fich e 1 pie Lecte berbet, Dicfesd
merfivBidiae

‘.Lul.t_,-!u.
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mevchrotedige Seft durdh duffere SKenngeichen und Bergierungen mehr hevelich
1u machen. @$ war alfo an dicfemn Tage bie gange Stadt, fogar in Den
abaelegenften Feinfien Gaffen mit fhinen Ehrenbogen gefchmuclet , und Diefe
patten die IBurfung ened anaenehmen Luffroaldes , durdh welchen Das traurige
Seficht Dex Kriegesvervtfiungen an ciner Menge Hidufer bedecket rourde.
uffer Diefen Hatte fich jeberman bermithet, in Dnfehung dev Aussierung feinee
Haufes und Grfindung finnseicher Snnfdriften. fich herporsuthun,

$.. 3

Pefagten Taged lieffen Dex Hery Generalmajor vorn WecProith did
Moraend die gane Befakung in Pavade auf die Aalle hiefiger [eftumg augs
vicken , von felbiger rwurde ¢in Doppeltes Lauffeuer gemadht , elches von Dem
Donner Ded groben Grefchufses begleitet , und von D mit Obec- und Unters
gervehy aufgesogenen Sfunggefellencompagnie beantroortet ourde.

Tyes INittags twar  bey dem Hern Gieneralmajor von BeckPwith
grofie Tafel , twosu pie pornchmiften Officiers don hiefiger Befakung , Dev
penachbarte 2Adel, Dex Magiftrat, Die anfebnlichite Sonigliche Dediente und
bic Dirgercapitaing eingeladen toaren. Bey der Tafel tourden Die hohe
Gefundheiten Sr. Koniglichen Majeftac und Dero hoben Haufes unter einer
artigen Sanit{charen Mufic getrunken.

Des Abends, gegen halb ficben Ubr, tourde durch drepmabhliges gduten
aller Gfocten das Jeichen gum Anfang der Sllumination gegeben 5 tooven
pie Befchreibung hiernachfi folget.

Wor dem Rathhaufe tourde um adbt Ube ein Funfilich Seuerrerf , fo
cin woblléblicher Magifivat perfertigen laffen, und tworinn Der Nahme Seiner
Qéniglichen Majeftac mit einer Grone und das Iort Vivae im blaucn
Keuer brenmend U fehen tvar, abgebrannt.

Abends gab dex twoblgedadhte Magiftrat ein prachtiges Soupee, toelched
per Herr General von YecBwith nebft verfchicdenen Herren Staabsofficiers
mit Devo Gegenmoart ju beehren acrubeten , und u toelchem die Sonigliche
£¥¢oiente, die Proteftantifche Geiftlicheit, Die SHerven Praceptores Gymnafii,
auch vornchmite gradbuirte Perfonen hiefiger Stabt cingelaben foaren.

Rey ciner abtoechfemden angenchimen Vocal= und Synfeumentalmufic,
auch untee Abfeurung et Ganonen , turden die hdchften Koniglichen Ses
funbheiten , ‘bey Denen innbrinftigfien Seegengtotinfchen ur Die fernere Cr:
paltung unfers theuveften Landesvaters und bes allechochften Soniglichen
Haufes getrunfen, und bicies Qeft in vollfommenss Ordnung und Vers

gnigen mit Anbruch es Tages geendiget. Biefchrcis
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Befchreibung der JUumination.

5. 4.

(Nro. 1.) Die Behaufung des Heven Sienerald von BeFwith WAy
mit piclen Sichtern heeelich ilfuminiret.

(Mro. 2.)  Auf dem Rathhaufe , wofelbft wegen Enge der Rahmen tnd
Kurie der Jeit die Sinnbilder hier und o haben m.uﬂu_l atjgel’urset werdeny
war auf dem erfien Rabmen gemahlet die Tapferfeit mit eneim \‘r_eufﬁfdnn
IBappen in der Hand, DOberodrtsd eine -Dtllltfflﬂﬁf&ls’&‘.‘i mit Riffen und
Prichen. ur Seiten ein Altar mit der Auffchrife : Ara fortitudinis
Regis inconcufl®. Unten diefe Toorte:

Si fra&us ilfabatur Orbis
Impavidum ferient ruine.

YOann cine ganse YOcle auf TFbn fich wollee brechen,

So wiirde feinert uth denoch Eein SchrecPen fchrodchen,
uf dem jwepten gemahlt die Gtigeit mit dem Preuffifchen Ldappeny
und nabe davben ein Altar mit der Auffchrift: Ara bonitatis. Begis
Optimi. Unten dicfe TWorte:

Quo nihil majus meliusve Terris.
Fata donavere.
Der unfrer Exden als der Groffeffe und Weffe
Yom Himmel ifE gefchente.
ouf dem Oritten gemablt die Gevechtiofeit mit der Taage in: DeY dinen
und dem Preuffifchen LBappen in der andern Hand.  Mahe darbey ein Aftar
mit der Huficheift: Ara juftitiz fufcepti belli. Unten Diefe orte:
Fortiter & jufte vis propuliatur iniqua
Nunc etiam melior ducenda eft caufa, Deus quam
Non fine prodigio juvit.
et bandele fromm und vecht, der LInrecht von fich Eebret,
LInd degen dert, der ibn verdesben will, fich webret,
\ “Tun ift dic Sade audh vor atller YOelt gerecht,
\ Dic BOce mic Yunderthun im Rriee bat verfecht't.
Auf dem vierten gemahle ein Preuffifcher Officier, mit bepden Hinden feine
Druft ofnend, und vor demfelben ¢ine Fahne mit dem Prenffifchen 2Avler,
h ben

D
L




fimi per omnes omhino partes Orbis terrarum,
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DOben diefe Worte:: Honori ma
bentium. Unten diefe IWorte: -
Devotum pe@us prafert bene fidus Achates
IN Macnt REGIS FIT PECTORE GRANDE SEPULCRUM,
Der_erew’ Achates trige fein Opferbers mic Lufi,
Lnd bat fein groffes Grab in feines Romigs 2ruff,
Auf bem filnften Rakhmen gemablt ein Todeenhiigel mit sHlumen beftreuet,
nébft einem Cippo, ‘worauf mit balb blinden Vuchftaben Diefe FWorte:
Hic fita fida - - - yeber pem Gemdhide diefe Worte: Honori
manium militum, qui pro Rege occubuerunt, Unten diefe Verfe:
Spargite per tumulos flores fine fine virentes
Triftibus & parvum tumulis fuperaddite carmen,
Hic sita ripa’ MaNUS Pars CORPORIS IMPIGRA REacrs,
Hier fEreuet Blumen auf, die ewig blibend bleiben,
Lind lafit bernidhff betriibt auf dicfers Jytigel 1chreiben:
Hicr liefit dic trewe JHand, cin tapfres Thel der Glicder,
Des bochgeweibten Leibs | ol 40> kg :
Anf dem fechften NRabmen gemahle eine FWeltFugel auf ihrem gervdhnlichen
Serift, fitu {phaere obliqua.  Neben dabey die Wellona mit einern
angelegten Civfel inder einen und ecinem Pinfel in der andern Hand, mwomit
fie in Der norblichen Breite von etmwa 1. big s5. Grad einen rothen {chiefen
Streif vunduin gieht.  Ueber bérn Giemdbide diefe IBorte: Memoria
belli poft hominum memoriam patentiffimi 4 Kamfchatka
ufque "ad Acapulcam. nfen diefe Verfe:
Tota globum cingens ardet plaga terrea bello
Tota parallele pax redit alma plage.
Ein Cirkelrunder Stereif der weiten runden Erden
Sollr emftmabls angeflamme vom Rricgesfeuer werdes,
Lin ganser runder Sereif folle enff, wie jent aefchebn,
Den Sricden nach dem Rriegt im Vateerlande febn,
uf demr ficbenden gemablt eine Sphara plana,
pier Theilen der IWelr.  MNahe daben die Sama mit an
in Der andern Hand das Preuffifche QABappen haltend.
Diefe QBorte: Memoria bell poft hominum me

) %(

nium Ducum pro Rege occum-

mit der Jeihnung dex
gelegtem Singer, und
Ueber dem Gemdhide
moriam patentif-
Unten diefer WVors
Uruntur
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Uruntur bello terrarum quatuor Orbis
Partes : Tam late pax rediviva patet:
Tam late canitur terrarum quatuor Orbis
Partibus Herois palma relata domum.
Yier Theile diefer YWele bemidbeen fich mic LiTorden,
Lind in o ganser YOt i[2 wicder Sriede wordet, .
Lind 0. o Ganzer YOclt finge man von Sricdrichs Sicgert,
Und ruffec: Das iff miv ein Held und das cin Aviegen!
Auf dem adten gemahlt die Pax mit einem Deljroeig in dee einen Hand,
und in der andern Hand ¢in Blat Papier haltend , mit der Aufichrift:
Pax Hubertiburgenfis. Unten dicfer Wers:
Afpera tum_ pofitis mitefcent fecula bellis.
Dann wird der bdje Rricet aus aller Yelt verfchroinden,
Und Sricde bier fein dHaus und feinen Tempel finden.
Auf dem neunten gemahle die AButh, fikend dber einem Haufen Spieffe
und Schiwerdter, mit blutigem Naul , die Hdnde auf dem Ricken mit
Retten gebunden , gleichfam in einem Sefdangnislodh hinter halb aufikehenden
Prosten.  Unten Diefe Verfe:
Dire ferro & compagibus altis
Claudentur belli portz. Furor impius intus
Seva fedens fuper arma & centum vinétus ahenis
Poft tergum nodis fremet horridus ore cruento.
Catroeder witde der BVers allulang, ober der Nadydruck unmdglich Ednnen
angebracht terden, wann man das Lateinifche in Teutfche Verfe uberfehsen
wollte. ~ Ungebunden ift der Sinn diefer:  Die Prortens dicjer finfiern
Rriegeshoble baben ibre rcflicbe und bobe eiferne Rlammern.
Sic werden fich alsdamn sufcblieffer, und die verfluchte XOuth wird
fich darinnen befinden. s licge darinnen ein Groffer Haufe grimmiger
Schroerdter und Degenr.  Auf demfelben wird die YOuth figen.
Thr Leib aber yoird mit bundere eifernen Rectentnoten aufdem Rict'en
gefeffele feyn.  So wiurd dieje greuliche Perfon figen, und unter:
deffes mit ibrem mit vergoffenes Dlut  gefdrbren Nlaul gifeiy
enirfchen und brummen.
uf Dem jehnten gemable eine Jrauendperfon mit einem Delyrocia in bee
Hand, Nicht et davon ein Bienenfhwarm und ein Fleines Seld mit
Blumen. Unten Diefe WVerfe: M 2 Mienen
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Bicnen fuches Blumen auf, bauct cuvens Jaomig wieder:
Do Ol Zyummeln freffen weiter niche mebr enre 2beit ab.
Biencn flictiet wicder aus) brismmict cure Sricdenslieder:

Danr Oic Livfach cures Llends {hlage eonftarber Ao ins Grab,
9luf dem cilften gemablt ein Gorps Muficanten mit perjchicdenen Snftvumenten.
Dargnifdhen Die Dantbarfeit, als Sangerin , ein ‘Papier mit Mufcnoten
yor-fich habend, worauf gifchen den Mufictinien die Tovte : {n 1
GOTT, Dich koben voir! inten Dicfe Verfe:

Sreunde, seiget cure gufe! Laffee ench Pofamen. weihon:
faffer cuve Zierden bremmen:  Der Gewim{chee Tag 1fE Hier!
LInd vergeffee nicht 3u fagen: Did, SriEre GOte, DI loben wir!

Sreunde ; eigget awre Runft recbe vernimfeid cuch su frepen!
QMuf dem swdlften gemablt ein Rathhausd, vot deffen Thie ¢in Mann mit
einem {chiveren Geldfack, worauf ¢in Qettel mit diefen Fleinen Budftaben:
Rronenthaler. 2An der andern Seite in einem Qimmer ¢ine Menge Leute,
in Deren SNitte ¢in Officier mit einem Papier in_Det Hand 5 worauf mit
halb blinden Buchftaben Diefe Aorte ju efen: Vous tous == -~
¥nten Dicfe Worte:

ue regio in terris noftri non plena laboris:
YOclches Land iff 1 Do Yo¢dle,
Da man nicht YO1_uns ersehlt,
Da man_ nicht dex YOefler Lctden
Yrisgte in Gedichee Fleiden?
Huf ben Drenjehenden gemahit Der heilige SHubert mit cines Gforie ui Das
Haupt, mit einge Jyramide mit ichtern in Dt einen und einem Jhunue
pationsvabmen in Der andeen Hand.  Unten Diefe ABorte:
Solvite corde metum Cives {ecludite curas!
g afic die St das Jers nicht bindew,
Bivger ! Laft dic Sorgen fchvoindert!
wabit der Konig auf feinetn Meiferoagen,
' Unten Diefe TCorte:

-

9fuf bem ‘viergehenden, Rahmen gen
WNahe dabey anige Ghrenpforten und forbeerbatme.
Atque utinam REX ipfe curo compulfus eodem

Afforet ad patriam.
Wb~ Daf_doch unfer HERR, durdh gleichen Trich gotvicbemy

Zu ynfan THoVED fam!
)[4 £
i
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‘ Auf dem fln

‘ Aut Ararim Parthus bibet aut Germania Tigrini
QL'.-’\_\i NOSTRO ILLIUS LABATUR PECTORE VULTUS.

. Lind che wird der Rbefnt fich in dery Tigris gicflem

. £h unfre Ebrfurche wird aus unjrer Wyuft verflieffer.

Hrief in Der

W "
tiecnen 1t ¢
AT -:\'-.l\\:.
b 411
"_.II el
I Drittens

3isrdiens:

en ausgesictet, erflens:

! o(uf Dem fechsgehenden gemahlt ein junger Mam mit cinem gugefaltentt

f

WAL

mit Eleinen Dudhftaben diefe LWorte: Monumentum pietatis 1mmor=
tale. Unten Diefe Torte:
Ante pererratis amborum finibus exul

SHand,  torauf man einiger maffen die Adreffe mit fubtilen
! Wuhftaben lefen Fonnte: A Monlieur Benjam. Neukirch. Ridt
i foeit Davon ein alter blinder Mpann Mt einem greifen SDart wnd langenl aritdhis
{chen Mantel.

3)  uf dem groffen Narke roar bas Portal an ber Stabdt:

henden gemablt cine Geddchtnusfaule, auf deren Sufgelimie

Unten Diefe Wexfe:
YDcleatepriefener $20mer;,

Deflers RunfE mic Dir verfchroumden!
YDarum warft Du doch o febr

A Achillens Seic gebunden?

e prachtigen grun befrdnzten Shrenbogen und Digfer mit fol
Sie rafiten dicht um micdh sufammen,
YOic ein empdrter YOefpenfchroarim:
Sic raffclten wic Dorner flammaon,
Da ddmpfee fic des Hifrrn Arm. Pl 118,
Retticr uns , &y ! i demer Lichey
Durch unfarn Salomon:
Daﬁ Er (5\1\!3(‘ g..." und l--}l.‘k‘p
Als dein gejalbter Sobn.
Des HErrn Recbee blabe erbibet
Lnd fitbret berrlich thven Bricts,
Des HErrn NWiadbt und Aeich beffehet,
Clur TJbm gebabre Trivmph und Such,
Die Vrolykheid en’t Licht
Zyn voor het Angeficht;
M ;3
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Maar alle oprechte Herten
Den ‘Trooft verfpreid in Smerten.
Want God de Heer is een Sonne ende Schild. Pf. 97, 0.7
Kunftens : Der GO1t Desd Sri».:bcnﬁ. Subic. 61 9. 24.
@ebt Raum der Luft und jauchse ibr V&lEer alle!
2 Srolodet tlatfchet mic der $Hand!

Auf, jauncdset GOTT mit lauterm Sreudenfcbatie!

Befingt den HERRLT, den ibr erBannt. M. 47.

(Nro. 4.)  Dex Qraiteur Sorn Hatte in cinem Fenfler deg Kdnigs
gnd Der  Kdnigin Wruftbild mit einem gorbeeryroeig und Erone auf dem
Haupt, Die Devife bey Dem NBruftbilde des Qonigs war diefe:
icin RO fchafe uns Sricd, GOt fchicke berab den Seetten:
So ift uns midhte an YOiers , noch an Paris gelegten.
Die Devife bey dev Ronigin Bruftbilde fautete afjo:
Eine Rénigin in GOLL geiibt,  Dic uns als Landesmutter liebt)
Znat cin {chnliches Yerlangen Jbren Ronig su empfangern.
m_andern Genfter groey ilfuminivte Pyramiden , eine mit einem {chrvargen
Huffar und Der Devife:
Die {chwarsen Zuffaren {ind burtig im Sechten,
Sie {chlagen 3ur # inkens, fic baucn sur Recheer,
Sie veiten {5 YOefel bic Toppe, dic Topps
Sie bringen den Srieden in vollem Galopp.
Die andere mit einem vothen Huffar und Ddiefer Devife:
So Bampfor fo ficgen die Prenf{dbe SHuffaren:
Sic woiffen den skifer mit Alugbeit su_paarer.
Sic Tonumen mit Ehre, mit Deute und Glad,
Lind bringers den Svicden nadh YOefel suritcF.
o acitten Renter e fliegender Mercuriug mit enem Ducatenbeutel in
Der Hand.  0obey bicfe Devife:
YOer ratben Eam, w0 blicben find dic §eind’ von §ricdrichs Staaten,
Do geber woill PY¥ercuring den Meutel mic Ducaten.
YGoruntee 0as Sdlof Hubectsburg mit pem Dato:  Den 15, §ebr. 1763,
Mo in demfelben Renfer ¢in nadh der Sonnen fliegendey oler , moOTUNLE

din Doty mit des Konige Nahmen, wad Pie Devife: e
L6

i —
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€6 mufte dom o Gebn, der fich gut Preuffifch nennct,
Dievocil er §ricderich mit JHers und Tund beFennet:
By vourde swar gedriicfe, nicht aber unterdrickt)
el GOte und §ricdrich ibn durch Sricden bat beglacde.
(Mro. 5.) Den Herrn Prediger YOintgens flund tber Der Hausthur
in einem grunen Crang Diefer Vers:
Glick su! der Sricde blibt , nunmehro wird auf Erdent
Des groffen Sricdrichs Reich sur Seeenswobnung werdett.
Clun wird das Vaterland der YOoblfabre Schauplan feyr,
So dgebt man béchfE vergnige im Sricden aus und cin.
2) Rur vechten Seite der Thir jabe man Des Konigs Bruffbild auf
einem Piedeftal, von dem Auge der Borfehung aus den I0olfen beftrablet,
welchem ein Cngel ¢inen Oelfrang auffeiste. 9Nt Der Unterfehrifts
Jauchst, treve Vélter, janchst! iEr lebt, £y berrftht, der Admig,
Der Unterthanen LufE, das YOunder unfrer Y0cle!
Schweige, Scnde ! curer find, weil GOt mit Tjbm , 3u wenid :
Dic Vorficht fE fun Sdu, cin Scug vor Preuffens dHeld.
ezt wird Jhm eyl und Rub nach Streic und Sieg befchicderts
So bleibt mein Rdnig grof im Arieg und grof im Sricden!
7)) Que Linfen der Thur in einem Renfter  Den Preuffifchen gefronten
fhroarzen Adler fchroebende , mit Schroerdt und Sceepter i Oen Klauen.
NYoen das Wort: Vivat, unten F.R., Tutor Ecclefie & Patriz!
ait ber Unterfebrift:
Te&ta alis FRIDERICE tuis Ecclefia gaudet,
Et gaudet populus letus amore tui:
Centenos vivat, vivat FRIDERICUS in annes!
Tutor fubje&i prafidiumque gregis!
%t andern Renfler eine hinter den dunfeln . AWolfen hersorbrechenbe
e, it der Benfcheift :  Poft nubila Phoebus!
Ciadh Sturm und tribes Lingewiceern,
Solge cndlich bolder Sonnenfchen!
lah tanfend Schrecten, Angft und Jicter,
Stelit fich der Sricde glacklicdh ein!
Sage, Menfchen: Das bat GOt gechan!
LInd batee Tibn lobfingtend an, %ef. 477 0. 7
Obertodrts war das Haus mit viglen Lichtern an befranjien Poramiden

S e i
erisudtet. (Rro. 6.)

-+
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(Nro. 6.) An Der Behaufung Des Heren Predigers Schncider oar

bie groehte Etage mit vielen fampen erfeuchtet.  Jn Der unterfien fahe man
fiber Der Thite den Konig gu Plerde. Nebter Hand neben dex Fhue roat
an einem {enfter Das_gane Sionigliche Haud von Marggraf Sriedrich dem
Crfien an in Fleinen Schildesenen angebracht.  Jur linken Hand dex Nauss
thir toaren folgende Gemdhlve: 1) An dem erften Fenfter ein gecrdnter
fchwarser  ADler , mit Dem Chronodifticho darunter : rrRIDERICVS
MacnVs pr&ELIo ET PAGE! 2.) 2n dem groenten Renfler
nis Gharte von Schlefien , Ddariber ¢in Sdubengel mit ¢inem entbloten
Shoadt, telher auf Die @harte foiefe. Und unten fiund:

Jbr §einde, finne micht mebr , dis Rleynod wegsuranben:

GOt {chinget Sricderich , und wird ¢s nie erlauben.
3.) Sn dem Dritten Geufter fiund ein Baum , Deffen Aefte und Blatter
abaeriffen, abgehauen und abgepflitcket waven.  2An einem fahlen 2Aft bieng
cine QBaage, in der einen Scbale (ag ¢in Schtoerdt , in Dev andern ¢in
Oelsroeig, und diefe fcbiug durch. NIt Der Unterfchrift: Pacem te po-
pofcimus ; fi non omncs, tamen plurimi. 4.) Sn Dum vierten
Renfter ¢in Druide bey cinem vieveckigten Altar , welcher feine Augen gen
Simmel fchlug und in der vechten Hand ein e hielee, Nt dev Biepfchrift s
Tibi foli, o DEUS! competit gloria.

(Nro. 7.) Auf dem Studentenhaus fahe man oberwarts ity Senfree
bed Konigs Nahm mit (auter Fleinen Lichtern brennen, S untern Senfiee
war diefe Devife su lefen:

Dic Sach iff abgethban Ture Candnicd
Der Syllogismus war e modo Serids
Des Gegers Alaglibell und nachfE die Replica
Die waren offenbar ep modo Darbara,

(Nro. 8.) Dey dem Heren Praceptor von Spancern jeigten fich
folgende Wexfe:
Ciun, Hergber! babe Dank, Du madf des Aricaes Ende
Auf Hubertsburg , Du brachft dis groffe YOk su Stand,
Des Groffen Sriedrids Gunft fich guadigf 3u Dir wende,
Dein Llabm in Seetten blab i unferm Vatterland.
K Worhaus vor dem Renfter flund: NVNC NoSTER HEROS L£TE
srIDERICE TRIVMePHA! 1763,
S
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So trinmpbirt nun ufer Held , nach vicen fchonen Siegen:
1‘.“5 hafe 111 diejem ‘s*m‘ dem Lande Sreud und \11.0.
Seint ta pr.\_ ]t ‘ILII“‘ \\'L'I 1-.] t i Dic 1‘0 n[rllt G gy
Ind finge s fiiner Rub manch fbones Ia¢ cldenlicd.
\leber Der -mn-'h-.n fabe man einen fhwargen Adler , mit \_,u_‘!'t".'!'t"i' und
; 3 Nahmen F.R. auf “"1‘ Brufi,
fam und HV ; D HIERK

b 1 Aty Ned
1 et

Geepter in Den Klauen unt
oelchen ¢in C_.:*,\’. aug den
mic dir, ou fEreicbarer Jaeld! Unter Dem Adler ftund:
Sagt GOt 3u Gideon: 1o ! ib 1,\1.: mit I,
Laf fabren alle ‘.,uht'; {’11?! Seind b{,lt.’hif bier!
Ein jeder dente nach des groffen *smb'zdm Thaten,

o~
- -

LInd fatf: GOttt iff mic jht‘l, i\nmnit Fbmwoblgerathen!
Nor des Stubchen Senfer, urli nEen Seite der Dausthir: Vivat Sricderich!
Groffer Roémg , Luft der EKrden! GOt vermebre deirte Jabren!
q;v Wefihiiner feiner Heerden! Seute Hand woll Dich bewabren!
evoinfcbte Sricdenaseit! Liun endet fich der Streit;
s Eommen jent ]~ﬂ wdfcharen YOO (Onften Scdhwerdter waren.
(Nro.9.) ' An dér Schule hinter r:\. avoffen Kivche, bey dem Schulz
meifter v 1700cE, war im erfien Senfier folgendes ju [¢fen:
YDas Oiefer Tag frolockend findet,
Da *m.bm!" bertlich Sried demacht,

N man der Lladwelt uberbringen,
:-D.mnr ¢s jederman betrache.

s voird tn Ers und 'Ti..tmorpmm,
i Bicherin oft befchricben ffcbn;
r..xnf auch dis werganglich {beinen,
Veil jederman dic micht Ean fchn.
S jtoepten Jenfler:
y So will ichs it der Sdul durch Rersen
Do Eleinften Rindern pragen ein,
s fichet fchon 1 itbres dersen,
LInd ninmmer voirds vergeffen {eyn.
s brintge der Tfudend fEete Trene
LInd Ebrfurcht vor den RAdnig bey:
s wird bey thnen taglich neue,

YOic grof der Prevfen “r‘:; viedrich fey.
P
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Am dritten Fenfler:
Sic werden Arieg und Sried erseblen
Der Tiachwelt sur Verwunderung!
Lind fingen mic viel taufend Reblen:
GOt Lob! es Eeinem Seind gelung !
Der Himmel EarE noch viele Jabre
Den Ronig durch fein rechre Jaand.
£y wolle Land und Rirch bewabreit,
~ir blihendem vergnugten Stand.
(o, 10, Jrau van £fe hatte cine Crone , tiber derfelben Das Auge
GOttes, mit der Devife:

GOttes Auge [bise Dich, Lorberreicher §ricderich!

G e 1 Oaf wir mic empfinden, Div dic Siegescrange winden!
Darunter : Vivat Sricderich! Stoentens : DN Konig im Druftbild,
mit der Devife:

Dis ([F der Held, von welchem Kama fpriche:
So cintenn Adnig weiff ich nicht!
YDic weife iff doch feim Regieren !
YDic berrlich weiff Er Aricf 31 fiabren!
YDie wichtig [ind die viclen Siege
“Jin dem Jhm abgcdrunguen Aricge!
YDie glorreich fchafe Er Teutfcbland Ruly,
LInd fchblenfit den Janustempel 3u!
un voill Er vatterlich des Landes YOoblfarth grimder:
Ran wobl die Evoiglert dergleichen Lirbild fintden?
Uinter Diefern Brufibilde einen acFronten 2Adler, und Diefe Devife:
Sricde und auch Preuffifch feyt Yar wvorbin metrs YOunfch aticins
Nber , nun dis iff gefcheben YDiinfeh ich Sricdrich auch 3u feben!
Drittend 1 Tieder cinen gecrdnten 2Adler, mit der Devife :
Zinwed , all Seind und Tadler!  icr iff der Preuffen 2Adler!
St dem aller Yelt Niadt weicht LInd gebict 3mm Sricden flencht.
(Mo, 11.) Dep dem Qaufmann Heren Arnold StricPling ar ju
fehen ein aus den Wolken achender Avm it einem Shroerdt, toeldyes mit
'n ummunden , neb

K

b einem Dabey fiehenden Palmbaum. amit der

Forbeert
Ymichrift:
So tommt GOTT, ¢ wirs uns vorfeh,
LInd Liffer uns il Guts gefchebt.
Dt
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Drift war Diefe:
Y0eg , Yoo e Scherdt und Blut!
YOir babenn Rub und Sricden!
Lins iff nach £17ord und Yuth
Tun eyl und Glick befchicden!
Jent trift der metffers YOunfchen ein;
un wird das ganse Land cin Sin des Seegents feyn!
Nuf der andern Seite e 1w ber Suft fchroebender Adler , Der Das Geficht
acaen Dic FBolfen vichtet. DMt Dex Umichrift : $Tein  Sels , dein Yille

At WAL WA,

it gefcbebn!  Und Diefer Unter{chrift:
Nus Tricbdht der Ertermtlichbeit
Soll jest ein Lob: und Dantlied fchallen!
Dem HERRALT fey Rubm und Preif geweibe,
Dic Hevsern mbffen freudig walles:
§ricdrich hat vor uns gewacht
Lind witterlich an uns gedacht;
HIERR | fich uns ferner aljo bey,
Daf lauter YOoblfabrt um uns fey!

(Mo, 12) Her Arngens hatte Den Konig im Druftbilde, It
Wiafon SYenen
Dicfen Devife

at! @roffer §riederich! Vivat Rénigg | Du follt leben!

I. Y
~a, der Himmel wolle Dir GlicE und Heyl die Mienge geben!
~ - - - = €
YSlige dufricdenbeit Jrmmerrodbreid YOoblergeben,
Lind daf wir in Burser Seit Dich bey wns i YOefel fehen!

». Andre mégen dic Pallafie it viel taufend 2ildern sicren:
$1Tcin Jacrs (oll andicfom Sefte Trew und L1eb sum Sinnbild filbren!
» YDem Oicfes Dlat ins Autfe falle, Der rufe 19, wie 1ch:
#s leb der aroffc Sicgesheld ! Ks lebe Sriederich!
 fantt lebe Sricderich , Oer Rénig aller srelden!
s muff die ganse YOclt fein That und Rubm vermeldens

GOt fegne fernerbin den Sceptery feine Crom,
&y foy (el Hepl und Schu, K balt TJbn auf dem Throm!
RNro. 13) Anf dar St Sohannisfivaffe bey der itthoen Thieme
war nachiichender Werd angebradht:

GOt Lob! ¢s iff der Tag erfchienen,
Da jeder muf_in Sreudern {tcbn,

W 2 LInd

-,
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Lind ich die Sdbn, 10 treulich dienen,
Durch GOtees Hulf bald- werde jebu!

Wicin Adnig ficht mic Gnadenblicten
Auch manche Yittwe guag any

Die TJbhm viel taufend YOiniche (chicken,
YOie jeder trener Linterehan,

(Nre.14.) Der Dicrbraver v, &mpeln hatte auffer der Crleuchtung
75 RRREA) OO o ¥
feines Haufes Diefen: Aers:
YOeim dicfes Dlat s Auge fille, Der rufe {0, wic ih:
sEs b der groffe Sicgesheld! Ko lebe Sricderich)
Linfer Rdmig o den Aried
 fat_erbaleen manden Sict, )
Wis , GOt Lob! nach unferm Hoffer,
Der ervoiinfchte Sricd geeroffen.

v

(Nro. 15.) Vey Meifter Zrendrichfchen {tunden folgende Drevifen:
1. it wenig Yolg, durdy GOttes Starte,
Trug Gideon den Sicd davon,
Wetracheet unfers Adnigs YOercPes
Sagt : e 1ff Prenfiens Gideon!
Durch Jepbta NWinuth und Eluge Thaters
Bleibe Tfrac 1 feinem Land: .
GOt hats durch Sricdrich wobl beratben,
v fchiipet uns in Rubeftand,
3. Der Hpodfte bat uns Sried gedeber,
Des freut fich auch der SHandwertsmaiis
£y laf uns recht vergnigee leber,
Lind gdime Seetten jederman.
O Seld! mic tapfendfachem Seefien
Der Sinmel 3iere deime Cron!
Des faers fich Div su §offe legen,
Der wiiter deinem Seepter vwoobit,
3. YDer Kinfiernis licbet, der bletbe su dHaus:
YOer beut fich betriibet, der pac fich bundns.
£s brennen dfe Licheer, wo Sricdrich geebrec:
Das Leid 1fE anbeute i Srende verbebree:
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4 Der Sricd erfrevet manden Retchen,
Yeil nun fein Scha in Sicharbeit:
Yoy Armen muff die Sorge vocichen;
Der Sricde endet Druek und £.¢10.
(Nro. 16) Vep dem Vendu Meiffer Vuttcroed wut
Ronig su Pferde , melchem Die Untesthanen Fniend thre flanimende

e

darreichten. ONit Der Unterfchrift :

Groffer Sieger , err und Romg ! Theuer Vatter, mimm
YOcil dfe Dantbarkeit und Treue Dir nichts befjers gebe
Der Preuffifche einfache und poppelte Kdnferliche AT roribey

cu
an D
k. V.

Jroentens : x
¢ine Hand mit cinem Lorbeerfran; aus den IOolfen Fam.

i <
1Im Teuefchland wicder Rub su fhajfen,
iEntfernen {ich O {Frengens YOafyein.
Durch sweyer Adler Sreumdicha tobund
o= 1 s | e -~ - .
tViacht fich bes daochften YOille Euno.

@onft waren alle Fenfiern mit einigen hundext icheern voratmidal erfeuchtet,
(Nee. 17.)  Sn dem Haufe des Heren Suftigraths Duden ftund ¢in
@Semahlde , voel ¢ein Mablergefte lote, toovor Die Mabler fiken,
wenn fie m ANuf dem Tuch tvar nidhts gemabl ¢ing aué Dem
Himmel Fon O¢ aber feste um das Tuch ju bemablen ven Pinjel an,
Darunter Diefer Aers:
Se wenid cirr $Honcr Ocn Konig Ean befingen,
So wenig mable 2Apell ders grodften elden aus:
17cin Tuch bleibe alfe leer. Yer fafjet YOunderdinge?
Der Himmel mable felbfE, w9 Sricderich 3u $anf.
Cin o andern Nahmen cine Cocarde, tworunter OCL Nerd:

s Zeichen tragee jederman  Dem Held und Ronige 31 Ehros
e Znimmel wolle uns belcbren, YDas fenen Rubm vermebren Eanl

Suf der Steaffe in einem Ehrenbogen ftund Diefe Devife:

Ailes lebt, weil §ricdrichlebe! Der Divgger jaucbst,macht Ebrenbogen.

Der SeindeTrus iff gans verflogen: CTicmand ifEmebr,der vor ibm bebt.
Mo, 12)  An der Behaufung des Neyers prdfentivte fich erfilich:

Gine Ghrenfaule, auf deren Spifie Des Konigs Portrait su fehen , mit einemn

gorbecrfrans um das Haupt,  An Dent Suk D Saule waren folgend? i3oite :

FRIDERICO MAGNO, BORUSSLE REGI, PATRI
PATRI, l';'\.'Jb'l'iL'f".l'l'LEU{Q:U, PACIS ]_{L;a"l'l'['t:[;(_}i{}

g ringh
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Yiach lingft gemachtem Schluf folle Sricdrich woerden Fleins
Do nacd der Yachter Rath mufic £r nodh groffer feym.
wentend » ¢in tiber cinen Lovbeers twachfender Oelbaum , in welchem fol-
» OQorte: ‘Tandem fuper laurum floruit oliva.

Obaleich Oer Lorbeer blibt sum Preiff der Tapferbeics

So nberfleige thn doch des Oelbaums SettigEet.
Mro. 19.) By dem Heren Suftiarath und Birgermeifter Tendering

aten tolgende Sinnbider gu fehen, erftens ; Der Konig swifchen Minerva
b SHercules, mit feinem NRegierungsftab. Darunter diefe Devife:
Ve Rlogbeic und mit Tapferteic Ean Sricdrich Ariege fubren,
17t YOetfbeit auch in Sricdenssert Seinn ganses Land vegieren.
3. Die Stadt F0efel im Profpect , an Derer cinen Site ein

efdhrliches Donnertvetter fich erhebet , roovon fdon einige
'+ Stabt herfabrens mitten nber Der &Stadt aber seiget fich
tred » toelches gleichfam fir die Stadt pachfam ift. Mt
icfor Devife: DEUS elt Protetor tuus.

O YOcfel! ¢s bat dich oft Lloth und AngfE befchroerces

Doch fiche, ©Ottes Aug bat tiber dich gewacdht,

LInd dciners Unter&ang in Gnaden abgeebret)
Drum {olff du dantbar feyrs und trauen feiner NTacht.
Drittens: VIVAT, VIGEAT, FLOREAT FRIDERICUS,
REX BORUSSLAE, PATER PATRIA, AFFLICTORUM
SOLATIUM , FULCRUM, ECCLESIA DEFENSOR,
POPULI SUI HEROS VERE MAGNUS, IMMO | [EROS
OMNIUM HEROUM, SAPIENTIA ET FORTITUDINE,
A DEO DONATUS, PROMOTOR ARTIUM ET SCIEN-
TIARUM, AMANOS PACEM, ET EX BELLO PACEM
FIRMIOREM FACIENS.

ierdtens :  Eine aus den olfen fommende Hand, tweldhe dern Preuffifchen
Snfer die Grone aufiegte. it der Devife: DEUS ipfe coronat.
Oer nnterftebet fich , JIbm dicfe Cromn 3u nehmen, :
Die GOTT Thm aufgefene? Gebt bin! thr mift ench fchamen!

¢
-~

Ranfrens : ey befondeve gegeneinaner fte Kriegesheere, welhe jun

Streit gegencinander aertiftet find, in Deren Shece Die Gidttin Ded [riedens

mit cnem von Oeloeigen geflochtenen Krang p toelchen der Konig von
Preufieny
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Preuffen , die Kavferin Hum»,m und der Churfurft von Sadien mit
SHand ergreifen. Mt Diefex Devife: Pax melior bello.

YDorsu das lange Streiten?

fafit Lins sum Sricden fchreiter.
Cechftens : Das ganke Land unter em Sinnbild einer A
por cinem Altar auf ibren Snien liegend und SOtt ein brens
p--lm‘\ oMit dDer Devife:

& *'-hus' Dy baft wns erbdrt, wer wollee nure nicht fingen,

Lind D mt dankbar Hers filr diefe YOoblthat l\m:mm
Di¢ ttm und ghoente \_[m.]‘ poramiDenvocife tlumintre
Xn Der Diemenfr \11, bey Dem JHuthmacher '-ﬁ.:‘.ur

Sonften toax
(Nro. 'm,;
in dem erften Fen ﬂlr jum  Sinnbild
rubenden ,ul\ul 'hm, nach Deven ,31111&1 gine mit umm
Sichnabel haltende Taube hineilete. Mit diefem V&S
Dis Sinnbild seifet 1'::" Oein Iorm foy aum voruber:
Erweck damn unfer {dhers sum $.0b und Dantbarkeit;
Daf fich forthin IlLi\t‘ mebr die YOolbo
®ib deine Gnad darsu all unfre ,..Lbu;n_.r ¢!
stoenten .-“'-"n“l:; =:|‘ er gegen Die im LBinkel

Wer ra rlnn Eamm , crratbe dis:
Dic Deneunet i tlar Hb gervif !

An dem dritten Fenfter prafentirte fich ein Deld, I‘u‘?i'-.:i *"‘1 1ot mit eine
von Lorbeer- und Delitveigen geflochtenen Crany umnundin ’:‘-.‘.‘.1.‘.
Dicfem Lers
iEgs jauchst der treue Interthban:
Der Vatter Eommt als JHeld beran,
1.-..'{ Sic und Sricde wicderbracht!
“br 5\z:.b feyd nmun ausgelacht.
(WD, 21, ‘“u pem Haufe der IWittwe Lips fiand i erffen §
Hevcules mit der Keule, Mt der Unterfchrift : ;

The srh nr‘ mit den Schmeicheleyen:
Sercules und §riederich:

uumi Eampfee nicht mit Svoeyen,

Srip batt Simfe wider fid).

il

scitens triber.

..i.-

Dexr q\l.lﬂ ﬂ!LLalLI [ mit O¢r paral 1|
D l"'ar in dem

per (infen
¢n oar eme alte vexfallene Hiutte ind

ne i*.:‘.
.:, rz etliche "j....t ndufe nebft cinee Nadteule {ich
'.‘ ‘ l utet .1:1'1.\.
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Gm sroepten Fenfler Die fliegend: Gama, welde in einer Hand ¢in Jeitungs-
_ blat hatte, mit det Auffchrift : Dic beffe Seicung; und in ber andern Di¢
: | Pojaune, todurd) fie den Gricden ausbliefe. Nt Diefer Unterfcbrift:
" Ocfcers baft du uns betroden:
{ Ofc dic Dinge falfch gefagts
Endlich jent iff nichts gelogen:
i #Eimmabl Sviede iff gemache!

i Senfter Des Konigs Nahme mit e Krone und demy Adler.
b sinen Seite lautete Die Deyfehrift aljo:
& . Der Sug flclle hier dery JAomig vor:

iy fE
YOer faffce feinen Geiff und Gaben?

11 Rein OFabler mable, was @otter babeny
1 Das (Eeht allein bey “Jhrem Chor!
it | uf dex andern Sieite toar Diefes:

i § YVicle Taufend batten Sricdrich 1 Gedanten fchon gefalet;
Aber GOLe bat Jbi crbalsen,  feine Sach nach Yunfch berfeellet,
$.cb noch lang , © theurer BRomig ! #_orbeerreich Eomm{E Du suried'e,
Deie trepe Vatterjorge Tan berftellen unfer Glucke,

Die tbrigen Fenfler 08 Haufes waven Qberdern mit viclen Lichtern vortvefilich

etfeuchtet,

(Nro. 22,)  Bey dem Kaufmann Heren TJoban Jsenrich Ramps
sar im erfien Tenfter jur vechten DHand . fonigl. Majeft. von Preuffen
il gende Fama aus den Wolfen Fam und mit

s Pferde , woruber die flie

per ¢inen JHand emnen gorbeerfrans 1iber Ded Konigs Saupt hicltes in Der

anbern batte diejeloe emne Pojaune, wodurch fic den Jricden ausbliele. Nt

el N\t s -

(0] [ [ 0 B4 W [

s fibrt die Grofmuth felbff des Aénigs tapfre Hand '

it Deffers Iclden @eift wobnt Yeifibeit und Verftand:
Lind 7o muf §riederich, gefront mit Kubm auf £rden,

Der Lnterehanen fuft , der YOcle 3um YDunder yocrdert, ;
S andern Renfter gur linfen SHand jroey geaeneinander fireitende JDeere
fooson Dag eine pormdrts, Dad andere ruckiodrts gieng, oben dariiber pra- |
fentirte fich ein nach e Sonne flicgender Adfer, in einer Rfaue das Schroerde '
ugd in der andern einen Delitoeig haltend, it der Devife:

Des
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Des Adlers groffer uth weicht auch der Some nidt:
Drum e fein tapfres Schwerdt auf feinen Seind gerichts
LInd dennoc) traget By den Oclarocid 113 dem Ariede:
Dent Sricden {chiaet Erx viel hber , als dic Sicite.
Sonften voar bag JHaus von oben big unten mit Lichtern illuminivet.
(Neo.232.) ¢r Ghyrurgus Hery ZaencPe batte nachfolgende Devilen:
‘ L @roffer GOte! wir fagen Dir
Lind dem Adnmig Dant dafiir:
§ricdrich, als cin aroffer Held,
Ram mit Sicfen aus dem §eld,
¢s freuct fich die Biirgerfchaft,
Lind ruft cinmiicbiglich :  Trivmph ! Victoria!
er Engel reicht den Sricders dav!
2, Die Gidttin deg Friedens_im Bruftbild , mit der Devife:
YOO dic Sricdens Gottin fabret, Deffors Land im YOoblfEand fEebet.
(Nro. 24.) Auf dem Kornmarft bey dem KRaufmann Hern Siegers
war tu fehen Das Portrait Seiner Koniglichen Majeftdt, veitend auf emnent
fchrargen Pferde. Mit diefer Devife:
~In deiner Gegemvare muf Wepander fchweidens
Der Eluge Locpold muff dcinem Schwerde ausweichens
#in tapfrer G1deon iff anch fir Dir 3u yoenie:
Du bift 3u unfrer Seic der allergrdftc Romg!
[roeptens 1 DT Qricgesgott Marg mit dim Rricgsyeichen und an D¢
Seite mit dem {chroarien Obfer. Mt Diefer Devife:
“Jhr groffe YOclemonarchens fuchee alle meinen Schuts,
YDeil i euch mit meinen Yaffers alle Tage bicte Tru:
YOolle ihr meine SSbie feyn und euch meine Rinder nennons
" "inftibr crﬁitt}{rict\rlcha%d)nl, und bey diefom Ronig lermen.
! Drittens:  Die Arche Fod mit der im Schnabel ¢inen Oelihoeig bringens
ben Taube. INit Ddiefer Devife:
: Sebt , nach viclen Rriegesplagen, Aommt dic ¢dle Taub beran!
Sic bringe yna die Sricdenstafic, Lind dic Loth iff voeggechan.
(Nre, 25.) D Strumpfmacher Monf. Nienie hatte folgende &¢s
mahide und Devifen: 1. Eine Konial. Crone, Dt dee Devife :
YDenrs uns der Adnig {chust und nabrt,
So wirtd Land, Cron 111)1{\ Thron vermebrt.
J

.
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2, Cine Hand vus den A0olen mit einer Lorbeevcrone. 9Nt der Devife:
Dic GOttesfurcbe ertbeile sum Lobm,
Hefeftigt auch des Ronigs Crom,
3. Die Sonne und der Adler. Mit Ddiefer Devife:
YOann Sricdorich dicfes Land mit Gnad anblicke,
So wird es wic vom Somnenfchein erquiche,
4. Dex gecrdnte Adlr.  ONie folgender Unterfchrift:
Des Aonigs aroffer Mueh Romme Scade und Land 3u gue.
(Mro. 26)  Bey Meifter Fob. Rock auf tem Kornmarkt fahe man an
ber linfen Sate D erften Fenfters einen Adler , weldher in ciner Klaue
pas Sdbwerde hielt. ONit der Uncerfchrife:
YDem dicfes Stick ins Auge falle, Der rufe o, wic ich:
$£s leb Oer groffe Siegesheld ! s Iebe Sriederich!
Bty aus den Bolfen Fommende Hdndbe, woelche Das Haupt cines Mannesd
bedecferr. DNt Der Unterfchrift:
Dent Oiefe Pyande declenn, Den Ban Fan Seind erfchrecten.
Sin dem erften Senfier jur NRechten ein Becker , roelcher mit der Sehaufel
einen in Ofen hinein fchob, NIt dDer Untexichrift:
Tfbr , Oic iby den Groffen Sricdrich bafjet,
Romme, febt den Ore, der vor cud) paficts
Do wer nicht will gue Preuffifch feyn,
Den fEecket man aum Bacdtofen bunein,

Sn dens andern Fenfter einen Officier , welcher in Der rechign Hand cinen
audaeioaenen Degen biele, NIt Dex Unterichrirt:

1£s lebe ewig Sricderich und Preuffens tapfres JHaus!
YOcr das nicht redlich meynt, wic ich, pack fich sum Land hinsus,
(Nro. 27.  Auf der Torffivaffe bey der ALWittrwe Heckings war f
gendes su feben: Dasd erfle Semdblde prdfentirte das ganje Koni
Haus , nemlich den Konig und Deffen Heévven Gebrudere. M. 0. 3
Yo cinen Souverain dic Alugbeie pflege su steren,
Da muf ¢ in dem Land nothWendig wobl bertebn,
LInd 100 der JAelden viel das Schwerdt cimmuthia fubren,
Laft {ich nach tapfon Streic der cdle Sricde febhi.
Dad stente Gemahide flellite ten Konig ju Plerde vor. NIt der Devije
2Aunf! laffet Trompeten und Harfen erfchallen!

B BT
4

Defll GOet bhat qetteben den §ricd an uns allen.

b - - g [ { LT - a b s - .? - . % ks x(\ "y
Mro.28.) Bey denr Loinkelicrer Fobann Sdyrdder war i feben
Rl ot e sor TMEavhs in CXEanlaltnfa gy - AR, AP ; S T
Dér Sonig ju Perde in Vegleitung feiner Avmee, darunter flund:
®leich
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Gleich wie dort Tjofua gans Hlml. b\fa.lx \r, '

IHO l)df Sllt Oric h auch |LI.It gases x"'r\.u fTCi\'(('L‘f‘
Gefchlagen feine § §eind und fie gebrache smm YOcichen;
|mt “fich sulent gar gern mit wm vergleichen. '

Sie N
2. -&in 2dles , W %sl in m einen Klaue dag Shrerdt und W Doy An
e einen Lorbeerflvaufs b ¢l anit der Depfrif -
,’;o.‘lb‘. wo mt t m.m deines glewchon?
Du baft sns vom Bried be freyt.
Durch des 2Adlers 51=u0a:.‘\ui\iu.;
sraft Du uns fezund e ’rm:c
Trum wellen wiv von Dir nicht weichen,
YDl Do warff vor uns im Streit.
2, Db auf dem ""u' cine QReltFugel. Darunter {funde:
J;clb ', > findt man deines gleichen?
“s:“.‘a: m‘*uctlt Dic ganse Yele:
ji:; ‘x viclke llﬂ.lhlt.i‘&
Sind mwoxbm arm ant @ 1\4
Wiufiten fich mic Dir vert aleichen
j.‘.-'“.“]: Dy 1:‘.\ 141 Sried "!i’t‘i‘l‘
(Rvo. 19.] Bey dem Mesuer Liierl yof pmh"*i""’ fich der {ch '.“u'gt
IAdler , tooTUNiC 1L‘Tm""l.!. tl'[ gut ABeftphalifch ¢ingevichteter Bers jul glen:
£y f‘lul‘f 1 15 dat mg roonderlict,
Vief grante Jniiren C“kl‘ Miick?
e I'T "lbt“‘a i.\“\ut“ ) |\‘ mee benm,
O w ¥y te fEautet van dor T,
:";(h b ‘I"k ll\"\nlﬁ'.l 1bl C‘]'.‘L'l'\.ﬂ‘lt',
Dat v fond fallen i det Saald.
e YOonderbadr det 18 by myt,
YOy is, wy (ol 1Ty tagen (n?
"Jet bebfe LicBewwrll fou trefchaaclt)
- Dat 1‘\' mnict it-i\ E"--'I“' gl‘n. -.\I‘it.-.h?f
doentend , ¢ine N riohn, Der bey aufgehender Sonne Die Decke von
feingn Haupte hinnoea nupmes oben Dartiber Die Kriegedlaft reDend einacfibret
YWo fimd, dei wobl bebe teronder brachy, e

Do wy mg ]mm droven 1! Ou’ Clacht?

o h.hr ons etrdff bet oOp tYvorgen:;
Yo lapsen oy GOdE un jgrubmt) forgs ttur
LY
D 2 Nro. 30,
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(Nro, 30.) Bey der AWittive Poot prajentivie ficdh erfilich Shro
Konigl. Majeftat , roelhem ein Unterthan Das Serye Darreichte. Nt der
Unterfchrift :
Groffer Zdnig, Dir allein Schente ich das Jyerse mein!
Qeptens ?  Shro _Kdnigliche Majeftdt gu Pferde, mit dev Untevfchrift:
Der Groffe §ricderich fcbicte uns den Svicden 3u,
Drum lebt man jent in guter Rubs
Drauf baben yoir mit Schmers gewart't.
it Sreud bat Lr uns dem Jvicden gebrache.
Drittens: Der jhwarge Adler , in der rechten Klaue das Sichroerdt und
in der linfen Den Neichsapfel haltend. IMit der Unterfehrift:
Sricdrich bromnt i meinem {nerace
Yioch vicl mebr als taufend Kerzot.
Wiertend : Cin Pelican, der mit feinem cigenen Blute feine Sungen fpeifet,
oNit der Unterfchrift:
So opfert §ricderich, der andere Trajan,
Sein cignes thiures Dlut, gleich dicferm Pelican,
Sum vacterlichen Schus fiir feinen Linterehan,
Runftens: Cin in einem blauen SKittel acEleideter und gen Himmel fehender
Bauer. Mit der Unter{dhrift:
Dy Bislicbfcher Limmel; Schan an den Jaimmel!
Zaab iche Dir micht gefage, Daff Sricdrich §ried gemacht?
(Nro. 31.) Der Har Advocat Carp hatte bey Der prachtigen
Crleuchtung feiner Behaufung folgende finnveiche Gemahlde angebracht:
r. Cinen Todtenfopf, aug deffen Augens und Dbrldchern reichbeladene
@orndbren herfir wuchfen.  ONie der Ueberfchuift @ kx trifti {emine
blanda ieges. Mit der Unterfchrift:
Aus RAriegen , dic das Vatterland
“Wiic DFenfchenblut und Galle trantet,
Sudht doch der YVorficht Gnadenband
Des §eiedens cdle §rucht su fchenten.
2, Den Suliug Cafar , tvelcher w einer Hand ¢in Schwerdt und n dey
anbevn ein Duch hiclce, Nt der Ueberfchrift: Ab utroque Cafar;
und Disfer Unterfchrift: P
Es preffit mit Redbt die fpite YO¢lt
Den Cafar, _als den grofiten Jaeld
LInd ‘als den qréficen Yetfen:
Yioch béber wird fie §riedrich preifen!

-
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3. Sechs Hande weldhe nach einey Crone fivebens Die aber Duxch ein Schroerdt
aus pen ABolcfen vertheidiger und befchuket roird,  TE DeE Ueberichrift:
Si DEUS pro nobis , quis contra nos? Und Dieer Unter{chrift:
GOTT wadt fiir §ricderich 4 fchlage feine §einde nredery
Gibt Ibm fein Land, uns fhin, Oex YOcle den Sricden r_pwb_cr.
Mo, 32.) Dey dem Huthmadher Nonf. f.¢ Seore jugte fid fol-
Eine Sama §ricde! Sriede! blafend.  Ghegenuber ein Adler nut
£ D biejen IBorten:  Er IfF fchons dal  Zweptns: Biee
illumimete Genfter, mut folgenben Devifen:
Grand Roi & digne Protelteur

qendes
pem Oeljroeige, un

o Ay * % i

Gm 16w De notre Colonie!

= Accorde toujours fa faveur,

3 aten: C’eft en toi, quon e ne.

ek e Le Monde admire la Puiflance

W 3ten: De Freperic le grand Heros;

o , Les Refugiés fortis de France

G 4fen: A 3 = s ;
Admirent fur tout leur repos.

ber Mitte Des Konigs Portrait ju_Pferde. oanit e Ueberfdrift:
Durch GOrtes Nacht und Sricdrichs HANO
Jaaben wir Sricden up dem Land,
Qur Nechten:
FREDERIC fait fa paix, avec tout l'univers,
Qui voudra deformais lui declarer la guerre
Yeux cents mille Cefars, lui forgent un tonnere,
Qui pourroient au befoin, écrafer les enfers,
_ Sigetinfen:
Ta paix , mon Roi! te rend Iluftre
Tous tes fujets font rejouis;
Tes grands emploits augmentent le luftre,
Ecrits par toi, a Sansfougi.
. (Nro. 33.) ey dex pertvittiveten Frau Scheffin Cramer 1H0L bee
fotwed mit einem grinen SHogen und oberr mit cinee Grone gesievet.
n den [enflen fabe man folgende Cmblemata: Gn dem erflern ein nach
e Sonne fliegender fhoarser Adfer ,  und Darunter biefes Diftichon:
Non Soli cedens , Coelos afcendit ad altos, G Dem grocplen
D 3 enftex

Intén in

By

v il 4

pe
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Zenfter veprdfenticeen fidh &e. Konigl. DMajeft. , gegen uber cin ausd den
A0Rplcken Hervorragender Avm, mit Dex Hand einen Oelsroeig und Lovbeer-
Grang altend und foldhen Sr. Konigl. Majeftae fberreichend. Mt dee
\ncerjehrift :  En preemia jufta laborum! S dem Dritten Fenfter toar
e piicErodets fallenbe Perfon vorgefielet, an weldye ¢in gegenuiberfichender Held

w rechre JHand bote, um derjeloen aufubelfen, it Der Devife: Victor
us.  leberdem toaven Die tbrigen Senfler it Yampions erleuchtet,

(NYo.34.) - Grau AWittwe Sinmann fellete folgende Cmblemata vor:
ie Devife war:

5. Die Gderechtigheit mit Dem Schtoerdt und oo aage, D
Gerechtigeie erlaubt Gewalt-und TicPe nicht,

YDel ibr gejcharftes Schroerdt fiirr Reich und £.ander fpriche.
Dic ganse Bingerfchaft bringe Trew und eraen wicder,

Lind fingt dem Adnige Trinmph- und Siegeslieder,
2. Der Konig auf einem Frinmphroagen in den A3olfen , toelcher non
g0 fhroargen fliegenven Adlern gesogen tourde.  Unten ftand : Nunc,
rediit, populi, cives accurrite Viétor!
So tomme der grdfte Held , dev YOunfch , der Volter Gl
Liadh viesehnfachen Sied gans lorbeerreich suriict!

3.  Hercules auf feiner Kdule rubend und vor einer Dem Konige aufgerich.
deten Ghrenfaule befchame fiillfiehend. Auf der Saule ftand diefe Infeript.
FRIDERICO MAXIMO, 'Pacis RESTAURATORI HUBER=
TIBURGI , DIE % V. FEBRUARII , M.D.C.C:L.X.I11. CLADE INIMI=-
corum Xrtv. nten flund: .
YDer vicrschnmabl dic Scinde fcblaat,
LInd doch im Sricden Grofmuth bedt,
Verdienct , daf Er Cronen trage.
4. Cin Adler mit ausgebreiteten Slugeln niber Dev IR¢ltFugel fdfoebend.
Hnten toar su fefen:
YOie Dy die YOcle mit deinons Sligels decteft,
Durch deimen machtgen §lug die Sende {chrecPeff,
So bleibfi Dy anch der YDelt als &Helo,
%Als YOunderbeld avf ewig firgeficls.
(Nro.35.) Bep dem Bucbhandler Herrn Bredow roaren alfe Senfter
anten und oben theild it twobl angebrachten und arin ausdaesicrten *Pora-
miden, theild mit Slafern von allierhand Garben pracdhtig illuminiret, Die
pice unterfte Senfier. batten folgende Gemahide und Devifen @ Sm exften
Senfier
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nfter war gemablet eine Kriegstrophee von lauter Canonen , fvorauy cine
Jn uffifche Crone rvubete, nad) tvelcher verfchicdene Hidnde eilife guiffen.
it der Unterfchrift:
1“ul 1‘nimt griffers i mach unfers Sricdrichs Cromen:
Dic Deyte rdmn gewiff und obne 5 bl 3u feyms
Eociw waren fic su fFark befeffige mit Canonen.
Sic Ericgten alle nichts und biifiters dismal eint,
Sm ;_wa'-r*r;a ein mh,d_v und briflender orve mit ausgereckter ‘D“"'ff
2unge, febr 1\\1“I~ ift und ergrimmet, jedoch in einem Giegitter einge fpevect,
ber Unterfehrift:
YOas brilff du? YOutrich, fbame dich!
TJent l»x]f bu aus dem Lleff dejaget!
Tent lane ; daf der Starkfe {ich
Durch 'i-tlhhlmr felbff und andre plaget. ;
"'t" rvitten ¢in Irlw]‘wm Der Adler, roelcher fich nach den Sternen uthjie thety
und Dafelbft_einen Stern pon der erfien Sroffe in Norden gewaby 'r'lb
“ 1[ L, efer Benfchrife:
Ein groffer Stern erfthbien gang unvermuth 1 X iorden,
Scin Glans der bat fidh gleich sum 2Adler bingewandt:
A 3woeen U\mn war 'm.”um!\ tleich Sricde n*m\n.
11 ora ur £r, leyder! auch tans Tsvermuth uiiu*h“':bt.
Jm pierten unter t‘incm grinen Lorbeerfrang ineinand v gefehla
gene DA ¢r Aufihrift : Una conjungimur omnes ; id
daenden Dot

der fich sum Sricden voandt,
S Clordas und in Ye ftens
2’.\:’\ ures Sie mit Tfbrer dHand:
s il EF’ gilt\ |t\7' 0as 15Lﬁ'|
Nro. 36.) Die_ ﬂmn funa Ded SKaufmanng Heren Gibbing wag

}

Y
5

fehr belle erleucbret. In groenes Senflern exblicee man nachfiehende Sinn:
bitder:  Jym erfien ¢in_ nad E‘ S onne fliegender gecronter Adlers hHierdiber
e fliegende mit Vivat vic b rich! qeseichnete 5;.1|n "‘I“_“.‘::“.I:;rt”_i..
Vlach fechsidbrigem Rrieg unr‘o '--)m &
Gibt GOrt :;"-'(‘-, der m
steepten bie [ama, neldhe mit der einen Ha ¢ Pofaune bielt und
aus §ried €8, in D¢r andan ab ;v g batte, 94
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Sricde foy jemd i Lande gefunger,
Dap ¢s Oem Ronig , dem Groffen Gelunden!
Grof 1fE su Elem, tapfer 3u wenid:
Llniberwindlich ife metn Romg!
Der durch GOLLes Rraft und Ylacht
Das ganse Land bat frey gemacht.
allein Das Haus vou

(Nro.37.) DY Hern Saverwale war nicht
illuminivet,

pben big unten auf das prachtigfte mit piclen Sichtern pyvamida
jondern audh mit folgenden Sinnbildern auggesierét: M erften Senfler fahe
man ¢in gecrdntes Schild auf cinem erhabenen Poftement 5 weldies mit
allerhand frieaerifchen Awmacuren amaehben twar s in Der OMitte bes Sehildes
im blauen Selde reprdfentirte fich Deg Konigs aefchlungency Nabhme mit
goldenen Buchftaben ausaesievets oben aber Dem Sibilde ffund

Sricderich ) ¥ qroffe Joeld ) Dev dreysebrmabl den Siegy erbale!

YVivat SR’_‘}'J:'.DLEKJEJ:»!
Die Devife drunter WAL:

Der Schrechen iff vorbey, die §einde Hbermounden!
GOTT gicbt und nady dem Arieg auch wicder Sricdensflundon.
S groeyien Renfter oar ju fehen ein in Dev euft flicgenber aecronter 2ADLT,
einen Donnerkel in der Klaue feft faltend , und mit cinem Sorbeerfrang
umgeben. it ver Ueberfchrift : €8 lebe Sricderich der Groffe!

Die Devife Drunter WAL
s fchlage Oes Aolers Wlig den o
blihet nws Dex Sicey Wd

cit und Arieg davmicder:
§ricde wicder,

Hingeden
(Nro.38.) 2An ¢iner gerviffen Behaufung auf D groffen Mavct war

nachftehendes ange
'l £

bracht:
ASTA

DFL SOL U

N RAGGIO
YRE CHE FIG .10 DEL CALORE

PER DISSIPAR L’ORR(
NELL’ ARIA SI FORMO
COSl Sk SAVANZA

L INVITTO

FEDERICO

GHE

SUA GRANDA

GIA FUGGE IL NEMICQO
PRIMA MINAGGIO
VIVA VIVA

MA] ESTA.
(Fro. 39.)
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(Nro. 39.) Dey Jobamics Reibl prafentivee fich an
Geite ¢in {chones mit wiclen Sichtern erleuchtetes Phexfpectiv » poorinnen Dev
&dniq, Ddie Konigin und Die Rénigliche Famifie ju fehen. Vot dem Sepfter
fabe man an e¢mer Seiten Den [ricdens  mit Dec Unterfchrifts
s Clach viclem YOunfben und Verlanges,

Habt thr mich wicdernm empfangen.

Darneben die Sewalt 5 mit Dicfer Unterfchrift: _

Schr aroff war b ofefom Land;

2Anjest muf ich binaus mie Schand.
An der andern Seite auf - cinem Gsemdbloe die Rama , toeldhe aus dem
Y0olfen mit einer Pojaune den Rrieden verFandigte. - NIt Der Benfchrifes
Vivat FRIDE RICUS Maximus Rex! 9Geiter unten Hercules an
der einen und Sofua an Dev andern Geite, welcher lefstere der Sonne und
m SNond befiehlet frille ju ftehen.  Sn Deéx Nitte emen nach der Sonne
ieqenden 2Adlers mit den TWorten: Non Soli cedit! Und unterwarts

%

- @

picle Devife:
Nicin Rénig iff cin Held, weldber dem Hereul gleicht:
i feinem Sieger Kr dem “Jofua nicht weiche.

(Rro. 40.) Dep dem Kaufimann Heren Rabr war ju fehen ein.
Sdif , welches wdbrendem Sturm auf Dem Meer hin und ber gevwantet,
und Dennoch Den Haven glucklich erreichet. NIt Der Unterfchrift:

Obfcbon die YOinde befeig rafen,
YOIl Er das Steser nicht verlaffens
Beglivefe bringe Lrs um Jaafen cin.
Saae mir: YOer wird “Jbm Gbnlich feyn?
2. Gine Taube, mwelhe im Schnabel einen Oelgroeig, uber fich eine Cronty
und unter fich einen Palmbaum hatte. INit der Unterfchrift:
Das Traurcen iff gefchicders,
YOir leben nun tm Sricden!
;. Gin Adler mit Schwadt und Seepters  moorunter diefe Unterfchrift :
YOir faffer vubig 11 Den atitten,
Da Dy vors Vatterland deffricten.
4. Gin gefligelted Hery mit einer €rone telches von einer Hand aus
pen QBolfen an ¢inem Strick gehalten wuroe. it der Unterfehrife:
YOcr bat den fchbweren Rricq geendet?
(! ! der Ocr LG'.'OH‘(‘FI {ersen wenbdet!
Heberdem toar Dag Haus durch einige hundert gichter vovtveflich_erfenchtet.
P (Mro.41.)
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(Nro. 41.) ey dem Kaufmann Heren Peecrs Liobbe tourden
porgeftellet Die_viev Glementen. it folgenDen_Darunter gefefsten Reimen:
Di¢ Luft,  So land der atmmel wird befteben, Y '
Lind Nond_und Sonme geben Schei
YOird Sricdrichs Rubm niht untergehons
Sein Tlabm foll ficts erbaben foy!
DasABaffer. So wicle Sifch im Eheer fich veger,
Lind Stern am blauer Zrimmelsfaal,
Jehova GOTT woll Scegers Gebert,
Daff cvoig fey dic 3’1‘:'-.‘00:1-&11*.‘.1\%1
Die Cide.  Aomm, glora ! bind dow Zaeld Oie Crone
17ic Lorbeern, Purpur Carmofun;
Es grime ewig Prevffens Throne!
Verflucht, wer bicsu faget e,
Das Fever. In Glaubens 2Andaddt ®ciftesflannmen
Sum YOcyrauch Sion opfert Dichy
Erhabner GOtL_aus Salems Staninic
Sey unfer Shus und Sricderich!

(Nro. 42.) $a der Kaufmann Herr Gerhard Ralle wegen Kuvge
oex Reit nichts gemahlt beFommen Fonnen, toaren in denen nady der Strafie
su crbaueten funf Rabmen folgenDe Nerfe {chon illuminiret §u fehen: Jm
mittleen Rahmen {iber Dex Thur: GOTT allan oic Ebre!  m crfien
Rabmen : Syudic. 7, V. 17 2 Chron, 14y D. 11 Pial. 3, 9.4.7-8.

Da David Affs, Gideon an {bres raufen Spine {Eunden,

1Ind fich mit wertigg Hunderten von Tanfenders pmringe befundert;

Half GOt yDarum 2 YOeil fic ~jbm trauter. So , Sricdrich!

_ Eibleen 5. ; qud_\t{ll'jt‘:‘ _G'i@,ltt: auch Dids

YO1ie oftmabls ‘L5 e. deine Seinde: Hic Schwerdt des HIEM

ik und Sricderich!
Sym_groenten Rahmen:

YDie billig freutes Wi uns niche, yoenn GOt 1m Streit den Avin
erbobert,

1Ind unfers Qricdrich fiegen lic , tron yitionen Seinde Toben!

YOir Eonnten uns 5wer billigg freuen , Wann Sricdrich feine Sende
swang:

Y cic billiger wat doch Ve Sm;‘o-%i da jimtfiens Sricde ! Sricde!
; ﬁ”g.

.
oam
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X Dritten Nabmen Elaias 8, ». 10 Wefchlicffee enen Rathy,
und werde nichts daraus. Weredet cudh , und €6 befEche niche.
Den der HERR befchiigent will, GOtCee Atmachts Slogel decken,
Suchet aller t1Tenfcben YWiacht nur yergiebens 3u erfchrecten.
GOt lache aller Wienfchen Rinder, welde meynen fEart 3u feyis
Lind , wenn fic den Rath befchlicfer, will $£rs nicht, 19 fpriche
&y Ylcin!

Sm pierten Fenfter: . ; _
GOTT Laffe unfern Sricderich des Sricdens Sritchte lang genieffert,
Damit n allen feutern P andern nun_ yoicder Niildh wnd Homg

effen!
GOTT ! Div fey Sricdrich anbefoblen, Pefchiise Jhie auf feirtern
Throm,

Lind fey anjet , wie auch nach diefem, fein Schild und fein febe
aroffer Lobn!

Nornen im Haufe tourde Dder Konigliche Nahmensiug F.R., mit Dem

oorte Vivat! fhon illuminivet vorgeftellet.

(Nro.43.)  2An det WHebaufung deg Herrn Apothecters von der Wiard
prafentivte fich auf Dex cinen Seite Des Sani Tempel. oMt Dev Ueberfchrift:
Pace populi Germanici ubique parta Janum claudit! Um0
unten Diefe Devife:

Gane Teutfchland i nummebr in Rub,

Dant Prevffens Sricdrich fchlicfe des “Jam Tempel 30!
Quoentend:  Auf der andern Seite ¢ine blutrothe Pyramide, moruber man
das allichende mit Sonnenfirablen umaebene Auge SOtees erblicfte. 23u
oberfi in Der Pyramide tvar Der Konialiche gecronte Nahmensjug F.R.,
gnter Demfelben ein gefloctenc Oclsroeig ;  hiernachft dasg Konigl. sBruftbild
mit’ dem Sceepter in der Hand , toorunter ¢in mit forbeersnoeigen uwmouns
denet fliegender Adler befindlich.  Unten im Ouadrat der Pyrvamide wav ju
¢fen : - In @termam Maximi REGIS memoriam. S Profpect
perfelben :  Vivat FRIDERICUS REX ! 9m Guf bee Pramide
ftand : Plaudite Cives! Darunter diefe Devife: :

LTun iff dor Gansen YOelt der Sricde Fund ethan!

Sie fiche Vervoundrungsvell deis grf\fh'rf Ronig any
Der fich sum Lorbeertrans, oers Er mic 2Blut erfochten,
Den Oels und ﬂ‘n’vrrrbrna;*cfg mit cigner Hand geflochtem
P 2 Webew
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Ueber Der hilr oar ein {honer Sarten i Profpect u fehen , rworuber
in der ONitten die Sonne i den Aolfen prachiig flrahlte.  SMNit Ddiefer
Devife:
Die Sonne dicfer YOt {chaft Sruchtbarbeit nach Reden:

Die Sricdensfonme gibe nach Krieg wns GlircP und Scegen!
Sntwendig im Haufe war -der Sonialiche gecrdnte und mit viclen Tampen
in einer grinen Allee brennende Nahmensiug F.R. vorgeftellet; tber Dems
felben Der fliegenDde Adler , toelcher mit ¢inem ariinen Tarisbogen ausges
fhmucket war.  Sm dbrigen war das gange DHaus mit pielen Lichtern
evieuchtet.

(Nro. 44.)  Auf dem grofien oMarft , Nr. 1178. 7 hatte der YWein-
handler Hear TJobann Bernbard PecPmann fein Haus folgendergeftalt
jlluminivet :  2Auf bepden Seiten am Worhaufe fiunden jrwey groffe Semabldes
Auf Dem einen OUIDE poracffellet ein Piedeftal in ¢inem Srunde, umaeben
mit vielen ethabenen Hugeln.  Auf dem Piedeftal flunden funf marmorne
&dulen , welde die funf frarke onddite , o wider Shro Konigl. Majeft.
pon Preuffen agivet, als Oefterveich, Franfreich, Schoeden, . Mofeau und
pas Neich reprafentivten. Ucber Diefelbe Fam ¢in Adler aus den AWolfen
herab , und lief aus feinen Klauen ungabliche Blisftrablen auf diefelbe fchieffen,
wodurdy alle funf Sdulen gerfchmettertens oben partiber war ein flicgender
Qettel mit diefen LBorten : Refiftendo franguntur, angeigend, daf
dicfe funf ftarfe dcte gegen ybro Koniglidhe Majeftdt mit aller ihres
Uchermacht doch nidyts ausrichten Fonnen. Unten twar Diefer WVers:

Verwegne ! furcheet 2Adlers Alaver,
Dic thr mit tapfend Blinen fche:
“Jhr werdt serbrochen und serbauen,
Wann thr Jhm langer widerficht!
Fonmit licber unter 2Adlers Sligeln,
LInd wobnt vergniige auf Sricdens g,
Auf Dem anbern fahe man ein grofies Ungemitter aus den Tolcken auf
die I0affen Shrer Koniglichen Majeftit herabfahrens an der andern Seite
Fam die. Sonne mit ihren Lieblidyen Stvablen hervors in der fuft prafen:
tite fich ein fchdner MNegenbogen » {iber- toelchen ¢in fliegender Qettel hieng,
sworauf dic IWorte : Pulcher in adverfis, ftandbens andeutend: Dafy
obneradbtet Die ftarfiten SNddyte Curopens Dem fonige von Preuffen den
Giardus gedrohet, €r fih dennodh nicht gefunchtet, fondesn fich allezeit arofis
uno
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and heldenmithig ervvicfen » bis Daf der Megenbogen ded Fried 1:1:2: Die
Sonne der Sreundichaft fich toiederum gejeiget.  Unten toar Diefer yers:
Das Aricgsgewviteer fich nun cndet,
So tiber uns sufammen 5043
Die Sonn vergnigee Strablen fendet,
LInd 3cige oers Sricdens Begenbog.
Wan lege mm alle YOaffens nicder,
Der 2ochffe gicbt den Sricdern yicder!
Wlebrigend tvar Das ganje Haus vorne am Marft und binten an der Thums
fivaffe von oben big unten mit piclen Lampions auf das prachtigite thuminivet.
(Mro. 45.) Der Kaufhdndler und Vierbrauer Horr TFJanfer hatte
folaende vier Sinnbilder : Qur Nechten im exfien Renfter Den Konig, bey
cinemn Relte fiehend, mit dem Commanboftab in der Hand, auf die Carte
oon Shlefien toeifend s uber ihm tvar Die fliegende Jama , twelde Den
Rricden auspofauncte. aMit der Unterfchrift :
Dis Land muft b durdh NJacht erwerbeny
Lind Eoffet fchon den dritten Kriel:
o bleibet mun der Preuffen Lrbe,
Lind lebt in §ricd nach manchem Siet.
%N jwepten Jenfier jur Rechten eine Hand aug den IBoffen , Die Dett
Mdler, welcher Die dregehn erfodhtene toicheige Bataillen wifchen feinen
Rlauen halt, die Crone reichet. Mt Der Unterfchrift :
er war dcin Schild 1 Den Gefabren?
YOor gab inn drevsebn Schlachten Sicg?
#r ifts allcin , GOTT der JHee {chaaren,
Durch Dicfers fiegee Sricderich.
S dritten Fenfler gur Linfen Des Konigs Nahme, Uber toeldhen ¢ine D
Srone ju fehen war. 2Nit der Unterfchrift:
Do man von Sriedrichs Ylabmen bért.
Da wird der §einde NTuth serfidre.
Nm vieten Fenfler der {hwarge Preuffifche Adfer in Lebendgrdfie , it Der
Koniglichen Crone uiber Dem JHaupte. Nebft Diefer Unterfchrifts
Y00 ich mur meinenn §lucd binvicht,
Da ife dcr §einde Nacbt sanide.

(Nro. 46.) Dep denen nachaelaffenen Kindern des Evervoyn Duden
0 Ken
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Seht Sricdrich , den grdfeen dHeld!
YOer fich Jhm suwider ficli
Der wird wabrlich {elber fagen:
Aiic Jhm Ean fich Feiner fchlagen !
Am stweyten ein Ackersmann, welcher pltiget. TNt Dev Untexfchrift:
Daf ich pflansen und bauen Ean,
Zrat GOte durch Sricderich aethan.
Min dritten ¢in WVogel , toelcher aus dem Nauer flieget, Mt Oee Unterfchrift:
Sreybeic ift el edles #eben!  Sricdrich bat fic mir geteben.

(MNro. 47.) Dey dem Hern Shefien Schmidbhals war in der une
tovften Stage am erfien Genfler rechter JSand gu fehen eine @rone mit Diefer
Depife:
loch ifE cin Salome ! Damn Salom beiffec Sviede,

LInd Sricdrich fricdenreich. #y macht Ofc §einde mide;
Ao cin Salomo :  Der iff noch irgendwos

LInd freylich Sricdrich iff der Lrordfihe Salomo!
infen das Wappen . Konigl. Majefidt und
{ber Deffen Thor die Aorte ftunden: Lentulo

— o a—

m roeyten Fenfier gur
¢in sugefchloffence Tempel ,
& L. Calpumio Cofl.  aMit diefer Devije:

Sridrici Tapfertett fcbliche Jani Tempel 3u!

Derfelbe weie und breit berftellt der Tevtfchent Rub!
e der obern Ctage im erfien Senfler jur Nechten dex Gott Jupiter swoifchen
Sonn und Mond {tehend, nach einer Preuffifchen Fabhne fchauend. M.D.Dev.
$£s fage der Groffe “Jupiter : Bv meinem Glans und Himmielstleide
Ran Lot Stof 19 beiligg feyr, als der Preuffen Sabnen Seide!
Sy groenten Renfier unten cine fchdn  ausgefchnictent pergofbete  hilserne
Crones uber derfelben ¢in Genius, Der Den Grieden verfundiget , auf defien
Bruft der Mahmendjug F.R. fidh darftellte. SMit dex Devife :

Moed met Deugd gepaart Is Croon en Seepter waard.
S Dritten Senfter sur ginfen ein groffer gefehifverter Habn worliber Di¢
ORoree: Gallus domum abit, ftunden. Unten:

s 1ff, mein licher Zaabir ,  mmp mie dem Ariets Getban,
Darum verlaff dein Haus, abien, mein licber Habn!
\brigens war von oben big unten, binten und vorne alies mit Lichtern und

Kevgen illwminivets
(Nro.48.)
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(Nro. 48.) Dev Winkelierer NVacs hatte Ddiefen Wers:
Dic WidEen fhwarmeen bier beynab fechs gamser TJabre
Sic tamsten auf dem NVarke vedhe luffig bin und ber:
Der Plas (chien thnen fchon , fic wollcer ibn bevwabren;
2Alein, Ocr Preuvffe Eomme! Liun findc man Eeine mebr!

(Nro. 49.)  Bey dem Kaufmann Herrn Niarimilian Bird prafentivee
fich erftlich ein Rdmifcher Triumphtoagen , in welchem dev Konig ,  hintex
Demfelben Vring Henrich von Preuffen und Hersog Ferdinand von Brauns
fchrocig faffen.  Unter Demfelben twar in groffen Latemifdhen Buchftaben ju
(eien: NVNC HEROS NOSTER LLATE FRIDERICE TRIVMpPHA!
Q¢iter unten:

YDas Sricovich tegen jederman,
Prinz Henvich getten Reichesheerett,
LInd Serdinand am Rbein gethan,
YOIl bic die Eluge Yele verehren.
Sragft du: YOO dicfer Lorbeer wadbfe,
Der Oiefe Jyelden treflich siere?
Auf dHelicon , in Boébmen, Sachfen,
LInd wo der Lieid nur Rubm gebiert.

17cin Rénig ! laf dein Sansfouci
Dir feyn cin Capitolivm;
Dic That ifE {boner , want Du (e
2cichreibfE su deinem Lob und Rubm,
So bolff Du, Groffer Adnigt! Ebre
Tach deinen Siegen berrlich ein:
Des §erdinands und JHemrichs Jyeere
Dic wolienr detine §olger feym.
Jeptend:  Cine fhwarse ABolfe, woraus Blike und Donnerfeile {Hlagen,
unter Derfelben ¢in Pallaf oder Stadt mit einemn erftauneten Menjchen.
YWie fchrecPlich fabe man der fchwarsen YOolEen Blige!
fTan dacht: Das gamse Land 3erichmelne bey Pldyer Hine
Yann nicht des JHochften Hand dis Lingewitter wendt,
Lind uns dursh feine $Tacht bey Jeiten Hulfe ]I‘nbr._.\ .
Dredeng:
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Der nimmel iff
Da diefer

1 fab an YO
Dic Sonne fchien
g Cin Felfen

end: € Shif »

Gedftens : _
erechtigbeat W

Gicbentens:
GOt

Y ( e ) %

Eine durdy Di¢ n(Een brechenDe aufgehende Sonne.
perfohnt, o geige Dic jricbcnsibmtc,

ag anbricht s 31 ynfrer Sveud und YOoume.

ander bie, man fichts an geinenn Orten:
vor uns vouerft vergniige aus TTorden!

im Meer , wegegen die ABellen {thwmen,

ic bie auf mic fcblugery

Die Yellersy ¢
flex alle find gemadt:

3u Y&
ou denn Rath de¥ Alugen?
Du wirjt

Veracheeft
Dein Anfeblag feble.
im Hafen ginfahrend.
nach vicl St und YOinda
bas Schif erlivrern baty
fichern Jnafen finderty
y des Steurmams gu
per Gevechtigheit und
o Sricd fich Eofien,
Sie ofnen volle Seegensgific:
o tibet wun Gerechigbeit
17ic Danken in der richensseit.
Cyani Tempel.
+ fob ! Oer Qricd 1ff allgemettty
Drum muf man Jani Tempel (eblicffen:
Eyr tebe daff vorr dankbar feym
1ind lange vicfes Guts gmicﬂ'cnl
fua o toelchem Dot Engel exfcheinets
i immeclsbhecren

veradht.

ff.’ﬂbhdﬁ !
Dic
YOird ¢s
Durd
Die Siottin

tenn Rath.

Sriedey ¢inanoet umarmene,

©

Achtens: _Jo :
Der §uvft Oex )

Zy deinem Schug er{chemnts
wrd ¢r abwoebyen:

in Send!

Linfall w1
Eg {chadet DT te
eunbdtend: O rche Mod mit et T aube.
~oabs Taube bradte Srends
YDcil fie trug cin 51-icb-:nﬁ;cid)m:
HERAR ! dein Lob er|challe heuty
Da Dv willff den Sricden reichen.
1ebrigens Ay Das ganke SHaus durd) piel hundest Lidter uomcﬂécj;‘eﬂeuc'nrer.
Nro.50.)
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(Nro. 50.) Der Catlcdier ! Monf. Pallifsé ﬁ'l[fe in einem Per
foectiv , toelches durch Drep Kammern bis an Die Sausdthure gieng , ¢inen
(arten vor , toovinn hinten eine .mit Ehryfiallenen ?_b\m“‘hudmr rn befeste
Grotte ju h[\m in Derfelben rveprdfent I‘*‘ fih der Nahme Sr. K oniglichen
Maicftat mit filbernen Vuchftaben viermahl, und roar mit Drephundert und
funfiig \.um‘m u.'\.l.,l Hree.  Gerner im erfien Rahmen ¢in B Sumenfrang,
worinn Diefe Devife fiund:

:jlhblu‘ iff der tedffe Bonig!
Yas noch mebr: Der ar “{"b \\jllbf
Doch, dis Lob iff vicl 3u wenig
Sir das YOunder diefer YDele.
Aentens eine Landichaft, roelche Die SruchtbarFeit Hmﬂeli‘c, und rooriber
sin dldler mit einem Yorbeeritveig, und Diefe Devife ftand : PAX ET
FOECUNDITAS. Drittens groen gefch 1unmm Palmyroeige mit eines
forbeercron , worinn Seincy :“u.ﬂ 1m: Madme VIVAT F.R. ftund.

WViertens einen Seehaaven, twovinn Shiffe lagen , und von tveiten jeigte
fidy ein brennend &S 41 mit T u Kama alu[‘r, 11‘:1 he aus Der Lrompate
bliecf: PAX! Runftensd die Kriegsruftungen , toorhber jroen aus Dot

SBolfen Fommende und Lorbeer; nuq' in Den Hdnden habende Engel fidh
¢cinander Die Hand gaben. Mt Diefer Devife: EX BE LLO PAX.
Sedftens wr Gteinfelfen mitten im Meer, toorauf eine j\uqd, in deren
oMitee ¢in Auge 3 auf Der Kugel ftund ein Adler mit einem Fuffe, in der
andern Slaue bielte derfelbe einen Klumpen Erde, rocldher mit dem Aorte:
'*"Jll fien , ‘md«nu rar. Darunter  Die De“m YWachfam und bes
(Bandig. Die ubrigen Tenfter waven mit Lidhtern und Lampions exleuchtet.
(MNro. r1.) Dey dem Heren Apothecker Sricderich Berkhof tar
bas gange Haus mit Lampen exleuchtet. Unter andern tar auf einer Seite
(g unter einem Selte mit feinen Gienerald im Kriegesrathe
. v Entfernung eine 11 gende Armee.  Auf der andern Seite
Der \w g in ¢inem von vier vociffen Plerden l*-:!'p.mnfcu Friumphivagens
¢in Dartiber {chrvebender 2Adler fuhree den Jaum dev Pferde, und cine Hand
aus den IBolfen hiclt ¢ine Crone tber ded Adlers Kopf. M. der Unterfchr.
it ~.'.1 Salomo , der ‘xmh mit Jyeldern pflegt!
re {ein tapfres dHeer: 8 s Edmmt ! 1Es Ihht" 1Es [xl‘lugt"
YOer o b.'.I Rriegg mic 1Tuch und Yeisheit aus ttaruhtr,
Bm: Esmme die Crone gu, mic der e trivmpbire!
B (Rro.12.)
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(Rro. 52.) Auf dem Gifchmarkt hatte Die ABitttve Veleen Shro
haieftat den Konig ju YPferde, nber peffen Konigl, Haupte §ivo Engel einen
Sorbeerfrany bielten: unten prey brennende Sevien. SNit der Devife:
YOer fchente den forbecy Dir? GOTT beut 1bn felbfi Dir an!
YDeor opfert Dir feinn $Hers? Detn trener Linterthan!
Ueber Der Hausthie der Konigl. DNahmensiug F.R. Die ubvigen Kenftes
am Haufe reaven mit ampen pyramidal illuminiret.
(Nvo. 13-) Rey dem Dred slermeifter Simon Vos ftunden 1O¥
denen Fenftern folgende Devifen:
1. Aot ich, wic Ririchenbhols auch drechfeln ienfchenberserty
b batte manchem fchon cn Preuffifch Hers gemacht!
Doch, wanms ¢8 niche gelingt, i {ag €8 obne Schersen:
Dic barten Aldge {ind sum §eper bald gebracht!
2, Dift du cn ienfchenfeind ,_der Rric und Sanben licbet;
So gebe eilends weg! Du biff cin Hollenbrue!
YDann du didy aber freuff, Daff GOtt uns Sricde gichet,
So walt't in deiner WrufE ein chrlich edles Wlut.,
3, Den_Yiabmen des Zodoften mit Sreuden wWir preifert,
Dic Dogen und Lidter bis Flirlich beweifen:
So lebt nur in Rube vergniiget und (#ill,
1Ind chrec den HERRLT, Dom folcbes gefiel!
s, Der Sricde dcs §ricdrichs macht freudige dersen!
Sic bremmen VO ficbe, wic Lampen und Rerjen!
Der §ricde bringt Rube und Srende ins Haus,
LInd jage dic Sranzofen 3um Tempel binaus!

(MNro. §4.) ey dem Kaufmann Heren “Ifing foar nachftehended v

fehen, Crftens: Des Konigs Bilonis, mit demHarnifch und Helm poorauf
der Scepter tubete. Mt folgender Devife:

Hommt , frenet cuch mic mir! Sricdrich ife nun wicder bier!
Queptend:  Cin fchroarser Adler, nadh der Sonne fliegend. M. 0. Devifel

N fliege nach der Sonne Lind bring cuch Sricd wid Yoonne:
(Nro. 77-) n der Wehaufung Det SMabame Carp prafentivee fich

oben in einem Sorbeerfrange : PROPRIO C RUORE!  Unten Dems

felben ein Pelican , per feine Haut pergeftalt rauft vaf bas SHlut gur

SNabhrung feiner Sungen heraus foriget. NIt dev Unterfchrift:

So opfat Kricderich, der andere Trajan,

Sein _cifines thenres Blut , sleich diefern Pelicary

Bum Vatterlichen Schug filr feinen LInterthan ;ﬁ :

(10,56,
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(Nro. §6.) '?%%!} dex ‘{513.11 TWittrwe Laus twurde erflend porgeftellet
in Rricdbengbott. NIE Diejer Devife: ‘ :

g e?’lkuf , flich vor §ricderich! Tritt Eeinen Schrivt surid':

Denn dich verfolger GOt LInd §ricdrichs groffes Glick!
oeptens ;. Der Konigl. Nahmensjug F.R. Mt Diefer Devife:

Der Preunffen Clabm und (harfer Stabl
“JfE Scinden, wic cin DonmerfErabl,
Dittens:  Die Fama. Torauf folgende Devife: ;
Sidy {hlechterdings su freun, Das iff jegund su wenifs
Das amse Land {oll fKbreyn: Ks lebe unfer KRonigh
Wiertens : Des Konigs Waffen. Wobey Diefe Devife:
Der Brandenburafche Degen Rarn feine Seinde fegen:
£r hauct tapfer 3u, Lnd [haft uns clnbhd)‘l’_\‘:_:b!
Runfens :  Sine Hand ClL‘I_Ei l‘%l Wolfen mit einer Uber Des Konigs Nabhten
baltenden Crone. NIt diefer ‘Debije: ,
Linfre Sreude fop Geweybet Dem , durdh welden dis ‘grfd)c[m!
Dem, durch dern uns GOt verleyhet, Daf wir folcben Seffcad febn!
Sechitens :  Cin Gemahlde, einen Held vorfiellend, Der feinen Teind untes
vie Suffe tritt, Lobey Diefe Devife: .

' Dic Seteenr , Otc jet Srieden bringer,

YOird die Llachrele auch befingen.

(Nro. £7.)  Bey demr Heren Kaufmann Abrabam Yalemans,
in der fhmablen Bructfivafie, war am erfien Jenfler jur Rechten folgendes
tu fehen: Der Konig, auf einem mit vier $dtven b':!,pannrcnI'—?:‘,r_umtphn‘_agm
fisend , mit ciner Lorbecrcrone gecronet und ecinen Oelweig in der Hand
haltend. Vortodrts die fliegende Fama, e¢ine Trompete in der Hand fuhrc_nb,
poraus folgende IWorte Fommen: Triumphans in pace redit!
Drunten ftunden die Iorte:

Auf , Sama, f{dume nicht , verbreite du den Ruf

Von dem 2Alimachtigens, der dicfen Ronig fchuf!
Am gwepten [Senfter , linfer Hand , war ¢in Oelbaum, auf deffen Gipfel
ein fchwarger Adler fafs vechter Hand unter dem Oelbaum lag ein Lotve,
nelcher mit offenen Augen {chlief s gur linfen ftand ¢in Habn , welder im
Stroh fdarrete und die gefundenen Kérner af,  Ueber dem Adler flunden
die TWorte : Er rubt von feinen Thaten, Bep dem Loroen @ £Lx
{blaft mic offenen Augen. Bey dem Habhn: L gemicfe dic Sriidhee
des Sricdens. Giang unten:

£z
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So rube dan von deinen Thaten!
Llichts fEdbre dic beglicbe Sraatery
Al ynfer frobes fpftgefchrey:
Daff §ricdnich unfer Water fey!
Am dritten Renfter ein tberaug f{choner perfpectivifcher Giarten mit einer
onenge Lampeny gorinnen ¢in prachtiger Ghrentemypel s worauf dag Vivat
E.R. in gotdenen Muchftaben brannte. Norne im Savten fahe man etliche
{chone gufthiufer und einen pradytigen Triumphbogen 5 0 der SNitte Ded
Gartend roaren perfchiedene 2Alleen roorunter picle Statueny alg:  Mard,
SNinerva ¢ Hereules, u.f.1w. U fehens und gang finten im Perfpectiv
prafentirte fich Des Konigs WHruftbild mit gorbern umflochten. leber Diefen
Foftbahren perfpectivifchen Garten auf Dem halben Sentter flunde SNtars ue

—

SRechten und Minerva jur Linfen gemablet, mit Diefen TLVorten: Virtuti
atque honorl. Rifchen e SMarte und Oer MNinervd ftunden folgende
Verfe:
fTars und NTincred dicferr Tempel
Der Ehre und der Tapfatelt
Des groffen Rénigs , Obm Exrempely
ZJum cwidern Bedacbtnis weybe.

Veberdem toar bas JHaus big im pber{ten Stockroert mit mehe Denn (Alls

fend Lampen illuminiret,

(MNro. §2.) D dety Ssilbeefchmidt Heeen “Jobam Trappent in
der jchmablen Wrtickftraffe s prafenticte fich in Dem crften Senfier Des Konigs
Nahme mit der Syone und Diefer Untexfebrife :

Des Aonige Licht und Recht nimme alle Hersen ein

YDic! folice dani mein {yaus jent nicht evlenchtet feyn?

Ofn Dem groenten Genfter Die Stadt W0efels mit der Weberfchrift: Vefalia

redempta , die 11. Mart. 1763. Die Unteefebrift roar:

Jyicy gile Fan Rnechrifth YOot!
Almetoa il jene nicht, das auf Wefebl gethan!
Bin Eindlich edler Trich ftecke unfre #ichter an!

Oben Der Hansthile war Des Ronigs Drufibild fu fehen. am.dAnterchr.
YDer. YOcifibett, Tapfereiv und aller Tugend Strablen
eyfammen feben will, laff fich Den Ronig mablen.

S Dritten Renfler Der Preuffifche und Qanferliche Adler mit Dem Sadbii

{chen Rautenfrans umgeben ,  Die von einer aug DN ARolfen Foimnmendén

Hand gefahree rourden, SNt D Unter{chrifts 4

Gefetget
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Gefecnee fey dis §ricdensband, dadurch die Seindfchafe fchwindet,

Lind das fich auf Vernunft ind wabre Sveundfchafe gromdet]
Gefeamet fey der Tag, der aller YOclt belicbt,

Lind unferm gansen Land dic grofce Sreude giebt!

% Dem pierten Renfter ¢in Friedenstempels vor pemfelben fund eine Chrens
faule mit Palmens und forbeersroeigen umflochtens an dem Poftement Ded
Qonigs gefchlungener Nabhme mit einer Crone dartiber 5 oben auf Die Sama
mit Der Jricdenspofaune, Die Unterfchrife roar Diefe:
Da Sricdrich jent , nach NIHhH und Streit,
i Ebr: und Sricdenstempel {Feige:
So macht mit Rechbte §amens L und
Des groffen Helden Thaten Fund.

(Nro. 79.) Dey der Srau Wictrven Reibl in der Frangdfifchen
Shule seigte fich gur rechten Hand in einem Simmer ¢in groffes Perfpectiv,
sorinn fich ein vortrefliher Sarten barftelltes in Der Mitte Deg Gartens
ftund auf cinem Piedeftal Die Konigliche Crone , torauf Der Preuffifche
Odler rubete , welde von jwo Engeln achalten rombdes am Cnde e
Giartend toar ¢ine groffe Allee, worinn am Ausaang derfelben das stontal,
NBruftbitd ju fehen. Ueberhaupt toar Dev ganje Garten mit etlichen bundert
gichtern illuminivet. Sm erfien Tenfier ur (infen Hand mwar ju fehen eing
Sriumphpfortes  oben auf Derfelben fiunden oo Gnael , Deven jeber mif ciney
Hand des Konigs gefchlungenen Fabmen faffeten und mit dex andern Die
Sriedenspofaune hielten und dag AWort Jriede augbliefen 5 in Der SNtte
anter Der Pforte fund ein Palmbaum , und oben auf Demfelben der Preuffifche
9dler 3 unten um den Baum fanjten und fungen ¢ine Oenge Jungtern
in Reihen, 3u Chren ded Konigd. Mt diefem Verd:

s laffenr dem theuren Sricdrich su Lbren
Vicl tanfend inbrinfige Yinfcbe {ich béverss
NTan rufec das Vivatr 3u dicfer Scir aus:
iEs [cbe das Hobe Preuffifche dHaus
So lange dic Lichter des dHimmels befichen,
%is endlich dfe Erde und JHimmel vergehen!
et stoenten Renfter oar ju fehen ein offener Helm, woran etliche Endel
Sbote Der Rriedendpofaune fich seige ! ]
, fonigliche Crone mit dem Qorte: Vivat!
idhe Nahme: Sricderichs unterbalb diefem :
. §riede! in demfelben Des Konigd gefchlungener
EBorunter diefe Devife:

-
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un ifE Dir an dem Gl tein LISchtiger su (Earc,
Rein Afbner Dir avch gleich : Durch Dich empfangen it
Ein Sricdenstdmigreic bas 1oird , © Sriedevich! Dein wabreo
£.0b vermebren:

Hlan wird Dich héher noch, als alle dacldert, ebren!

(Nro. 60.) Die Grau LBittroe g.ims batte folgende Semahloe:
r. Cinen 2Adler auf ciner Sanone rufend, in feinem Schnabel ¢ine Land:
carte haltend , gur Seite finf Hande , welche fich bemubheten Demt 2Adlex
bie Sanbearte ju entreiffen s uber Dew Adler frunden die Aorte: s iff
umfonft! Unten Diefe Dyevife:
Thr Entel fpater Jeic! merte §ricdrichs groffe Thaten:

Denn bier erfiege &y Rubm , Odort Rcrtund fciner Staaten:
Da machte Sricdrichs Sieg Volt, Land und Glauben frey

Vo feiner Seinde YOuth und von Vervatherey !

2. Di¢ Hohe Perfon Des Sonigs, su toelcher fich einige Unterthanen ndberr
und ihre in JHanden haltende Herzen Fuiend Davveichen. oNit der Devife:
Groffer Sieger , Herr und Rénig, theurer Vatter nimm fic &y
YOcil die Dankbarteic und Treue Div nichts beffers Geben Ean!

(Nro. 61.) Der Qonigl. Landgerichtscopiift fudwig Timme hatte
. Konigl. Majefiat Nahmen in gefchlungenem Suge auf cinem blauen
Schilde , mit einer doppelten Croney wortber Vivat ftund vag Sdild
war mit einem von Lorbeers und Delgrocigen durchichlungenen rothen SHand
behangen.  Darunter Diefe Devife: GOTT iff unfere Iuverficht und
Stavke! Plalm 46, Lobfinget, lobfinget SOTT! £ obfinget,
lobfinget unferm Adnige! Plalm 47, v, 7.

(Nro. 62.) Dey dem Silberfchmidt Heven Cattepoel prafentivee fich
eefiens Der Konig ju QPferde mit dem Degen an per Site, welcher fum
Qeichen Dt Ueberroinbung mit ¢inem Lovbeercranse gefchmuctet roar, Unten
war Diefe Devife su lefen:

Der als cin tapfrer Pluger Jn¢ld
Wowundert woird von aller YOclt,
Der qroff im Sricden, wie 1m Ariege,
Der Prcuﬂ“m Ronig §riederich,
Wefchaue bie! Er ifts , Oer didh
it §ricd crfrent, nad feinem Siege!
Sroeptens cine &dufe , in Deren OMitte dex Preuffifche Adler und oben auf
perfelben eine Sirdhe flund s  gegen Der Saule touteten Die ungeffummen
IGellen Des Meses,  Die Devife war:
©bfchon
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Obfchon an diefer Saul das Nieer febr fEart gewiditer,

So fichet fie doch nodh , well GOt fic bat bebiitet!

Die Rirche fagt nachff GOtt anch Dant dem Preuffen Held,

Der thr su eimer Saul vom HErrs iff ervodble.
Drittens ecine Syungfer , weldhe eine an ¢inen Weidenbaum aufaehangens
DHarfe wicder herab nimme. Mt diefer Devife:
Solic man de dHarfe nun nicht von den Yciden beben
Singen : Hallcluja, GOTT bat uns deyl gegeben!
JfE nicbt die YOoblthat groff, womit £r unfer Land
Degabt, und uns crlofit aus vieler §einden Hand?
®€e leber Sriedrich noch , Dehr liffig nachgeffellet!
GOt felber voar mic Fbm, drum bats Jhm nicht gefeblet:
£y bringt den Sricden uns, 0 fchwindet unfre Lioth;
Lafe uns mit WTund und Hers und Yandel preifen GOLE)
Die ubrigen Jenfier warven mit viclen Lichtern helle exleuchtet.

(Mro. 63.) Der Suarnifonapothecfer Here dyammes hatte exffend cinen
fchroarsen 2Adler, auf deffen Bruft war der Nahmensiug F.R., Seepter
und Schoerdt in der Rechten und einen Delsroeig in der Linfen baltend und
jur Sonne hinfliegend 5 mit der Weberfdrift: NEMINI CEDIT!
Unten dicfe vier Jeilen:

&r weichet Ecinem Seind!  demfelben mufc sum Tromg

Jm Brie der Adler ffets vor dicfem Haufe bantien:
LInd darum foll €r auch bey unfrer Sreunde Scdun,
An dicfems Sreudenfeff, als cine Jierde prangen.
nventens , Der Srii{‘er alg ein angenehmes Jrauengimmer , mit einen Krang
von Oelfrocigen auf dem Haupte, in der cinen Hand das Hotn des Uehen>
fluffed und in der andern Korndbren haltend, vom Himumel herab Eommend;
mit der Ueberfehrift: Deus nobis haec otia fecit! Darunten diefe Seifens
Scebt, Sreunde! die ibr vedlidh denke,
YOic GOttt der Sirffen Jersen lentes
Ly |chickt die §ricdenstochter micder,
Drum blibet unfre YOoblfabre wicder:
Tiun tan Eon griffer Glint entfchn,
s daff wir Sricdrich bey uns fely!

~ (Mro. (»4_-1 Der Kupferichldqer Arnold Riffing hatte dag BDild
unferes theurgelichten Meonavchen auf einem Thron fikend , deffen Haupt

L
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neben Dem Throne wav an beyben

durch ¢inen Genium gecvonet purde 3
Seiten folgendes Verds 4l #H
YOort durd Sricdrich bat vollbradt,

1711111_0'5(!)IC das grofie ¢ .
Dic ftolsen §einde 3abm und Teutfchland Trey gemadbt:

So wacht O groffe_$Held und weislich tberledes
Der Linterthanen Gl £r fots im ersen tragt.
(N.65.) D Rurgcrus‘janﬂtn war Das Haus von vorne illuminivet.
G Dem Norhaufe fahe man in einem fehy Eunftlich und nach Dem Leben
perfertigten Blumentrang o Koniglichen smajeftat naturelies Hruftbildy
toclches von porne illuminivet oar. anit der Devife:
Du groffer Sricderid), Du Haupt dev Preufien yeldent!
Deiner Aricgstharen Rubm Ean nun oie YOele wevmelden:
Doch, deine YD¢isheit wird im $ried fich laffens febers:
s yoird dein Llabm fo lang als Sonn and Ajond beftehen!
SBeiter fahe man anen Heg orauf Shro Sonigl. Majeft. gefchlungenet

Nahme mit e Qoniglichen Crone auf ¢ine neuverfertigte Jnvention aufs

pracdtiglte brannte.
(Nro.66) DY

fiellet s Crflens,

bet Kaufimann SHerrn Laurens SNonje rourde vorges
per Mahmendiug F.R. mit eine Crone. an. b, Dewile:
Groffer Adnig Sricderich!
Deine Lander freuen fichy

Daf fic Didy,

“Jhren werthfion §ricderich,
Yiach fo wicl erfochenen Ehreny
Trivmphirend heim {cbn Ecbven.
o mit einem Schroerdt aus den IBolfen veichend. Diexrunten:
Scht , wasd unfer Rdnig thut:
Sricbrrich wagt Gut wnd Blut,

Lins 38 Gut!

Swingt den Seind durdy Jcldenmuth.
GOttes Dacht und Qricdrichs Degen
Ran den fEolsffen Keind erleden.
Drittend , ¢in gorbeerfrang 3 Darinn ¢ Ol DEUS pro nobis , quis
contrd nos? Unten: ‘

Drum, wic bO bic YOuth s meyit,
Sricderich {cheue Teiners §eind,
YOie

Broeptens, cine Ha
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YOie vercint
LInd wie sablreich eor erfcheint,
Smmmh Oringt in dic Glicder,
Hant mic YOenigen Vicl nicder,
Vicrtens die den Rrieden ausblafende Fama. INit digfemn Red
§ricderich war jederscit
An der Spine in dem Streit!
YDcic und breic
Ribme man Sricdrichs Tapferber:
Dic, dic TFhn gefucht su tddten,
affen nun mit Schand errdchen!

\lebrigens tar Das gange Haus poramidalifh illuminivet.

(Nro. 67.) Vey Heren Hannes war das ganje Haus it vielen
pundert Lichtern :1fum[ rivet , unD Daben folgende kuum'uim' 1, Die mnm
toelche aus einer Pofaune die Aorte ausblies : FRIDERICUS
MAXIMUS! Darunter folgender Vers:

YWer §ricdrichs Rubm befcbretben woill, muf folche felene Geiffesgaben
LInd 1:mriduoafmn deldenmuth , wie Sricderich der Grofje , babern.
2. D Konig auf einem erhabenen Thron , twelchem gtwey Sngel ¢inen
for mfmh, aber dag Haupt hiclten. Darunter folgendes:
YDas alles fiberwindt , verdient die bochffe Ebre!
YDas alles Giberwoinde, iff cdle T .:ptuhtt!
Aus O u]il‘li tolcm- s umwantedbar die Lebre:
Daf fior den Ta ptun fey der hod)ln Thron bereit.
3. ine in vollem Gilan; aufaehende Sonne , wortber die ABorte : POST
NUBILA PHOEBUS! Darunter folaender Verd:
Das Ariegeswetter fchlug uns nicder:
Die Sricdensfonn erquicket yoteder!
4. Wurbe die von den Feinden gemachte WVevtheilung der
vorgeftellet roorunter folgender Vers mwar:
GOTT amb gricorich fchliefen niche , da die Scinde abels fonmen

LInd 3n 'sl.xhn-,lh Lintergang den fatalen Anducl fponmen!
Sricdrich rettet h:l‘r bey Settenn:  EDh der §eind dic Yaffen vibre

JiE, wic Er fein Reich will {chimen, ausgedachtund ansgcefibre.
R (MNro. 68.)

Konial, Ldnder
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(Nro. 68.) ey dem Kaufmann Heren YOeftermann waren aufier
ber prachtigen Grlenchtung Ded Haufes nachitehende Sinnbilder angebradt:
1. Ein Altar, worauf ein brennendes Hery und an benden Seiten ein
vler fiund. Nt Dex Ueber{chrift: TIBI SACRUM! Unten:
Entflamme wo1 Sricdrichs Heldenthaten
Wleibt bier mein $Hers, mein Dlut geweybt,
YOeil Alien diefes Jnclen Thaten,
Der Sricde, Sceen propbescyt!
. @in Piedeftal , worauf nach NRomifcher Act Die G3ttin der Glickfelige
Feit mit Dem Horn ves Ueberfluffes pubete. Nt der Benfdhrift:
YDas Ednnte uns bey dem jonarchen, der tremen Linterthanen Luft,
Yoy Sriederic) dem groffen dHeldon, oom allerchenerfion Augult,
Den VolEer jegt um Sinnbild wabler,
A Sl und Scegensfiille feblen?
Gine mit cinem Seepter aus den ABolfen Fommende Hand , rithrend
tit Der Spifie an einen gernahlten Seepter oes Auguftis ferner cine aABaages
an telcher in Der einen Sdaale fechs Cronen {agen , in Der andern abee
cine Grone mit cinem Apler fich. befunde , woelche fefstere Die fech8 Cronen
an Gemwichte et abertraf, ONit Dee Unterfcrift:
So lang dis Aude mich begleitet LInd ich an dicfors Scepter ey,
e alles auch ent@egent fireicet, Dich ih soch Sechfe it dic HED.
Gin QBandérsmant 4 yoelcher bey {tarfemy Ginde und unaefintinen
Q3etter unter einem Palmbaum tubete, uber pefien Sipfel ¢in Abler fchroebete,
onic der Unterfehrift:
LInd gicng die clt auch gar 3u Trimmertty
YOIl ich mich doch um nichts bekEimmern!
Gevoicter {Ermies mnmer 51,
T find deinen Schatven Rub!
g. Cine aBeltfugel , worubey ¢n gecronter, Sdwerdt und Seepter halrendet
and auf der Brufi mit . R. bejeichneter AL 3 auf per QBeltfugel war
an Der cinen Suite Silefiens gefehrichen. oMt der Unterfchrift:
~jbr Seinde Kricdrichs macht'ger Cronen!
iEs wird der $Winbe nicht mebr lobnen:
“Jhr nchbme Thm doch Silefien nicht!
Verfpars das Blur, firdre diefers RIS,
Sy Dom doch curer Sechs su wenid,
Lind LTiches, §6, Bav Frichts austeriche't!
o

AHeveaid
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é, .:;L.q [¢8 mit Der .L‘.-m_rfnu:; da Herculed am Spinnrocfen und die
Omphale mit feiner BDdrendece fpiclet,  IMit der Unterfehrift:

€6 rubet dercules, nady abgelegten YOaffen:

YWir alle wollen uns jent andre Arbeic fchaffen!

(Mro. €9.) Bey dem Kaufmann Hern Fobans Arnold v. Seets
raren folgende Cmblemara: 1. Cin groffer Thiergarten, tvorinnen ein breiter
perfpe kr|- ifcher Spagiergang mic hohen grinen Decfen gegieret hm Darftelletes
auf bepben Seiten drey Oefnungen, woftr fechs rilde T hieve ftundens am
L_"T:' ‘z’:z-c Ehrenfaule , rworuber un “[;Eu fchroebte , und unten der Konigl,
Nabmensjug F.R. flund; am Snde diefes Sartens war Dellona im Degrif,
einen groffen Palmbaum umgubauen, TNt diefer Devife:

YOetf ! yoett! *m[on:t, mit den Rricaen;
sEuropa fEecFt dic Schrerdter ein!
Trene vuft : Durch Sricdriche Sicgen

e Sricd und Srcud jene allgemein!

..:'u oldenen %Lhm auf einem Picdeftal ein nadh dber Sonne
2Udler , 1l em Die Sama einen Lovbeerfrang biclt, und an
e einen langen Rettul hatre, worauf die Mahmen der gerwonnenen

o
D¢
.

brevaeh n glovieufen Batailles permeldee ftundens bey demn ‘;@.el.m'u toelches
mit “1111.“'1!1'.“1 qesieret tvar , ftund Die Difioria und {chrich in cincin groffen
Budh: FaGa FRIDERICI, Maximi Regis Boruffie. Die

Depife

v Vi]h

tbar:

Yas man grofmiehigt , weif” , undbervoindlich nenmet,
YOoran man comen JHeld und moﬂln Ronig Eennet;,

Seige fich in Sricderich vereine.

inem “Picdeftal, unter dem vechten Arm das Horn des Uebers
en Dand einen Oelsroeig und Korndhren Haltend.

! YOcfel! dich, fing fchdne G;'z:r‘nrmlnbu

Dein Ronig Evicdrich bmm Ote gdlone Seitens ywichers
£y (chliefic (des danke \L,Ou.,' nach der erlangeen Rub,
Liodh fefter, als Augufe, des “fanus Tempel su.

‘cr—.-.* aren alle Senfter mit emigen hundert Lichtern Sigurentveife ers

L“Tr.v. 70.) i‘-"cn enen Jungfern Sauervoale fabe man nidht allein
3 8 unten fm. prachtiafte mit Poramiden illuminiret,
fonbern auch mit J“:t':s {honen Sinnbildern augaesieret , twobon dag crﬁt’l‘r,

.
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Shreo @on, Majeft. in Sebensdgroffe su Prerde porftellete , in
1 mit einem Oelyroeig umffochtenen Gom mandoftab haltends
by ihm fdhrocbte die flicgende Jama, in der rechten Hand_bhielee fic uber
beg Konigs Haupt cinen Lorbeerfrans / mit Der finfen Die Pofaune , aus
mwelcher fie Die R drter blies : Jneld Der Jyeloen! DOit Devife Drunter WAL :
Der BlogfE und grofice &yeld Der PEeden
Sieht 1 Trivmpb beglacke nach JdHous:
Sein Hild Fan 5t IGY g-:nmhicr werdens
Dodh druces niche Sricdrichs Thatenr ausd.
i dem anbern Benfier linfer SHand ¢ fabe nian einen nady der Senne
fliegenden gecronten dfers in Der rechten Klaue hiclte ¢r Den Oelrocig Did
Rriedens, in DY (infen Das Schmerdt und Den Sieepters niber Dem SHaupte
Des Adlers ftunden bie QBorte: Vivat §ricderich! Die Devife drunter:
FRIDRICUS . ]%OI{USSORUM REX,
¢ in Rub gefent!
find woir_alle frolich
ferm groffen Aonig!
b Schilling twar ¥

der rechten SHand det

Hat uns 168
Darum
LInd dantort un

(Nro. 71 ey dem Apothecker Herrn 2Avolp

fehen Das Mildnis Ded Qénigs mit folgendem Verd:

s Gefchichten findt man wenig

Solchen dHeld und Flugen Aomg!

Fro. 72.) ey dem Qaufmann JHerrn Roch fiund untermoarts an
ber techten Seite bes Haufes Shro SMNajeft, Dex Qonig mit _gen Himmel
gerichteten ugen, aus feinem Snunde floffen Die gRorte: HETT) i)
werderbe dein VOIE md Oein Erbeheil nicht! § B, Mof. 9 v. 26
Hus den Lolfen seidte fich an Gnael mit einein Oclgioeig, und aus Deffen
SMunde diefe Aorte: ~jcb bin Tommen uimn Deinervotlien Dy febr
gevoiin{chrer lamm! Dan. 10 Die Unterfduift {autete alio:

cdex groﬂl‘r YOis noch iadht,

YO&r ¢8 1oc

b fo wobl bebadbty
Sendern GOtLes Zauld allein
Ran des Adnigs Stine feyn!
§n1 Haufe felbften rear ¢in perfpectivifch illuminivter @arten angebrachts
Aur (infen Seite D2 Erfullung Dev Gotelichen Werheiffung durch einige
Sdmiede abgebiidety roelche Schroerdeer und Spicffe -,c:i.'d}!uqch, und daraus
Sidheln, Senfen und Pfiugfcharen perfertigten,  “Oi¢ Unterfehrift marﬁ :

YWas
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YDas uns der JHocbfic bat verbeiffen;

Sicht man bier in Erfillung gebus
Gevehr vnd YOaffen 3u perfchmeifjer,

§indt man uns in Percitfchaft fichn:

YOir wollen GOTT allcine preifert,

LInd Jhm dafiic den Dant cryeifert,

(MNro.73.) Jn dem obetn Stockwerf Des ertoehnten DHaufes, mofelbft
per ccifeinfpector Shery YOinterfeld logivet, und swar im crfien Senfter roar
bie Reit abgebildet , toelche mit einem Singer auf einen neben ibr {tehenden
iunaen Knaben toieg, Dery twie er von ¢in¢th jvifthen Dornen aufaetvachienen
und hervorragenden ofenfirauch) ohne einiae Verlesung eine Rofe ju brechen
begriffen , von dev BVorficht beftrablet tourde. Die Unterfchrift tvav:

® , mébeen , die im Dilde {hauery
YOic dicfer Rnabe fich betragt,
Ciur lediglich der Vorficht trauen,
Die ibm Vernunft bat beyaelegt!
Die (hdnfte Rofenn, obme ftechen,
Sind mit Bebutfambet 3u brechen:
ian woarte ur der rechten Seit,
So andert fich das grofite Leid!
m sroepten Fenfier befanben fich Se. Konigl. Majeftat in Konigl. Kleidung
mit der Sonigl. Crone auf dem Haupte und den Seepter in Den SHanden
haltend, auf dem Thron fiend, dber welchen Die Rama dag 0ott PAX!
D dadburch der IBelt Den Frieden anfunpigte. Kn Dev
Der Din

aus ibrer Pofaune fties ; ur

aMitte war der Nahme des groffen Sehova in Der hodhften LOoFen,
por Dem lektern fiund ein 2Altar,
pie  orte ju fefen waren:

Sonig und den Koniglichen Stubl beftrahltes
Ueber Diefen Altar ragete eine Sand aus

porauf dren Dergen brannten , an toelchen
worinn ¢in Degen lag, Den em
beFannt aemachte Gottliche Rathihlug finnbifdifh vorgefiellet twurve , mit
Yolferfchaften in ciner tiberaus anmuthigen Giegend , D
N3 un

enen

Dulce eft pro patria mori.

in det andern fich herunter fenfenden Schaate liegender Delsroeig in bie Hidhe
nebenftehenden Ihorten : Prevalet armis ! Unten laf man die Torte:
fabe man viele B

den QBolfen, Die cine Yaaaichaale bielt,

oas vooburch Der auf jene Cntichlieffung , fur das Waterland su ftecben,

Dat pacem patrie, victor & requiem Orbi. Sm britten Fenfler

¢ine SMenge tiber den der 0elt von SOt perfichenen Qrieden frohlocfender
v D

e
-
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und in ihrem Glange aus den Aolien fich geigender Engel picle Palmyioeige
sumarfen, Ddie bon fenen ergriffen rourden. Die Unterfchrift war:
GOt [chente nun den Sricden wicder)
Darum finget Sreudenlicder!
Senst die rechee Dantbartetr
Jnn der Trew und sEinigletts
Clebme dic Palmen in die Hand
Die cuch GOt hae 3ngawande:
#afit 3u Tempeln allescit
$Euve doraen foyn geweybe!

(RNro. 74) Do Kaufmann DHer TJacob TJoriffert hatte fein Haus

in Der Bruckfraffen im unterften StocfioarE mit groolf von funfhundert
fichtern befeisten “Doramiden , in Den Drey oberften Stocfroerfen it emer

groffen Menge Lampen und Qichter herrlich erfeuchtet, Giegen der Hausthue
aber ar dev Konigliche Dahmensdiug F R. mit Der Crone mit vielen Lampen
illuminirets in goenen Tenflern Deg jrocpren StoroerEs waren folgende BVerfe
angebrachts  in Dem einen:

Seld und Vater | wann wirbs gefchebn,

Paf wir Dich, Sricdericy!

Jwifchen unfern iauren fchn?
S anbdérn:
Clur getrof , bald wirds gefchebn,
So folie ithr Nich, Daun euch errettet’ ichy
Bwifchen euren YTaurei febn.

(NRro. 7¢.)  Dey dem Kaufmann Ham Engelbert voi Jyatten
wat das untere StocPwerE des Haufed, und daran bic QBorte : VIVAT
FRIDERICUS REX! mit unjdbligen brennenden Qampen erleudhtet.
S dem einen Fenfter jeigre fich ¢in Olivenbaum , an telchem ¢in Sdild
it dem gefchlungenen Koniglichen Nabmens;ug F.R. gelehnet wars oben
driber cine Sahne , auf twelher die QGorte ftunben: 2Aus ety bittern
YOursel,  Unten flund:  Jpubertsbit, dent 1y, Sebr, 1763,

GOTT, der die Hcldes bat ver{obnt,
Der ifts, der diefes Jaby mit fiffom Sricden Erdne!
on dem_anbern Fenfler war dne Kaufmannéwaage , mit den Borten:
Do Rénig, der Handlung, und dex Sraumdfchafe getren! Jn et
genten Etage jeigte fich an cinem Genfler Der Konig ju Pferde mit der Stade ;
I0¢fel, nebft Disfen Aerten: t
@,r 1“(?-¢;’;1!

o




) %% (
O, Yefel! rabne GOtees Hiache
Lind Vorficht, dafi fie dich berwacht:
r"zhrm;: du die Gefabr, dic dich o oft bedrobt,
So mh: Tlur cin GOTT 1f Retter in der Loth!
Sn einem anbern Fenfier der gecrdnte “u."lmnﬂjt.a F.R,;, mit Den Borten:
Der Llachwele wird den Rubm von bnltm Helden
Linfe, nach der Viater Tod, der fpatfte Entel melder.
Sm dritten eme Jama mit der Ky ;.‘wq.\r.u.n und Ddiefer Unterfchrife :
Da durch des Himmes Huld der ‘quu :Jr tc.iﬂ‘h-:n,
Am pierten Fenfier ¢in der Sonne sufliegender ADI it der Unterfdrife:
' YOurd unter dicfes Adlers Shigeln der m.nui wicder bliben!

(Nro, 76.) An der AWohnung ded Heyrn Lanbge erichtsaffefforen vor
Beinom und Ded Kaufmanng _'..m;n Job. Gerbard von dHaden tar
bag Vorhausd mit I ‘r"'n ausdgefchlagen , Ddarvinnen flund der gefchlungene
Nahme . .\'t'-'\-‘tfl Majeftac mit einer \{L'q-“\-:w;gdu arof in Holi ausaes
{chnitten, perguldet und mit vielen Lampiond bebangén, auf einem Poftement,

en eine Oefnung u‘['u;'.‘r t tvar. Mit diefen TBorten: (JL U A

REGIS! Si mediam laurum pacis oliva fecat. Hubertsburg
R

die 15. Fe 1763.  Der Gang nad) dem Garten war mit ey
Neiben it befest , in der Hm:,‘ pon fechiia \:Lht.rr, n~‘ld“ :i
eineim eiren Spiegel reflectiveen und cinen angenchmen Cfect rl aten.
Die oderfien [enfter waren ~‘~”‘ mit gefrdng '::'. l‘~.|'-1.‘,|;!.u‘:-,n voll Qichte

pie unteejien , in Crmangelung der 9 Ir“n\ en, mit folgenden WVerfer

I. 1_}1.0 ET REGI SACRUM!

© GOTT ! mein Adnit n .~.:w fein Blue , mich 3u erbaleens
n worfE die T'o;-u. ab mit ctol‘\m.l. Gaviche:
Ferbend (Il mrein vaers it beiffen Dant erkaleen;
.‘.. ich lobert, bletbe mein Licd 1 “Thn lichen, meine Piliche.
3 VICTURUM EX VULNERE NOMEN
Deit Ylabme , groffer Sricder ni"
Lebt, wadbft, 1ulf"r uno verg: Iitlt' iitfh
1 on dicfem jenigen *-: folaendem Jabrbundere,
Dis daf dic Flachwelt “1hn Ean r.,..l.bf:, und 0och bewundert,
O paix, aimable pa i\' i long tems defireé,
Viens fermer de Janus le temple redouté,
Banni

(9§
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linterét & l'envie,
3 tous les arts la vie,
LE PHILOSOPHE DE Sans-sougt!

e —— —

Bannis de ces climats
Rends la gloire aux talens,

dens die Gerechtigteit begleiter, findet fiberall (cinen

chefbaffene Leute find feine Pricfeer.
Anti-Machiavell.

Cernitur & tra-

4. {Ein Bonig,
Towpel, vnd alie ¥¢
5. DEUS ecce! DEUS delapfus ab alto!

gicos abfolvit machina motus.
ipfo,

6+ Jove nil majus generatur
Nec viget quicquam {imile aut {ecundum,
Proximos illi tamen occupavit Pallas honores.
HORAT.
7, Wicin Adnig glanse) voie Sonmenfchein!
Eyr wird jtets) wie die dpeeres(pinen

b Schreclen von Sich bligen,
17Iond, auc licblich feym.
Q'.\111!tc. &y 9.
8. RARA SED FELIX UNIO!
GOTT ! der dex §iirfler dersen lentety
Lind anders wie Oie Hienfchen, dentet;
Rraipfe ploslid durch die YOunderband
iy oreyfach glicklich Sricbmr«bmm!

(Nro. 77.) D IQittroe Bernbard YDalomann JHaus in Der breifen
ABrickfiraffe voar pon unten bis oben mit ¢ner groffen shenge Lampen und
Lichtern pnrmmamﬁ\nnig; ingbefondere Das Unterhaus durch Funfili) anges
prachte Spiegel p-cr{recrivi{cf}, ungemein {hon erleuchtet.  AM Haufe roaren
pier Gemdbhide angebradht : Das eifte ftellte Die Stavt Z0efel, von ginee
erfiben 0olfe uberiogen s povs toelche legtere aber von Der gegentiber aufe
gehenden Sonne pertrieben purde, it Unterfchrift oar:

Auf, frobes YOcfc! , avf! ¢Erofne ders und Thor!
g brech dein trencr YOunfdy mit taufond Luft bervor:
Es lebe §riederich 4 dein Rémig , Vater, Held,
Der mit 10 groffem Rubm den Sricder hergefielit!
Dad andere einen guftgarten mit perfchicdenen Rruchtbdumen {iber toelchen
¢in Adler fchroedte s aus Deffen SNunde bie IBorte floffen Vivar §ries

derich der Grofie! Wnten (af man Di¢ YRovtes
Yann

Niache, Nuth v
Dody , wie dex
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11“.11111 5r nDil\hL- ..lol N6 ﬁ ug feos treues VOIE bawadit,
1111‘1 aller Seinde YOuth s I'"wh niic Spote 'nul.m\t

- 1 il
as Pritte en reiches a\i. D

l[lnLI‘f‘t"s Kornfridhte. IMit der Untnr .t'ui-
{:‘lnth ocn Sllkbul! y OCr gkff\,i’r'\lh
Sollent wir den Seegen. boffon. :
Dad vierte die Den [rieden l'”\"‘“‘. ¢nde fﬁ,‘li"' Nit Der Uhterfchrift
s lebe Sricderich, der Tag und Yiadt gewadbt,
Xis Er [ein treucs E..;.n in Rub und §ricd gebrache!
nann Heeen: Bonsdorf’ prdfenticte fich
{0 i‘ Mtin Des g, weldye dDas Horn
I i¢ Erde ausfchuctete.

(MNro. 78.) BDep dem Kat
am erften Renfter ubex Der 1”1
¢¢ Ucberfluffes in dex Hand bhi
“‘1'. L ¢r Unter {chri 1"
Clach dicfem Sricdensfibluff  Solge voicder Llchorflufi:
Das, was der Aricd g nommen  Tug doppele wiederbommen.
Am groenten Fenfter, gur linfen Hand, gwen Den FrieDen ausblafende Shael,
1.’. be sroifchen r'-.ul\ ¢inen Krang in Den Hdanden bielten , in Deffen INitte Dex
Fabme des Koniges war. it der Unterfchrift:
Thr Vlker, bore! Die Lngel blafen Sricden,
Das bichife Gue, von uns o lan q gejchieden:
Lobt GOt mic uns, Oder dicfen §rieden fchente,
Der aller Helden ,’a.r; sumt Sriedent hat gelente!
mn dritten Renfter, sur vechten DHand, e¢inen groffen Adler, uber jehn Fleinere
ichroebend.  SNit Dex Unter[chrife:
Yann {chon alle VlEer coben: Prevffens Adler bleibt doch oben!
) Bey der Wittroe des Apothebern Alufers voar erflich
onis 5 und Darunter Diefe Devife:
Vas Cafar, *-aulpio ¢ was damtibal gethan,
!|r nur i unferm JHeld allein «11 reffeis an!
cine dunfele Tolfe, hinter roelcher die Sonne berpor brach. it
POST \l.IJH_,.\ Pl t{)l BUS!
ach dem Reten fcheine tm Sonie:
1"?: h dem Arient roIctr Sried und Yonne!
'r ein

it
clte

em Selfen ftehendes Schlof , worauf die vier IBinde

suftieflen. it Diefer Devife: _
Obgleich alles fEarme und fcblage
Dennoch feeh 1ch unbewegt!

—
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Ricxtens drey brennende Hergen auf einem Altar s und davunter:
Deine treye Linterthanen  Dringen Dir in GOttes LTabmen
Hier auf diefom Rauchaltar Tren entflammee derzen dar!
Runftens ein Adler, um Deffen Kopf die Blife herumfubren, in Der e¢inén
Klaue eine 0elcFugel und in der andern cin’ Schrverdt haleend , mit Des
Unterfchrift :
YOann fich der Adler seige mit Wligen und mit Schwerdt,
So flicht der Seind binweg, und Sricd bey wns eintebre.

(Mro. 20.) Der Sattler Meifter Ab'ee hatte Ddiefen Wers:

Reit' , Groffer Ronigg! dann beglicPe su uns berent,
Und laffe unforn YOunfch fiets ja und Amen feyh!

(N. 81.) An der Dehaufung ded Kaufinanng Heren Henr. Rys
wourde vorgeftellet im erften Senfter ¢in Adler, in denen Klauen einen e
flochtenen Oelroeig Haltend , und neben her pergleichen Srocigen.  TN.D.Unt,

Der fonfi die Domnerkeile fEreuet,
YOird Lioens Taube gleich:
GOte, der mic Sricde uns erfreuct
Der feegne Sricdrichs Reich!
Sm jwenten ein Piedeftal , worauf die LWeltbugel. Mt dex Ueber{dhrift s
BEATA TRANQUILITAS! nten fiund:
Fhr Stirme fchweigge ! ihy babt genugy getobt:
Die Stille Eomme. GOTT fey gelobe!
Sm Dritten eine JHand aus den TWolcken mit einer Scheere; in der ONitte
eine Hand aus den TBolfen , haltend einen verfiegelten Brief 5 oben bey der
Seere: Lnd ¢6 ward nichts daraus! lnter dem Drief: DE-
CRETA HOSTIUM! %it ter Devife:
Bund und Madbt, BDamm und Adt,
Lift und Varatherey Rif GOttes Hand entswey!
Oim vierten eine INanngperfon mit einem geflochtenen Krang um dem Haupte,
in Der rechten Hand. cine Achre und in ber linfen ein Horn des Ueberfluffes
l’)ﬂ!ffni‘. Mit Der Ueberfchrift - LATITIA! Die HIIFL‘I!—d}riﬂ foar:
tian nenne Sricdrich qroff , den YOcifen den Gerechten!
lein Jerse, welches b mit Ebrfurd)t Vater nemnt,
Vor Dant und Licbe wallt, des Sricdens Gliack erbennt,
“janchst, dafi ich num in Rub tan meine Nyrrehen flechten!
Nm funften die Vorfiche, porgefteliet durch ¢in wie die Sonne aus den
ABolfen
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ABolfen hervorfcheinendes Auge, weldes feine Biicke avf ein Frauengimmer
sumwarf, Ddie das Portrait des Konigd por fich biclte; neben an ffundew
Panduren, Croaten, und Dergl.  Unten lagen Sdbel, Kugeln, u. f. m.
it der Unterfchrife:
Der Seinde Jabl Eann Sricderich niche frren,
Der fiir fein Recbe, fir GOLE ynd Sreybeit fidhe!
JIm Schirm von GOtees Schild hire £r die Streiche Enirres,
LInd fuble fie niche,
6. Apollo , erbaben fisend , in Der rechten Dand ein Notenbudy Haltends
mit Der Ueberfchrift : Sricdriche £0b.  n der linfen ¢ine Bitters begeichnet
mit F.R. 90it der Unterfchrife :
Yer Sricdrich wiirdig loben will,
Sefige Sricdrichs Geifln
2Apollo fchweige vorr Jhm niche fEN,
Dis jede Saice reific!

(Nro. 82) Die Bebaufung der Wittroe Riclmams war durdgehends
prachtig illuminivt wnd mit nacdfolgenden GSemdhiden ausqesieret : Critlich,
oas Bruftbild von Shro Majeftdt in Lebensdgroffe gemablet, twvoriber die
Bama flog , reldye aus der DPofaune Vivae blies wnd mit vielen Gieniig
umgeben tar , alg die Hiftoria, roeldhe dem Konige die Feder surcichees
vie Weltroeifheits jur Rechten ein Engel mit ¢inem LorbeerFrang, Denfeiben
su cronens die Minerva und ein in Uniform geFleideter Preuffifcher Officier,
fich diber dem Vildnis ju bevedens; unten ein Cammerberr, die Crone und
Gcepter sermabrend , worunter ein fhoarger Adler. Rund um Diefes
“‘Portrait waven Dreniehn Sterne ,  die gerwonnene Sehlachten  anbeutend
mit der Bevfchrift: VIVAT FRIDERICUS MAXIMUS! Unten
taren folgende IRorfe:

Hionarch ! wir fingen Dir Criumph - und Siegeslicder:

YOir bringen Tren und ers, als treme Biirger, roicder!
Btoentend , am andern Feniter erblicfte ‘man ¢inen groffen perfpectivifdhen
Garten mie Siereathen , in deffen Micte , hinten ju, Das Luffhlof Sangs
fouci ju fehen wars vortvdrts , in oer Mitte , prdfentirte fich eine fchome
mit Krangen und AWaffen gefchmuctte Chrenfaule, mworan Das IBappen
von Jhro Konigl. Vreuffifhen Oaicti. bieng, mit disfen QBorten: REGI
MAXIMO FRIDERICO IMMORTALI, PROFLIGATIS
UNDIQUE HOSTIBUS s PACIS RESTAURATORLI

& 2
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wenfaule waven fechs Poyramidens an D¢t
pon Ungarn und Rohmen Majeftats
de Ruffifche FBaffen, nad) diefen
b Die Dieichs Wafieny
SRorunter Die AVovee:

on Dicfer groffen €I
YBaffen et K.50n.
i Kapferlich - Sénigh
venn Sranofifehe » & chroedifche un
ctivifch im Savten su fehen.

lle Gotrer bangan
aleen Romens bUBY

eyamsen prangot,
als Trinmpbiver, figt.
Triumphioagen worinn Dt
ie Gydttin Minerva mit Dee
GGagen su fubrens
rone  aufjufesen.

9n denen Seit
erften toaven DI¢
an Der anodern
die Sdcbfifche /
jebe indbe[onder s peripe
Kan Capitolim , WO a
YDoraus Ote ZerrlichEeie Ded
Rann [0, Wit Sansfouci, mit Siedes
Do Sricderich allein,
A Ddritten Renfter erblicEte man ¢nen fchonen
Konig in FRomijdher Klepoung jaf, vorrarts D
Nachteule , um den Mt pier yoeiffen Pferden befpannten
aus den WBolfen fam cine Hand Dem Somge e §
SMit Diefem Vers:
Hiinerva fibre dent groffen dHeldert,
Von Dem ndh sEyoigteien meldai:
Von Dem die Spatfien dicfer 1Erden
Ylic gropeer Ebhrfurcht dichren yoerden:
Ders Aorbeerreichen Sricderich!
1£s machen deiite Siegeny
Volter unterlicgens
Lind nun youll uns deirs machtigs Denterty
Den Langft gesonnfchten Srieden fchenten:
YDas thut midt BOee, o Held! durch Dich?
(Nro. 83.) Hey Ham Jobann Rerthoff urde im erften Genfice
povaettellet Shro Konigl, Majefiat mit Denen erfoshtenen brensehn ©iegen.

Die Untecfchrift voar:
Inicr ftebt der grdfice H durch feine Thaten:
GOt ftch Jbm forner bey und fegne feine Staaten |
o§m groepten Tenfter wax ¢ne RKriegesarmatur i fchen, tooriiber Der 'y
fifche ADlsy jeine §ligel ausbreitete, Oie Unterfchrift tvar Dicfe:

Linter Sricdrichs Schun und Sabnen

“Jauchien alle LInterthanen!
®m Oritten Renfter prafentirte fich pie Stadt Refel im Profpect roorubes
eine Dicke finftere Abolke fdhrochete 3 an Dev cinen Seite flog ein fchiwarger
Adler mit dan Oelsroeig M Sdhnabely {ibes Deffen Sopf D¢ Sonnenftrablen
pliteten, NIt DA Unterfchrifc:

Yoir

Nionard) !
Dap 1o vicl

¢ld, berithmt

4
Jhreuts
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YDir yares alle febr betrube; Doch unfer '\1..,5;1 ‘quxbni by
So 1ms bishero bat 5&11&.[\5; Der fprach : © YOefel, Tll.lit Dich !

Y pierten Tenfter an einer Site Die Ramas mit dex "ln*-riu_uur.

Yictoria ! Uumu..! Der 31:-&!1 it nunmebro da!
Mn der andern Site die Dankbarfeits mit dev Unterfchrife:
Teb @ dant Dir , moﬂ'-.r HERR! Dann Dir gebitbre dic Kby,
€onften waren alle Senfter pyramidentveife mit Lampen illuminirt.

(Nro. 84.) Der Kaufmann Herr Lichbols fellete vor einen mit vier
Nferden beipannten Vaurentvagen mit dem Bauven felbft , Ilult einen
Saurenhaufe. Oben die Lorte : Beffe Salveguard. Unten diefe Debvifes
Yan raubte mir dic Saat, entfubr mir Pferd und Yaagen;

b sablee all mein Geld und der Sransofe mabms:

GOt Dant, daf wir die Jlaft nun nuln mebe ddrfen tugm,

b fing aus vollom drals das Ligd: Te Dem ledams
Btoentens ,  gtoey Perjonen, e hiwe auf diefe Sefundheit trunken : £ lebe
der ,&orltﬂ‘ Unter Diefem Die Devife :

Eine gute Stunde machet, Daf man nicht o nnfﬁmtr iff,
Sondernt yiedrum framdlich ladbet LInd dic bdfen b..h m:ml
Drittens, ein fammetes Kuffen, auf demfelben cin ShHwerdt une b Sie pnt
mit Der Darliber ftehenden Crone. Die Devife war:

Schwerdt und Scepter bat sum Lobn

Do:t dem SHochfien etne Crom,

(Mro. 85.)  Dey dem Heren 7§, €, Horn tvar nicht allein Das
JHaug inz und a.nét. adig aufs prach [L\\.HL erleuch tet, fondern n an fabe audy
"1' (bft Die fchonfte DNableren. Ueber Der Thur ftunben 1. '. o \_"L-Jlx m
Per Konig ju Pferde und jur Seite u’:h Wna e. it der Unterfe

Preuffens Sricderich der Ander
Gleicht dem Gyoffern 2Ulerander!
Qur Linfen der T huye 11'.1.' der Kanus, in Sebensgrdffe, mit einen
in Der rechten l’ﬁ‘:;n‘ und mit der Yinfen auf einen Stab fich lLFw

ganse

1

Ucberfchrift war : Pace inita Hubertsburgi, die xv. lx'.‘l‘."_‘.".}" 3

Anno MpccLXIin.  An ber Seite Des "‘-m“ mwaren folaende D Gorfe:
| l{l DERICO MAXIMO, VIC [{)]{I ET PACIF 1( \ li.) 3.

en mwar Der Tempel des Fanud suacfchloffen und mit Ketten ve riegelt,
:‘.‘;1r den benaefesten Iorten an -_'.'|*.-‘1"Q- fe: Sic femper; und an dey

andern:  Nemo aperiet, - Die Unterfehvift:
Lachdem
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Clachbem viel Tanfende in Arieg ibr Dot vergoffen.
So ficht man endlich jest Oen Tempd sugelchloffen:
@©, mdchto felbiger ) das wiinfchet man auf Krden,
Durch Swiceracht, Haf vnd TLeid niemals gedfiret werden!
Am swenten [enfler fahe man bie Griedendgdttin auf einem Picdeftals
in’ Sebensaroffe , toelche in Der einen Hand das Horn Ded Ueberfluffes un®
in Der andern Palmineige hielt, SNt Dex Unter{chrift : .
Dic §riedensgdeein bringt das Zyorn der Sulle,
Vlach wicder bergefeellter Rub und Stille:
Der Himmel wolle dicfen reichen Scegen
Auf unfre Ldnder viele TJabre leaten!
4. 2Am Dritten Senffer twar der Mufenberg mit Denen neun Mufen , und
oben Der Negafus und Der mit cinem Srang becvonte Apollo vorgeftellet.
Snit folgenden BVerfen:
§ricdrichs groffe cloenthaten su befinger,
Sollen unfre dHarf: und Saicenfpicle Eligens
Do durch fein blig: und donmerndes Gefchiine
Sind errettee worden unfie Mufenfine.
¢, Am vierten Renfter jeigte fich Ded Sjupiters Adlers mit Der Uebexfehrift :
Optima pax rerum prelata bello triumphis. G fhtoebee in Dev
uft und hatte einen Oclyroeig im_Schnabel , n der rechten Klaue einen
Scepter und_in. Der (infen Den Donnerfeil , und liegf auf Die unter ihm
auf cinem Herg ftehende gefliagelte und anoere Thiere Blise herabfahren,
roodurch folche heruntex gevorfen und meiftentheils vom Derg Berab und auf
Canonen , Jahnen Paucken, Trommeln, und Devaleichen fturgeten. Die
Unterjchrift roav:
ian ficht niich swar 30 beyden ffets bereits
Dody bin ich, voems ich aeb in Rricd und Streity
Geneige wnd roilligg Sricd und Rub 3u geben,
Dic mir ans TIeid getrachtet nach dem Lebent:
Yot aber voeder Sricd noch Rub 31 boffen,
So wird mein §eind durch drcfens Bhis getrefferh
K goenten Gitockiverf tourde vorgeftellet 6. Ein Shif, reldyesd von Den
NBinden getvieben Gefahr. fief an cinen Berg su froffen.  INic der Unterfchr.
Yenn Ginfige Y0inde wehen, So Ednmen wir beftchen,
7, Cine
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7. Cine Sdule, rorauf ein Adler ruhet , tber toelhen cine Dand aug
den Loolfen einen Lorbeerfrany hielt, Darunter die Iorte:
Der Adler Ban allein  So hodh erbaben feyr.

g. Cin Kriegeshe®d auf der WeltFugel, in der rechten Hand ¢in Schiverde

und in Dex linfen einen Seepter haltend, SNt der Ueberichrift : Ad utrums-

que paratus. Und unten:
Unerfcbrociner &Held , Dich ebre die tanse YOelt!

9. Orey Cronen, reldhe eine Hand aus den Wolfen an c¢inem Vand

feft hiclte. Borunter dicfe ABorte:

Lnter dicfen Cronen Rann man ficher vooben.

10. Shro Majeftiten, die Konige von Vreuffen und Poblen und die Kdpfevine
Konigin , telche fich die Hnde gaben. it der Unterfchrift :

Drey daupter geben fich die Hande,

YOodurch der Rrie gewinnt cin Ende,
1. Herculed, welcher einen Drachen mit Suffen tritt und mit der Kiule
ibn todt gu fchlagen in Wereitichafe frehet. Yeebft den orten:

Solche ftarke Hand Schiinet unfer Land,

Sm dritten Stoctwerf 12, Der Preuffifche Adler, nach der Sonne fliegend,

und darunter diefe Borte: Non Soli cedit, 13. Cin auf der IBelt-

Fugel fiender €ngel, mit einem Palmstveig und Horn des Ueberfluffes in

Danden.  Darunter: Nulla falus bello. 14. Sbro Majefidt des

Konigé Portrait , mit der Daruber flicgenden Fama , mwelche qusblies:

1€s lebe der Bonig und berrfche in Rub!
So freuen fich Vdlker und Sdnder dasu,

g, 2Der Kriegesgott Mars, toelcher fein Schtverde suckte.  Unten die Iorte :
NVein Ronig ESmme anfense und bringge den Srieden wicder:
Drum (e das Schwerde nur cin und legg die YOaffers micder,

16. FRIDERICUS REX iy ¢inem 3ug und dariiber eine Crone.

Unten die ABorte: '

Durd) Sricdrichs groffe Heldenthaten
. YOurd Land und Leuten wobl gerathen,

17. Die Minerva mit dem Scifde der Medufd und eine Nadhteule neben

fih. Unten: Prudentia Heroum Comes.  {nten im Haufe mwaren

pon Der Haudthiir ab mehr dann adbt hundert Lampen Poramidentocife in

voppelten Reihen, und jroar in ciner fanae pon mehr dann viersig Guf e

g, Die fih perfpectivijh und geveppelt i einem Binten im Haufe ange:

brachten
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pracheen groffen Spiegel reprafentivtenty allve man aud) das Portrait Jhee
alajcftat Des Konigs von Preuffen jebr fchon un peutlich feben Fonnte.
Den proenten Tag roard ¢in nberaus ichoner @arten mit Paumen , Dlumen
qud Statuen geaieret # in cinem Perfpecttd veprajentivet s toelcher Die Bu
fchauer in grofie Verrounderung feere . und fo gar and) von Kennern p  DI¢
mebrmablen Syluminationts gefeben, befonderd beyundert UL,

(3Rro.. 86.) ey dem Leren Zyenrich OfEhof mar 1olgendes 3u fehen:
Ereftens em ofer nebff einey Grone , in ¢ner Klaue en Shroerdt und in Det
anbern cinen @eepter haltend, auf Dev Hruft war D3 Ronigs. Nahme F.R.
anit Diejer Unterfchrift:

Groffer ARG tapfrer Prevfon!

Sie foll man Dich je3d heiffen?

Groff iff su Elem papfer iff 30 wenid :

Uniberroindlich {fE mein Romig !
Renfier Die Sonigliche Crone auf einem Kuffen
amit der Unterfcprift: 1€ fuper eniteo. 0

nebft etaee

S suepten
Pand fiber Derfelben.
Dicfer Devife:
Der Vorficht Zand und Giicigkeit
Wigment pberfivent:

Dic Sricdenscrone {elbfE mit OwW!
Dic laffers uns 1M Vorbild {ebery
1 uchs und Dlite flchen!

Sein Reich wird immerfort in YO
Dyrittens, Die Gierechtigleit 1m Sinnbild- ¢ined Rrauenjimmers, in Der ¢inéd
SHand eing LBaage und i dev andern ¢in Schioerdt haltend. gNit diefer
Mnterfebrift:
Gerecbt in feinom Ariegt!
Gevecht auch nach dam Siegt!
Gerecht bey allem §echeen!
@erecht mit LIngerechten!
Qiextens ¢in Shild mit der Sonne, welche cine Hand aus den AWolfen
Pielt. SNt Diefer Weberfchrift Defendit & obleltat. Untefchrift:
ERR i Sonn untd Scild!  Der Jncld , Der uns befchusth
jfE §ricdrich , der 1M Sie ergent im Sricdent NOBE.
Sunftensd Die Gydttin Minerdva. oNit diefer Unterfchrife:
Durch OOLLes Gnadenband
Lind Sricderichs Varftand
Aommt uns, nad) fhroerem Leydey

Des Suicdens Glod und Sreude.
Sechfiens

Der 5’3
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Sechftens Ddie ﬂlu‘.L!li‘L Kama ] lLL‘nL mit ¢inee ].L‘]tluﬂ en {)ll.n~ uaj"
blieg, SNt Diefem Wers: :

LInter detmem Sricdensfchall Sind yoir f'réhi'h allzumain!
Gicbentens der rubende Kriegesgott Mars. it diefer Unterjchuift:

YOcil nun iff der i;‘lcbc wicder  Leg ich mich amr Rube . nicder,
Acbrend eine Gdttin ded Fricdens mit Aehren, Trauben und cinuny Horne
oes Ueberfluffes. it ‘um Untevfchrift :

110 die xuchm;g\rrm thronet,
Da das Land in 11‘0111}&.11‘} wobiet.
Uebrigend twar diefes Haus pon der Cide bis oben im Gipfel mit vielen
hundert Lichtern illuminivet.

~ (Ro. 9—.;: Dey DHeren Samuel OofEbof prdfentivte fich folgenbes:
Crftens , oo Adler mit Lor! *-mn.‘m}ui in thren Sehnabeln , twelche auf
das mit Sie ﬂ.\u[t]‘tﬂ; als ‘Paucken, Tabnen , Canonen, u. dergl. umge:
bene Bruftbild des Konigs herabfiogen. Mt den Worten: PRAMIA
VIRTUTIS.  Unter dem Bruftvits fluno: FRIDERICUS 11,
BORUSSORUM REX , INVICTUS HEROS, HOSTIUM
TERROR, FIDEI FULCRUM. Jtwentens Der Konig in Kricged-
Riftung , auf einem Schilde und Ynfer rubend. Mt den Wdorten: IN
DEO SPES ME '\‘ Neben ihm die Grofmuth unter dem Bilde cines
im*-.li;, und oie Liebe uh Die Unterthanen unter Dem Bilde eines Pelicans,
Der fein SBlut fir die Sungen ml\ ver SBruft flieffen (dffet. N0 Unterfchr.
*ﬂm: smlbmmnrh Wage Leb und BDlue  Llur euch su gue!
Drittens dasd Brufibid des .\'if*:::q.-‘.;; _'m' toeldhem Die Unterthanen auf den
Knien i.lj mound ibre Hersen mit Depden Handen davreichten, 2.0 0ort.
Oroffer Sieter, err :n:\ Ronig,

Chenrer Vater ! nimm fic an:

Wal dic Dankbarfeit und Treuc

Dir nichts be {fers gebent. Ean,

1

S b T U o H § PN

{f\" Seine Majeftdat der Konig vechter Hand ¢ inoex s Mitte der Konigin
) ..'a»u... pon 1*"‘1'11 und “ﬂn..;.:r. und ves nonmwm 11'0"!. 1 OMajeftat

an Der. [infen Dy in volliger Vofitur, - welche Shro Majeftdt von Ungarn
ihre '.'-,u"-‘ 'M 1D, D ""'{"\*csl. m‘ ¢ Der 111."1\"21' '

JJ"

> fieht man unverbo rr Orey Goteer dicfer Erden

'T'\ v

Der balben YOele 3ur Luf aus Seindern Sreunde werden!
e Ueber
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Ueber Dicfe Drey SHidchfte Perjonen Famen §noey Gngel, toovon DT ¢ine Dkl
Konig von Preuffen cinen gorbeerfrant auf das Haupt fi¢lt und Dex andere
Die Rricdengpofaunt Blieg.  INit den Rerten = Ebre foy GOt i der
Hobe, Sricde auf Exden, wnd oot Yrienfchen ein YOoblgefatien!
Unten am Gemdhive fland:

0o Sricdrichs Zould und Scepter prangen,

Da Runft wnd YDiffenfchafe swm hochften Sio¥ gelanged.
Snftens, fiber 0¥ Haugthie:

~i<h las berihmter SHHelder Thaten,
Lind vicle Iyclden licken fichs
Doch Eciner gliche §ricdevichy
Dem weifen Retter feiner Staaten.
YOas groffe Sicger nic gethary
Das trafe ih bey §ricdrich an.
b las dic alten betlgen lﬂric?c,
{Ind fab im Streite BOttes Hand:
YTur diefes war y WO ich bey Sricorichs Siedy
Lloch eine Gleichbeic fand.
Sonft teaxn alle Renfiee mit pielen Lichtern portreflich erfeuchtet.

(Mro. 82.) An Dex Rehaufung dex Rrau aittiben Ded feel. SHeren
Rurgermeifieen wOU YOylich waren alle Genfterglafer mit vielen Lichtern auf
grim gemadien und fonft gegierten Poramiden techt artig illundinivet , und
1berbem Die bepden groffe Fenfier mit folgenden Tyepifen verfehen. Sur Rechten
prafentivee fich ein Altar mit einem Raudbfaf s orauf eine herporragende
yochte Hand cin Herg pum Opfer legte. 9Mit der Benfchrift:

Wian Ronid triympbire , bringe dadurdh Sricd und Scedent
1 YOcfel und sugleich e ganse Yaterland !
Druym 30mde man g ichter an und treme Hersen Tegters
br Rauchwert aufs Algar mit Ehrfurdts woller $Hand.
SQur Linken fah man Die Borjehung SOt in Dem IBolfenbimmel g
wohnlicher maffen vorgefiellets and auf Eiden Den abfchenlichften Neid, o
aus Berjroeifelung fein cigen Hery, an flatt 8 aufiuopfern , it ginem
pefperaten Maul auffraf. cBobey. fofgende SReime ju lefen:
Per Llad wolle amfern Jneld durch Rricgen £leiner machen,
1iid frife fein cigen Zyers p vocil #r noh gréffer yoird:
Yic ! folit die Vorficht nide fire unfan §ricdrich wadn;
Den fic mic Tugender fo mic abdre, geatert?
(Mo, 88.5)
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(Nro.884). An dev febr hell erleuchteten Behaufung der vertoittibien
Rrau Sieheimtenvdthin von Racsfeld waren folgende Sinnbilder angebradt:
Critlich per Konig in Romifchen Habit ju Prerde, mit einem Lorbeerfrang
gecronet , auf ¢inem Champ de Bataille. Mt der Unterfdrift:
FRIDERICUSMAGNUS, VICTOR ET TRIUMPHATOR.
Rroeptens ¢in nach der Sonne fliegender Adler.  Unter dDemfelben:

IN SUMMIS SUMMA VOLUPTAS.
Drittensd eineHand aus den IGolFen , einen Fricdensfrang haltend. .o Uncerl.
TemrorAa NoSTRA DEUS DONATA PACE CORONAT.

NBiertens ¢in Altar, woorauf eine Bibel ag.  Darunter:

ECCLESIA PRESSA RESTAURATA.
Sunftens ein Preuffijcher Soldat anter ¢inem Palmbaum fidh ausrubend,
Mit der Bepichrife:

POST TANTAS VICTORIAS QUIES.

Sechftens eine Pyramive mit LDeliweigen umiounden.  Unter deefelben:
2\1’10}4!.'.\[1-',1\1'1'[,'1\{ VICTORIARUM GLORIOSISSIMARUM.,
Sicbentens ein flicgender Adler , toelcher Die Carte von Schlefien Hielt:

Mit der Unterfchrift:
Sic repit Ap DOMINUM , quop rurr ante SUUM!
So Fommet surick mit Sieg und Rubm
Des Groffenr Romigs Ligenchum,

Achtend die Stadt Berlin, an deren emer Seite gants dunFle Iolfen,
an der andern heller Sonnenfebein gu feben roar.  Die Unterfchrift (autete:
POST NUBILA PHOEBUS.

Neundtend, gur Linfen Drey fliegende Adler :  Fn der Mitte der fhmwarge
Preufiifche , sur NRechten dex LOefterveichifche oder Kdvferliche , jur Linfen
der moeiffe Poblnifche oder Sdachfifche s  jeder Adler Hatte in der Klauen
¢in StucE von e¢inem Noeud d’Amour, felhen fie jufammen joaem

anit der Unterfchrife:
AMICITIA NODUS INDISSOLUBILIS.
Qehntensg eine Gottin, auf einem AUltar opfernd.  Die Devife toar:
PRO SALUTE OPTIMI PRINCIPIS.
Cilftens bie Serechtigheit. Mit der Benfhrift :
FELICITAS POPULL
P

< 2 Srodlftens
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Broolftend Hiiculesy mcid_wcsbcnﬁi-:lfé:\ﬁm_rm Draden erfhlagt.
' l*‘()lh’l‘i"[‘l.‘-l)mli ,
Preyjehntend per Srieqesgott Miars. It DT Benfcbrift:
HOC DUCE.
Rietyehntens dic G3dttin inerva. oMt Dy Wnterfchrife:
HAC cOMITE.
{Siuﬁgcbnttné vie Sottin DeaRritdens , mit em Oefgrveig.
HAC AUSPICE.

Dieinterfdhr. war:

Sechsgehntens eine Gdttin, mit el SHom Ded Ueberflufies 1., Depfobr.
CRE,SC.L‘NT OPES.

(Nro. 89 ey Dem Dertn Qriegesrach) anfenard prafentiste
fich binten in Dein Sarten sine Konigserone 1 Profpect / und unter O¢C !
Srone Der Qonigliche Nahmensdiug F R., nebft diefem @ hronodifticho:
Jo! VIVar srIDERICV S MacxVs, REX BORY Ssl£5 VErVS
PATER PATRLE paClsque resTITV TOR.

(Rro. 90.) m ﬁ,mrcrham’t b war in dew groffen Eingang ur
Rirdhe wurde gorgeftellet ein mit pielen Lampen behangener Rogen, untet
woelchem  auf cinert Teppidh ¢inn aug’ fchonen Blumen perfertigeer Fleines
SHogen 4 fehen, in ro¢lchem folgenDes 30 fefen: :
Grand FREDERIC » qui va de Viftoire en Viftoire

Terreur des Fnnemis, les aétions les plus belles
Dont jufquaux aftres montéra toujours 1a gloire

Seront remoins , & la Memoire €n feront immortelle
a, Sym jroepten Stocerf, nad dett Eingang Deg Ryaterhaufes U7 {tand:
i XarVat aqVIiLa, pPVXerVnt pralla I onget.
conlVnCte nvVnC Trina sibl Dant ofCVLla paCls.

P
s

Ueber Dem €ingang bes JHaufed tar an ciner- &atey aleichfalls im
jroepten Stocbroerf, W cinem SBogen 3 fefen:
selLa taCere 2T FrIDERICV'S CLIVIa gaVDe

Letare, 1VbILa paX eXVL Vera ref Vrglt.
4. :2Un Dex aqnoern CSeite in einem aus grunen forbeern geflochtenen Pogens
non nlsl erIDerICO » Vero sorV{sl® agcl , ELECT orl gl.o-
fdofo, TVitogVe CLIViz DVCl paX 1aVreata ConV enlt.
Vns lent Liebe Lang Der grefie LD §r1DalCVs:
(RNro.95.)
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(Nyo. 91.) Der Herr \nuqcf»rarh und 1,‘~L\;uem"‘ l1111u~ tn nml T
batte fein qm.\w Haus und Vorhaus mit einem weit audiehenden ].‘u'r»nrln
pon vielen mit un“l[\:oam fampions erleuchteten Ehrenbogen dergeftalt illus
minivet, daf Crfindung, Cinrichtung und Glang alle Gemahlde dbertrafen.
-_-‘.\m. 92.) Ben Heren Kaufmann LuycPen war ein Adler mit ciner
Crone daruber. Mt der Unterfchrift :
iEs lebe jjrltbtlld‘, Oer Jaeld der Helden!
Die Tlachwele wird die groffen Thaters melden.
€in Gejelt , aus weldhem ein ABirth cinem ‘}.\1'5111'[11'{1_\(11 y  Defterreichifchen
und Sachiifchen Officier ein chenke. MNit der Unterfchrift:
Der Lieid und Racbfuche I}t nrh[m«uu“-m
JG Smmbln dafesband ifE feff gtblrttbut
(MNyo. 93 An der Schmicdeftraffe bey dem Airth mhm.mu
fiand jur NRed lm Dex ‘?auﬂ hiir der Konig g ]}nu' INit der Devifes
€5 fchrecPe, wen e will, der Rrieg mit feinen n"a]ru:
Line ywird doch alle: ttt’ ein ﬁmbruh Sricde ]dmnm
Qven pofaunende Engel mit Oelsrocigen in Den Handen. Mt der Unterfehr.
Die %'mbmc-bothm treffen ein, YDer [oiln denn mchr ?rcluh ,v:n’
Sur [infen Hand der Hausthur c¢ing Hand aus den Wolcken , welche ¢ine
Sabne {hroung. Darunter:
ARomme, thr trenenLintertbanen, Sdwinget jerst die Sricdensfabitens
Ruft dem Groffen Sriedrich su: Lebe lang in fichbrer Rub!
Noch jur Zinfen ¢in Baum , Ddarunter ¢in Mann rubete, twortber ¢in
Adler flog. Mit der Unterfchrift:  dder rube ich ficher!
mm\ 94.) Ben dem Mesiger Peter Schueider ftand erfllich ¢in
Adler 5 unter dDemfelben:
YOIl jemand ..,,mhu' ﬂ.’-.pa.‘ut mit YYeifibeit fchen,
Der thue cinen Blick auf dicfen groffen Held:
Dem tapfan Sricderich , von Dem man muf g&;u[,m,
Daff Lr der Grofieffe nachfi GOt fey 1 der Y¢lt,
Broentens cine Dand augd den Bolfen, ein Hery haltend. M. D. Devifes
YOenn taufendmabl mebr LicbesEazen,
Als man beut Lichter brenmmend findt,
dur Licbesgtlut in umforn Jyersen
Sicdh bitten bey uns angesind
So wire dicfes wviel 3u wenig
Yor Sricdrich , unhrn aroffen Rénig.
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(Nro. 95.) dem
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(Nro. 96). Bey dem WinFelierer Herrn Werlin rourde porgefiellee
Der Konigs uber denfelben diefe Devife:
YOo Sricdrich blint, wo Preuffen fEreiten,
ting Sieg und Sricd das £nd begleiven.
Hntertodrts:
YOas pne die §einde sugedacht Das wird an ibmen felbff volibracht.
Stoeptens , dDer Konig abermahis im Bruftbilde. Nt der Unterfchrife:
Rommit, freuet euch mit mir: Sricdrich iff num wicder bier!
Drittend, der nach der Sonne flicgende Preuffifche fchroarse Adler. Mt
ber Unterfchrift:
“jcb fliegge nach der Sonne, LInd bring aih Sricd 1nd YOonme!
(Nro. 97.) Ben dem Pofihalter Dieckmamn, auf der Baufirafie
tar folgendes gu fehen: 2. Qur finfen der Hauwsthur die fabrende Poiky
telche sur Unter(chrift hatte:
“Jcb will nach YOcfel reifenn: Da find nun wicder Preuffen!
2. Qi hercinfornmende blafende Poftillions , elche den Hevrn Seneral
vor Becfwith und den Heren Obriften von Bauver nach dem Schlof
begleitetens  mobey diefe Devife war:
b bring dic Ylachriche ein:  Daf es foll Sricde feyn!
3. Darauf den Pofthalter , ald Anfihrer, mit feinen Pofireutern, toekhe
Den Jrieden verFundigten. 9Nt der Devife:
flan blaft Oen Sricden aus Ty unferm Gansen JHaus,
4. Cin Mann, welher Raudhroer? auf einem Altar opferte. IO, Dk,
b opfre Sriederich su Ebren!
YOcr Bann mir diefes Rauchwer? rwebren?
g, Die Bdttin Minerva in volliger Majeftat, Mt der Debife:
Winerva thut fich 3cigten, Die fidh vor Sricdrich bengen.
g. Der Mercuriug im Bruftbild, auf einer Sdule rubend. M. b. Ded.
“Jcb bin UTercurius genanne , Dem Groffen Sriedrich wobl bekannt,
. Der Konig im Bruftbilde. Mit der Devife:
€6 lebet Sricderich, der Prevffens Thron befinet!
So wird durd) fane Niacht das ganse Land befchiinet,
8. €in {dhwarger flicgenber 2Udler. Mit der Devife:
Jcby Adler bab gefunden Die frobern SricdensfFunden.
(Nro. 92.) Bey dem Herrn Scheffen Rutper auf der Korbmadhess
ftraffe wurde vorgeftellet 1. ¢in Sechaaven , davinnen ¢in Schif mit einew
Srigdensfingge vor Anfer dog. Mt der Devife:

o |
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LR ¥ _int: war im gd;ﬁ'» fblechrer ueh:
s£s ruderten die Mravern;

Der Stencrberr’ vegieree qut:
Cion liegt Oa6 Schir im Haaven!
.. Gin Herr mit einee Jeder in Der Hand , und ¢n Dintenfaf auf-dewt
Jifch, Ddancben eine ®lfnte. Mt Dev Devife:
Der Prcuﬂl‘ nimme erfE Dinte, LInd legge Die Rechten aus;
Jrermachfe nimme o oic Slinte, LInd J48e dent §eind nakh Haus.
;. Cine Pyramive mit ichtern , neben Devfetben cin Inant Dér Die ein
Jand -auf dee Bruft liegen batte. it der Divife:
Dic Herzen fid _gmd‘l pnferm Brauch
Die Jeichen witjrer Liche:
Ah , fublee unjer dere voch auch
Dic YOirEung. umirer Cricbe!
Der Konig , dem eane Hand aus den ciBolfen unter die Arme ariffe.

onit der: Devife:
er bitte vor der Zeit Lins Dicfes £Siunen fagen?
Der Himmicl ywar bereit - 2Auf Handen “Jbis su tragern

§A1 6. Ein Poftement, worauf die Konigliche Grone auf einem fammelen
Kiffen und ein Freufsrocife nibeteinander liegender Scepter: und forbeersrocig
tubete. Mt diefer Devife:

YOer iff Ofefer Crome werth ¥ Der YeifefEe!

YOeffers JHand 0es Scepters Gold?  Dex Tapferfie:

Wlles aber findet fich T §ricderich!
-, Gine goar hod) in bie Hdhe aufgethurnte, allein auf eine Seite gans
tberhangende Sdules oben in der ke ¢in jdhroarser Adler , von weffen
Sreite Donnerfeile auf Die Sdule herabfubren. it der Devife:

Su Tlichte wird gevoiff gemadty
YDas Sor und Yiisgunf bat crdacht.

An einex Seite ¢in Troupp Soldaten, roelche mit verFehreem Gieroche
e Mucken abmarfdhireens paneben ¢in den Schroans
{tender und fich umijehender Hund 3 hinten ein
Seauengimmer , 10 ihre Hand Den lepten Goldaten darreichzt. An Der andern
Seite eine Neibe mit gefchultertem Gyeroehr herein marichivende Soldaten.
it der Devife:  $Einer ifE, O alles beywedet,

3.
and ihren Bundeln auf
sroifchen feinen SHinterbeinen ba

9, ey
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9. 3wey Engel aus den Bolfen , twelde einem Lorbearfrany uber Deg
Konigd Haupt hielten.  Mit der Devife: ;
YDer jdsente den Lorbeer Dir? GOttt beut ihn felbff Dir am.
Yer opfert Dir fein Hez? Dein trener Linterthan.
1o. Die Stadt Iefel, wortiber ein fhmwarges Gewitter hienge , roelcdhes
¢ine aus den Alolfen Fommende Hand gertheilte. Mit dDer Devife:
Die Domer, Ote bereits voll Yuth
I den verdicfeen YOolBerr rollten,
LInd mut Gewale, dic niemabls rubt,
2Auf unfer YOefel fchieffer woliten,
Des HdDfEen Hand sertheilet bat,
Drum jauchset unfie frobe Stade!
i1, ®ine Vataille, auf deren LWahlplag viele Todten und Bleffivten lagen,
Oben druber mwar in einer Rolle gefchrieben:
Obglech febr vicle §cind Jufammtert ficdh verant,
So wird doch thre Nlacht Von Sricderich verlache.
12, Gin Fuchs , welher fich mit dem Schwang in einer Schlinge fienge,
Die er einem Adler gelegt battes Diefer hingegen trat mit den Fiffen die
Scblinge fefter gu, und fdywung fich i die Hohe. Mit der Devife:
Clur umfonft! mit leichterm Sprunge
febt der Adler fich in Rub,
LInd der Stoff von feinem Schrourngge
Dricde die Schlinge feffer su.
13, Der NRbeinfirom voller Sebiffe , am Ufer {af Mexcur bey ber Chottin
Ded Rricdend auf. allerband herum liegenden Kaufmannswaarven, Ballen und
Saffern. Mt der Devife:
Jbn farbe nicht mebr das Blut von Seinden:
Lr trige nur Gacer von den Sreunden,
LInd diefe trige er bocbfE earfrent
it bipfender Gelaffenbeit.
14, Cin 2Adler , auf den jwev Engel aus dem Himmel ihre Hirner des
Ueberflufies ausfchitteten. — ONit der Bepfdrift : Adjutorium DEI
hoftis & invidiz timor.
Seind und NVisqunft fchyoeiden fEille!
Denn 8 war des HobEen Yille,
Daff des Groffens Sriederichs nic erbdrte Heldenthaten
S0, bey wicderholeen Siege, aﬁ sum Sricden wobl gcmébcn!
15, Cin
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Pfau, det noch verfchicdens Fleine Pfauen ey fich batte, welde

fich famtlich mit ihren Federn m_zf'.“.'in‘tcun_ 3 ubet ihn flog cin 2Avker und
i¢g gut Sonne. anit Dex Dewile: §Ey fteige empor und lacht thn aus!

16, Cine Sonney yoorunter O patende 501

fidh das

ua {tunds Dancben prdfentivte
Rild Des Konigs- oNit der Devie:

Stebr fhill 39 @Bibeon  Desd Ronigs 9 _chensiabres

Lind soehret om Dk Thron Dic AbnduNg qraucr HAare.

Hinten M Haufe 1
Rapmensiug F-R- brennen.

(N0, 99:) Rey Dem Heeen Apothecter Seetgers oaten alle Renfter
illuminieet und nachfichende DIy Gemablde angebradht : Das efte fteliee
ginen momifchen Seld in feinat qriumphiuge oars nad) antiquev Axt

gcmghict
pefranget

Die mit
Bictoria

erklavetes

Das v

folgende

ahe man purch em Pexfpectiv von per Strafje e Konigl.

s per Hd batte {einen *I'-zs:'p'-.:*.um:ucl an und fein Haupt war
. per QABagen 1At golden  und it - viev weiffen  Pferdeny
Qorbeerptoaigen gegieret YOAren / befpanuet 5 hinten auf ftund Die
mit eindin S.iorbccr_fmng in Der emnen unb einem © ederngroeis in

bt anbern Hano s fie Erdnmete DO Sed. B pem ABagn flog Di¢
Kama, Tie: To! Triumphe! Io! Jo!  An Der Geitey ctwas nies
Priger, fund ¢n oNann, Der Oen Frivmphingd woies und fich 10Egmwcrgzqmu

%cr;t webt ¢ recht nad meinem Sinn!
e yeld fabrt 1 Triymph dabiry
ian fpiclt vnd finget Srcubtnlicbcr:
Trinmph wid Siegy bringe §ricden yoteder !
Yer fEimmt mir nun M gerne beys
Daff Oies cin herrlich Ende 10y?
apte - fiellete Die wit Oelyroeigen befranste Gydttin Pay vOr 3 fie

s

hatte reife chren in DT vechten JHand und in Do (infen v trud fie dasd

Hotn e Uebexrfluffes mit reifen Reachten angefullet. Darunter {unden
. T

Gtrophen aus e Virgil. Eclog.

Jam redit & Virgo, redeunt faturnia regna:
{pfe ladte domum referent diftenta capell®
Ubera: Jam {yrium yulgo naicetur amomum
Molli paulatim campus favefcet ariftd,
Inculitique rubens pcndc‘nit fentibus uva,

Et dur® quercus fudabunt rofcida melia.
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Das Pa:n'm dar eine goloene Ehrenfaule, tvorauf der einjelne fGivarge
Adfer ftund.  Die Auffchrift war: FRID l*._R.Il".l Oll., BORUS-
SORUM REGI MAXIMO, HEROI INVICTIS-

I
SIMO, SACRA. Unten ftund der bebannte Bers: Semper honos,
Nomenque Tuum, Laudesque manebunt.

(Mo, x00.) Herr Job. Ancon Sybell hatte iy evfien Fenfler ¢inen
geflugelten Adler, der auf dem Kopf eine goldene Crone, auf der Bruff dew
aefhlungenen Nabmen F.R. in Gold, in der redhten Klaue Den goldenen
Seepter , in der linfen Dag Schiwerdt und in dem Schnabel einen Oelsroeig
patte. it der Unterfchrift:
~ Des Groffen Sricdrichs Geiff und feine SHeldentrafe

Durch GOtt den Seind serfchmeifit, dem Lande Sricdent fthaft.
Sm sroenten Fenfter Das Preuffifche, Oefterreichifche und Sadhfifche Toappen;,
nebft drep Hevzen , die auf einem Altar verbundens geaen uber Ddiefen Ddig
helle Sonne.  MMit Der Unterfchrift:

Schinfie Sricdensfonmme! Du vertradfi die Schmersen:

Schente dicfen dHerzen Ewig deiine YDone,

O alicFfel'ge Stunders, Da diefe verbunden!

Sm Oritten [enfter rourde ein Foftbaver Tempel vorgeftellet, toeldhen ein alter
Beltrocife uichlof. Mt der Unterfchrife :
TJeb feblicffe mun getroff den Janustempel 3u,
Das Land gemiefjet jent dic Lingfigewnnfchte Rub!
£s blubers dic Staaten, Es grinen dic Saaten,
e gluce der JHandel: Denn das iff mein Yandel!

(Mro. 101.) BDey dem Kaufmann Heren Haafe war folgendes fu
fehen: 1. Die Sama, welche in der rechten Hand cine Pofaune, toodurdy
fie Den Fricden ansblies, und in der linfen einen Delroeig bicltes jur Seite
Des Janus Tempel mit verfchloffenen Thiwen. Die Unterfchrift tvar:

-

De8 Sanus Tempel
n Der Ronig (chlicfe den Fanus Tempel 3u,
Lind [chaft dem Lande wicdrym Rub!
2. €ine aus den AWolfen Fommende Hand, die dem Konige cinen Lorbeer:
Krang aufleste. it der Unterfchrift:
Ylmm, @roffer §ricdrich | bin den Lobn der Tapferkeit,
Do Dir der dvimnrel reiche , der deinen §eind serffreut.
Dein trenes VoIt ifE frob, es finget Sreudenlicder:
YOur febn den tapfern fHeld, den beffern Bdmg wicder!
Ua 3.Cin
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3. Gin auf feinem Nl welches auf einen Felfen gebauet ,  fiehendet
bler , Dex cinige feiner Sungen » alg die Seinigey bedecEtes in Der ened
Klaue biclte et ¢in Sdhroadt und in Der andevn einen Saepter ) fooraus
tinige Donnerfirabien herwor bligeten, Ul bie auf allen Seiten herporfom
mende Raubvigel absufchrecten. oMit der Unterfehrift:

Vervoegne ! wollt ihr denn oD niche it Rube fisen?

Yieint DONNCT foll fogleich auf euren Ropfen blisen.

. @in andrex Adler flog bon feinem auf einer Relfen gebaueten Neft roegs
er vevjagte theils bie ibn nberfallen tollende SRaubbigel , theild toDeete ¢
felbige fturfte vicle mit gelahmeen Rliigeln herunter and raufte fich e
einem grofien CBogel, Den €€ in den Klauen feit hielt. Mit der Unter{chr.

Gedacdt , eladts gefchebn Dort licge mein Keind geffrecte!
YOch dem, O Suf und Rlay nad Preuffens Holer recft!

(MNro. 10%.) Hep Rite. ZyoddicP auf det Hohenftraffe war U {ehen
ein Baum, Ddaran fanf Schilde mit einem rothen Rande ancinander 9¢4
feftet voaven s auf Dem oberften Schifde ftand ¢in brennendes ery, Die
$icbe porftellends auf Dem andern e Greus auf Dem Dritten bi¢ Hofnungs
auf dem pierten bie Gebults und in DC¥ aitte auf dem funften Det Preufz
fifche Adler mit FR. auf der Druft.  Oben auf dem Haum roaren fole
gende QABorte: Purch Crevs geboffet dureh Gedule und Licbe 8¢
wobnt , find yoiy wicder 3u unferm Aonige gfbmcbt! 1inter Dem
paum fa fur Redyten die Gerechtigheit , mit einev gRaage und Schroerds
s Der JHand. it s¢r Unterfehrift: #£s oird den Gerechren Fein feid
aefcheben! Rur firfen eite unter Dem sBaum {ag Der Meid mit Scdlangen
und Ortern ymacben und einew WBeil in Der Hard. Wit ber Devife: Dene
RArafe ift ymionft!  Sn einem anbern Semabide ftand Der- Nahmensilid
F.R , gofy in gelber Couleur s mit ¢iner {chomen fimmelblanen Rarde
geidhmudtt » b unter Demfelben Vivat!

(Nro. 103.) s Kupferfdmidt TJoham iatthias Achl auf Oee
~boi\.mﬂmﬁm gelenenes Haug roar Hon unten big oben mit piclen Hunbdert
Lichtern und perfchedenen Tupfernen Randleudhtern pradtia erleuchtet. 5o
penen -Alfwminiveen Renftern yoaren Chronodifticha unter folgenden Sinnbils
sern angedradt s €in Adler, in Deffen Rechten sin Stoerdt, in Der Linken
ein Scovter. Unterfchrift : srIDErRICV s paCEM ATT VLIr.
Broey Enoel » die ene Crone aber Des  Konigs Nahmensiug bhielten-

]

WUateridrift: =5 Lebe VoD herriChe Der xonlg rrIDERICV s?
. E}i":
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€in Abdler, mit der Unterfchrife:

rrRIEDRICH foLL Leben, Der rrleD Vns thVt geben!
Stoep Cngel, mit der Unterfehrift: FRIDERICVs Der grofie Konlg
Der PreVilen {foLLL Leben!

(Mro. 104.) Bey dem Herrn Tendering prafenticte fich folgendes:
y. Die Sonne in vollem Glang. Mit der Devife:
1iie was fir Traurigkeit wars unlingf® ansufchen,
Da wir in unferm Land ale YOayfen muffen geben?
Jent aber Eomme dic Sonn mit threm vollen Glang,
LInd wifcht dic Thrinen ab von unfern Augen gans]
2. Die auf cinem Berae fibende Cierechtigfeit. Mt Dex Devifes
Gerechtigleit bebalt den Sied!
Gerechrigieic erwirbt den Sricden!
Dis licbet Preuffens Sricderich :
Drum Tan Lr Sricdertsbande fchmicden. :
3. Cine groffe Sdule , worauf der Konig im BDruftbild {tand , Ven o
Cngel mit ciner Lorbeercrone becrdnte. Mt Dex Devife:
Preuffens Ronigs Sieg und U0t
faat den Sricden wicderbradhe!
4. Der Kricgedgott MNars, mit allerhand Kriegeswaffens auf dem Haupt
war ¢ine Fahne, tworinnen die Buchftaben S. P.Q.R. fiundens Daruber
fam ein fliegender Ydler, in einer Klaue hielte ev einen Seepter , in Dev
andern ¢in Schmerdt und einen Friedensbrang im Schnabel. M. 0. Diev.
Doch endlid) Eomme dic Rub, nad o vid fhroerens Kriegen,
Dic s earworben iff durd) Sricdrichs gréffe Sicgen:
GOttt geb, daff dicfer Sried o lange maty befiebn,
BKis £rd und JHimmel wird dereinfiens vntergebin!
Ueherdem war dag gange Haus mit viclen Kerjen pyramidal erleuchtet.

(Nro. 101.) Bep der Wittwe Lmbes rwurde an der linfen Seite
Ded Daufed erfilich vorgeftellet der Winter. Wit Diefer Devife:
Yas der YOinter jent denommen,
Yird im Sriabling wicder Fommen:
Dicfer Daume grimnes Lcben
Bans uns neue Hofnung aebend

s
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ribling.  SNit der Unterfchrift:

RSTEm e el
9in der rechten Seite Des Haufes ber Fruk
wicher. Dlumen tragen,

So will das licbe Seld jent
YDeil bier die BicblichEeit 1
Dy werther §ribling

Necin Hes, mit GOLE verfobnt , \
dnte fchroarse ADler haltend
1 Dag Schrodrot.

Uber der Thur Der Geck
ben Scepter und in Der anoert

br Lader aufaefcblagen:

du , laf durch die E.i,".,irb-r. damt
dem Rénig Eleben anl
per cinen Klaue

onit dee Unterfebrifts

Preuffens Adler, oer uns dectt,

Sdaft durch fein
§ricde , Sroude v
Drum dic dHeraen

gerodhntes Sicgen
nd Vergnuden:
wic dic Rerpen

Sind vor Licbe angeffectt’

Majeft. gu Pfeede filsend 4

welche einen Lorbeerfrang tiber Deffen

gber Den Konig eine and aus

Oben toar dag gange Daus mit Lichtern befefet.
(Nro. 106.) Det Knopfmadher

sEger hatte porgeftefiet Se. Kinigl.
aus ben L0olfeny

Haupt biclt. SNt Diefer Dwepife:

Vicle fHelden gleichen fich:

Doch wenig gle

ichers Sricderich!

Yiian licft dic alten beilegent Zartegen,

i Yunbder,

die GOtt bat getban,

Do treffers wiv bey Sricdrichs Sicgen

Audy cine LTenge Wunder an.
¢, toorauf ein brenendes Hirg ftand.

Oyben Gbee ¢in Alta
Vergeffee Des Dankens micht!

(MNro, 107.) Dy
bas gange Haus von o
yocife fhon illuminitet,
1. Den gecrdnten fhio
rechten Klaue ein Scerdt und

penen Kaufleuten Lerren Giet
ben big unten.mit piclen hun
und man fahe in Den vier u
argen und nach dex Sonne

anit denen ABorten:

sriipen de Critter oax
pert Lichtern Poramidens
ntern Senflern folgended:
flicgenden Adler, in Dev
Septer und in 0¥ (infen cinen Donnete

Foil haltend. SRit Der Unterfchrifi:

So muf anch felbft

2. ©r. Kon. Maj. glorreicher
,ﬂ.f-b1 1\0?1ig; Dat—fl‘;

Der Unterehanen Sufe, Ocxr

] gcigrﬂ: boch bis 3u Oex Sonen;
ic tladt der Erden 3u ser{cheiters:

was Dir der LTeid gefpomen

Dic Grdffe denes Rubms eryveiters.
Mahme unter einer Crone. .0 Unterfchr.

bein Llabme muff alles
§einde Schrecden feyn!
3.0

neld !
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3. Der O‘mmrmn mit feinem bey fich niedergelegten Stab , welcher abf
Die gegentiberftehende Bama feine Augen richtete. NIt den Lorten:
Dy blafe {t dens 'srzmm auf §riederichs Thaten:s
4. SBor .mr die Gama, roclhe von einem Berg, hinter rselchem eine aur~
gebende Sonne fich jeigte , Hevunter ju flicgen fchiene , dus ¢iner Pofaun
antreoriee:
Drum grinet dein fHandel , drum bliben die Staaten.
¢. Wornen im Haufe fahe man Sr. Konigl. Majefide Hohes Bildnis,
mit LorbeerFrdngen fchon gesievet. Nt Der Unterfchrift :
s'-m jeder ifE begiorig  Su feh'n den groffen \;rub;rrdx
Jer 0 nidbt :[t geftmme, Der :fr Eein Pnu] fifch Rind.
n‘,‘n unferm Bémg tren geblicben, Denwird Eraud [Gr andern lichen,
(Nro. 108) Bey dem Herrn NReceptor Brand und Landgerichts:
affeffor Sieafricd war nidht allin dag ganje vorbere JHaus mit lautes
Gemablden und Synferiptionen gegieret, fondern auch felbiges inroendig illu-
miniret, torinn man durch verfchiedene erleuchtete Chrcr.['-vgm poey Ehrens
faulen erblicfte , die von auffen funfelnd und auch intwendig exleudytet waren,
Dergeftalt , dab 1"-..h auf Der einen der gefhlungene Mame des Konias
mit Der Crone, und auf Der andern der Preuffifche Adler und groar e
Snferiptionen , toie in golDenen DBudhftaben auf blauen Marmor alled durch»
{cheinend reprdfentivten.  Sin Der obern Ctage war gleichfalld dev  defchiuns
qene Name des Konigs mit dem Preuffifchen Adler su fehen.  Sn dem mitt-
en Stockroarf fland in Der Mitte des Konigd Brufthild in ‘ehnf‘noi'u
n-_.::"n Nomifcher Art mit Lorbern umflodhten auf einem Diedeftale , techter
Hand ftand ¢in Obelisk, deffen Knopf die ABeltFugel vorfielicte, YL‘C-E‘\I!iffflt
fiﬂn‘ fag, Der ll"t"n mit einem Sriebensfrany umbrontes in der-andern Klaug
aber Donnerfeile und Blik Til rte, Deffen herabfabrende Strablen den Hoffart,
Neid ' kT\,U“‘I'iw und victracht, fo unten am Fufigeftelf geftreckt [agen » gers
himetter am 1"\-. iSF fell ren die yon Seiten Sr. Kinigl. Majeft.
' ;’“t.fw s fehen,  2An der linfen Seite
{0, nu folcher auf den alten Sricdendme
rgefteliet wird.  Ucber Sr. Kdnigl. Majeftdt BDrufibild
berfchrift: - FRI DERIC L MAGNUS, REX BO-
; O \I( 1()‘{ ORBIS, RESTITUTOR P. -\.C‘!-‘?-
R PATRIA “11 nter auf dem Fufigeftell ftand die Snferiptios
1ihil majus meliusque terris fatu donavere,, bonique Dii
nee

|=¢’:
...‘|f"\

lL"'
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nec dabunt, quamvis redeant , inaurum, tempora, prifcum.
Auf dem Piedeftal Ded Obelifei ftand : Quantus bello vicit hoftes.
Und auf dem SSanustempel woar die Snfeription su lefen: Tantus pace
clufit Janum in Caftello Sti. Huberti , die XV. Februaril,
Anno MDCCLXIL 3n der untern Gtage ftand erfilich eine pradtis
glanjende Sonne. )it ev Ueberfehuift: Nus cigenem e nd e
wegung. Dguntes {tand:

Siec ift ¢, die allcin aus cignem fidt beftebts

Sie iffs, Oie fid allein um ibre 2pe orebes

Sic ifts , dic , wans man meynt, Oap fic berunter {Ecidt,

Yooy frithen Yorgen fich in groffenms Glanze 3018¢5

Sic ifts, fiir dexert Sicht cin 1Erdenkreis 3 et ;

YOem gleicdyet demn by Wild? Liur unferm Groffen Adnig!
Qreytend , ¢in auf einem famumeren Quffen liggender Degen mit ded8 Konigs
Namen umflochten toelcher aus den IRo(fen pon Dem N amen Nehova bes
fteablet tourdes bey fothanem Steabl war ju (efen: Aus der crftct Hand.
Drunten fanden die qBorte:

£s bat Oes Héchffers Zeilighelt
Sidy diefers Dedent felbf geweybt.
Dyrittend, ¢ine Dombe s fo in Der Luft serplagte. e dee Wepfchrift: Dre
Anfeblage der Fende. Drunter fiand:
So {blimm ¢s auch dx §eind erdachty
¢ 06 doch GOt aemadht!
Qiertens, ein Altar, sworauf swen flammende Heryen lagen. Dretiber ftands
Siic Sricdrich foll allein Dis trene Opfer 1y
Um die Herjen twar gefchricben : Alles Preu]‘ﬁﬁb , was dran ift!
Unter dan 2Alcar ftand:
YOor fagen Ean, daf er Den Rnig trever licbt
Als pnfer Simmbild bicr es 3u verfiehen gicbt
Der foll das JHerse uns aus unferm Leibe veiffety
Lind lefen dranf den Spruch: &8 leben alle Prevffen!
(Nio. 109.) Moy bem Heven 0o per Stap toar jur (infen Seite
bed SHaufes die Stabdt Refel, rootuber erfitich gefchricben funve: Vefalia
rediviva pace Hubertiburgi inita die XV. Febr. MDCCLXIL
Die Devife war affe:
Dex




il YC w1 )&

Der GOe, von welcbem wir i unfrer 5ibel lefen,

Daf ELr fir TJfracl felbft mit im Streit evocfer,

Der bat anjeso auch nodh mit regicre auf Lrdert,

Als Sricdrich follt Tarquis, und YOefel (clavifch werdess,
Quoentens :  Jur rechten Seite war cin {dhroarger nad) der Sonne hinflies
acnder Adlers uber Denfelben frund der Rrandfifdhe Spruch: Il ne cede .
\as au Soleil malgré, l'envie & l'orgueil.  Die Devife wav: |

Dem LTeid verdroff fein bober Slug: -

£ lieff dic Swictracht wider Jbn
Dic balbe Yelt 3u Sclde sichn:
Das war genug!
Alleirs, Er fenset NTaaf und Stel,
Bebauptet Recht und Ligenthum,
#rswinge den Srieden Sich sum Rubm:
Das war fchr vicl! -

(e, 110.) Der Kaufmann Heee Bernbard YOalemans batte
im erfien Renfter einen gecrdnten fchwargen Adler, auf der Bruft mit F.R.
beseichnet , in Der einen Klaue ¢in Scwerdt und in der andern ¢inen DOels
und Lorbeerstveig [\il"_’ftlb; unter Dem Adler e Oclbaum und Diefe 'rlﬁ‘l'fci

Hore ibr Yaffers auf su fEveiten:
Sricdrich bringt uns guldne Seitets,
Sreude , Rub und Leberfluf
Solgen feinem Sricdensfcbluf.
m groenten Tenfler waven grey Hinbe , toelche ein Hers umfaffec hatten,
auf demfelben roar ¢in Oel- und Lovbeerstoeig ju fehen und mit einem Dele
Frany umgeben,  Nic diefen Werfen::
GOt Lob, der Sriede iff Hetroffen!
YOas Eant dic YOcle doch fehdners boffen?

(Mro. 111.)  Auf der Hohenfchule bey dem DHeren Drdceptor Job.
Henrich Rotemann , prafenticte fich erfiens auf emem groffen Gemahlde
F.R. mit viclerley Tarbens in ber OMitte Deffelben ¢in Adler mit Dicfer
Unterfchrift: Tandem bona caufa triumphat! Oben fiber den Aldle
auf der linfen Seite aus den FWolfen die Wictoria , toelche dem Adler
einen Lorbeerfrang auffeste s bie Victoria vief aus: Der Sricd iff dal
Qroeptens:  Auf der rechten Skeite die Fama aug den LWolken, toelche fols
gendes ausblics :  Ebre fey GOt in der Hobe , §ricde auf Erdor,
und den A¥enfchen cin YOoblgefallen! Luc, 2, 9, 34, Dinten Dep

X Sama

————
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Rama ¢in Geniug mit anem Kullhorn, welches auf Eunftige gute
Drittend:  Unter dem dfer einel Crone; in verfelben lagen fechs ¢
yoelche Die fedhs feindliche Tdchte Deg Konigs telfete
ver vechten Seite Ded Adlers ftand Diefes Chronodiftichon: VIVat FR
DerICVs, sorV fJe reX, qVI VICIt 1aM {Vos hoftes feX'!
YOie eliclich find wiv doch, Dant foy Oes Sochften Sehlaffer
Daf fich nun Sried und Rub in unfirn Gremsen Pirfion!

Sunftens : Que [linfen Site Diefe toen @ hronobifticha : FVNgatVvr
qVoqVe Vita DVX MagnVs prinCeps aexrICVs 5, Frater
noftrl regls sorVisle faplentls! 'V [Vat Vrbls hVIVs 6\ ber-
nator CoMes VVeDz, perltVs praefeCtVs regls noftrl ro-
tentls sorVisle!

s PP

(Nro. 112.) uf dem fogenanten Dulen war bey dem ). und. Rect
s2idelberg folgendes : Auf dem rten tahmen gemablt ¢in QUi -
sBudy, auf deffen Fitelblatt gu lefen: Dic §abel vor Sricderich,
Aonige von Preuffen, wic der fich fo abenthenerlich und ght
ttewebret bat - gegen cirt Reich ,  das taufond tieilevocts L
su tileicher Beie geden fimf Rénigreiche und eine Yienge anocrcr
Sinften. Gedrude sy CTirnberg im Jabr nach € brifti Gebwrt 2999
Unten Diefe Lorte:
2-;1\ fch, daf on ungldubig biff:
Doch ymvabr, daf ¢o umwabr it

Nuf dem 2fen gemahlt froen Soltanten s auf deren Rucken auf .
gefchrichen : Clenefte Gefchichee des Jaufes Drandenburds al
andévn :  Tleuefte Teutfche Reichsgefchichte: -Nahe pabey ¢in mit
oriesficher Wertounderung diefe Diicher anfehender Stubent. - Unt.d.ZBort,
Linfre TJucend Eladt demiichig tiber unfern Landesberrns

Dann fic fage: YO iff es moglich, daff man die Gefchichte lern?
Oluf bem dritten gemablt enige nachtheilige 2Actiond bey Cunnersdorf, Magen 36
Unten Diefe Toorte:

Dic Antwort gab das Glick,
Da wir viel Sorge batten:
Es siert ein Wiablaftid
{Tichts mebr , ale Liche und Schatten.
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: m' t ¢in Grab mit einem aufgerichteten Mabl, toorauf
Gorte mit halb blinden Vuchftaben gleichfam m.q‘i\_mun‘ Honori
Phaétontis. 1‘[;[ n Dieled: GBrabfcbrift auf den bojen Geft, 1
syoifchen dic allerg ¢ Y1Ton: a-c'm-st denSaamen dés Rrietes fefaet: :
lic fin Phaéton , currus auriga paterni it
Juem {i non tenuit :‘n.ti;;.i:. tamen excidit aufis,

Hier liegt begraben Phacton,
£y fubr des Vatters Sonnemvalien,
Lind nmfu. feine Subr bd‘!.-t‘tu;,
Doch tréfte fich des Geiffes Sobmn,
“m er fich swarn umfonfE gequale,
Doch eliies u.qirt Swecs verfeble.
nfren Nabmen aemablt ein fbroeres Giebdude, dag cine Menge
1 iffen.  Unten Dicfe ,_‘._\'OIL\,
Dis Haus Ean nicht baveft,
L"il'fl\t' umerifjen yoerdert,
Clicht ,  ober teldn {chlage
D u Thater mit sur sExdett.
{“.‘;:f dem éten gemablt Die Par mit einem groffen NRing in dev Handy
Inten Diefe 1‘,%3:1r

Evorg foll der Smw Daurens
sEwit bie Ofe gute Jeit:
SOt bawabre unfre Yiauren

Yor dic turse Ewigeit!

(Mro. 113.) Bep der vermvittiveten Frau Schmidbbals fvurde vors
eftellec Die. Hofnung, in der Geftalt eined Frauengimmers , welche fic) mit
Der rechten DHand auf einen Anfer gelehnet, die linfe aber ausdgeftreckt hatte,

geaen toelche ein fliegender Cngel Fam , Der in Der vechten Hand einen Love
beerFrany und in Oer linken cine Sriedenspofaune hn,lrc, Nt den ABortens

Climmermebr an Heldenmuth
I der Rummerfee erfaunffen!
£1o6 Raften tromt der Sluth,
Bis die Yaffer fich verlavffen :
Wer den dHofnungsanter bat,
Sindet flces fein Aravat,
£ a2 (Nro.114.)
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(. 114.) Der Kaufmann Har Alerander Ralle hatte folgended
porgeftellet: D Nvche Moa, gegen welche Die Taube mit Dem Oelyrotig
flog; Daviiber Die Bovte: Von GOt in Sicherheit geffelle.  LUnd unken:
YDar dic Gefabr auch noch 10 grop,
So bin i tbrer denmoch 1os!
2 Den Preuffifchen fchmargen Adler mit Seepter, Schwerdt und Cron,
roelcher Dasd Ronigl, Drufibild an einem Hande hiclt. Oben: b weiche
Eeinem!  Unten:
Tein Slug beffeht nur bloes darinnen
Vor mcinesd Sricorichs Heil 3u finnar.
_ Cinen Lorbeerbaum mit Srichtens unten um die ORurjel Schlangen.
DOben ftand Diefe Devife: Der lemeen biete ich Trom!  Und unten:
~e¢ sreter falfthe Sdchlangern magen,
¢ cdler yoill ich Sriichre tragein.
ey Der pertviteiveten Grau von Schlotheim tourde
Aand

Majeft. Der Konig mit dem Degen in Der L

(Wro. 111.) !
erfilich vorgeftellet Seine D.
Unten diefe Devife:
s lebe der Groffe Sricderich , Dev pniiberwoindliche Romd,
Der grofite Held  Der gansen YOclt!
Qoeptens , §H0EY Engel aup den Nolfens Der eine bielt die Siegesfahne
und Der andere bie ﬁricmzépmlmnc in Der Hand und blies Den Jricden.
Oben uber jeigee fich Der geftirnte SHimmel. Mt der Devife:
So lang als Stan am Jyimmel funteln,
YOird Sricdrichs Clabme nicht verdunteln.
Drittend , ¢in gecronter  {chroarger Idler mit dem gefchlungenen Mabmen
F R. auf der Duuft und eine ABeltFugel haltends oben tiber demfelben Fam
¢ine Hand aus den FQplfen , telche eine andere fBelrfugel hielt. Nt Der
Beyfchrift: Non unus fufficit Orbis. Ulnten diefe Devife:
Groffer Rémig ! numm mit Gnaden
Deines Anecbtes Opfer amy
Deffers Hers mit §rend belader,
Die er nicht verbergen Ean:
i , Du Groffer §ricderich
Sichft mit Gnadent auch auf mid,
iadtens, cine Erene, worunter F. R. it dev Devife:
Prevffen wird beglin't gefchaget)

YOeil GOt Dir , exbabner Held!
Selbft

PR e
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SelbfE dic Crone aufiefesce
LInd den Scepter dargeftellt;
Doy, bdic Nlark iff mebr begliche,
YOcil fie Dich nun ffees erblicke.

o, 116. An dear Behaufung des Stadtsrentmeiftern Heren Ter
Steeten prajentirte fich evfiens Der gecronte Nahmensdjug Seiney Majeftat
anfers theuertten Monarchen F.R. pergoldet und it Lampions erlenchiet.
Qroentens ¢in_gecronter fchwarger Adlex , Der auf dex Rruft den gejogenen
Qoniglichen Mabmen batte und im Sdnabel ¢inen Lorbeersvcig bieltes
ferner in Der einen Klaue das Sroerdt und in der andern ben Sceepter
batte. it dev_ Unterfcrift:

Dicfer bringe den Sricden wicder,

Darum finget §rendenlicder!
Drittend ¢ine marmorne Chrenfaule auf einem erhabenen elfen, toorauf der
geogene Nahme Jhro Majeftdt unfers allergnddigfien Koniges ju {ehen,
welche durch eine Hand aus den IWolfen mit ciner goldenen LON forbeere
oeigen und BDlumen durchfochtenen Crone gecronet urde. .o Unterichr.
§iir dein tapferes Demiben, Groffer dHeld ! bekommift Du Lobn:
GOt befeftige deinen Thron LInd Lifc deine Lrone blitben!
Mierdeens die Stadt ABefel , tworiber gwar {dhivarge Ghetvitternoolfen hiengen,
Sie aber durdh die Strablen der Sonne gertheilet rourden. o0, . Unterjchr.
POST NUBILA PHOEBUS!

(Nro.117.)  An dem Haufe Hin. “Job. denr. Cattepoel ftand im
unterften Stocroert an der einen Seite ein Relfen, toovauf der Preuffifche
Adler mit dem linfen Fuf rubete, in dex rechten Klaue ¢in Schroerdt haltend s
fund um Diefen Relfen. Donnerwolfen , torinn fechs Wappen mit einer
Qette ancinander verbunden fich Darfielleten 5 fo viel Machte abbildend,
welche wider den Konig geftritten: Aus jedem Wappen fchof cin Donner
feil auf Den Adler (of. Ueber Dem Adler war ecine fchdne himmelblaue
GGolfe , toraus in Der TNitte cine Hand uber dem Kopf ded Adlerd fich
seigte s ferner an Der emen Seite die Sonne, toelche den Adler befirabltes
an der andern Seite unter den FBolfen eine Faube mit einem Delsreig,
nebft diefen TWorten: Sircbere Dich nicht, Sricderich! demt b
crbalte Dich mic meiner Recbeenr. Lleber Dich ol avfaeben die
Sonmne des Sricdens , und Jb will Dich crdnen mit Palmen O¢s
Sieges.  An dev andern Seite Des Haujes des Konigd Portrait in emem
Bruftftact, vundum mit einem iorbccrfgréms umflochten, -{.:ncruum:iD

3 Dy




Y ( 166 D ¥

e ————————————

Der Bénig bliah und bar|d im Secggen,
Den uns des Hifrrn Liebe gibt.
Gefegret oy, von GOTLes YOCL s,
Yer Prenffens Adnig chre und liebt!

Mo, 118.) ey dem Raufmann Herrn Yerle roaren folaende Gee
indhioe angebracht: Das erfte flellce cinen freilen Relfenn ot , wovauf ¢in
oler in feinem Nefte befindlich , toelchem Die Mnerva jur Seite ftand.
Ein entfeklicher Haufen pertvegner geute fuchten Diefen febt hohen- Selfen ju
erfteigens Dev AUdlex aber fhmif mic Donner und Bl pergeftalt um fich,

it qeroaget, sevfdymertert wurden , Die ubrigen

i q
neien.

baf viele , oelche fich gu voett
aber toegen der Steilbeit Ded Qelfens von {elbft rlcklings  hrouni
Sanus, welder in ¢iniger Gntfernung in Lebens grofie ftand,
Hand auf diefen vertvegenen Haufen.  Tebft der De if
Liie ficget obne mich die Tapfatet,
ioch auch Oic tberbaufee NTentie:
Sie ift dic MWntter der Verroemenbeit,
Stiirst Legionen ins Gedrange.
guf dem grwepten Sendhide seigte fich Mineroa, toelche Demt Hercules Die
¢ine Hand reichte und mit ver andern Hand auf eine Fleine rmee
bie cine ungleich groffere Macht aus bem [elde fchlug, Mt dev Augichrift:
Yataille bey Resbach.  Untn ftund Diefe Devife:
Vercine mit mir {ind YDclten su bezwingen
Lind f¥illionen bicten fich:
Do Jaelden muff fein Plan nacd YOunfch gelingens
YOic ficgte dovt fonfE Sriederich ?
9uf dem dritten Gemdbibe war Ddie -E)'I.Ef!"ul'.ii_q abacbildet, toelche auf cinen
in Der (erne it einem Oelyoeig 1m Sichnabel gefdymuctten Adler bintoies,
gﬂﬁn{ﬁnﬁ nTEtaE?:?t p toelche in Der Gerne ¢oenfalls auf di¢ Hofaung wicfen,
LM eefchrift:
ofnung bat uns nod crinabret)
s der Aummer ung versehreey
Da wir fiir dic Birgerfchafe
Safferr pnverdicnt i Haft.
9uf dem bierten Gemdhtde fam ein Engel mit einer Nofaune geflogen, ans
toelcher das Lort Qricde ! geblafen rourde. Neben Dem Engel flog ein
Qbler empor s in einer Gntfernung ffunden cinige Armeen, toelche theils das
Setvehr verfehrt auf den Schultern hatten , theils die IBaffen roegroarfen
und augeinander giengen, St Do Unterfchrift: iht;
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Pfliche, Ebre vief Dir 3u: Jich muthig Ocinen Dedcn,
sEuropens dalft Ericgt um dein Haus!
Gezvouncen swangft Du fie dic YOaffenr absulegen:
Der ¥ricde bl '{F
Der Sricde blp

e

t, der Rrieg tft aus!
(Mro. 119.) Bey Job. Schnuck prafentivee fich erfilich ein Adler,

anf éael fodt achiffen und mit einem hintweg flog. SN D. Untert,
ot OTuf elbfE su 2500en Kicgen.
den Srieden tberbringender Vothe. M. D. Unterfchr.
aufe, LInd fieb nicht binter Dichs

Dann GOt iff mic dem dHaufe, Des §ubrers Sricderich!

Drittens die den Frieden auspofaunende Fama. INit diefer Unterfchrife:

Dic §ama blifec bier mit der Pofaune aus:
€6 lebe Sricderich mit feimem gansers dHans!

Wiertens cin Sydger, toeldher einen aus dem ABald Fommenden LGolf todt
fchlage. ONit der

Unterfchrift :
Byeftandigteic und tapfrer iuth Macbt alle Sachert redht und gut!
(Nro. 120.) Bey Harn Ko war erfilich das Brufibild Des
Konigd mit ¢ Lorbeersrocige , toobep e¢in Adler gegen die Sonne flog.
it der Ueberfehrift:
GOttes Auge fehiiger Dich, Lorbecrreicher Sricderich!
Génne, dafwir mitempfindent, Dirdie SiegesEranseroinden.
2. Gin Palmbaum, woran fechs SHidnde vergeblich avbeiteten, ihn nieder
ju druclen. Boben die Aorte: !
Der Palmbaum ffeige im Druck noch mebr empodr:
£in Beylpiel gibe uns Preuffens §lor.

¢

. Der Konigl. Nahmensgug F.R. mit Oel und Lorbeerstocigen umaeben,
Yeavitnsary Bov CYiand »
~WOTUNCEY DO “Sere

Kricdrich wird doch Sriedrich bleiben,
Ob Denfelben 3u vertreiben,
Sich die ganae YDelt beftrebe:
Sitcere Seinde!
Rufet Sreunde:
Unfer Groffer Sricdrich lebt!
4. Cin fhmarier Hufar. Mit den ABorten:
fLeib und Blut das aebe ich , Sricdrich | nuy allein fir Dich!
4. Cin gelber Hufar. Mit der Venfchrift:
icin Sricdrich fubre mich an;, Dyum thy ich, was i Pan,

(Nro,121,)
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hatte exftlich einen Aofer auf dev Telte
per Klaue haltends neben Dum Jioler en

(Nro. 121.) Hery Lwigh
roelcher Den 2ADler mit ¢ineil Oelyronig

Pugel fichend und ¢ein Sdwerdt
aus den ABolten Fommender Engely

becronte. e Diefer Devife:
Des Arieges VOBcen muff nun legen: !
Vas Dlucvergicffen iff geroandt.
Der Sricde 1ff empor deftiedery,
Durch Sricdrichs NTuch und tapfre Hand,
\nten: Sub umbra alarum tuarum.
YOams miv der Sligel Schatten icbt)
So bleibet Ewigh unbetritbt!
Qroeptens:  AM joepren Renfter fam cin filcgenver Gngel aug den Folfen
uad blied mit Der Pofaunt : Ehre foy GOe in Der {dbe , Xricde
anf Erden und ders Yenfchen cin YOoblgefalien! Noh cin Adler,
welder Den Nahmen F.R. auf feiner sHruft hatte. IMit folgender Devife:
O bddft beglicee Seadt! O bochiE beglichee Grdngen !
YOir feb'n des Rénigs 2ild in allen Straffer glansen!
GOt bat ¢8 [0 gefugt
Daf Ewigh iff vergnuge!
mt Sricderich Tuen prafentivte fich in ter
untern Stage das Bildnis Sr. Sonigl. Majeft. §u Pfexde , Do ¢in Adler
mit einem Oelitveig im Sdnabel entgegen fleg. Nt Der dartber fiehenden
Devife: Es lebe dev Vater des Vaterlandes! Unten roar Diefer Bers:
LImarmt cuch mit vergnigrer Brufty
Dante, trene Volter | went vor Svenden:
O, weld) en Glick! O, was Vo Lufk!
YDegt iff der Rrviety der Schmers muf {cheiden!
YOas bat uns GOtees Seegenshand
'%n unferm  Sriedrich sugewande?
en beffen Rénigt, (EavEfien Joeld,
Den (binfien Schmuct der Ganjen YOelt,
Den allevweifeffon Berather!
1. Gine flicgende Fama, mit Der ¢inen JHand einen Porbeerfrang haltend,
in Der andern eine Trompete, woraus fie blies: VIVE LE ROi!

it der LDE‘L:ife:
Einem sapforn Niactisfobn  Dleiber Rubm mnd Ebr sum Lobm,
3.€ine

(Mro.122.) - Bey Chriftic
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3. Gine Hand aus den Wolfen mit emem Sorbeerfrange.  Mebft dex Dev.
O groffer JHeld! s deinem Lobn
Sdentt Dir der HERR dic Sielescron,
4. Cin brennendes Hery. Mt Der Devife:
Aus brennender Licb sum Vaterland,
Hab idh ergriffens das Sricdensband.
¢.  Qen Poftillions, relche ausdriefen : Victoria! Jn der cbern Ttage
waren alle Senfter mit Lichrern erleuchtet.

(Mro. 123.) Bey dem Heren Prdceptor Schmichals raren fols
gende Verfes am erfien Fenfler:

Ein Schaufpiel diefer 3eit, Mira cataftrophe:

Das Wiiteel {fE verwirre, das Ende plaudite.
Vor Deth jtoenten:
Ante leves ergd pafcentur in a®there cervi,
Quam noftro illius labatur peétore vultus.
(Nro. 124.) Der Herr Prdceptor Remper hatte folgende Sinns
bilder :  An der einen Seite roey Sngel , welche den Srieden augbliefeny
nebft den A0orten aus Df. 118, bv.24. Dis iff der Tag, e Der
INERR gemacht: Lafjee uns freven und frdlich feyn! 2Un der andern
Site ¢ine Crone und neben derfelben an jeder Seite cinen Engel , fo Den
Qricden ausblicfen, Unter der Crone : Vivat §riederich! Nebft den
OBorten aus Niob ¢, 9. 12, Er machet 3u Ciichte dic Anfcblage
der Liftigen, dafi co ibre dHand nicht ausfubren Tan.

(Mro. 125.)  Bey dem Heren Doctor fvanmee auf der Creufiraffe
ar das ganie DHaus mit viclen Lidhtern erlenchtet und nadbfiehende Gie-
mabide angebracht :  Crftlich, das Bruftbild des Pringen LHeinvichs, mit
folgendem Aiers:

Des Prevflens ander Aug, das fich nicht leicht verfiehets
Des Bruders andre Hand, dic fich niche leicht vergreifes
Der Palm, der dort im §eld bey Sreyberg fEcbt und blibet,
YOird vort Jhm umverfebns auf cinmabl abgeffreift.
roentens , der Schmiedegott Vulcanus mit cinigen Cnclopen , vor fidh
habend cinen Schmicdeheerds an der einen Seite lagen einige Spiefje und
Ghroerdter , an der anbern etliche Savtenfchuppen. IMNit diefem Wers:
Vulcan bey feinem dHeard Verfchmicdet Spieff und Schwerdes
£s fragen dic Cyclopen: Wy will _nu Schiippen koopen?
Y Drittens,
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todt Darnicder [liegende Giottin Dellona wid
ad Der uiedensgottin Jvent
Spief wegart. GG ovunter

- _'_*._.—---"'-"-'_- - _— -
Drittens , Die gleichfom als
ber Kriegesgott TNars, woelcher Die eine DA
Darreichte , mit Der andeen JHand aber feinen
Diefer Verd:
Yocllonna dic 1fE todt und tiars iff YOittwer worden:
$Er freyt pum g.wwtcnma.bk; TJrene iff dic Dravt:
t1yars wirft den Spich bimwoeds dic @ otein leidt Fein $YJorden:
Dic Tapferbeit bat fich Ders Sricden angetvaut.
CRierdtens , phoey Perfonen, Die fich einander Die Hiande gaben.
Verderblich find diec Aricge: Exfreulich find Dic Sieges
Doch , ¢! wie dis belicbt, YOann GOee den Sricden giebt.
¢. Cin Mann auf eines Harfe fpielend / mit andern Perfonen , 10 auf
perfchicdenen Snftrumenten fpielten. Qpriiber Diefe Aoorte {funden: In fine
videtur, cujus fit toni. \lnten:
Clodh erfE, wann du am £nde biffy
Sichff du , Wes Thons das Licdchen iff.

(Nro. 126.) Auf dr & andftrafie bey Dem Poftillion ciftertamp
seigte fich evfiens ein blafender Poftillion 3u Pferde.  TME dem Sprudh:
Y¥ein Pferdgen, D {chorne Eem JnecPen noch Baun:

e JHorngen das blikt die Rricdenspofavt.
Stoeptens , ¢in fchroarger flicgender Adler. anit dem Vers:
Des Prevffons apfrer Nuth Rommet Stadt wnd Land 3u gut,
Vivat Sriederich!
9n ber Hehaujung des faufimanng Hn. Rofendabl
pen Konig auf anew 3 hrone figend, mit enem il
svoeig 1w DEY rechten Hands paneben Den Rheinftrom mit ciniaen Schiffens
am Ufer Deffelben ¢imige Kaufmannsguter als Wallen, Faffer, u. 1.1
und darunter ein umackehrees JDorn Des Ueberfluffes.  An Der linfenn Geite
die Kriegesgdttin mut cinem hehilichen Gyefichte, voll Sdylangenhaaren , eine
ausgeldfchte Fackel in der JHand unter fidh haltend, in emer flichenden Stellung,
mit ¢inem abjichenden Qricgeshecy binter fich. Darunter: %
§lich fchenpliche Byellone!
Von unfers Sricdriche Throne
Strable Glid und Zncil aufe Landl
s nimme dcr Held, nach Siegon,
Dic Voleer su vergnigen,

' Doy Oelpweid 1 e Ja1id )
B\'vafmf;;

m.0. B

t

(Rro. 127.)
exblickte man erftlich
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Auentens, ¢ine Saule it allerhand AWaffenriftungen, an beyden Seiten
mit einer Yorbeercrone parnber , twovinn _i]t‘gﬂ}l‘h.‘bfli: f}]:b;‘rtﬁburgf pg;;
1cten §ebr. 1763, 2An bepden Seiten etnen Ofivenbaums oben Daruber
ein flieacnded SBlatt , ooring die IBorte: TJe fchwerergr Zricd , §¢
{hdnerer Sricde! Unten: 4
SOt feqne Oie ver(Shnte NTidbte!
Hetl uns, daf nach 10 viel Gefedbte
Des Himmels bolde SreundlichBeit
Lins Sricden fchencle sur recheen Seit!

(Wre. 128.) Die Sllumination des Heren Richtern und Steuerretes
pioris YOurm nar folaender geftalt cingerichtet : Crftens, fak in Dem
eriten Genfter Der cinen Seite juv rechten Hand eine Manngperfon , fo ¢inen
Sreuerreceptor vorftelien follte , auf einem Stubl, an ¢inem Tifche , welcher
mit vielen Rehnungen und Pappieren beleget , fodenn mit perfchiedenen
Rauren , toelche ibren lesten Seller aus ibren Beuteln betriibt auf den Tifch
hergablten, umgeben war. TNt derslleberichrift:  Pax tollit onera belli.

Fbr Leute, freuet cuch ! wir baben nun dert Sricden,

Den uns durch Sricderich der Himmel hat befchicden:

Clun bére das Plagen auf, das viel contribuiven;

s drdut man uns nicht mebr nach Canada 58 fiibren.
Stoentens , in Dem Nebenfenfer juv (infen Hand war WVulcanus ald der
Gott Der Schmiede abgebifdet, roelcher allerhand RKricaedaerdathe, als Degen,
Sabel, w.{. . um fich liegen hatte, und folche Sidpeln und Senfen
umfchmiedete. Die Devife war:

s f{chente uns der dyimmel den edelnr §ricdents

Drum will ich di¢ Sthwerdter in Sicheln pmfchmicdert.
Wor Dem einen Fenfter Der andern Seite twar Oex Nahme F.R. gierlich
mit einer Crone dartiber , fodenn mit griinen Lorbeevstveigen umfchlungen.
Die Ueberfchrift toar:

#£s lebe Sriederich , der tapfre JHeld der Inclden!

Von feinem Rubm wird man 3u allen Seiten meldent:

Sat Er i dicfemn Arieg viel N¥icbee Ednmen swinger,

. So wird es wider Jbn wobl niemand mebr gelingon.
Micht toeniger toar der giemlich groffe Hausplas mit der Drangerie in einge
Allee , fodenn mit Chrenbogen perfpectivifch befeset , fo uberall mit vielen
Racteln und Lampions hell illuminiret war, wornn am Enbe die- Streits
fache Des fcponen Apfeld entichicdend vorgefiellet twurde, it Der Ueberfchrifts
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Schlefien du voarft es vice TJabre bereirs

So TJris gemacht bat sum Apfel des Strats:
Clun baben jich wicdcrum dic Sereitende verglichen,
LInd iff die Tjris fchon mic threm Jank gevoichen.

(Nro. 129.) An_ dex Dehaufung Des Heren Doctoris v. Gven

vurde crftlich in Dem Worbaufe vorgeftellet das Portvait Shro Majeftat
Des Konigd mit gruném CaubroetF qesteret , und tiber Demifelben burch ene

p!

sporamide mit Lampen evfeuchtet. Soeptens:  Sn dem einen enfter oar
ein
F.R. aefchricben roars ju benden eiten cin frans von Lorbeerz und LDls
jtocigen,  Unter Dicjem Giemabive tar folgender Vers su lefen:

MNitar, und auf dDemfe

en cin Derk, worauf der Konigl. Nahmensug

Obaleich diec Seinde s febr vicles abgenommicit,
So find wir darum nicht um alles Gut gebommien:
Dann  Sricderich war ticf in unfer Jhers Qefchriebert,
Drum tfE der befie Schag uns dennoch ubrig blichen:
Da Sricderich uns nun den §ricden bav Qegeben,
So foll £y ewiglich in unfern Jersen leben.
Drittens:  Sn cinem andern Jenfler voar eine_ mit eorbecrstoeigen umfloch
tene und mit einer Koniglichen Crone gesierte Ehrenfaule gemablets an emes
Scite ftund cine [Fama und an der anoern Seite Die Gdftin TNinerva,
nelche Die Thaten Ded Konigs in ¢in Budh febrieb. Mt felg. Unterfchr.
Sama roird der jer den Yele §ricdrichs aroffe Thaten melden:
Vor dicYTachwelt fcbretbe i Tincroa foinen Rubm ineBuch der ~clden,
LInd wir fingen “Jubellicder.  Jinmel, laf ¢s bald gefchebn,
Daf voir pnfern Grofjen Romig, unfern Vater wicder fehn!
(Mo, 130) Voor het Huvs van de Nederduydie Pre-
dikant Heer arth. Forifer vertoonde zig 1.) Boven de
Deur van zyn Huys voor de Bovenglaazen €en geharnafte
Vrouw, in haar regter Hand een Vaandel met een zwartci
Adelacr, en een grooten Adelaer ma de Zonn vliegende,
in. haar f{linker Hand een ovale Lauwrier- en Olyf- Krans,
in’t midden F.R. Onder ftond: Dafs ER lebe! ».) In de
fteenc bovenfte Lyft van de Deur-Raam is met uytgehouwen
en vergulde Letteren : SI DEUS NOBISCUM, QUIS
CONTRA NOS? Dit Opfchrift wierd naeft de Deus

vertoont

——
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vertoont met de Arke des Verbonds, en boven ]‘Ll Ver-
zoendekzel, tuflchen de ]uu:d;r der (l!.lu'u-lw"w. eene met

Vuur en Licht uytftraalen de Wolke. Met dit Onder richrift:
Zs God woer ons 15, WY ,\:f tegen ons ~w7 3.) Voor het
tweede Venfter de t_t ILLH\— Altaar met het gouden Reuk-
Vat, meteen rookende opgaende Wolk, ftaande een Priefter

in zyn Gewaad , hel sbende een Menfchen - Hert , waaruyt
Vuurvlammen opmn'u vlogen, tuflchen zyn beide Handen
om hoog heffende , en zyn Qogen naar den Hemel gerigt.
met dit Onderfchrift: Dankbaarherd. 4) Een Vrouwe met
een _']cn*""u \-‘nmwiu en blyde gemaelt. Zy {chynt door
de Lucht te vliegen, f’\"!.L in't wit sc,t.ixlu.dL In de regter
Hand heeft zy een Lauwrier -Krans, en in de linker een
Palm - 1’111, 2an haar Voeten {taat een Adelacr, die een
Palm-Tak in de Klauw draegt. On 1L1 {tond: Overwinming.
s.) FEen Vrouwe met een blauw Kleed, met een ()1\1—I\mm
op’t Hooft, in de regter Hand een Pa Im-Tak, in de linker
een Rolle, waarin gds.hu\m ftond: PAX FELICISSIMA
TRAHIT. Onder haar Voeten allerley Oorlog -Gereedfchap
en Wa penen vertredende. Onder ftond: Vreede. 6. Een
Phoenix op zyn Neft, dat door de Stralen van de Zonn 1
aangeftooken, en in de Vlammen zg V¢ rbrand. Uz'uh“.‘
{tond: Hy heeft zyns Gelyke niet. 2.) Fen Olvf- Boom me
syn Bladeren en Vrugten, ronts om de Boom cen Bloem-
Hoff , daar van boven een milden Regen ‘op nederdaald.
Onder ftond: Den Zegen en Regen des Hemels ma :u‘ den Vreeds ,,#
2.) Een wu\r-m.u{ vliegenden Adelaar, naar ae Z.onn ziende,
op de Borft F.R. met “Lauwrier-Takken aan weer Zeiden.
Onder ftond:
Fan icts des Arvends Viache bereiken ?
Hie :z’ die Koning vergelyken,
D.m wyzen anver{rbr;hm Held?
Zyn Roews de ganfihe Aard vermeld,
D ;3 9.Een
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g.) Een moedig Held, met een Leuw in zyn Arm. Onder
ftond:: Pf.115, 1. Niet ons, O HEERE! nict ons: maar Wwem
Name qeeft Eere.

(Mo, 131.) D Qaufmann Here Serickling batte an Dex einen
Seite der Hausthur emige in einem runden Krois gerfammiete  Thievey
figend auf ibren Hintesfuffen an einem Tifdy, um sufammen Nath ju halcen,
it unterfiehenden I0orten: YOir baleen etnen Rach; Dben gegen Der
Gonne uber roar ¢in in Der Luft flicgender Avler, toeldher Hernieder fchauete,
and cinen Settul im SNunde hielt , worauf Die Yaorte ftunden: LInd 8
wird nichts daraus. An Der andern Seite Dev Haus:hur rar vor
Demt groeyten Renfrer tin Engel, mit Der rechten Hand haleend Die blafende
Pofaune, und mit dee Sinfen Die Trompette, vooran D gefchlungene tabme
F.R. hieng. Mt Diejen QBorten:

Trompetten und Pofaurtcn Dic blafen frendig auf:

Das Domnern der Carthauncn Hat nicht mebr feinen Lanfs
@3or Dem Dritten Genfter ftund David_mit ber Harfe, und diefer Unterfehr.
Drum findes Sieges-Licder. Seimmet liebreich mic uns an.

GOt gibt uns Sricdrich roieder! s£s lob TJhn, wer nur Tai.
Oberhalb der Thie rear det aefchlungene Tahme F.R. gMit der Devife:

Sricdrichs feine Gnade Die beilet wmjern Schaden.
ebrigens twaven alle Genftec von unten bis oben mit Palmgtoeigen wmnouns
penen Pyramiden aufs fchonfte illuminiyet.

(Nro. 132.) Beym  Drechsler Pender war ¢ine Ghrenfdule mit
Oclgroeigen umgeben auf welcher der gefchlungene MNabhm F.R. ju fehens
fiber Diefem Suge ein gorbeerfrans , worinnen die Aorte ffunden @ Vivat
Sricdrich! und von ivey aus Den QBolfen Fommenden Hande feft gehalten
fourde.  2n bepden Seiten Der Chrenfaule roaten allerhand Siegesseichen,
it Diefer Devife:

Obgleich febr viedle §eind Sufammen fich wereints
So wird doch ihre NTacbt Von Sricderich verladbt.

(Nro. 133.) Dy dem Rranydfifchen Sdulmeifter Hin. Bernatid
fabe man oben m dben sroey Dadbfenfiern Die Buchitaben FR. hell gldnens
unten an dem einen Senfter tar Des RKonigs Portrait, an dem andern vas
Portrait dev Ronigin pon Ungarns unter Des Konigs Portrait (afe man
Digfe Devife:

Ma Reine! nous voild tous deux reconciliés,
Pourvih que notre Paix ait plus de Fermet¢,

Linter
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Unter Dem Portrait Dex Sonigin von Ungarn ftand Ddiefe Dievife:
Mon Roi! jen aurai foin, je ferai mon poffible
D’eviter deformais la guerre fi terrible.
An dem Dritten Fenfter geigee fich das Konigliche Preuffifche LHaus mic ver
Dyevife:
SOt laffe dicfes Haus in {thiner Wlice fichen,
So lang man Sonn und Niond wird an dcms Himmel feben!
e Dem pierten Tenfter wude unter dex Weberjehrift : - Sranaofifche Schul,
nachitehender Teutjche und Rrangdfifdher Verd gelefen:
Dic §ramsen {ind nun weg! o find noch welcbe blicben,
Die nicht §ranzdfifch find, die nur die Spracbe licben:
SchicPe nur dic Rinder her, man wird fich fEets befleiffen,
Daf fic mit diefer Sprach audh gute Preuffen beiffen.
Les Francois font partis, ils ne pouvoient pretendre
De refter plus long tems, vous n'en voyés plus rien;
I.a langue refte ic1 que vous pouvés apprendre,
Et en parlant frangois deméurer bon Pruffien.
Neberdem waven alle Fenfter mit brennenden Sampen und Lichtern erleuchtet.
(Nro. 134.) In der WBruderfieege bey ver pertvittioeten Jrau Predis
aerin Rouviere waren bey der Fllumination folgende Sinnbilder: 1.) Drey
Deacn, deren Spisen gegencinander und sufammen {funden , tooruber aus
ben Qolfen ¢ine Hand mit einem Dyelstweig die Degen audeinander brachte.

anit der Devife:  Sic nodum gm’diLml {olvo. 2.) Ein Solbat,
der feine ®linte und Patrontafche gur Erden liegen hatte, an Deren ftats
aber eine Schippe in die Hand nahm und hinwweg gieng. it der Hns
terfchrift: Pax melior bello.

I olivier de la paix fuccedant a la guerre,
ywurne chez moi pour cultiver la terre.

Yo vod
Je ICL
flicaenber Adler mit Donnerfeilen n den Klauen,

) Gin in Der Luf
amit der Unterfchrife: Terror hoftium.
$19ein Domerfcblag verlent Den, der fich widerfent,
4) Die Crdfugel, an Dderen ciner Seite die Nacht verfehivand, und
an der andern Seite war die Sonne vorgefiellet , toelche mit ihren bellen
€trablen die Nacht vertriche. it der Devife: Tandem Sol {plendet.
Dic lang betriibte Yladht des Aricttes iff vergandens

Ciun tommift du Sricdens(oms mic neuen Strablenr pranges.
(Nro.131.)

oy

L
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(Mo, 137.)  Dey e Kaufmann J
fentivte fich folgendes: 1.) Di¢e Gama, in dev vechten DHand ¢inen Delsrocig
und in der linfen eine Pofaune haltend , an bepden Seiten mit Ganonen
befest.  eebft dex Unterychrife :
GOtt Lob ! man horet nach dem Donner der Carthaunen
Dic holve Sricdenepoft froblocbend mit Pofauern!
So ruft man freuwdiglich:
s lebe Sricderich!
2) Der Ronigliche gecednte Ttabme auf einem groffen jtvifchen Den il
tenden Meersrocllen fiehenden Relfen. it Dex Weberfehrift: Mediis tran-
quillus in undis.  Und Dicfer Unterfchrift:
O Adnig! wo muff dich nicht loben?
Dein Groffer Seife, den {eldenmuth
Weswingt cmporeer YOcllert Tobern,
LInD weichet niche dev fErengften Stirmen Yuth.

(Nro.136.) D Qaufmann Herr Conrad OfEhoef in dur Beldftraffe
patte folgende Sinnbilder: 1.) Cinen fchwargen gecronten doler, auf dex
Hruft mit dem MNahmensdiug PR begeichnets an bepden Seiten verfchicdene
Orten pon Wogel, toelche dem Avler tibels susufiigen fuchten, jedoch durch
{einen tapfern Muth gendthiget tourden wegsufiiegen.  Die Devife tar:

YOenn auch alle §einde toben,
reuffens 2Adler bleibe doch oben!
2) 3wy aud dem Himmel Fommende Engel, jeder mit einer Lrompetee
verfehen, toraus fie den Srieden perfimbigten. Ot Der Unterfehrift:
Sreudenreich 1ff Sricderich, 2An Wienfchenlicbe grofis
Darpwr fo freut der Dirger fich LInd denckt: YOir find nun lofs.
3.) Cin anaebautes fruchtbares Reld , mwovauf viele reichbeladene Aehren
ftundens an Der_andern Seite ¢in {ifbabrer Sluf. NIt der Unterjchrift:
YOO Sricders blibt , 1ff Licberflufs,
Das bat man manchesmabl gefebs:
Der Rube fletiger Genuf
Zremme Ocr betribren Leute Slkbr.

(Nro.137.) Dey dem Kaufmann Heren LoyEen, Sem dltern, ere
bfickte man einen groffen 2Adler, swifchen Deffen Slugeln Des Konigs Nahuw
F.R. Mt Der Ueberfchrift :

2uf Adlers Sligels Dich GOttt fubre)
Daf tewn Vnglice Dich bevibyt.

deren Natthias Ofibef prae

Vntex
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Dein t,h- on fey feff gefent, Du Groffer Siedes: Jneld!
'l.‘o:t &Oce, der Dich bisber, und fernerbin erba il
£y fege Dich sum Schug dor Rirche r,1 und tur
Bis daf Er Dich einfiibr sur golonen Jdimmelschiir!
Dis foy mein YOun|c th vor “‘m, und mein Gebett 3u GOLE:
Ey crdne detne Jabr wergnuge im Alter Hoch!
2,) ““ f:'c-u‘n‘c Sama » in der rechten Hand eine Crone haltend , Die
bem Kdnige -11;" basd feste. it der Ueberfchrifts
?‘“1 r Hu Seldenmuth ""‘L RAdniges foll lebem,
2is f mer §einde YWuth "-:mh gar in Staub wird legen!
3.) Einen mit teilfen 1‘.1 en befpanncten Tvium phtoagen , worinn O¢s
Konig ]\1;‘-. aMit der Unterfe wm
Regia Magnificis ornatur pompa triumphis
Rex _\1.1‘&11“15 patri® pace coronat opus.
0. 122.)  Die Herren Dominicaner I“"‘"I folgendes: Quando
nox, ficut dies illuminabatur; crant ; *7rIVMphl honorls
& glorle Fr H).L\“ o regl & proteCtor] noftro, * Patri@

Patri, fexenmnie B

™

dellone "T'riumphatori viétoriof {iflimo, Mar-
tifque Victori gloriofiflimo, a RRdis Patribus Pra dicatoribus,
Conventiis W efalic nfis, Regum Borui 101'1111, ac Benefattorum
noftrorum humillimis {acellanis * DeVoté aC hVMILIter
Unter dem in Lebensgrofje uber Die Pforte geftelleten und mit
ielen brennenden fampen evleuchteten geharemifchten Portrait” Sr. Konigl.
Majeftdt war folgendes ju lefen: VVefaLlenfes patres praeDICatores,
paCls aMatores, * Maeno DVCI, orbls LVCI,* ~VnQC
LatIDant gaVDIa C orDIs.*
5aubmh unfer Aonig, TJIE fricdreich gar nicht voeniy
Dant §ricd vnd reich  Lichbme nur sugleich,
So febt, daf unfer Romig  Allzeie fey der TJenig,
Der §ricd gibe cuch LInd allem Reich.
Der xonle folLL. Leben ; hlefIgen VatterL.anDes Vatter,
Den erhal.te corr!® Oben neben dem Portvait , auf der recheen

Siten :
3 FRIDE-
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FRIDERICE! Tibi

Ac Orbi tot

fatur:

Ac oleam p-.u'i
ver linfen Sathen:
Der uns alle

Dot Lobn {oll

AC p

STy
B

0 pL‘]‘:J_I‘nI"
%1-.11"11 Tibi Mars plexit,
Hinc meritd Claud
s Mundo pro

avnC ple LaVDant {Ibl proteCroreM.
bej

srIDErICVs MacxVs
Der Oa Gerunten,
Lind bat begwounen

178 ) %R
Divine Nuntia pacis,
;m donat olivam,
qua Te Bellona coronat,
i Limina Jani,
munere donas.

— __._..-——--_._-_,__..-—-—--

thusit)
gebeit

ift 3u loben:
der Jatmmel droben.

alter pLaVDVnt {1l senefaCtoreM.
YDeil der Lindant ein fafter su nennen:
Drum dein Succhat wir TUNdAUS beEernmen.

s lebe

ACer orsls athLeta!
Als der grdfte Ineld,
gcmde im §eld.

A0 §

»

Anten neben De Portrait s auf Der rechten Seiten:

VvIDIt, 1VIt, 1VVit, DV XIt, DIXIt, LV XIlt; VICI.
VIVat IgltVr reX sorVssle, noftratls patrle rater!

Auf der linfén Seiten: Aquila orandis magnarum alarum. KEzech.

”. Va3 ‘lante
& diflipavit €05, fulgura
P{ 17. V. 16. eCCs
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Groffer Sriederich !
VIVAT

(Nro. 139 PAen
Renftern folaendes poraefteliet:
tydnter Adler, in Deffen vecht
in Der linfen aber Der Septer
welche fich

fuchte.

Ueber Dem 2Adley fand:

Deo. Job. 4. V. 9
mult
aoVIiLia GRAN

r¢ rELICIorl PA Ce

Du {olfE i G}
1ind dcinen 9_chenslauf auf {pare ™
fn, Chrift
en Klauen ¢

in denen duych feinen

Mifit fagittas fuas,
& conturbavit €os.
DIs TrIVMprHAL,

. caVDEM) $, 5

plica Vit ,

1P und eyl regicven,
abren fubrer.

FRIDERICVS REX!

opb Gicsbers foar h bden unfern
Ein nach dev Sonne flicgender gee
in Sdhroerdt nebff einem Dyelivetss
su_febem, Unter ihm lag Die Miegunits
Rlug sertheileten ORoffen U verbeigen

NEC SOLI CEDIT. Unten:
(1))

1.)
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O Groffer §ricderich!
Dein fearber Adler fiege:
LInd, Oa er jent der Sonne niber flicge,
So {hame dic WiisqunfE fich.
2) Der aefcblungene Konigliche Nahme mitten givifchen sufamen gebuné
denenn Lorbeerstueigen , auf Deren beyden oben jufammen laufenden Spigen
eine Crone mit Perlen 511.1’c1wn. Unten lagen allerhand Kriegesarmacuren.
Oben fiund: FINIS CORONAT OPVS.
Sir uns unfer Aonig Eriegets
Sir vns unftr Romig fiedet:
§ir uns {bafe Sricde Sricherich:
Darum rubme Tbn evwiglich!
;) Gine auf dem flicgenden ‘1"-fﬂ4fl{§ fitende blafende Fama, aus deven
Trompette Die IBorte:  Sricde!” Sricde! hevaus flofen. Unten:
2Auf, Yefel! auf, ermuntre dich!
Rufee : Vivat Sricderich!
Deffen groffe Heldbentbaten
Sind durch GOte & wobl gerathen.
2) Der Friede in Geftalt eined Srauensimmers im gelben Kleide vorgeftellet
fic batte Die Sonne auf ihrem Kopf und in der vediten Hand einen Frudht
bringenden Oelyweig, n der linfen aber cin Horn des Ueberfluffess ju ihren
Kuffen lag die Sluckfeligheit , vorgeftellet durdh ecinen mit jo Schlangen
umwundenen gefliigelten SMercuriusftab, und die Freude unter dem Sinn.
bild ciner Yaute,
Le trouble fuit la Paix ramene,
Le jeux les Ris & les amours
Sans craindre plus la Guerre in humaine
Songeons a goutter des beaux Jours.

(Nro.140.)  Der Krieges- und Domainenrath, aud) Ober-Empfanges
Here de Yerler hatte bey Der prdacdtigen Crleuchtung: feiner Bebaufung
ine mit vielen Lampions befeste Poramide , welche fich perfpectivifch im
Garten prafentivee.  In dem Nebenbaufe waren folgende pier Smblemata:
1) Die Gdttin Minerva , welche fich dem offen fiehenden Mufentempel
nahertes in der vechten Hand biclte fie eine Lange und Delyweig , in Doy
linfen einen mit forbeer umflocdhtenen Helm. Mt der Unterfehrife:

Mhinervens Sobn, © Sricderich!
Der Mufensempel Sfnet fidy,
82 2.)Gine

=F
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2) Cine fih gegen ¢inen feiler Felfen peraufichleichende Sdlange. it
e Qranjofifchen Weber{dhrift : Rien n'eit 11’kn-.1;;1'11;, 3 la vertu

Ind folgenver teutfchen Unt terfcbrift:

2) €in Piedeftal wworauf ¢in Adler -neben L..m ¢roen fag. 2N

L], iterich rift:

Saulin ‘paten mit einem b

tuan alierlen Aematurd

Ruftroagen.

Die Flude Tapferbeit tront drobender Gefabyy
Bricdht 'sni]m nn‘\ crfchaft ) wad {on|t :!:'lnlc("[ul‘ n

gNit det

Ein Adler, dex die Seinet deckt!

Ein Lowe, der die Seinde {chrectt!
Sage , Fan ich voobl 11 beffern Bilders
Den Landesrater %muuh l-.bzl‘w-.rn’

i‘h"' ¢(m 1‘\11‘1\&{&[ L"\l)lt)L'l PRINCEPS 4.) ilLL‘\T im
N peldhes durdh) fechs ARindbe und ung..lunumc 1*.;;[1.:1 in Di¢ HOk
i -f-=_-.: souide. -t Dieler Unt n".;l-n £

Sechs ﬂiudﬂ'x rifteten dic deere,
lﬂ 11’;151:“’“1 it\l"\ al l‘ ‘ﬁli\“ib b 31

Sie tn breen nur D¢ Rubs
Denrs (e3¢ nh bt {ie b, wie dicfes Scbif Wicere.

(Mro.141.) q\.\tl'.?,"'."“ Jrery Stabl tt Wete !D’nmw &i
i ] li hende "' aulen q'ﬁ'!.“"uh“ 'l'l‘.u.l

18 in ?.“ ‘“ ten {eines “\th."m
¢ g einen -\mul, oot ¢ alle |
Mppele 1“! ! "\1 (V) -\711. \t
vuhete auf ciner 3
D burch ¢inen Atlag getragen. 2
ten toaren. Sloven, mathematifche = enftrumenten Ul np SOL ju
£ m ubeér Den { chien Dev. ,l 11 it w‘ m S
{iber Den ganjel feeuet ward )

acheftet o auf o

ial |_| 1k
e fubre

nLl"a ‘:.n ]
B arel)

oRpree - *_\7-.:.11. uno \i..'w contenta triu nghm qu fefen oa
‘"“u ¢rfte Saule fahrete auf Der Epifien r::-. oppelten H\aw srflichen 2
Cn dem erften Oval m..u per gefchlungene .~.1 FR. Sm g
onit der Uebe erfcbrift: 2 1'1 ilas & maenia ..'g'.'x[.

D¢ pentc K‘f wle I‘u[ ¢ Die J\l\‘l”\ﬂ“ldu Lilie an oer L“l'\ ;i ) Dem ¢r) et

DHoa ftand F R. Sn dem jioer ten ¢in DULC ch jroen unae jm,dru
Oben vrubers Deliberare & P reltare. i

or :-;
—
-—

—

—

fen '-J'!‘-.

i C.':-I-_\'I'..:.‘.
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Adker © Sn dem exfien Oval fland F.R. Jn

eaenden Adley , Der

ben W\ tffifc l“f! E“L‘u::[' 2Adler vor.

dem sroenten waren alleley Siegedieichen gu fehen. anit der Unterfehrite:
(_'.t'-;'-':un: Numero crefcente, trophea.  Die vierte wepr afentivee
i"t-:% Sdadfifhe ABappens und da, toie in Den vorigen M erfien Oval

F R. ftand soepten einen fli

1‘1”1 .\ii.m:n D e, ONit der Unterfdyrift ¢ Tranfitque
feritque.  Die filnfte toar ¢in Smblema pon Sidocden.  Sm groenten
uffer Demn erftern mit- F.R., ¢in routender Lome, soifchen
filichtender S hiere , und ¢n ual* orn roelched mit iuim:‘-.n
Hoen nadh mrrrnn Shlangen fiach.  Die Aufichrife rwar: Virufque fu-

gant, vireiqu ue rep Jlunt.  Die fechite Sdule war ¢in Sinndild dv

e 1 Sn dem swenten Oval erfchien Pegafus, weldyer gegen einen

ks

vk |\c.

Trouppen umgingelten Nerg anfeste.  Unten {tunbd: L'.\'l.lpt,‘i'li
coel u"lm\..‘:.a Unter Dem gangen Stick war ju fefen:
Hicr 1fE der dyeld, der Yce und Volter swinges,
Der durch Oie ,li..mt vereinter Cronens drintets
Als Cifar berrfibt, als ConfEantin redicret :
Den Tapferkeit und NTacht und Yeisheie 3tevet!
2) Die Arche Mods oben dig fliegende und in threm & Scdnabel den
Oclyweig surictbringende Taube. Oi¢ Unterfehrift war: Tandem ex-
{pectata rediit.
' Endlich iff co doch entfchicden!
Endlich babenn wir den Sricden!

) €ing I0olfen Herporvagende IWage s  Die linfe &Sihaale,
yorauf ¢in Deaen laa, 06 die mit Cronen befese vedhte 1o
ie o, Prazmia non @quant.

Dic Thaten dicfes su belobmen,

i’l‘« su Gehdret nulw , alz Cronen.
1) €in forbeerbaum ficher rubender 1 m
Raume (chioe er fchmarge 2AD0Ler 2 \ n
umbet.  Und unten: Sub hac nec fuln

So weit mich dicfe Sligel de ‘..r,

Wird mich Eein St ol 1toch Blin erfchrecon.
’ SYeen NanNa S greane . 2 =1 Jabtd trrott mhH
J“ Neun Hdnde, Derer drey und drep in Jorim ¢ines Kleeblatts mcmanve
gefchlungen toaren,  Unten {tand:
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yieun Cronen fabe man in {paf wnd Rricg gefenct
Seths batten gegen orey das blante Stabl geroenset,

Vertebens {tricren fic: 1In® nach fechs Tjabren et

It sroifchent bwgnmbl Drey vollEommite sEinigPett.
6.) Die Fugenv, poraeftellet purch ein Frauensimumer, das cinen Mectar:
frug trugy wnd Gupivo jur Seiten batte, oN der ONildehatigheit begleiter.
bic ¢in Hom Ded Ueberfiuffes ausfbuttete , bepde mit A8olfen umgeben,
\nten:  Retert Qaturnia regna.

$Ein Jorn von mildem Lleberflus,

Des Licctars Brug und gildner Slus,

YDodurch dic munere Jugend lachts

Dis alles bat uns Sricdrichs 11Tacht
A Ende doh surict gebracht.
antee dem Sinnbild cineg cingn Oeliweig in Handen
o unter cinenn 2Altar liegender

) Der Friede) ) {
tragendin S L:L‘n;imum\i, 10 einen Daug
SQaffen angundete. oMit der Unterfebrift:
Von t1Tavtis DurfE mach Blut befreyet,
Sey dicfes Opfer Dir geweybet.

g) Gin Palmbaum, in Deffen Spifsen Dex aefchlungene Nabme F.R.
i lefen und tooran §ivey mit Aerten hicben. aNic Diefer Unterjchrift:
Nungquam fraGa malis pluribus nec mobilis extat.

Rein cinsiger VoI dicferr Schligen

RAan dic Standbaftigtet beweden.

. Gine Hohe Sdule mit einer von gorbeerytoeigen befrdnjten ABeltFuael.
Dben fhroebete em Adler , toelcher Den 10 feinen Klauen tragenden sHlifs
auf Die unten Qm ®us fiehende ficben feindliche Gahnen  binunter tarf.
Die Sdule toar neunmabl mit gorbeerfrdnien betoundens svifchen jedetn
ftanden Die Nahmen dex geroonnencn Wataillen. Unten swoifchen Denen bee
fiegten Geinden wnd erbeuteten Trophden tar:

VIRO IMMO RTALI
FRID ERICO, VICTORI,
G.&Pll:'u\"l'l;\ M 'FC'RT‘.’TUI)‘L.\GE, bi.-\GN;\N[M[TATEt
IN SUBDITOS PYETATE, IN HOSTES CLEMENTIA,
PRINCIPI M AXIMO,
PROFLIGATIS UNDIQUE HOSTIBUS
PACE R]".ST;\UIL.-‘\TA,

ANIMUM SACRUM ESSE VOLO. (Mro.142)
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(Nro. 142)  Depm Kaufmann Hrn, Godfricd Roeh war Dag ganje
Haus pon unten bis oben mit einigen hundert Lampions und Kergen prachtig
ilfuminizet. Sn der unterfien Etage twaren folgende Gmblemata: 1) Der
Sriegesgott Mard mit feinen Kriegesarmaturen s ex warf folche mit Dex
linfen Haud von fich sur Gdens mit dev rechten aber erguif ex den Dels
peig, fo ibm aus den LBolfen durch eine Hand dargereichet rourde, Obers
balb dem Nars fand: Mart p;luit'um. Unten:
So filrcheerlich im Rriege, So glorveich nach dem Sicgte.
2.) F.R. durcheinander gefchlungen, oben mit ciner Crone bedecket,  Unten:
Es lebe Sricderich , Oer Prenffen SorfE und Rénig,
Der groffe SHeld, dem Arieg und Sricden unterthamid,
Der, wo Er Eam wnd fab, wic Cafar bat gefieat,
LInd der munr, woie AugufE, die ganse Yelt wergnixgt!
2) Geiner Koniglichen Majeftdr Bruftbild nach Dem Leben gemablet)
woritber ¢ine JHand aus den IGolfen cinen Lorbeerfrang hiclt, SNit dem
Worte : DIGNISSIMO.  Unten ftund:
LYimm , Groffer Sricderich ! nimm bin dic Lorbeercrdn,
Der Himmel {chenke fie Dir, dem Yordigffen der Erden:
Dic ganze Yele Liebt Dich; dann dein crbabmer Thron
$Tuf micten im Triumpb cin Sricdenstempel voerden.
<) Dic den Rrieden auspofaunende fliegende Fama. anit der Unterfche.
INCOMPARABILIS. £) Gin mwohlgeFleidetes Frauengimmer, fo
1 der einen Pand cinen Oelstoeig biclt, in der andern Hand hatte fie Dad
Ao des Ucberfluffes, fo uber I0efel ausaegoffen tourde. N.D. Unterche.
FJauchse, YOcfel! dich erquicket jener Secensreiche Ouf:
Dann wo dicfer Oelsweig blabet 1fE des Reichthums Lleberfluff,
6.) Cin Denfbild des Jriedens, begleitet mit Dex Gserechtigheit , mit ¢inee
Raclel Die RKriegesarmaturen in BVrand fehend,  Darunter ftund: Paci
Germani@ reflitute, 1763.

_"‘??:'L_\. 143.) Bey dem Schusjuden F¥endel Licfmann aren auffer
der Crleuchtung desd Haufes in den unterfien Genftern folgende Gemah(de ange
bracht: Sm erften der Konigliche Adler mit der Crooe daribers er hatte auf
der $Bruft den Nabhmen FRIDERICUS BORUSSORUM REX;
mit §wo audgebreiteten Jlugeln; in Dem einen Flugel roar u [efen:
Linter dicfes Sligel Schirmen  Lacht man aug der Sende Seanmen.
Nm andern Fligel:  Hoch geflogen wnd wobl ersogon,  Unter et
Adler ftanden Die LBorte:

“Jaubset
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~auchaetr alic Linterthanety
Daff wir wicder umter D Schurs O¢s groffen Adlers webnery
GOt sum f.ob, dow Keind 3um Trun!

Sechs “Jabye yoaren YIr verlaffers von Didhs
Clun aber rufen i alle: YVwat Sricderich!

Cfm groenten Genfier JHro KRidnigliche Snaicftac in volliger Pofitur. m

Dritten Renfler Sr. Konigl. IMajett. JNabme mit dev Erone daciiber wnd

mit cinem gorbersnoeid umunoen. Die Unterfdhrife o Dieie: ’

YD1 loben GOre und Dich, © thewrer §ricderich!

Qr{nb‘“ml_)mcbmmr i un{ern SHersen sExhabuer als wiel tanfend Rersen.

MO, 144 Wep Do _Herm RercEhof in vet B¢
an eindim Renfter folgende Sinnbilder: 1. Einen Enge
ausbliefe, anit Der Devife:
Voild la paix fignée
Dans toutes les contrées.
2, €Einn Regenbogen swifchen Den OBoffen. Mt DT Devife:
‘e deluge de la Guerre
Neft plus fur la Terre.
3. Cinen pach Der Sonne fliegenden 2ADLCY. Nt der Devife:
1. aigle apres {es Travaux,
Va monter beaucoup plus haut.
3, it Buchftaben F.R. mit der €rone Sariber.  eebft dicfer Devifes
Notre FREDERIC & vaincu, '
i Vauroit jamais cru.

n Den andern sroenen Renfrern seigten fich Der Pring Seinvich nebft dem
Pringen Serdinand. \Inter Dem Pringen Heineich franven picfe QBorte:
Dic Reichsarmiee vocrd ih 10 ercibeny
Daf fic wobl wird aus Sachfen bleiber.
\intes Dem Pringen Rerdinand Diefe:
Wicin Schwerdt foll dic Sransofen syoingert;
Damit fic ¢ widht weiter bringet.
(R, 144) D Qaufmann Dexe Jacob Yeckmant flellete vor:
1) Did Qinigs Bilonis mit cinem Olivenz und Loxbeerfran uiogen.
Gigoruntey Diefe Devife:
{Es
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Es fagon , Sricdrich su erbobn,

Gefcbichte , Pocfic und Llachrubms wviel 3u yoemg:
Vo allen ienfcben Bann man bier den grofen Romg,
Von alles Rénigen den groften Lenfchen fchn!

™ L S L gl i N R i Saw
z.) IE ‘l“l". ‘.H‘,J‘C RYICGESATIMIALUY 4 toelche -Durch ¢ Jand aud Ll
Y3olfen befchuser urde. NIt der Devile:

T

e dommerndes Gefcbig, - Fein Pulver, Bley und YOajjen,

Clicht iadht , noch Tapferkeit alleine giebs den Sieds
ein, ¢ muff GOttes Hand den Helden Gliad verfchaffen:

is
c Ot GERR Hescigt in dem vergiangnen Bricg!
hron, worauf man den Sceepter und die Crone erblictee, oorber
_ aus den Iolfen Fam und cine Crone von DOlivenblatiern dar:
reichte. Nt der Devife:

GOTT aab dem Adnige Cron, Scepter , Retch und Thron,

T Baiege Glict und Siert, und jent dic §ricdenscron,
Gonften twar das gange Haus bis oben im Siebel mit Lichtern pramic
palifch illuminiet.

Nro. 146.)  Bey der Frau Wittwen Peipers in der Soldftral
waren uber der JHausthie die Worte: Hercules in Boruflia redi-
vivus, Mit.der Devife:

Dic Tharen, welche ich durch TapferPeit gethan,

Verchre das dreydentbum , jent sweifcle man darvan:

Damie nun diefor Rubm niche ganslich fey verlobren,

Win ich durch Sricderich in Preuffen neugebobren;

Dic Yclt Ean Deffen NWladt nach feinen Thaten mefjer,

LInd meiner nimmermebr durch Tjbn dabey wvergeffen.
WNeberdem toar das gange Haus mit viclen Lichtern illuminivet.

(Nro. 147)  Vey Antbon Selbinger war ju fehen 1.) Ein Adler,
fo nach der Sonne flog. Crwag jur Seite ein Altar, worauf jur Danks
barfeit ¢in Dery geopfert wurde. Nt folgender Devife:

N Opfer fFeige gen Himmel auf;

Der Adler nach der Sonnen Lauf,
2) Die Gevechtigheit mit verbundenen Augen , in der vechten Hand ein
>Schtoerdt » in Der linfen cine- ALBaagfchale haltend s fie nurde von Der
Sonne erleuchtet und hatte einen Adler jur Seite. Mt folgender Devife:
b (haffe Recbt, und fcbeye niemand. - 3.) Hercules, oelcher mit
einer Seule den Drachen getddeet, it folgender Devife: Tyon dem Tiad!
Aa 4.)Cin
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Y Gin IWeidenbauim, worunter ¢in Preuffifcher anufquetier Tubete. anit
Diefer Wnterfcrift: ¥ :
Clad aebabter yah und Laft Hale ich ficbre Rub umd Raft.
(Rro. 143) Aufm Qalbinberg bey Peter Jordan prdfentivte fuh
¢in gecronter nach der Sonne flicgender 2Adler vocldher goifchen bepden
Rligeln Diefe Qorte hatte:
YDas vorr Seinden yourd erdacht e nidbts geacht.
O Der Nitken: 1 (FR) VAT! Sn einer Klaue die eltFugel
in Der anbern ¢n Schroerdt.  IMit Der Untex{crift:
Der Adler flicger nach der Sonnc
Ao der wobl berupfee Habn
Demfelben ninmmier folgen tan:
“in Dentfchland {chroimmt ciit Y¥eer woll YOonme!
T1un laffet §ricderich fein vaccerliches Landy
Zum YOunder unfrer Yele, mit jrichcnspforrcn bauen.
(Nro. 149.) Wey der FJrau ABitte Vo Spanchern at ¢in Qaés
cxdnter 2Adler welcher in Der cinen Klaue Ddie Geltkugel , und in
anbern ¢inen &cepter hielt. it der Untecfcbrift:
Der folsen Seinde groffe t¥lacht
Hat, was fie yorinfchten, niche vollbrache.
Vivar §ricderich!
(Nro. 190.) ep dem Worfteher und Schukjuden Yenediv Jfaac
mar dDad gange FHaus big oben U ifuminivet. Das MNorhaud ftellece

et
v

eSS

Peripectiv emen Garten vor, 1o mit Cipaliers und T avishdumen gefchmuiekt
wars am Ende Diejes prachtigen Perfocctiod seigte fich pes Konigs Brutts
bild mit einer Erone dariiber 3 Uber dem Cingang toar Dt Nabuwns;ug
F.R. illuminiret. onit Diejer \interfchrift:
Alle Lichter, alle D0gen find 3ufammen vicl 3 Yoenid)
3u bechren Sricderich, unfern alleretrSficen Aénid.
9fuf Der emen Geite e Haufes war ein Adler mit cinem Schroardte und
ber I0¢ltfugel.  UnD unier temfelben:
Durch dicfes Adlers farte Naht
~jft Sricde wicderym gebradt.
(Nro.151.) Hen dem Sehiffer SnarE prafentivte fich ein Sdif. It
diefom Bers:
Y0ann Sturm und YVind ung find entfeden,
So Lifc uns GO dody miche werlegfen,

Ofc
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Ofc mific cin Schif su Grunde gebert,
YOann GOte fon HHlf niche licffe fchen:
LInd diefe Hilf bat anch erfabren
Der Aonig 1 den Ariegtesjabren;
Durdh GOttes ffarke AUmachteband
Webale der Rdnig ol feinr Land.
Die Seinde glaubten dis war niche,
Lind doch bats GOt (o cinggericht:
Dann wfer Admig bac im §eld
Auf GOt fein Hofmmng veff Qeftelle.
Su YDaffer und Land Hat GOte durdh Sricdrichs Hand,
Den Sricden uns gegeben, SOte laf Thn lange lebern!
Ctroad meiter:
~ich bint bereit und willig  3u fabr'n den Groffen Sricderich.
FHOce tams uns wobl bewabren, YOann wir su Yafjer fabrem,
Ram Sricdrich in mein Schif berein, YOoltich o1t ersen frolich feym.
(Nro. 172.)  BVey den Sebruidern Wibers tourde im eviten Senfter
porgeficllet eine Hand aug den oo(fen und cin Auge, welches fich sufchloh,
worunter ¢in flicgendes sBlatt mit diefer Infeviption :  Rara, fed felix
Unio., Unten ¢in Nauchalear mit drep Serzen.
GOt , der der §irffen Hersen lentet,
Lind anders, als dic Uenfchen dentet,
Der Enlipft durch feine YOunderhand
Ein dreyfach glicklich Sricdensband.
Gm jroepten Tenfler die Sonne inter cinem Berge.  Darunter:
Dic §ricdensfonne bricht des Aricies febwarse Lladt,
Alleint durch GOttes Gunff und Sricdrichs wocife Niadbt,
Clun wichfE dic Handelfchafe 3u cinem neuen §lor,
lach fo viel Laff und Leid su unfrer Luff bervor.
Sym britten Genfter :  Victoria ! Victoria! Sriedrich Iebt! Der edle
Sricde iff 04l
Kricdrichs Seinde find geawichert,
LInd der Sriede fhaft erquicten,
Linter GOctes reichem Seegen
YOollen woir mit Sricdrich Ieben,
Prevffen foll mic Sreudenfchall
Sein L0 preifers uberall ]
Aa 2 Sm
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®m vierten Senfter:

. TYfeacl ! ou mufit beut crEennen

Den GOe; OF oich cridfet bat:

~n Ebrfurd® muf dein dHere brenmer

{Ind loben feinen weifens Raths

Der §ricde Fommt vort GOt alleir.

Fr vooll uns fermer gnadig feyn!

(Mro.173.) ufm Sneenmarkt bepm ucterbecter TJobann §ricdrich
Rofen prdafentirte fich exfilich unterften Senfter ein gorbecefrans, darinn
er Sonigl. Nahm F.R. ftunde. . Unten WAL ber Sobgefang: $Ebre foy BOrt
in d¢r Hobe, Sriede auf £, und den Wenjchen cin YOé&bhlge: .
alfens! . Ume Den Kiniglichm MNahmen herum war gefchriecben Sivcheet
GOte und chret den Romg!

(Nro. 154.) Dey dub {aufmann und Qirchmeifter Here iaurid
wor in emem perfpectivifehen fuftqasten fu fefen:

Dis 1t oes Groffen §ricdrichs labmy

Der feine §emde machet sabny

1Ind ums 3ur Srad geEommern wicders

Yam finge cin jeder Vivatlicder!
(N0, 155+ SRen DEW Jaern Sicheffen Yionje tourde folgented ot
geftellet: 1) D¢ pon det Cyrene mit enemm Spich e Erben nicder gee
ftoffene SHeliona. it Diefer D Yyellong tobte s 1¢BU muff i
licgen:  yreme ficat! 2. €in {dhnell reitender Courier) Darneben ¢
Grenadier. NIt Dev Dyevife:

“br treuc Preufien Eommt , und lafit uné Ssulen fenen

{ind unfers Aonigs Rubm Seeirt und Wiarmor anen!

3)  Cin geoffer Relfen woorauf Die ier 2Binde bliefen. Wit de Bers
$1jitburger , wockde Seleenbeit!
Wey Seljon und was forft auf Exrden
Ham Sricdrich aicht verglichen werden:
Sein Rubm errcicht Ot Evoigtoit! .
4.) it g apferfuit, mit enew & dhilde und Adker auf Der WBriiff, Dit
Devife war:
PDe Deugd van ]f)n'ppcr'nuid;
De ftoute Vyand veg! onbezonien:
Den Arend door Voorzigtigheid met Beleid
Die heeft den Streit gewonnei:

-

¢.) Ein
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-y @in Cngel ; oelcher Den Frieden ausbliefe , mit einem Lorbecrfrang iy
der rechten und ciner Pofaune m der linfen Hand. Die Devife tvar:
§ricde , Sriede foll auf Erden Viclem VolE s Theile voerden!
¢ Gine Hand aus den ABolfen mit emem forbeerfrans, wodurd) dDrey
Deaenfviten giengen.  IMNit der Devife:  Sic nodum gordium {folvo,
(MNro. 196.) Die verwitttvete Frauw Doctorin Rempte hatte erftlich
Rildnis Sr. Majeftar des Konigs. Mt diefer Ueberfchrift: VIVat
rrIDErICYs MaonVs, ReX BorVssle ! VIVat In paCe
{IneqVe hoftlbVs!  Rmentens cinen fhwargen in die Hohe fliegenden
bk, OMit der Ueberfchrift : Sublimia petit. - Darunter:
So rocie der Adler fich ‘audh nach der Hdbe febnt,
So ift doch §ricdrichs Rubm vicl wetter ansgedebnt.
Drittens den TMahmensjug F.R. mit einer Crone davuber. M. 0. Benfdhr,
O Groffer Sricderich ! O YOunder dicfer Seit!
Dic Ebrfurdht macht uns jent 3u unfrer Pflicht bereit:
Gans freudig miffen voir die wunderbare Proben
Yon Daner Scleenbeic mit wabrem Eifer loben.
Yiertens cinen viereckigten Stein. DYt der Ueberfchrift : Ab utroqte
re fibi fimilis. Der WVers Darunter:
Xeem UnglicP chen o , wie bey dem Glad, erbabens
Auf allen §illen fich beffindig aleich su feyn:
Das find obn YOideripruch des grdften Geiffes Gaben,
Ind diefe findet man bey Sriederich allewn.
Sonft war das gange Haus auf das vortreflichfte erleuchtet.

(Mo, 177.)  Dey dem Glafemadber Bameyf prafenticte fich Die nad)
ven DBolfen - flicgende Fama , twelche in Der einen Hand ¢ien Palmsioeig

wD in Der anbern eine Pofaune biclte , und den Frieden ausblrefe. ~“Mht
ver Untecfcbrift:
Stof i diec Pofaune, © Sama der YOelt:
Do §ricders mache ricdrich, mein Romg, der Sneld.
Y Gin flicgender Adler mit der Preuffifdhen Crone auf dDem Hauptes in Dertt

& dnabel einen Oclyroeig , denen Sujchauern gleichfam jureichend 5 in Dex
' Slaue den Neichsapfel , in der andern einen Seepter und Schroerde

gnen S
S
¢

Vi
utoeraieffen ein Cnde habe, MUE Der Untexfchrift:
Aa 3 Prevfiens

velches mit Oelfrdngen  ummunden war, als en Reichen , DA
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Prevflens Noler, Der uns fchut, fchaft durch dent gemachten Rrtedery
Lins mun wicder lauter Sreude ,  Bwbe YOontie und Vergniiger.

3 Das Bruftbild Jhro oNajeftat des Kinigd in Uniform, it dem
Q’o_ummnqoﬁab in ev Hand.  Unterfehrift: FRIDERICUS MAGNUS,
BORUSSORUM REX. 4.) €infliegenver Apler, in Der einen Kiaus
cinen Oelgrocig , Scepter und S chroeedt , 1w O andern Slaue cinen DPalm
goeig nebfi dem Scblefifchen Lappen haltend , auf Dim Kopfe die Preuf
fifche Crone. it der Unterfdhrife:

YDer batte das dgedacht? Es bleibet bey dem 2Alten,

Dab Preuffens Sriedrich foll Silefien behalten!

(MNro. 352.) Hep dem Hearn Hofrath und @ heffn Scholten fear
folgendes u jehens 1) Seine Konigliche Majeftat, an D¢t Seiten mit
gielen Perfonen umaeben, toelche demfelben cine fchivere gaft auffegen wollten,
bie aber vom Konige abgefchuttet und feinen Jeinden ieder aufgeleget
wurbe.  Die Unterfchrift toar: A
Sricdriche ! uch und Tapferteit macht den Helden Seack und Araft)
Dafp wir Vv §eindes YDaffern gans ficher Eonmen fiblafer.

GOt fir §ricdrich wacht , wenit Sende {ind bedache
Sefne LAnder 3u bebrichen s fo muff docb Sricdrich fiegon.
s bleibt , GOLE fob, beym 2Alcen,

Daff AMnig Sricderich thut Scblefien bebalten ! Terner:
MagnV's #rIDERICVS, {xCLI honos.
srleDerlCh, Der grofte uelLD, grrettet faft elnhalLbe V VelLt!
2) Cin mit offenen Jugen gegen Die hellgldngende Sonne flicgender 2Adler.

onit dex Unterfchrift:
Magno DVCI, orbls LVC],
croffer xonlg srleDerICh, eln leDer lezt gratVLlret DICh!
Ein Pelican, roclchey mit Dem Schnabel feine WHruft aufrifet wnd
pic Sungen mit feinem Blut erndhret. SNt e Unterfchrift :
srIDERICVs eft LatVs paCls aMor;
etenim
oV Manas VIres eXsVperans reX FRIDErRICVS
.Ce sVa nos pVeros sV os gVbernat.
Y Der Konigliche Nahmenssug F.Rey {iber toelchen ¢in Cngel eine Cron?
hielte, e ver Wnterfchrife:

Omnia
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Omnia cum DEQO, das Latein'ftbe Sprichwort fages
Et nihil fine EO! Unfer §ricdrich recht gedachts
Dresbalb Er obne GOttes Rath nichte Gethan bat in der That,
LTichts inSchlacht,nichts im§ricden,als durdh GO ttesdrand getricbek
Darum Vivat Sricderich! Vivae, Vivar ewiglich!
Rufet alle mit mir aps: Yivat unfers Adnigs Haus!
GOt alfo 3u deinem Lobn Dir, Sricdrich, {chenke die Sicgescron!

¢) bt Eleine Hergen , welche alfo in einetn Circul geftellet roarven, DA
fic die Sorm ¢ines groffen vorfielleten, bedeutend dic act vorbin im Kriege
vertoickelte, nun aber durch Den Frieden tvieder vereinigte Mdchte.  Deben
denfelben Die QBorte: Pacis Signum. Unterfchrift:
Acbt in Eins, und Lins in acit, 1LIns beut dicfe Srend gebracht.,
6.) ey Engel, welche mit Pofaunen den Jricden ausbliefen, .0 Unterfehr,
Victoria und Sricde erfchalit
Durdy GOtees Hand und des Adnigs Gewale!
YOoftir Jehova fey Dant gefagt,
So uns don Sricden gegeberr hat!

(Nro.179.) Die BDehaufung des Heren Candidati und der Sungfern
Brand mwar von unten big oben mit viel hundert Lichtern pyramidalformig
rachtig erfeuchtet 5 in Den Renflern warén folgende Semablve angebradt :
On Dem exrfen Tenfier jur Rechten prajentieee fich eine golbene Erone , Darunier
der Nahmenssug F.R. e Diefer Devife:

O Groffer Sricderich! s blibe deine Crong,
Dic auf dein cdlgs Haupt bat felber avfgefenst
Der allerbdchffe GOt von feinem Himmelsthrone,
Lind wunderlich bisher erbalten unverlese.
m swepten  Senfter gur Linfen tber Der Hausthie war eine durch eine
Sunfele 20olfe durchaebrochene hellicheinende Sonne vorgefieliet,  IN.0. Unk,
Dic Landesfonne fchien uns nicht;
Dis war die bittre Rlage.
YTun gicbe fic uns dis nene Kidt
LInd dicfe Srendentdite.
1 britten Genfler ftund des Konigs Bruftbild mit LorbeerFrdnen aefchmufts
aben Dariiber Eam cine Hand aus den Bolfen und crdnete den Konig mit
iner goldenen Crone. Nt der Benfehrift: Dureh fic befchiige.  Daruntey

~%
Det

\\‘.w
~Je10
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D Groffe §ricderich macht alle Seinde mude:
ey tommt , &Y {chlige, &r beile: YOodurch ? $Er machet Qricde!
Gy pierten Genfter Die G.Ottheit I DN FGolfen. Dt dex Renjchrift:
Vorfichtig. Gierade gegentiber trugen FROED Enael por DN Stubl Dex
B Otheit einen goldenen ®aden. it er Ueberfchrift :

Schurngendel tragen Sricdrichs #_chensfaden

' Vor GOttes hoben Thron der Onaden, ntertodrts:
: O, feblte cs nur nicht an Brafeen

b an i {Evoigelt 3u beften!

b flnften Senfter twar bie Stadt Wefel U fehen , ubir nerfelben eine
Diritoeo aésogene dunfele Goffe. M. D. RNepjchr. VESALIA REDEMTA,
Hoitibus viftis, civibus falvis , Y€ p‘,-.‘cidn pacibus perfedtis.
m fechften Sonfter seigte fich ¢in nach dexr Sonne flicgendet Adlers er WAL
mit einer Lorbeercrone gefchmucke. Di¢ Unterfchrift laurete:

YOer Eann fich fo; wi¢ Jb, UM Sternentreife fhwingen?
YOer ficget 9 wie Jcbi YWer Pann ¢ (o weie bringen?

Sy fiebenden Renfter erblickte man die fliegende Jamas fi¢ hielt in Det ¢inen
SHand ¢inen gorbeerfrang, und in Dev andern D¢ Friedenstromperte. it
der Untexfehrife:

@GOt 1afit 3 pnferm YOobhlgefallen
- Dic holde Srichensftimm erfcbalien.
. adhten Renfter war ein Reigenbaum und ein Y@einftoct , woTUNL ¢in
Preuffifcher Unterthan fich rubig fdblafen aeleget, SNt DX WUnterfchrife:
Daf ich Fan 1 fichrer Rub

Linter dicjom Ycinfipct {chlafen,
Schreibd ih niemand anders 3u

Als GOt und meines Sricdrichs YOaffer,
YDodurch i Der gansen YOelt
. Sricd ond Rub ift bergefiellt.
Sm neunten Renfter ffund Der Preuififche Adler welcher feine Ftugel ubee
die Konigl. Landex fo auf einer gandearte porgefteliet rourden, Ausbreitete.
omit der Ueberfchrift: .
BegliscFre Lander! ure Grensen

Sind von dem Rriegeocrderbent frey:
YOir febr nicht mebr bie Schroerdter glansens

LIns fEdbre Ecin donnernd Scldgefchrey:
Y0¢il uns binfort fiir folcbe Schrecen

Dic §ittige Oed 2Adlers deckon.

Lo
=
=
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Sm jehnten Fenfter war ein ACald von Palmbdumen , woran alerhand
SBaffen higngens unter andern war ein Karas, pporauf der Nabmensiug
F R. ju lefen, an ¢inen Baum aufgehangen. it der Ueberfchrift: &x
yubet i Sricders.  Darunter ffund diefer Vers:
. £in Sricdrich will gelicbee jeyn:
Er wird bald mide, ffers su fchrechon,
LInd bénge im naber Pabnenbayn
Die YOaffern auf, dic Staub und Dlut bedeckert.
(Nro. 1¢0.)  Bey dem Judenvorfieher Saudi Gomperss Jyern ourde
im erften Senfterrahm  vorgeftellet Der SHimmel in cinem fen gefchilderten
Gemahlve, moraud fidh einige Cngel seigtens einer aus ihnen hielee fliegend
¢ine Leacnde hervor , toorinn aus Pialm 91, gefchricben flund : Er bat
feinen Engeln befoblen iber Div daf fie Dich bebiten , 2.
QReiter unten die Konigl. Gloive , in Der yechten SHand einen forbecrfrang
haltend , tworinn acfchrieben fiund: PA X! mit der finfen Hand fich an
eine ftarfe Dyramide lehnend , tworauf Abfagtoeife von unten bexauf ges
ichricben war: Scblacht bey YTolwin; bey Ciaslow s bey Sricdbery:
bey Sorr; bey Reffelsdorfs bey Lowofin: bey Prags. bey Rosbachs
Loy dormdorfs bey Leuthen; bey Siegms s bey Torgans bey
Sroybergt,  Oben auf der Spige der Nahmensjug F.R. Unten ftund in
Yandesiprache: Borger ! willt gy wel geloven,
Dat het Werken zyn van boven:
S gtoepten Jenfter war eine groffe Rriedensfonne, nach der ¢in groffer
Preuffifcher Adler mit einem Lorbeersiveig in den Klauen flogs n Der Dtte
des Alers ftund F.R., darunter mit Fleinen Budjftaben :  Apres tour-
ment, contentement. Jerner ein groffes fammended Hievge , woring
acfchrichen flund: VIVAT FRIDERICUS MAGNUS, CUM
FAMILIA REGIA! Unten an:
TJcb bin, wer ich bins
GOt weiff mein Sinn;
YOclch find doch die Sachens,
Dic ich oll lafferr macben
Sum Rubm unfjerm Ronig?
_ £s 1t ia alles 30 wenig!
S dbrigen toar das ganse Haus {chon illumintret, mebft ¢inem mit brens
nenden Sronen und LWandleuchtern gegiecten Perfpectiv,
Vb Hiee
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SHier folget die § 1. Pag. g7. vevfprochene Ucberfesung Des von dem
‘E‘jubenwrﬂrbes Jaudi Gompers Jers auf den Glorreichen Qricden vesfers
tigten und in Dev Qudenfinagoge abgefungenen Lobgefangs:

Ss fou fich wnfer YTumd fibr exSfnen mit Licdern, £.0b: und
Qrendengefanden,

Zu loben Oen Ronig der Heerfchasren, voelcher Giber die YOOlEen
wobret,

YOclher groffe Dinde, YOunder und Verainderungen bat feben lafiery
Sur Verberelichung in dem Lrbtbeil dee ZAOnLECS der in alien
A sudern gerithmet 1fE:

Sricderich Ocv Groffc, der das Gute vor fein VoIE fuchet und
redet vou Sriedet

Vicle feunden wider Jon avf, wnd fageens:  or Jbm iff Teine
Errettung !

Siche, Oie Rénige waren sufammen werciniget wider Jbm, um
mic Jbm 3u fereiten:

Sie vertrancten auf ibre aroffe Seere, und darauf verlicffen fie fichs

Qiirvoabr aber fic crftaunceen, da fic faben Oas fHeyl Des HEITH
vor feinam YVolt:

Rufer Jom Sriede 38 und feine Hilfe ife 8ricde!

Dic Tagge werden redens , und wviele “jabre werden feine YOufbee
beBannt machen: ;

i groffer Rlugheit bat Lr den Rrieq gefiibrets Sein Ver:
ftand ift nicht 30 € orfchen:

Starte Stadte bat der YOcife erobert, und 3u der Hobe batte £y

fein Vertraue.

Dic Himmelsbotter baben fidy geeiler, und find hevnnter gefabren
au feiner Hiilfe.

Sic baben Jbnt begleicet, und Er iff geganden it Sricde,

Seine Yege find alicklich gewefen : Sic find gefallens, dic 3um
Ryielt Gegureet waven:
Seine Suffe aber baben nicht gewandet und find niche vor Surdt
riicProdrts Qeganden:
Seinte §einde aber) B4 fic mAchtis wider “Jhn warat. Sein SO
it in dem HEN erbdbet.
Durch




)% C

iz—uh cinens YOegt Giengen fie su Jbm; durch ficbens YDege abet
floben fic vor TJhm,

1an erfrenct fich Gber den herrlichen Sricden!

Vicle fuchen das Angeficht dicfes NTAdtigen, der durdh fEarbe Ges
dichte und Rachfeln betannt iff:
YOclcher arofien Verffand seiget, und berfibmt durch licbliche Lieder:
Gefeze und Recbte bat v Sefeet, 3um Gedachenis dor Vateer
und Rinder,
YDic cin Adler fein LiefE aufroecPer, (o thut Er fein Hers in ©nade
: errvettern.
Dic gute Wottfebafe Life &r bérew, Oie iff Sricde!
Dic Tage des Adniges werden vermanmigfaltiget mit unserevems.
lichem Rubm, und feine erbdbete Wrider:
(Oic dic Adler find Sic gefchwind; fEardt, wic Ldwen; Gerecht
und aufrichtid.
HWian wird es Eaum glauben, was davon cr3ablet wird werden
nach viclen Jeiten und Tagen.
Groff ife die Ebhre der Rénigin, Sreumdlichteic iff Tbre Crome,
cine Schwefter der Rlugbeits
“Jix Jhren Thoren ey Yabrbeit , Gerechtigteit vnd Sriede!

Nile Kricaesheldern werden nicht mebr in den YOaffens Gefunden
werders:

Gerecbtigteit, Gnade, Stimme des TJauchpens, untd Sricde wird
bey TJbnen gebdret werden.

Der blincPende Boge, Schild und Schwerdter werders nun bey

b “Jhnen 3erbrochen.

Es foll nicht mebr Gehoret werden das Ariegegefchrey in ihren
Lagern,

Der HEr wird fein VoIE fegnen mic Sricden!

Eo foll febr fEart foyn Sricderich der Groffe, Ronig in Prenffen,
Mic der bochgepricfenes Adnigin, Secinen SirfHlichen Dradern,
: Siirften und Rathen!
#s mdgte TThr Horn erbobet yoerden , und evoiff gtlangen in §ricdel
Wefegner fegen Jhre Fabre bis in Kwigkeit!
s kbe Sex Adnig Sﬁjﬂimﬁﬂj%!
D
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D. 5
uffer ebertwehnten Sinnbildern  und Devifen Ubergehen toiv , Dee
AReitlauftigheit twegen, pie noch in giemlicher Angabl vorhandene tibrige, Denen
yoir jedod) Das Seugms geben Eonnen , DA 1¢ 7 fo, toie Die aberall, auch an
{hlechten Hutten, angebradhte, Den Limftanden eines jeden Ginoohners gemaffe
Hemubungen , um Diefen 2Abend durch Die Manni faltigfeit Durchgehends ju
perfchdnern, Den treuen patriotijchen Cifer im vollen Nusbruch geseiget haben.
it Ty e
Die bicfige frolociende Rurgerfdatt wicderholte nicht allein am folgenden
(bend Ddiefe 3 Ylumination , fondern fie beehrete auch Damit aufé neue den 27.
deg Mdrsmonaths , an weldhem T age fie das Wergnugen hatte, Di¢ vormah:
lige, nad einer picljahrigen Abrwefenbert , Mt NRuhm und Ehre surtictfehrende

v

Preuffifche BDelasung, aus denen 1oblicher Snfanterieregimentera £ andgraf
von dHeffen-Caficl # ¢ Grand und Salmuth beftehend , unter feperlicher
Einhohlung ciner oohlberittenen Rirgercompagnie / wicher cinriicEen 3u febens
ben tocldher Gicleqenbeit Det Herr Qriegesrath und Pojtmeifter de Yeiler ¢in

in Holland :,u_t*:cf-:n ’Suwrhfl}ﬁircn befonders perfertigtes jhdnes Kunftfeuerioer:

am Ubend auf dev Ejplanade abbrennen {ietfen.
Und hiemit endiglen fich D¢ dffentlichen Rreudensbegeugungen » bi¢ nune
mebto Demm ¢1vig panfbahren Gedachentyie / der pon GOt Dem WVaterlande

durch Den Krieden aefchentten oReblthaten, injdes voohlgefinneten Unterthans

Hecgen votligen Naum latfen {ollten ; das auch darinn fo lange (ebhaft bleiben

voird ;. al8 Yelbft fein Othein Dauert.

e —
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Aumeriung:

@cr Ordruna nad wirden die Gtavte Duisburg und Emmerich folaen
mafin; da aber/ fo viel erfigenanie @tadt betrift/ die MBefchreibung der dafelbft
poraaanacneit Ferewiiedigteitens durd) Beforqung deg Herrn Profeffor Lerden:
froff / unter dem Fiml: Duisburgs Sreude sber den berrlichen Sriedern
feines Glorvorirdigften Ronigs; n denent wachentlichen Duigburgifchen
Avoreffe . und Sntclligensjeeen(n/ von Nro. X V1. sis Nro. XX X. Stmeife
eingeriicEe noerden/ fominjen toir ungbeanigen / unfere Lefer auf felbige supermeifen :
Sn Anfehung der Gradt sEmmerich aber ift gu crinnern / baf cin 10blicher
friatiffratgemeldeter Stabt fich vorbehaleen bate/ Die pon cinem dafigen gefchicteen
Liebhaber der Dichrtunft in Ordrung gebrachte Befcpreibund der dorrigen Friedenss
fewer 1 melche obnedicd gegentwdrtige Sammbung mit mertlicher BVerhobhung ves
betannt gemachren ﬁ‘sor(cbuﬁprcifcs gar su weitldufrig gemadhe haben wiirde/ befons
ders dructen ju lafjen. Stadt




Stadt GCalcar,
Pk o b

vl g}gﬁf.aum breitete fich mit guverldffiger Coervifiheit allhier das frobe
T S W Giertichte von Dem ju Hubertsburg Den 1 5. Rebe. Diefes Jahrs

4, & soifchen Seiner Koniglichen Majeftat von Preuffen und der
Konigin von tngarn, aud Konigs von Poblen Maj. Naj.
aefdhloffenen  unermavteten Gricden aus , o befhdftigte fich
bie eemunteste Durgerfchaft fchon am 23. und 27. Kebr. die Konigl. Preuffijche
Adler an Den bicfigen Accifes Thors Schreibe- Saly: Sellevey- und
icentcomptoivs , it unaufhdclicdhem Freudenichall :  #Es Iebe Sricderich!
auf das feperlichfte roieDer hersuftellen. A8 aber am 9. IMarg auch dex
hiefige Stadtmagiftrat, foroohl aué Der hochloblichen NRegierung den hochit=
anaenchmen Vetehl , twegen Des auf den 13. Diefes bep ener cigenen [riee
dendpredigt uber Den porgefchricbenen eyt : Pfalm 47, v. 2. DS 1. incluf.
;u publicirenden Rriedens , Dabey abjufingenden mbrofianifhen Lobgefangs,
und 3u bhaltenden Danffefles , als aud) eine gleiche Sriedensproclamation von
dem Heam Cammerdivecter von Nieyens aus Grudenbura bey Lefel,
erbielt 5 fo tourden von erferm alle ndthige Anftalten gur rourdigen Auss
fubrung Diefer Der hiefigen Stadt, toelche erft Den 6. Diefes von threr aus
leichten Trouppen beftandenen Ginquartivung befrepet nourde , fo glucklichen
GenerlichFeit gemadht:  Denen sufolge perfammieten fich am x1. IMarg um
9. Uhr Norgens Die Officiers Der vier Burgers und ey Syunggejellens
compagnien mit ihren Fahnen und Elingendem Spiel; aud fonfiigen SRufick,
vor Dem SRathhaufes nacddem fie fich dafelbft in Ordnung geftellet batten,
gefchahe unter ibrer Degleitung , mit abroechielnden Spiel und Mufick,
durch den Heren Stadtsrichter icfemecter auf cinemt Daju wohl ausges
gierten Pferde die porgefchiebene Publication Des ®ricdens erft auf Dem
anarft vor dem NRachhaufe, und fo ferner auf den vicr pornehmften Plasen
per &tadt , bey emein ftarfen Rulauf der Einvoohner und {tetem §reudens
gefchrey : £ lebe Der Romg, wnjer allergnidiaffer dHerr! Oen 13
darauf rourde, nad) Denen vom Magifivat wit Jusichung der anfehnlichfien
Slicder Der bepderfeinigen Religiongverwandten Fags vorher abgeredeten

Bb 3 Anftalteny

A
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Anftalten durch bas Gyeldute aller Gilocken Der Stadt ven Eintohnern
gleich bey nbruch Ded Tages Deffelben Beftimmung sui allgemeinen Danks
fefie angefimdiget : Die SHurgercompagnien perfammieten fich jede gu ihren
Sabnen it Obers und Untergeroedt s auch Flingenden Spiel und snufict,
und thaten um 9 Wby unter 2Anfubrung ihrer Capitaing in fchionfber Orbonung
ibren 3ug in dic Kivche , allwo nach angehorter ﬁrieﬁmﬁprct‘ig[ um 1rI.
Uhe unter gautung allet Glocfen und drepmabliger Salve aus den Stadts-
hacken Das HIERR GOTT! Dich loben yoir, 2. feperlich abgefungen
rourde. DS achmittags bervirthete Dex Magifteat die Goangelifche Herren
Trediger , Die Catholifche GieiftfichBeit und bie vornehmfte Eingefeffene Dev
Stapt auf dem SRathhaufes Abends aber roUTDE durch Lautung alier Glocken
pas Reichen juv Angundung e fi‘_xihuv.ilmrion geaeben foelche fodann von
Der vorertoehnten Gefellfchaft, in SHegleitung der paradivenden §1OLY ung-
gefellen Sompagniet in Augenfchein genommen und ubechaupt diefer Iag
mit polifommentt ®yeude und Wergnugen in befter Ordnung befchloffen rourte.

Befdreibung et Slumination,
§. 2.

Die Hdufer am emarkte forohl als in der Hauptfieaffe taren LOR
unten big oben mit Lidhtern erleuchtets Die Eintoohner Der geringfien Hitten
fieffen nach ihrem Qermogen Die Qeidyen iprer vechtmdffigen Sreude an ibren
Genftern blicken, S8 befonbere fielen Die folgende Crfindungen angenchin
in Die Augen:

(MNro. 1.) Bor dem Rathhaufe twar biefes Ehronicon angebradht:
REGE RESTAVRATA pACE TROPHELS RE! VEE, LaraMIxl.
Gerner Do fiegveiche yeenffifhe 2Adler / mit der Unterfehrift:

VIVAT AQUILA , GLORIOSIS
ORNATA TOT VICTORIIS
IN\"‘LCTISSI\-‘H HEROIS,
REGIS TEMPORIS NOSTRI1!

(Neo. 2.) Die Srau aBittive van ek hatte folgende durch ihre
$toen Gheiftliche Hireen &Sohne peichlich illuminieee Sinnbilder, it folgen:
den Devifen: DOben in Den CfGolfen Die Gerechtigleit mit Dev Baagfdaal

e Rricde mit Dem Delroeig » bepde fich gum Kuf neigend s neh{g‘i Diefes
NIees
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Unterfdrift: Juftitia & pax ofculatz funt. Pf. 84, 11. Zur
Rechten eine einen Oelgroeig baltende flicgende Faube ) roelche nach Dem
Preuffifchen Adler jufioge, “der nach Diefer Das Angeficht jutvandee. TRit
der Benichrift: Venit portans ramum Olive, Genel. 8, 1I.
Que finfen einen aus den LBolfen hervorraaenden, dem Preuffifchen Adler
einen Sorbeerfrang auffesenden Arm. Mt Dex Benfchrift: Vincenti dabo.
Apoc. 2, 7. Hierunter in der Micten den Preuffifchen Adler , ﬁgi_e

e

Rriegeginfignia in den Klauen haltend, bemdbhet felbige ju sevbrechen.
folgendem Chronico:

ConrrINGET ArRMA Pf. 45, 10.
rrIDERICI rEcIs TERTII]
.-\(L\':“_JA.

Gant unten folgended Chronicon:

) rrRIDErRICo rEG]

sono PARENTI, pACls aMantl,
[VelLaTE!

(Nro.3.) BVor ded Herrn Richtern und Riraermeifters Nefemecker
ahiic fabe man den Preuffifchen Adler mit ausgefpannten Kligeln und
: ¢ Qonialichen Maijefiar Hohen Nahtmen auf der WBruft.  IMit dex

ift: Sub umbra alarum tuarum proteg€ nos. QGorunter
fich folaendes Chronicon befand: uaC sVe VMsra slr soL.IDa
rroTECTIO NOSTRA.

(Nro. 4.) Der SGaftwiveh Hearr Arnsen i Meorian fiellete folgenDde
Stucte wohl illuminiret vor: 1.) Cine getvafnete SHand mit ciney L£omens
haut. Die Unterfchrift war:

Der cinens Lowen bat grofmithiglid erfcblatien,

LInd als cin Sicaepanicr Ean aciggen deffen Jaaut;

An dem wird Eciner fich nicht mebr fo Eabunlich wagen,

YOeil man 1o Tapferteit als Starke in ibm faut.

® Presffifcher Hionarch ! ich fcb aus allen Dingen,

Die GOte bisber durch Dich (o muthig avsgefibre,

Daff es dem Siirflen micht nach YOunfch wird wobl aelintten,

Yann cr Eobmn wider Dich Heerpauct und Trommel ribre,
2) Gine gewafoete Hand mit einem Lorbeerstoeig, Feebft: Dex Hliregbrift:
211
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e Ears man recht glovreicd und Wirdig nenneth
er felbff gcw.:fm't voird geaeide
YDoramn man fann cbonmc
aums Sricden ftcte gencige.
(Rro. 5. ey dem Heren Sdefien yicuvoincPel waren swoey Engel
it Oelgroeigen in ibven SHanden ¢ in Deren SNirte per Konigliche Dolex
porgeftellet. anit dem Chronico : Den oL.1Ven-taCk Van rals Is

geCoMen.
(Nto. 6.) Dex (Emngclifdprcfom

an feinem Haufe folgende anf das peichlichfte fuminicte &mn
1) An Dem ‘Smftcrrnhmen neben Dee Fhire en IMNars in Momifcher
Klenpdungd » welcher Die gRaffen - abgelegets uber Denfelben geigte fich in Den
i3olfen Dev Rriebe in der Gieftalt einer Sungfrau s poelche von oben herab
allexien @cugmégabm auf das ourch en QRrieg verheerte gand herab warf.

it dex Unterfchrift:
Clunmebr wirfe Nlars pie YDaffen nicder,

So 3um Verderben find crovadt:
Der §riede gicht uns alles wiedery
Lim das de¥ Aricq une bat gebracht.
Dagneben war ¢in Fleiner Hund gemahlet , DeF gegen Die fellicheinende
@&onne bellete. onit der Devife:
Rein Hundes bellent Ean Der Sonne Elarens Scheinty
Rein §sftcrmaul Do Glans Ocs R énigs {Hadlich feyn.

2) An dem sroepten Genfterrahmen neben DEY G e Drey Sungfrauen ; fo
fich unteeeinander Die Hande feft bieltens beren cine Die QRahrheit vor-
tellete, mit aney Sonne an Der Stirn  Die anbete Die Liebey mit Eleinen
Rindern umgebens Die dritte Den Sriedeny mit einem Oelyrocig in Der Hanv.

)it Diefer Unterfchritt: -
O feciig fa)riﬁmtbum! ® wobl beglickees Land,
fich und §ricd fich paaren Jnand ant Hand.

Yoo YOabrbeit
\ . 85 0. 11120
Him Das Rathfel Simfond , né
einen ~Honig trud,

3 Sn dem pritten Senfiered ‘ wlich ein von
ibm crichlagenes fotoe, i0 peffen Aas ¢n Bienenfchroarim feiner
‘ p: Merces Belli. \lnten aber folgenber Beve:

Goubd. 14.

Der ftarke Simfon hat den 9 Swoent fiberrounden,

LInd in dem 1OPLEN Aas viel SHf figkeit gefundat: %
ot

Den Sricd
Dex vor dan Sieg

Dem Llcberroundenen 5
Des AOmGS (gclbcngfiﬁ,

ivte Prediger Herv yDerningh frelte
Sinnbilder OT:
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Der Prevffen Simfon bat serniche’'c der einde Trus,

Sich Sricd und Made verfchaft, dem Reich und unsders Schug,
Gleichwie (s TJenem {ind dic Yunder GOtt's 3u merten,

So [cheint des Hifrren JHand in unfers Admigs YcerFer,

2Auf, Sion! fey bereic 3u loben deinen GOTT,

Der deiner Seinden Tuch gemacht 3u Hobn und Spott.

(Mro. 7.) Der SHere Apothecfer GShym hatte folgende Sinnbilder
angebracht: 1) Der Konigliche Mabmensdjug, Uber weldhen sven aud dn
J00lfen Fommende Engel e¢ine Srone bielten,  IMNit dex Leberfchrife:

Sricdrich ward (chon Sricdrich bleiben,
YOann O JAelders 31 vertretben
Sich die ganse YOelt beffrebt:
Dictert , Scinde!  Trinket, Srcunde!
Sricdrich lebt!
2.) Cinen gegen die Sonne fliegenden Adler , twelcher von einetn unten
porgeftelleten Selfen und Baume allerleny Gactungen von BVogel nachfabhen
und sum Thel nachjufliegen bemibhet waren. Mt der Unterichrift : Yer
iff miv gleich? 3.) Cinen unter einems SHaum rubenden Lowen , Doy
sur Rechten ein bloffes Scbroerde, jur Linfen cine Konigliche Crone, nebft
ubrigen Jurftlichen Snfignien neben fich liegen hatte, tber welde ¢ine Hand
aus den A0olfen einen Lorbeerfrany hiclte. Mic der Unterfchrift:
2Avf , tapfrer SHeld ! mach Dich bereit,
Empfang, nacd langer 0NTGh und Streit,
Den Lorbeercrans , der Div Kebitbre,
Da Du Vein Heer © Elug aefitbre.

- (Wro. 8.) Bey dem Heren Sricderich NiefomecPer twar der illys
minirce Preuffifche Adler, unter welchemn ein Hers.  Mit diefen LWorten:
YOir geben unfir Jers, was Eamt man Beffers Geben
2An Sridrich, Deffen Vuth den Sricden uns gegeben?

(Nro. 9.) Bey dem Heren. Le Blen waren folgende febr lebhaft er:
leuchtete Sinnbilder angebracht : 1.) Gin Adler, der mit der rechten
Klaue verfchiedene wilde Thieve gebunden an einem Stricke bielt s mit Dex
linfen Klaue aber eine brennende Fackel in einen Vienenforb ftach, aus
twelchen Die Bienen theils (ebendig, theild todt heraus filen. Unterfchrift:

Weg Alexander! weg met He&or en Eugen!

Myn Koning FREDRICK is de groote Held alleen!
Ce 2,) €ine
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2) Cine ESdule auy undm aMarmoexfieineenen SuB /s auf telcher fud
uae Wit ewmem Sehild bedectet P prafentivte s pecfchichene mit “""Dn nound
Peilen bs yoafnete Joande pemitheten fich den Schild und das : Auge i Pets
n Pfeile aber_an per Sadule, WK auch die Sennen D& Bogen
ahe man JRagen und N .h , DIt

[een , Dere
{elbit '5"[11“"‘1""1. at

an deém mari ornen
Nuge Hevavl ihiefiender & trab

am r\v Der Saule |
Jup thre ; ahne serbiffens ¢in pon Dim L‘l\r.'l fte -.:_t

{ u'l\.‘L seviaate Diefed 8 Ungesieter. SRR

Yerunuy n’qc, Verftand und Rath find Sierden meiner Stine
‘.ﬂ.’mw !.In.-i,duod’mbur und m'.mnmurn mich wnuuur
pag Gerittet und “‘hmlmh.n

3 i Refs p  auf ek {chen
s por em Habiht fich verbavg. .0 Untevied

"4‘ "l ect ullu‘ m ¢ine Faube
slle bhm fchieffer,
auf mich gicfjorns

l‘;

YOann avf mui'-
Lind alle Strome
So Eam man doch bey Sturi und YOmocs

Jn meinen h\h;trm Rettund rm"-m
Porbeersroeiy hevrpor grineté,

Gin Hery, aus Deffen cinen Seite ein
alluiuam Sriichte uber cine Stabt

4)
aus der ant Lm ¢in Horn Des Weberfiufjes
fchuttete. gnit Dox Uaterfchrift:

Dic ftarke Davids Jrand Dc»
LUind Gideon fein Schwerdt  Hat Sicg und s’-u.gl befchert.

Dasd Haug Des SHern oyRaldeommiffavii YOer! mm Har
unter anbern ;‘m'urn ¢n d[ummarmn o, toelche toegen Der vOIU aften
faqe L.n-\l.\n ginen L“'mmm fchdnen AnblicE gaben mit folaenden Sinns
bildern und Snferiptionen gesieret:  1.) Den Adelaar, ruftende op
den ()qf--Tnck, n het Swert. Lemma: Nec Sorr CEDIT.

Nec Soli cedit 3 patet id FRIDE RICE , mun‘upn
Innumeri ecce aderant,

quos jufto \111tr_ tulifies,
Omnibus his prefers pacem, {fortemque beatam,
Ut populo reddas, hac certa

trophaa recufas.
O grooten lmmmc' aen Zonn moet Gy niet wykem,
Nog ook n iet aen een Vorft, al had hy groote Ryken
Romeinie Helden, 11, die mu“LﬂI

: (r\ al:
Ver{maat Trion nph »

(Nro. 10.)

2

verloft ons uyt het Traanen-Dal ,
2.“ DLﬂ '




2.) Den Ad claar vli egende - de Zonn, eene Duyve met
de Olyf-Tack komt lmn te (Jum,_L in eenen Heemelichen
Straal, en 11‘1LL1\1‘.

Magnanimos Aquila alus fifte, & cernere Phoebum,

En pax fit populo, REx Friperice Tuo!
O klocken Adelaar! Doordringt niet meer de Wolcken;
De Vreed, fiet daar, keert te rug, verleent die aen U Volken.

3.) Het Frucht- Hoorn,
Plangentes fiftas, Calcaria fundere luftus,
Perdita qui reddet, Rex FREDERICUS adeft.
Houdt op guum;ﬁ droef (" acar al u Weenen,

Groot Koning FREDERIC zal u haaft Trooft vcr'u:f:nr;-n!H

a.) Eene Comét-Sterre en den Vogel Pheenix.
Faéta canent Heroum tot quotquot in Orbe Magiftri;
Dixero Pheenicem, FREDERICUM altramque Cometam.
Gaat heen, gy groot Poct, met Dichten en u Veersfen!
Men willt dees niet in Schoen, veel minder in zyn Keersfen.
Segt maar als ick: FRE l)LRlC' is» Phoenix en Comét;
Dit overtrefft Vernufft en de Zinnen van Poét!
s.) Den Ancker. Lemma: IN TE REX sPErRavVI, NON
CONFUNDAR.
Anchora non fallens, nautarum peétora firmat ;
Anchora tu certa es, RE \ FREDERICE mihi.
Den Ancker is de Hoop, aen Schipper in Tempeefte;
Maar op U, FREDERIC ! ftell ick myn Hoop het meefte.
Boven elk Anigma in feparate Rondens: . REX. 2. DUX.
3. LUX. 4. PAX. 5. ORBIS DECUS.

3ty (Nro.11.) Wor dem Convent dex SHerren Dominicaner war an cinée
Seite ¢in Engel , an der anbern Seite bie Fama, melde Victorig bliess
in Der Mitten der Preuffifche und NRdmifchEavferliche mit einer goldenen
Kette sufammen gebundene Adler, mworunter Ddiefes Chronicon:

lo ! ConCorDIa aqVILarVM.

€ 2 Kerner
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Sernes {ahe man ¢ne Gyite ben Ravferlichen Adler , Mt Dicfer Brage:
oVls DV pLICablt CoronaM?
Deme der gegentiver fichende it groenen Syonen gecronte Konigl. Preuffifche

Adler antiwortete:
- IDerlCVs paCe tVLIt £aM.
Darunter frunden diefe toey G hronica:
Meln. §ricDaICh LL ¢VVIg Lebert!
DoMInICanVs In paCe LatatVr.

(MNro. 12.) Dey-dem WBrigittenconvent jahe man Das Bild Seiner
Réniglichen Najefiat in Preuffen s umaeben mic Hergen und einer Crone
Daviiber , toorinn Der folgende QBunfch:
aVIC falLlVs & beneDICtlo, AMen!
ConVentVs Marle fLorls offert rrIDerICO
naC Dle VICTorl® LetentVr oMnes
saCer orDo m‘lglttanor\'f\d In paCe LetatVr.

(Nro. 13.) Vot s SHeven Schefen liclers Haus war Das SKdnigt.
Vorteait, - it Diefer Devile:
Vivat Seicderich , det erdfite JHeld! ’
So mmifre ersen 1w Sreuden geftclit.
Drunter die Doppelte Crahr{dhiift:
M SeleDen {0l Len VVIr alLe Lebery
VVeLChen $§1eDvICH MIle gegeben.

(Neo. 14) Bor vem fHoug deg ~Hern Wicarii van ek, det
altern , lafe moan folgenDe woblifluminizte Sinnbifder und Devifen :
dem Renfterrabmen aber Der Thin das Rilonus unfers groffen Monarcven.
et der Unterfebrife : MagnV's eflt & pr:r:Lln & PaCe rrIDerICVSs.
Gin wenig Niedriger 310eY durcheinander geftectte nfer, torauf emn Sery
uhete. SNi¢ Diefen IGerten :  Symbolum Fidelitatis, Spel, S on-
ﬂmli}..]:. Darunter: sor Visle REGI ; QVl tVetVr C\q‘q\'c
sV VM, paCe reftltVta, pro Verm obeDlentle teflera pof V It.
Sn dem Rabhmen ur rechten Seite ¢inc qué oen gBolfen cinen Delsroeid
Darreichende Hand. it diefer Bevfchrife: Mutatio Dextra Excelfi.
Darunter: HONOI {1t Deo, @Vl paCeM hanC LargltVs eft!
Cn

-~
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Sn dem NRahmen gur Linfen eine Hand, teldhe fich mit vielen andern Handen
reinbarete s oben Dawuber war eine Crone von Dalmgheigen. Unten:
[.aVs DetVr recl, paCeM faClentl!

ir) Das Haus ded Heren Avnffmorth am Markte mwar

’ veich miniret, und mit folgenden Sinnbildern ausgesieret: 1.) Cin
&l it cinem Sorbeersmweige, fo creufrocife abereinander lagen. oMt
der Ucberfchrift : Juftitia & pax ofculate {unt invicem. Di¢

Unterfchrift mwar:
' Yo das Schroerdt der Lorbeer Erinet,
LInd der Aricgt von Sicien glanset,
Das 3cigt an cin'n Heldenberss
Doch mebr find die Sricdenssvocigen
Hoch 3u febagen, yoedl fic neigen
Das Gemiith 3 Sreund und Schers,
») Gin Pelican , der die Jungen mit feinem Hlut fpeifete.
Ucberfbrift: Amor vincit omnia. Di¢ Unterfchrift lautete:
®leich wic der Pelican mic frinem Dlut ernabree
Dic Eleine TJungen, die er bat 3ur Welt gebradt,
Der Adnig Sricderich mit gleicher Lieb verfabret,
Da Er fir uns fein Blue vnd Leben bat gewage.
YOas foll man Thm dann jent fir cin Dankopfer bringen,
Da Er {o tapfer fich, ale grofmuthsvoll geseidc,
%ls nur in Andachesglue dic Thaten su befingen
Des Jaupts der Heldern, das sum Sricden [Fets geneigt.
1) Eine Taube mit dem Delgreige uber Die &Stadt Cleve fchivebenv,
Mit der Ueberfdhrift: Pax alma triumphat. SNt Der Unterfchrift :
YOic GOttes Sorn geftilic , dic Sluthen abgenommen,
Da Fam dic Taube mit dem Oclzwoeig 1 dom NTund;
So iff dic §ricdenspoff 3u vpns berab geFommen,
Deo freven wir uns aoll aus wabrem dyersensgrund!
(Mro. 16.) Auf dem Konigl. Accifecomptoiv harten Die Accifebediente
bie Sornmwaage mit Krdnjen ausgesieret und illuminivet s in emem Fenfiee
ver Accifeftube geigte fich dex Preuffirche Adler mit feinen gerodbalichen Seichen,
in feurigen Bolfen ecinber fliegend , Deme eine aus dem LDirmmel berab
Formmende Taube den Oelgrocia jubrache s Ddie Fama bligs aus den AWolken
¢ Uater[chuift war: £
3 YOifit,

V¢ Day
PR

mit Der Sriedenstrompitte; Suiede! Dl
S.C
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YOifit, Oie ibr unfern Jubel bére:
Daff §ricderich mit Sicg und Sricdent wicderbebrt!
VIVAT F RIDERICUS, SEMPLER POTENTISSIMUS!

§v:%
Diefe Luftbarfeit wirde am andern 2Abend wicderholets und awt ndchit:
folgenden Dienfiag hatte Dev Magiftrat nebft der paradivenden Buraerichafe
Die Ghre, Din_von Clepe Fommenden auf der uckreife beariffenen JHeren
Obriften von 2auer, {iber die in Seiner Roniglichen Majefiat Fahmen
polljogene Befignebmung hitfiger Lanve , untecthinig Gt ju founf

ifchen

und big au e Meefifchen TOeg v begleiten.

Stadt Xanteh

O T

h{i«- et funfee SNdrs twar derjenige 3ag, Derung die erfte fuffe oivs
) fung Des bon unferi theure(ien Shonarchen fo gloveeich herges
han! ftellcen und feinen Eandern, o, toie gans Teutfhland gefchentten
= ThRab - Fricdens empfinden liehs Da nemlich unfere bisherige Guar:

“”2&“ nifon Ded NRegiments Nolontaives D¢ Clermont ausmavidiree,
und uné dadurch der frepe SDefil unferer IBohnungen und HabfeligEeiten
endlich wiederaegeben vourde. Noch mehr: €8 war Diefes sugleich dee merks
wurdige Nahmenstag unfers unfierblichen §ricdriche. u viel Urfadye,
um Diefen frohen Tag feperlich 3u begehen ,  und unfeve Sreude uber den
Rrieden ) Die bighero noch im Herjen gleichiam cingefchlofien tear, fum

evftenmalbl ansbrechen gu laffen.

Das Donnen aus den Ganonen und das Praffeln der MNufqueten
fatte bereitd Ded Morgens frub, 1o bald die bigherige Rranydfifde Defagung
ausmarfchivet wav s feinen Anfang genomumen und man horte nberall exs

fhallen:  Wivas Srisdevich, wnfer Grofjer Bomg! >
Died
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8 Nachmittags verfammlete fich eine anfehnliche Sefellichaft bepderien
(hlechts in Dem su dem Enbe herrlich 1'[£L|111.m_:;'-_-‘-:n neuen JLDaufe Des "r-“.'rt
Kreicacdrath von WIuns , tofelbft nach geendigten Concert en prachtioes
ben, und unter dem Donner der Canonen, auch Trompettens
Eenfchall Die Gefundheiten Shro Konigl. Majeftac, ded Koniglicher
; 1.1, getrunfen , auch O Lr“l..n I* ein mohl c:’n ierichtetes \w:i!r-
saebrannt rourdes nach aufgehobener Tafel wurde der Ball exdfnet,

i§ Des ONorgens r,nuf\ fortgefefset 5 ‘“h tml‘um Cintwohner 1varen in

Del e Oiefellichaften verfammlet , und hatten Fre ‘_‘-'nuu- ;qu’rt llets
uni  folchevaeftalt Diefer frobe Tag von der gangen Stadt mit auter
& Hacimeiner Sreube gefenret.

Den Neunten darauf echiclten toir von Ded Heren Cammerdirectorid
vt ‘.Hmu Hochroohlgeb, einen ju Crudenburg den 2. ejusd. unterjeichneten
Befehl : Dak, und wie die Publication deg begliickten Sriecdens am 11,
in D &tadt “L“ C“""‘;‘ oerden follte.  SRiemahls hdtten wir angenchs

Aef ¢n Fonnen , und ¢8_tourden aljo dagu fofort digjenige
der QRichrigkeit Deds Vorrourfs und Der rechts
terthanen gemdf toaren.

]
I
1

-tf,f l.;-li"‘

redlicher Unty

te Mannfhaft aug den biefigen Orep Burger- und
nien madhten das bieju erforDerte Detachement aus,
um gehn Ubr mit flicgenden Fahnen und Flingendem
athbaufe auf, vor roclchem unter Anfithrung des Burgers
1r- 8 die Ablejung deg Publicandi durch den von jrven Magiftratégliedern
“,L..; bealeiteten Seheffen und Medic. Doct. Davidis juerfi Derge ﬁa’t
ihabe, bag durch Trommelicblag und acht blafende Poftillions das Seichen
i -.:_.m"-'m mwahrend Der : u"rmn das Gicivehr prafentivet, und foldhemnad
Drepmabhliges |1v-u~ Yivat Tfbro "Ti.tjs[rur, wifer allorgnadigffer
Adnig!  burd drevmablige Salve aus dem auf Den Marfte ges

pllaniten groben Ciefchufs begleitet !t‘t:':.‘.‘.

199¢fellen - Co

Die ausderleien
.
4
10¢ ""'I \‘,“‘l\.‘--'\?._

3 4= o

]
=
<=1

"1 Her Dem

Der 3ug gieng fodann durdy die ganje dberall mit Ehrenbogen gesierte
Stadt , und Ddi¢ Publication gefchabe mit cben De nfelben \;mfllubmr-:n,
unter Lautung aller Glocken, noch an fechs Orten, worauf das Detachement
wiederum auf dem Mavfte rangivet, und diefe jo lange ertotnfchte Handlung
purch cin drenfaches LVivat %‘r;-:'n*ri-;‘.':: und drepfache Salve aus Fleinem
und groben Sefhuk geendiget rourde,

Nachdem
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Nachdem auch am neunten SNarg die Feperliche Regehung cined allges
meinen  Danffeftes am Sonntage den 13- ondrs uber Diefe fo aliwckliche
Erfdheinung allergnadigft anbefohlen tworden fo rourde Diefes frobe et
Abends votTher mit allen Glocken DY Stadt eingelautet , und an Dem bes
fimmten a9 pergeftalt aefenret paff in allen Qirchen und Cloftern {iber
pen voraefcdhricbenen Jept eine Rricdenspredigt gehalten , Der Mmbrofiant{che
fobacfang unter ¢inet treflicher | Ibreurung Ded groben Sefchluses
acfungen , und demndchit Dev Sriede nach Dem porgefchricbenen Sormular
publicivet tyurdes Di¢ ﬁ}liuminariomﬁ aber mufien toegen Deg heftigen QBindes
ausaeftellet foerden.

Den Montag barauf turden fAmtliche SDurgers und Sungaefellen
compagnien auf dem Narfte gerfammlet, und jogen mit flicgenden Fabnen
und Elmgenbem &piel unter Anfihrung Des Burgermeiffers und Begleitung
der mehrefien Riniglichen SBedienten und BHeamten §u Perde aus dex Stadt,
voo ¢ine drepfache Genceal: Saloe_aus demn Fleinen und groben Giefchus ges
deben fourde, weldhemmddft der ug twieder nady der Stavt gicng: e
Compagnien rangieeen fich auf dem narfre , und tourden auseinander ge-

e SHdieT ju vergehren.

{affen, um das ibnen angemiejene X
Ghen Deffelben Tages tourde Gefelifchaft von 24 Perfonen

dn eine
@Seift- und QBeltlichen Standed von beyderleny Grejchlecdt ¢in ereflicher Dall
gegeben yoelchier bis }
en fich nicht nur an felbigem , fonde

an den frithen” SNovgen toabrete.
uffer Ddicfein hatt
{ibrigen Tagen in verfchicdenen Haufern Giefellichafren sufammen gethan,
weldye fich nber Den Qrieden erfreueton und miteinander pergniigten » {0
Dag wobt Fein cingiger Gintvohner bis gum Gyefinde gervefen ift , toelcher
picht an Den ‘Sncbcnﬁiuﬁbmfcttm feinen 2Antheil aehabt hatte.

Am Tittroch , alé aw L. war die QBitterung den Slluminationen
gunftig, paher man folche nicht [dnger ausiesen wollte,  Die gange &Stabdt
wwar pont Deg Abends wm fieben Wby bis nac) IMiteernacht ¢rleuchtet , und
blieh Fein  eingiger Ginroohner , bis 3u pen armen Leuten guenct nach
snoglicheit das Seinige bepsutragen. g befondere 1HUrDe Die Aufmercks
famFeit Der Qufchauee ourch folgenoe Crfindungen s Sinnbilde {

unterhalten,

-

1 onuficE und

Wern auch den

Befchreibung

o inD DevIfen
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Befhreibumg der Jlumination,
S5, =2,

(Mo, 1) Beym Cinteitt an dee groffen Capituld Phovte rar ein
groffer durchgehends mit allerhand granem Yaubmerf ausagesierter Triumph:
bogen aufgerichtet , in Deffen Mitce ffund dasd Portrait Seiner Koniglichen
SNajeftdt, unferd allergnadigiten Herrn,  Die Ueberfchrift war:

FrIDerICVs preVaLet arMIs & paCe.
Neben diefen Triumphbogen waren an benden Seiten vier groffe Semahide
aefteliet, jedes pon jrolf \ffl‘uﬁ hoch und fitnf Juf L'-u.r, roeiche Den Smwifchens
raum bis an Ddie *“.a'm einnabmen und bedeclten, Das.erfie Studk, vecdhter
Hand , felleee den Kriegesgott TNaxs vors er hatte einen Scepter in Der
c:::w und cin Schild , worauf ¢in Oeljroeig lag , in Der andern Hands
unter dem Schatten Diefes Schildes ruhete die Gdttin ded Krieges Bellona,
und I.w.n fich, al8 gang eemudet, mit ihrem Kopf auf den Jrms neben
ibren Suffen [‘m_m allechand Kriegeswaffen. Dad Lemma war: FrIDE-
RICI {Vb VMbra Lafla seLLona. Die Unterferift:
E{t Dea \:C—t;l Deo: Pacis, qL” victus amore
Bellena fuades, ut Tquu.hnt ibi.
Dag sroente Stuf , redter Hand, flellete einen betwafneten Arm vor, Der
mit der JHand eine wwn-lcne wunl ind Seuer warf, aud Dderen 3|}w
ein Oelreig bervor fam. Mt der der Ueberfehrift: Ex cinere pacis
oliva. Und folgender Unterfchrift:
Flendum fregerunt FRIDERICI faéta flagellum,

Fidos, fac, foveas: Fata futura favent,
vas dritte &Stuck , linfer Hand, flellete einen aroffen mit Tapeten bekleis
eten Xifch vor, torauf der Donnerfeil und BLs des Supiters lagen.
.‘.r dem femmate: Tu tangere noli. Die Unterfchritt war folgende:

Jupiter. in molli pofu} 1111 fulmina ftrato,

‘\k fremitu graviore onet: 'T'u tangere noli.

Das vierte Stuck nedn eine rundum mit Keréen befente Maner vor. Mt
bem Sombolo :  Hic murus aheneus efto. Die Unterfchrift:

Circumdent alios folido de marmore turres:

En! patrie PATREM Cleri pia corda coronant.

Db Oben

D'J,.;J
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Oben auf diefen bemeldeten vier groffen Gemdbhiden roaren an benden Siten
bie TBappen Seiner Koniglichen Majeftdr. Mt biefer Unterfchrift: Dono
VICrorI MVnera ‘CaLIL  Tebft dicfen Budftaben: F. R. M.
2eben Diefen IBappen toaven Das Clevifche vechter Hand, das Xanteniche
(infer Hand , und dagwifhen Se. Konigl. Majeft. abgefchildert ju fehen,
auch fiberall mit Seuertdpfen und vielen fampgens illummnivet.  Ucber Der
groffen Pforte ded Capitul$ war die avoffe Gallerie um und um mit “Palmen,
Corbeern und fechd gemabiten Pyramiden von allerhand Borftellungen , o -
auf des Konigs Thaten alludirten, mit todlf brennenden Bafen und vielen
pundert Lampgens nach der Symmetrie gegierets auf beyden Seiten hiengen
aswen groffe Ropallaternen. Rerner war der Eingang jum Capitul bis an
Rie Sirchrhiir, toelches obngefebr stoephundert Schub ausmadht, Ddurd eine
tllee pon Dannendften, mit drey von Palmens Lorbeer- und andern grinen
Jmeigen geflochtenen Friumphbdgen , worunter ey groffe Cronenicudyter
hicngen, von beyden Seiten befeset. Auf der Kirdhthur fund der Konigl.
Prevfiifche Adler. Mt der Unterfchrift:  VIVAT FRIDERICUS
REX! oBelches mit dex groffen Senge von Kerjen und Lampgens , womit
dicfe llee evfeuchtet war, eine fchome Pevfpective machte.

(Mro. 2.) Jn dem Quartier ded Heven WBirgertecifiers 2ordelins
war vorgeftellet: 1) n Dem exrfien Senfter ein Jrangdfifcher Officiers
mit dem SRo:te: Logement! Cin anderers mit dem Fort: Fourage!
Gin Commiffaice de Suerre; mit dem AWort: Contribution! Sin
Solbat mit Gewehr und Haberfacks mit den Worten:  Je vien en
Fxecution! Dicfen vier DPerfonen gegentiber eine Magiftratsperions mit
ben QBorten:

Non, non, Meflieurs! Ce n'eft plus tems;
La paix eft faite: Allez vous en!
2) Sin dbem groeten Fenfter der Groffe Jriderich ju Plerde , den Regis
mentgiiab in Der JHand haltends und ¢in Adler mit Dem Rahmensjuge F.R.
auf der Beufts an deffen einen Seite ¢in Lorbeerbaum, und an der andern
ein Oelbaums 0bey toelhen ¢in Engel 2+fogen Fam , fo einen noch unvers
fertigten Kvany in der linfen SHand bhielie, und Ddie rechte nach den SDdumen
ausftrecite, Dey dem forbeerbaum ftundi¢n die AVorte:
Der Vorzug voird mir wobl agcbibren,
Des Oroffen Sricdrichs Haupt 3u 3icvan
Beny
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Bey dem LDelbanm:
Ylein! ich muf Sricdrichs Scheigel Erdnen:
Jb bin der VolEer Yunfch und Sehnen,
Der Cngel entichiede diefes mit den 2Borten:
So groff im Svicden, als im Rriey
It unjer SRJPEDERTICS:
Drum will ich curen Stereit entfcheiden,
Lind flechbten Scinen Rrans von beiden;
Lind Einfeig dicfem Jant die Quuelle 3u verffopfen,
YOull ich des Oclbaums Sweig dem LorbecrfEamm einpfropfen.
3. yn Dem Dritten Jenfter der Konig, durdh einem WVorbang aus detts
Cabinet hervor Fommend , und in Der ausgeftrecfeen vechten JIand ¢inen
Delirocig tragend. Gegen tber etoas niedriger eine Aeibsperfon , das
Aappen der Stadt Xanten auf der Brufi habend, auf den Knien fiiend,
toelche Die Thranen noch in den Augen batte , tber dem Anblick deg Konigs
aber ihr Geficht aufheiterte. Mit den Worten: ;
Ylodh fchluchsen wir von den empfangnen Schligen,
Dic Niavors SaufE (o gravfam feblug;
YWie frolich fabn wir §ricderich entfegen,
s Ly den Oelswoeid 38 uns trug!

(Nro.3.) Do Medicing Doctor Heve Davidis prafentivee 1.) jvey
Cngael, bavon einer jur Rechten und der andere sur Linfen aus den IolFen
fam, und mit einer Hand einen LorbeerFrany gemeinfchaftlich swifchen fich
batten, und mit der andern die Pofaune blafend flbretens unter viefen faf
eine pollfommene Muficalifche Sefellfchaft , weldhe ein Concert machte,
Die Devife mar:

So feyd nun ibr Lander und Vsl¥er erfrent:
YOir blaferr und fpiclen dfe goldene Jeit!
2.) Di¢ Abbildung der SBittin Minerva , Sanus und Herculed auf den
Seiten , twelhe an einem Lorbeerfrang gemeinichaftlich hielten. 9N, 0. Dew,
Y00 Vorfiche , YOcifibeit, ¥fache fich (o sufammen fiiggen,
Da muf der Seinde Yuth befchdme darnicder liegen:
Der Eifer iff umfonft, wosu die Rraft aebriche;
Lind wo die Rlugbeit feble, da bilfe die Ansabl micht.
3.)  Cin auf der Trommel fiehender Helm , tworinn Ddie Dienen aus und
enflogen, SNt der Devife: EX BELLO PAX.
D 2 (Mro.4.)
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Der Herx @ anonicus Pels hatte im Durdhgange feines
artiges Perfpectiv ervichtets an pee DHinterthure fabe man
¢ Koniglichen Majeftat , an defien bepden Seiten ginen
en Dielen ptoey groffe Pyramiden, und in Dexr e
ar ¢in gvofier Spicgel befeftigety per alle Den ganien
Allce von gorbeccbavmen angebrachee Lichter und
Lebex Dex SHausthiee fabe man ginen EYGols
pecronten und mit piclen lichtern erlcuchteten
OMINUS illuminatio mea & falus
jem timebor’ Pl XXV], 1. Dyie ubrigen Genfter toaren
JGachelichtern ausgesierets
) n Dem Haufe Ded
en in Der SNitten beg JHaufes Den auy
und mit vielen Sicaesieichen pefeideten &
be Deg Konigs Nahmen F 2.
¢gen Des {0 aficflich ung verlichenen

onde Stadt Xanten. Mt Oer Chronologifchen SHenfchrift:

vM DVX, X axTENSIBV'S noVa LVX.
An Ded Hen Qricasrath Grufemannt tyeftich illuminivten
purch die Austabrt im fdydnften Perfpectiv , telches
fang und ftack exfeuchtet war , am Enbde cinen
1 ¢ince echobenen Gtellung , wnd glichen
¢ nach der Lage ves Plages burch den
fidhter ciney brennenden e toelches
Sn Dex SHausthur ¢oenfalls un
gemahftes Portrait in febengs
gefeet roaren Die

ber Dem

&
{bler, neb
Tabmen W
weh in cing
or perpiclfaleige.

sinem Sorbeerfrans

fpectoris WacPer fahe
pag pradigfie ansge:
dniglichen 2Adler auf

syeeben Diefem ADler
Rriedens jauchiende

¢ Heeen Aceifein

i
ob

.6.)
1.) {
pert Jub
avjen DLy it
picht  aufeinande
¢ rangitte viele

srourdig anjulden war. %
Shro Komigl. Maiet. fehr fhdn
fchem viele Yorbeers und Orangebaume
befte prafenticten. 3. 9uf dem Junmer it
' euchtende mit eney febe grofien

te Poramide s vekhed
machte und fehr roeit gefehen

Here Sanonicus Tebofen batte fein
ot: 1) Dar an Der ¢
eftellet ene aus den ABoffen ,
mit ¢inem Sdbel beroafne
it der Chronologifchen

TR
)

P

Mittelthor
Menge ordinairen
penden Seiten DCE
werDen Fonnte.
OB ohnhaus mit
dten Seite Des
worinn Die
te und Den
Hevfchrift s
ulCCe

¢ Sitte eine helll
irten Sampions befefs
chdnen Anblict
Dt
[Dern  AUEHEsIET
Gemahide vorg
R,, herporreichende
durchichneidende Hand.

. 7.)

&innbi
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slCCe foLLVtlonls MoDVs.  Nebft jroen andern {ibercinander hiegens
ven Sdwerdtern.  Die Unterfebrift Diefes Sinnbildes mwar:
Feemineas falces FRIDERICUS fallere tecit;
Falcando fauftus foedera faufta fecit.
1) Das andere Gemdhide jur linfen DHand fiellece ¢ine aus den Aolfen
herporblicEende Sonne vor. Nt der Nebenfehrie :
' Fn Phoebum reducem! Martis fugitote tenebre
Fulgidus abeeffit, fulgidior rediit.

(Mro. 9.)  An dem Haufe des Stadtfecretarii und Scheffen, Deven
pon Sorflum, fahe man 1) uber der JHausthur ben Koniglichen vecht nett
ausaciiochenen Adler 5 auf Demr feibe Deffelben ftund folgende Aufichrifts
Aui pem Halfe Des Adlers flunde diefes Chronicon : cLorla atqVe
DeCore Coronaftl IpfVM. 2uf ben Blugeln: NVnC Dles pa-
Cls eft LeteMVr In ea. 2.) Neben Diefern Adler gur vechten
Greite lafe man untee dem Portrait des Konigd ju Pferde nachiiehendes
Chronicon: ¥rIDErRICVs MacenVs fLoreat In paCe. 3.) 2Un
der linfen Scite Deg Adlers fahe man ein gerbrochened Schroerdt mit einem
Oelyroeigs nebft Diefer Ehronologifchen Unterfdyrift: TanDem imil belLLa
VIret paCls oLIVa. Quf der Ccfe jur vechten Seite de8 Haufes
fahe nmn\ diefes Chronicon : LaVs Deo, Reces rerr@ aMIC]
faCtl {Vnt.

(Mro. 9.) An dem Haufe ded Herrn Kriegdraths Uons waren
folgende Sinnbilder vorgefteliet:  1.) Cine nady der Clevation fhrdg liegende
Yeltfugel, worauf im groenten Sirtel mit groffen BPudiftaben dag ABort
CLIVIA befindlich, toelches fich gleichjamn ausé dem Dunfeln nad) der
Sonne rodlgete , fodann cine nach CLIVIA fliegende Taube mit cinerts
Oeliroeigs  alludivend auf Den gewefenen Krieg und jebigen Fricden. Mt
ber Unterjchrift:

Steiget nicder :  LInd Fommt wieder!
2) Cin oroffee mit Lorbeerjweiden ausgegierter “Preuffifcher Adler, SNic

e SBepfchrift:
Die Schilderey TJfE ale vnd nem,
3.)  Veber Der Hausthir diefes Chronicon:
InIMICIs VICTIs reDIt ¢ praLlo.
oD 3

4.) €ine
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¢v Dev Konig
fchlagene und

~jcb bleibe, w

30 1
ot, fich neigend

: 4.) Cine Bataille , bep toelch
A Drmees gegenitber aber Ddev, 9¢
A e Sic fallen dabin:
3y Gin Avm mit cinetnn Sihroer

Geiten befindlichen Sanustempel 4
pefchaftiget toaven ¢ine Doppelte Thuw susufchlieffen
§ricdrichs Schwerdt  Dent Syie

Konigliche Provingen nach ibrer Lages
abgefeset: Durch einen fliegend

S corpionen
{icf Dadurdy ein aus

Mufenfig it

6) AUl
pefondern Favben
geftandene, mit
ot {irauchelte und
ftecken. Smgleichen dev
{piclende und ibre Augen nach
Durch YOafbeit und  Verftand,
YOird Prenffens Thron und !
) Cin mit der ¢inen Hand nach der auf ¢
Tifche liegenoen Sonigl. Crone s mit Dex ander
GSonne und SNond seigender Enael.
So lange Sonn
Soll dicfe Cré
g.) Sn bl fangen Gange Des Haufed, De
theil8 vergoldeten Qoeigen und swoifchen vielen
peraoldeten groffen Vafen befeset toaren,
grojjer Spicgel mit QBandleuchtern von &
<Hilbnns dev Jama mit einer pecgoldeten ‘I
S0, wie dor 3 ichter Glans fich bie
So muff vor Sricdrichs Rubm

foinem Sei
feinen M

e —— -

fien

an welchem 3wo

b befchert.

und Sdlangen umge

dem JHimmel foenDende
mic <aeldenmut
3 and vermebret
inem mit Sammet
n nach dev in Der Luft ftehenden
Unterfchrift:

und NTond beffeher,

it nicht unterd
Bachslich
prdfentiete fi
piegelalaf , D
ompette im P

der Tleld ¢8

(—-_.—

in_¢igener Perfon vor feines
flichende_SeinD. Unterjehrifts

er Jcb buis.
nach dem an Der andern
Preuffiiche Grenaviers

Untex{chrift:

Sehlefien und Glas mit
en Adler rourde der Davor
bene Jreid hinrveggetvieden,
geriffenes SBein im Koth
cine auf der Harfen
Gidttin, Unterfchrift:
b gepaarety
¢ und bewabret.
Fleideten

N
¢
ifen s

{
o

chen.

ABdnbe mit grunen inehrens
tern mit verfdhiedenen
& an Deffen Snde ¢in
abey ein augaehauents
tipectiv. Unterfchr.
Ifach febn,

jelbfe geffcbn.

war dad ganse JHaus

¢
¥

Iific vie

; (Rro. 10.) By der Srifin vO1® fottum
1 mit Gemdhden und Pyramiden beFfeibet 3 nebft folgenden Sinnbildern:
{ ] 1) Bor der Rrontifpice Ded SHaufes der perfchloffene Qriegestempels hiecauf
un {tund D¢ Sricdensgottin mit einem Olivenstuelg den . Hander, Unterichr.
! fYjars hat nurmebr das el getroffens
“Janus Tempel fEeht nicbe mebr offen.
Oben uber Det Tricdendglttin ein mit goldenen BHuchftaben formirtes YVivat.
2,) Auf einem Gemahlde Des Qonigl. Adlec, in deffen Klauen ein Sdhrocrde
und Oelyroeigs Wi Digfemn Lemmate: Juititia & veritas. Unterfchrift:
‘RIDE~ -
|
|
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FRIDERICUS MAGNUS, [-}(JRLJ::';*_S(_)EUJ__\1 ; l{l‘.,‘-‘p
DUX SUPREMUS SILESIZE. 3. Udbe dex DHausthur ein

dnigl. Thron, worauf die Kénigliche Crone uber dem allerhdchiten Feahmen
fers Gilorreichen Sonigs F.R. colorivet bon allerley gldngenden Steinett
auf einer Hermelindecke rubete. 4. n Dder vechten Geite ded Daules

: ot : M
pon oben den auf ciner Donnerrolfe anfliegenden Koniglichen Adler, e

Der Unterfchrife
Preuffifche Adler firchtet fih Sir dem LIngewiteer nicht.
7)) Das Bildnis des PWingen Heinvichs Konigl. Hoheit.  M.o.Unterfchy:
Drandenburgens tapfre dyelden fEeigen immer béber auf,
l,Iut} jhr Rubin wird fo lang vodbren, als dic Sonn 'a..lt thren Lauf.
’-.'- 'n der linfen Seite Des Haufes von oben cin Uberausd fchdn gegievter
Koniglicher Adler. Mit der Unterfchrift :
Sey taufendmabl beglicke, du liches Vaterland,
YOctl du durch Sricderich gemncufic den Sricdensffand!
) Das 1‘“ trait ¥hro Durchlaucht des Pringen Ferdinand von Brauns
fchtoeig su Pferde. it der Unterfchs cift ;
S0 l..ncc dic Seit wird abuemeffer,
YWerden des groffen Serdinands Thaten nicht vergeffen.

(Mro. 11.) Her G, YOoning »1ite folgende Emblemata porgefiellet:
1.) DOen Adler in der rechten Klaue ¢in Schroerdt, in der linfen bas
Clevif 0 haltend , nach toelchem eine fremde Hand grif.  Unterfdhr,
C\ :Ml); CLIVIaM. 2.) Der Konig von Preuffen, auf roelchen
perfchiedene KriegesovdlFer [odqiengens indeffen, daf anDere Die ABaffen weg
warfen und die Flucht erqrir]‘-:u,. empfienge er von der ausd den A0olfen
herabfliegenben G3dttin Den (3w ves Briedens und gertvat mit Den Suffen
alleelen vor ibm- fiegende Kxi -..:u naturen, Unterfchritt: Confreglt po-
tentlas arCVVM & ‘i-_’_[_.l[)lz'u Cm rubender Adler , den LDl
proeig i Schnabel haltend. Unterfibrift: Vol.anDo CelerlVs non
DeblLItata reDeo. 4.) Die Konigliche Crone von drensehn Sternen
umaeben. linrm'--jmfr' rRIDErRICo Macgno , recl INVINCIsILLL
) €in durch die mit Donner, WVlis und Hagel angefitllete Luft dennoch
ur En*nm E“l..E\‘_‘n.m.!.Ltl Adler.  Mit der Unterfchrift: morreo neC

jut_oon ngend
fVLgVr, neC fparfa gr: 111)1111: IMbres.

.‘.
i

(Mro,12.)
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(Nro. 12.) DU Kaufhandler Jobann Zaenprich Plackepocl hatte
im Borhaus das Portrait Sr. Konigl. SMajeftat yundum Mt T0ands
| [euchtern and Blumencranien umgeben. 1)  Ausrodrts Des Jaufes war
‘|, auf Der crfien Shiloerey erfilich Der @onigl. Adler mit einet poppelten Crone
{1 gllenthalben mit Lorbeern umflochten. Higeuntle ftunbem{gcnm @Ehronicon:
| aqViLa granDIs regls noftrl ¥ r1DerICI In paCe aDeft.
| Bentens Oer Rricdensengel, unter peffen Fuffen die Kriegesmafien. Mars
1 ql 1e{Clt, Dea paCls preefentat r, Letate. 2.) Auf Der ane
\ ‘ oern Siehilderey eine hellfcheinende Sonne an einem beitern Himmel, bievunter
fchroebte ¢in Rricdensengel , Ve durch ‘1‘1:t,'u111-.1ev.~.1‘-chall Den [ricden perElindigee.

| OGobey die Werte:  1aM gauV Det CLIVIa paCe rcparata.
11 (Mro. 13.) An Des LHern Giheffen vou Ackenn Vebaufung war
11 ¢vftlich Die Austahrt perfpectivifch orfeuchtets an deen Ende prafentivee fich
~ ¢in Adlexr mit gorbeern becraniet und mit eines poppelten @Grone auf dem
-, SHaupt. onNit Der @ fhronolegifchen Neberferift : Corona DebetVr

aqVIL2, paCls aMantl, Unterfcbrift:
Groffer Ronlg § 1D ICh)
DICH!

- Eln TeDer lent gracV Llret
Qruentens wber Der Hausthie ¢in mit allerhand Wogeln fircitender ADer.

i Saterichrift :  Volunt, fed non poflunt.
gten Drediger Deren Jracks

(Rro. 14) Dey e E*.\.lnn'uli{dwcformi )
mmanit war wnter Do Qonigl. Adler folgender sBiblifcher Syprud: Deirt
' Dir balten wirs | Sricde , Sriede

find wir, Qricderich  wid it
fey _mit Dix , Sriede fey mit deinen Hclfern! Dann dcin G

bilfe Dir. 1 Ruch der Ehron. 134 . 18.

£s fiche §ricdrichs dHaus) 26 GOt fclbfE fEint und bale,
I Segen unverriicht bis 3um Wefebluf Oer Yele!

(Nro. 1g) Das Haus peg JSDerrn Poftmeifiern YDefemdonck toar
it Sriumphbogen abgefeset , UND oie Fenfter von unten big oben pyras
mipentoeife exfeuchtet. Ueber Det Hausdthiie prafentivte fich bas Portrait Des
Keénigs illuminirets Der DOT dem Pofthaude hanaende 2Adker mit cinew Crang

vechter Hand in DUB

peigen und Granatapfeln gejchmucket 5

¢ Der Sonigliche Nabmenssug F R mit einex Erones

Preuffifche Adler in Det
guft

pon_ Yorbectst
Poftcomptow brannt

finfer <oand jugte fich auf ¢mem Gemabloe Dex
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bem ein Arm aud Den ‘.'_"*.'F'-l ¢ine pon dreyiehn Lorbesre
ene Crone auffel t '
Vor dreysehbn Sicde sum _*i.ohn
11 ‘T g Vo miy die 2 orbeercron,

exn ©¢ '

-

bie Durch el

in 1'-:'1'1',1:
J.'L" illeralen

A AEos

1 Viore.
Qoniglichen Accifecom ptoir fvar
¢. Dt Unterfchrift:

'._1\ ta & L®ta .\1'(1‘

sfrath du2dus hatte 1“': artg feine Sllus
il yir toar Ded Konigé
ten Rabhmen und illum n Crone, aud
cuchtet, it der Aufichrife:

'S, PATER P. \TR[ s A

on Fenftern waren Poramiden mit grunem
__..?:~ nit i-.*i:'._rau'l aegieret , nzn Deren
el s Joler 3 Die leeren ke roaren mit Citronens
bt diefemny alle ,\ |.1[Lr big m die Spite mit cinigen
. :";.‘:.11 uii“ gampaen befesets in Den mittlern funf Genftern
aber Soymbolifhe Snferiptiones angebracht: 1) Der Codex
Fridericianus, lili[' 1-;'.':1 gemma:  JusTis HIC SERVIT APERTUS.
- EN

T“‘l _1'\ 11

Uebey

‘l’*' trait it einem 11'--.
gundherum mit O

\ '1'\-‘ -\'1‘

&7
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apert Vs,

qVaVIs Littera ponDVs habet.

e
oMt

atqVe Librl,
2) Gin mitten im Ungervitter ohnberoeglicher Seljen.
Nir ME FATALIA.
+Vte fVnDetVr petr2 arX tVrrlfgVe paratVr,
Ve ftet In atroCes IMbrefgVe 2ftViqVe feroles;
o petra Con{Vrgens! nitor VnDIgVe fVaVe ref VL.gens, :
Mire fVL{Il faX, & petra VIVa ftetlitl.
3.y €ine Henne, fo bey Anndherung cined Raubpogeld ibre jungé Kuchlein
yinter ihre Sugeln sufammen brachte. femma: AvrIT ET PROTEGIT.
gXpanDIt flXas pVLLIs gLoCltantIbVs aL.as )
ACClpltrefqVe fVgat Chara Vt fVa plgnora DVCat,
geX habVIt DVras TVa Mens non anXla CVras,
sV{tVLIt angores noftros onVs atqVe Labores.

2) Gine aus de Hify, tooraut

ban Lemma:

i
L

n 0olfen herporfommenDde Hand mit einem S

fer gemahlet , auf roclchen vexfchicdene Pheile anfliegen.

der Dreuffifche A
§onma: NULLO PENETRABILE FERRO.
en! CVrrVat propereqVe 1V Vnt per Inane fagltt,

oVas arCVs torqVet, perniX
portls )
In 1TE t‘\-"l‘i‘[)\’:]lt\ s

Ein blihender Olivenbaum. femma:

{feDet VMbo reto 1‘q\' ets

In InVIias (CVtVm es ReX petra {aglttas:
{feV hoftILIA Te LaterVntVr.

VITA LONGIOR.

“\Lt1Vs eXCrefClt, per {zCVLa fera VIrefClt,

sronDe nltet VIVa DVLCIs

(Mro.19.) Der Konigliche Po

m UeT LL
fchon illwminivet,

; , _ [halter Herr Elsbergen hatte
ber Mitten fun*.cﬁ‘-{mu}ci%_ vas Portrait unfers
onit der Chronologifchen Benfchrift:

qVoqVe fragrat oLIVa.

1.) oben
Konigé 1n Sebensarofie

srIDErICo Magno eXoptate paCls angelL.o.

2.) Darunter ¢in Semm

dhibe, tworauf Dlifs und Donner {iber Demn Koniglichen

Adler, untee ifm cine Menge Fleiner und flichender Adler, fo fich alic von

pem Soniglichen entfernten.

Non jus habuere

it diefer Devife:

nocendi.

3.) Un
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N R 5 (it id Ravlsd Na TuF PUORS QR TT 3 e re gl k 5
3.) An Dev redbten &eite ded Haufed den Konigl, AUDler mif eindty hunderts

, P ¥ A Iners Ay VY
Unterichrife: QObvio centeno.
Ded Daufes auf einem Gemahl

bie Dreny R

Dreny mit Den
Konigliche Haufer,
fellend. it Oer Unterfchrift:
Mutuo fovebuntur.

i (MNro. 20.) Die Adeliche Abtey SirfEenberg tvar auswdrts von oben
| 1 mit vielen hundert allevhand colorirten Lampionsd auf das treflichfte
Bor der groffen Pforeen gur Abtey {abe man einen febr fchonen

ierhand Laub und Obftrwerf durchflochtenen Triumphbogen , welcher
nit Lichtern umgeben war. An der (infen Seite der Abten mwar
penen Lampions i m aroffen Semdbde eine mit Donner und
t , durch tvelche ein berafneter Adler flogs
_aber allechand sum ng jeif fertige SKriegesroerfieuge lagen. Mt Dep
terjeenit:  Interrita.  Darunter:
Si patrie tutanda falus, nil fulmina terrent,
Charo pro populo vita cruorque fluat:
Qur rechten Seite Der Abtey war folgended Sinnbild : 1) - Cine einen
Veljoeig Darveichende Hand, teelchen Der Adler mit feinem Schnabel ergrifs
2.) Cine vedht helle und heitere fuft;  3.) Die Kricgswaffen jufammen
Die Unterfchrift war: Hunc prefero. Darunter:
Quid juvat effufo palmam quefiffe cruore,
_Ramum pacifere prafero dona Dea.

fuft vo

AeOUNDEN.

An der S D__Ei‘_"?ll'\}‘\;‘h bor Dem immer der Religicufe Ginters fahe man
an Der einen Seate Sthro Kénigliche Majeftdt su Plerde. M. 0. Bevfchr.

LIVn Lebe VnD fLorlre §IDerICh, groffer HelLD!
Un der andern Skite lafe man folgendes Chronicon:
ob paCem lo, CLIVIa gaVDe!
. Bey denen Chrroiirdigen P.P. Capucinern ffand in der
e Kirchen gegen dem Markte eine groffe durchgehends illus
\ 9, auf deven obern Theil diefe jur allgemeinen Freude cine
labénde Eabaliftifche WVerfe:
S0 v T 308w SED . 3 SN 222 125
Laudes jam laetus parat hic Tibi reddere caetus,
154 442 TR e S W A VT
Lauros componet, plebs ut Te his tota coronet.
Ce 2

)

Unter
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Unter demielbe -1 in :.c m cnv:m 1-.11 ~rL11 n Gemabloe :.er ‘\xD'll\ﬂ
9{dler mit Kries 3 11| Diefer OJ\LD oloaifchen e perfchrift:

in folgenden

I\l,'-.t.. D\ (1 URI;II'\ L \ L I Die Unterfchrift beftund

Cabaliftifden D Serpentinifchen
214 43 43

Berfen:
53 21 3 43
;

-egnat in Or1s,

Bellator fortis, noitris qui ¥
11 23 13 11 331 11 443 ;
Arma terit Martis, L'L“.\“‘:'lt rigida arma cohortis,
s 22 42 213 42 32
Tu bene flore 3 regall corde vige 3
22 12 bis 5§ 241 a1 32 bis.
Semper clare tu 1*"mn1 a {era vide
Qur NRechten rourde in un..v leich groffen Gemdblde bas tobende Meee |
rnq o(tellet , AU roelchem Die be (fcheinénde \,M. hevpor t¥aty toelcher F‘r
aur emnem hobhen Relfen fiehende ‘?.““ mit aus q"plm ten ,\Lu."w freud
ronologifdyen Hb‘*hhvr DVLCIs M i.;

f];rﬂ"."h; 1'.]1 L-“'.E ‘!?L:l' L[
Die h alludirende €y onologifde erfe:

afpeCEVs!  Und darunter
oV ;‘LL.C:-; s HrL qVanDo {Vrglt, re DIVIV \ ¢ ab VnDa
sVnt hiLares 5‘-"-.\ ILe, trl titla q\ e fVgal
» Tales, SOL. p-.';'._l{s nof qVla VeXIt ab or
Vi \U\L\L 1L1L111§.'----‘

ennen von LL.T

NOS Ll ¥
er :::.‘.] igen &
'1‘.| Ble

Que Linfen prdfentiete {:c‘n ¢it

p.»u"m Adler,  unter peffi ”_“_ bie in Sicherheit

c.h ueten. St Diefer @ hre Ucbexfchrift: l'ID
VMen p..t.m Untee “'1*1 ben Diefe Das Sinnbild entt

hum he Uerfe:
xIDos In '-.‘\ pes p’\'xh 1oVIs ales aDVn 1Ca,
QVofVls Vb p’m'm fetVs qVo 1.'&‘ feD\ [.an \ nf
- non aL. 11:. reXIt, folL. IVm fere In e@ther » VeXlt,
atqVe reglt DI gnV's, y ater Vt u( torqVe !.‘=;1.‘.1'_:,'.-.\'s:.
3 ,

\ 'u-‘i'\.'c gaV DeMVs
D
{

‘11»"‘"‘\ L‘G,“ mit prewen

Das FTundament biefes '*d'u"h par €in
unt uc*-.hlum C,.:."..“‘i.'m lﬁtul'n an Defjer .m sften Ende in Lm;:n
dafelbft g¢ ftellten \:;"ai per Koniglihe nut {ort becy 'l"'l\L.. allenthal
hervor fpiclte und €n et ausie ohendes Perfpectiv macdie.
.ut}t

gesievte Adlex
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\¢ ~sd Convent s el avallsn (sitahiBe witle Dad
der SIVtorfe Dep 0N foaren n ¢anem \.gl‘li\!- I HRADL Ditie vas

Yivat gegen L.} lI'l fuften fchoebenden und mit Diejer Chrono:

ihrift: FriDerICVs \:.}-t_.‘l\'f‘ honor f=CLI! gecro:
Y I'\! s A ul

N
-.ul. Li '\\.-1

erthanen vorgeftellet, SNt

r in Der TNitte:

-\.A en Vlerfen, {414}
92 33 $15 145 2 232 5§
lte feri lutus, angorum et cedite flutus,
3533 44 52 2. 241 44

- ]
il1s toto infultent et pn.,n,tﬂ\.l vOoto.

Qur rechten G‘c::r:

A3 124 12 425
Vobis letus Fratres Phoebus

i A

Wl

44 335 54 35
Polo {vdus Mundo fidus

19"
49 &

R
Dux ex{urgit

o 15 i
_')".' -4 - _‘)‘r
ignis Fratres fignis
1 143 S1 443
Tam amoris Quam honoris

o b |
3

1 4
ol e Y

Laeté corda pt'l_'rm:c,

er foaren dren fich fchndbelnbe Adler.
onit der Unterfchrift: Qua modo ','-'.:_.-1.*.-.11 unt aquile jungunt {ua
roitra publica profperitas confociavit eas. Unter Derr Nabmen Ded
y Serr Die Oterd

CAIO8s 1-r:-|_-'.

R
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aren, fo vergnugt al8 in befter Ordnu 1 befchto ffen. "D'J ganse ool
Fleine Stadt mwar an Ddiefem Tage mit stvephundert und etlichen n*w;,q

Chrenboaen getieret.  Den folgenden 13. Mary aber urde aud) das von
bochld ~1~“'v'1 rung "+1-‘r?nur=‘ Danffeft in allen Kivchen, wie
Sjudenfchule gefeyret , und nach geendigtem GOteesdienft das

-

he \l*"[ , unter dem Gieldut aller GlocPen und unter Abfeurung

Ded grober '.»-w-.kmu;c' forvohl alg Fleinen Gervehrs der Diirgerfchaft, abg
funaen , morauf die Vornehmfte der Stadt mit denen Magiftrardgliedern,
na fie ihr '\a.._._p e Hdchfien gebracht ,  bey un'\ i‘"l..‘.;l
¢rg Des Abends war Fein Haus, relhes nicht nach
t‘r-:' nerd. exlenchtet qm'*"m toare 5 verfi I\u ene hatten

iefen .‘[‘\-.-m ‘\n\n Versicrunaen und Sinnbilder ju verfdonen,
unter twelchen Irj befonbere fehr artig ing Z'I_1~._1_': fielen:

1) Das Haud bed Harn '"iir.rm Serres , in Deffen unterfien
StockwercE folaende ( hide angebra 1: maren: Ein Cf'.[)l:g auf eineg
Anhohe m einer anm ifi‘ in Segends i Dex Serne cantonnirende Trouppen;
wi Dag &Sdlok Fam enr idler mit einem e [3roeig im Sdhnabel gefiogen,

t l) ving nuntia pacis. Cine \ff\r-.'n!'.u:‘.': ohnmelt  einem
evichtets Die aug den :.‘::-'D[ff.":fL“I]Ile""‘ERnl! eigte mit -einet
Interfchrift: Ipfa {ibi putmm v 11 tus. €ine
‘ r-‘l .'ml“ Tifh, auf welchem einige Briefichaften,
; fiende rooblackleidete Mannsperfon 5 ¢

3 '::.r-:r ‘*L‘: uberreichte Diefer OMannsperjon einen
Briefs tber Des Haupt ftunden mit groffen rothen Budhftaben Die
QBorte:  Salfc {‘\ ’ mdu.;i\rm, Unter dem Semdhide: Tandem bona
caufa trit imphat.  Das gwepte Stocfroerf ded Haufes war mit vielen
Qichtern puramidal erfeuchter.  Sm dritten StocfroerE seigten fich in denen
Brettern , twomit die Fenfie pdet waren , mit :: ih groffen Budy
ftaben Dic hintertodrts mit unydblichen Sampions fehr hell erfeuchtete ABorte

ausgefdhnitten: Vivat §ricderich, Ronig in Preuflen, Pring dHeinrich
und Serdinand! weldhes einen ungemein artigen AnblicE gab,  Sodann

2). . Dad Haug des Hern Rriegesrath Seller , welded mit einigen
hunbert Lichtern praditig erleuchtet war: WVor demfelben ftunden zroep it

pergoldeten Laubmwerf und 1& men audgesierte Chrenbogen.  Sn einem Fenfler
prafentivte ¢in Gemabld e bepde Dem Sonige von Preuffen die Hiande

gebénde IMNachee, Mt D-‘r luLa;iq).:‘;:; £hre oy GOt m blg u{;f}:,
Ticve



wter:  Preeftat pax aurca

—
§ricde dent ‘ﬂm]cbm m.st '};1t~m Darunter:
{teflte ven "‘\L‘nlﬂl in 1'\1""] n ju \_r_"'I D¢ bor,

bello. Ein anber twm'i‘e
it der Unterfchrift: Vivat, lo! Vivat felix ,un*mqm, tri 11m-

L
t
;hf t Rl X, patri@ tutor

i p:t.':.'!*.u jun Ll‘.tg. meum! Q3or Dag duitl
erifter ay Der Ron ialiche abhrhensiug F.R. mit cinge Dlumens U .13
(Stuu tcrone gemahlet. ".‘--‘.-.’nﬂ Diefer ‘LI'I* vichrift:
Deine Alughelt cronet DI *d‘olt‘mci’ttr ‘Emhm b!
On bem pierten I\"-=.'-"1' seiate fich ver -.‘--: e Konigl u!ﬂ‘ Avler. M.0. L.
Linter prfers ,.u.hm ~m1 123 Bie t m:. der §einden Truss,

y,) Yor dem Haufe deg Lo 3 »-.Tilut war vorgefteliet cin Adlety
\:'fdm Di¢ _'.‘_L‘--:'. Fugel .1" 1':1:'.:a'. ,’«‘:_-1'11; o trugs mit feinen Klauen aber D¢
den eeid porfteliende Sdlange orpifh, O 0. URL terfche.

bxﬁltmrw Vaterland der : "J.Ll‘ !F' et Dic b!

Dic ‘n‘utw_..d\t :1E n‘-\l' Tt; vie Jmn {ch \..wu fich!
Rerner cine Sdule, on deven @ufi ein Anfer gebunden AL, Dartiber ftand
Wicin Hoffern iff mt‘u o*‘p‘-'n! “nten: et faCta eil [Ledtla 1'1

Machab. 4, V. §8. Endlich ein

opVLoO Magna VaL.De.
QBorte :  §ricdens sgabens  YOird man babens

Sullhorn 3 tooriiber Die
anten:  Cond (ILIVM CV toDlet te. Proverb. 2, V. II.

Uebrige Sandftavte.

?ﬁ‘m‘q‘ §o Ia
=,
¢ ﬁw haben nun nod der ubrigen Landftddte biefes Hetsogthums
~ 2 g gedenken, (“\If ourden aber geger mmrtm k_,mnmlunq
juftig mml,m, .

W, J¥  mit unndthigen ‘IBicderholungen gar ju toeit ¢l
wann toir Die eingefdhickte Merichte jeder Stadt eineiicEen fooliten: Sie
fu\mmm {ibexhaupt Darinnen uberein , Daf famtliche Stadte , Feine eingiges
auch die Fleinfte nidht ausgenommen , unter Weranftaltung ihrer [Oblrchen

Magifivdte fich vechtichaffen beeifert haben , Den Diefen Landen Il.hh audges
ftandenem 1|.€i‘-f\mf‘rl<!u‘l Uinaemacdh {o freudenreichen u.rmjLE\mwr ondry, t

heild
mit ibrem dem Hoshften gebrachien Dankopfer, toelhem aulfurhd;t 35«=)Lr!ub

Feiten
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Feiten ein windiges Anfehen gaben , theild mit Srgosungen in befler Oronung
su begehen 3 bey roelchen Die allgemeine Sreude aus ‘l)tmn_q_.t‘rr:d_:rcrm Ehrens
bogen, Wergierungen det Straffen und Haufer, Derfelben Cricuchtungen, Die
fich audh auf die Flcineften DHatten erfivecften , auf das (cbbaftefte hervorbrad).
AGir toollen uns begniigen von den betrddhtlichfien Umftanden einen Ausdiug
micsutheilens abfondetlich war

5. 2.

Die Stadt Goch fhon am 12, Mdrg mit unjabligen Chredbogen
augaefchmacket, als die Kdniglidhe Herren Gevellmdchtigte, der Hevr Obrifte
vonr Baur und Caminerdivector vor Teyers , nebft einem Giefolge von
andern Officiers , von Sieldern Fommend , Nadymittags ihren Durchug
auf Gleve durch Diefe Stadt nabmen, und vom verfammieten Magiftrat
complimentiret wurden.  Folgenden Tags war das NRathhaus und die gange
Stadt auf das artigfte erfeuchtet. Unter andern nabm fidh (Mro.xr.) die
Sllumination des Cafteed , welches der Herr Landrath Klsmer betwobnet,
durch die perfpectivifche Erleuchtung der Allee vorm Haufe , an deren Ende
groffe Spiegel und Landleuchrer die Allee refiectirten, bejonders fhon beraus.

(Mro. 2.) Der Hor Dargermeifier Der. ATallinBrote hHatte an
feinem febr gieclich exleuchteten Haufe in denen vier Jenftern, in ¢ben {o vielen
Semdbiden, die Fabel ves gluctlichen Dichters, Herrn Sleim, Oder Lovoe,
die drey Tieger, betitelt, hiftorijch vorgeftellet, und unter jedem die Stellen
aug gedachter Fabel angefubret, jo auf die Hiftorie Deg Clemabldes Bejug
batten, reldhe Srfindung allgemeinen Bepfall erhiclt. Das erfte Gemahide
ftellete ¢inen in feiner JDoble fchlummernden £omen , nicht weit davon drey
auf jenen fehende Tieger vor; tworunter die Stelle der Fabel angebradyt roar:

£in Léwe {chlummerte, 1 . : ’ ;

Drey Tieger {abens thn;  der cine fprach: Sceht da!l

Das (ff der Augenblich , den Seind su dberfallen,

Der uns su macheig iff; fein Reich gebdre uns allen,

YOir theilens unter uns - : : : .
Dasd jroente Gemahlde fiellte Diefen Loroen auf den Sprung vor; Die drew
Tieger ftunden jur Seite , und mwinften einem nicht et dDavon mit ¢in
paar andern Thieren hingufommendem Juchss mit diefer Sitelle:

. . e+ e« . Dic andern fagten: TJa!

Errichteten fogleich eimmithia cinen Bund,

SRbaYbre dhn 0L T TR Rl PR
8f 3
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i dritten Gemdbide grif endlich der Lotve cinen Der Drey Tieger any und
i ibn ju Boben s toorunter dicfe AWorte:

Der sweyte Tieder fhwur: Yas that der Ldwe da

Er rif fich avf; $Er flog voll Heldenmuth bervors

Saf auf des dritten Tiegers Llacten,

£h er noch fchwur; erwiirget’ ibn.
3oy Dem vierten Fenfter endlich fahe man den Lowen mit einem FTuffe auf

Dem cinen Ticaer fiehen, wdbtend daf er mit der andern Klaue den groepten

pacfte, Der dritte aber fich bey Seite machtes tworunter diefe Stelle:
Bekam den andern nur mit ciner Alap 3u pactens
Der dritte nabm die Slucbe, und nennete im §lichn
Den Loéwen Elug , trich ein Gefpdeee
N dem Vervoundeten, der trabend neben ber
Oft wicderboblete: YOir batten ihn, wenn er
Den Anarif abgewareet batte.

(Nro, 2.) An ded Kaufmannd SHeren van dent Bofch Haufe waren
bie neun groffe Auffchiebefenfler pyramidentoeife veichlich exleuchtets unterm
Adler im mittelften Tenfter mit der Ueberfthrift: FRIDERICUS
CLEMENS, lafe man:

Des Romigs Wiache und fein Verfiand

Sind iauren fir das Vaterland,

Die niemand tberfleigen (oI

Denn alle YOele iff Sweifels voll,
Ob mebr fein dHeer, ob mebr fein Geift
Groff und unibervoindlich beifit,

(Nro. 4.) Das Thor nad) der Muble hatte der Konigliche Mublens
Ndachter, Herr §elomann, gang artig exleuchten laffen, an welchem aufferdem
auf cinem Gemdhide der nach der Sonne fliegende Ydler , unter demfelben
ey fremde Wdael, mit der Unterfdhrift vorgeficllet twar:

Eudy 1ff der Vorfan nicht gelungen:

b bab mich doch empor gefchyoungen:
Dic Hand des Hochffen fEand mir bey,
S¢ ward ih von euch , Scindent, frey.

(Nro. 5.) Die durchaus erleuchtete groffe Fenfler der. Reformirten
Rirche, toie nicht weniger der daran liegenden Haufer des Accifeauffeher,
Herrn Seagefeld, aud Hegen NRichtern, Pauli, gaben dem Markee ¢in
hereliches
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bereliches 2Anfehens an leterm Haufe gogen von denen verfhiedenen Gies
mdhiden, roomit e8 gesieret war, infonderheit folgende die AufmerctfamFeit
Der Jupchauer an fich: 1) Cin flicgender Adlers mit der Unterfchrife:
Jeb, der fonfE flicg sum Sternenbigel
Lind feb die beitre Sonne an,
Schau jenr, wic uter Sricdrichs Slagel
Vergniige lebt jeder Linterchan,
2.) Cine aug den Wolcfen hervorragende Hand , Dbie einen Lorbeerfrang
biclt , welcher den Nahmen Sriederich umfaffece. Mt der WUnterfchrife:
ferrfcher, Siegen, Sricden fehaffen
Das tann unfer Sriederich;
2Ales beuge vor feinen YOaffen.
Drum : £r lebe ewiglich!
3.) Die durdh ein auf einem Felien figendes, einen Helin auf derm Haupte
und einen Lorbeerstoeig in der Nechien haltendes Srauengimmer vorgeftellete
Sradt NRom s gur Rechten ein Tropfdum s sur Linfen cine jioep Knaben
faugende ABélfin. Mt der Ueberfehrift: aceflita crevit.
Je mebr der Seinde {ind, je mebhr erbebfF Du didy;
S0 wurde Rom cinft grof: So wadhft jegt Sricderich!
Beffer unten: Ft bello & pace.
LrfE fhlaget Lr der §einde Schaar suriick,
Ciun (orget Lr fiir feimer Linder Glich.
4.) Cin gecrdnter und einen Oelitoeig im Schnabel haltender Adlers unter
Demfelben viele groffe und Fleine Vogel, it der Ueberfchrift: Parcit
fubjectis, debellat fuperbos. Unterfehrift : Hoftibus hoftis eram,
amicis nunc fidus amicus.

(Mro. 6.) Der Her Richter Lap hatte ein Gemdhlde in siven Abs
theilungen s Die erfle fiellte einen in Der Suft hangenden £orbeerfran; vor,
nac) welchem funf SHinde , die im Kriege gegen den Konig gervefene Mdchte
anbeutend, firecftens eine aber denfelben ergrif. Nt der Unterfchr. recl
BorVsso LegltdMe Certato Corona DebetVr. Sn der anbern
Abtheilung fabe man einen Lorbeerbaum , aus deffen jrodlF Aeften jrodlf
Cronen hervor wudifen , Die in den dDren Feldsiigen getwonnene Hauptfchladhten
D¢ Konigs andeutends am Juf dbes Daums den Konig auf einem Rafen

_ Sf 2 rubend,
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tubend, Deme eine weiffe Taube einen Oeljrocig brachee.
1aM DVLCe qVIe{Clt.
ACh Wle {Vs, Wle fChon VnD LlebLICh,
Wle gLorrelCh, WohL rVht rrleDerICh!

| R A

%n der Etadt DimslacPen hatte der emfige Cifer der Cintvohner,
durcdh Fimfitiche Chrenbogen und Chrenpforten , - Die- mit dDen fehouften vers
giereen Blumen und Laubrwerf , audy Sinnbildern , ausdgeichmucket ywaren,
ganj befonders fich hervor gethan, Eine dergleichen Chrenpforte fiand gegen
Die Hdufer des NRefortiicten Heren Prediger TTercPens und Herrn Syndici
Lamers; in Dderfelben fahe man e¢inen mit einem Fllgel die Sonne bes
Dectenden einfachen fchroarsen Adler, roelcher nady dem auf ihn juflieaenden
Em;:-pcIrcn fhroarsen Adler bif , und su gleicher Jeie die in den Klauen
haltende Pfeile cinem megflicgenden voppeleen weiffen Adler nachfchof ; unter
und neben ibm roaren noch andere Fleine WVogel, welche ibn an den Federn,
Voch obne fie su verleen, jecvetens uber diefe Vorfiellung lafe man:

Das Wunder unfrer Jcic  TJfF Sricdridbs Tapferkeit.
Auf bepden Seiten exblickte man jrven Engel mit Pofaunens unter dem
crfien” Die AWorte:
Der Engtel blaft den Sricde, Den Senden 3um Abfchicds.
Unter dem andern:
LInd dicferruft diePreuffencin, LTachdemdie Seind verfchwunden feyn.
€ben Dergleichen Ehrenpforte fahe man auch aegen des Landtrompeter Tffing
wnd Bactern von der dheyden Hdufern anfgerichtets in deffen Mitte dex
ausgefdhnittene: vergoldete -Konigliche Nahmenszug F.R. mit Vivat, und
varunter auf cinem Schilde:
Yas uns die Seinde 3ugedacht,; Das wird an ihnen flbfE volbradhe,
3u bepden Seiten:
Yo Sricdrich {chlaat, wo Prenffen fEveicen,
uf Sicg 1imd §ricd das End bereiten.

Bey dem NRomifcheacholifchen Sapellan, Heorn BDrings, ftand ¢in Chrens
bogen,, in toelchem e¢in flammendes Hers hieng. IMitder Unterfchr. Vota
DinsLaCenfIVM. refplCe. Qor dem Nonnenclofter ftand cin Shrens
bogen . in woelichem Der Dreuffifche Adler mit der Unterfchrife pieng: sVb
alLMo rrlDerlCL {CVto.. Pep dar Sumination waren alle, fogar
DIt

Mt vex Unterfchrs




IREC = IR

Die Fleinfte Senfier Der Daufer, faff durchgangig pyramidal erleuchtets unter
venen haufigen Sinmbildern und  Innfchriften veisten befonders das Auge:
(Mro.1.)  Anf dem Koniglichen Amehaufe bey dem Hoeren Dberamts

mann YOeinbatens , Der auf einer Poramide bell erfeuchtete Konigliche
Nahmendjug F.-R., uber weldyer der Preuffifhe fchroarse Adler empor
flicgend wovgeftetlet war. INit der Unterfchrife:
Der Adler flicgt im Sricd empor , LInd ferset s in meuens §lor.
Sobann ¢in frolicher Dauersmann.. Mt der Unterfchrife:

Linter Sriedrichs und des Sricdensfchacten

Gebt mein Dauen wicdernm von flacten,
@in in die Sdheide geftectter , mit Lorbeer ummwundener Degen. . O, U,
Wiars fieckt den Degen in die Scherde:
Lang lebe Sricderich , 3u feiner Lander §rende!

(Mro. 2.) Das mit ovielen hundert Lichtern erfeuchtete Rathhauds
gicht meniger die Nonnenfirche mit dem Chor.

(Nro. 3.) Bep dem Heren Landgerichtsaffeffor vor Berner {ahe
man in einem JFenfter die Cnalifhe Harfe mit einee Srone, und Diefer
tnterfchrift: )
VIVat ceorclVs rertlVs, nybernle, rranCle, waVarre

rReX , trIlVMphator, prVDens reftaVrator paCls,

rater centls fVa!

Sm andern Jenfier der Preufiifhe [hwarke Adler , mit der Uneexichrife:
VIVat rrIDerICVs tertlVs, sorVisle reX, rrIVMphator,
fortls proteCtor tVtorqVe ratrle {Va!

Unter bepden fiunden die IBorte:
Das Reich, svoey Rayfer ind vier Ronig
Sind fir GOtt, Georg und Sricdrich zu weniy,

(Mro. 4.) Bey dem Heren Landrichter vorn Damm {iber Der Hauds
thut an einer Seite der Kriegedgott Mays mit entbldften Degen, in Ddex
Serne fiveitende Avmeen , umber ode Felder und Seichen der Vernotftungens
@ der andern Seite Die ¢inander betvillformmende Sdttinnen des Friedens
und der Serechtigfeit, in der Ferne blihende Feloer. Mt der Unterfche,

Der Rrieg bringe £Llend , HYord und Styeit:
Der §ricde licbe die Gerechtigteit,
Oben waren fechs Jenfler mit ﬂbprann%tp veishlich exfendhtet. ¢
f3 4
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§. 4

Gn der Stadt Orfoi hatee fich ju mehrever Werherrlichung diefes
fedlichen Tages ein eigenes fogenanntes Sriedenscorps aus den ausgerfefenfien
Sunggefellen , unter Anfibhrung De8 Harn Stadtfecretarii von Gveny
formiret, voelches blaue Rocke, rothe veich mit Silber bordivte Wdeften, mit
Gilber bordirte JHute mit rothen Federn , fchtoars und weiffen Cocarden,
qur Uniform trug, und durchaus propre bevitten wars Diefes machte nicht
allein , nach geendigtem SOttesdienfte , eine uberaus fhone Parade durd)
die Stadt, da unter deffen Begleitung der Hevr Stadtjecretariug das in
der Kirche, unter Abfeurung einiger Canonen, abgelefene Jriedensproclama
nochmahlen in Gegenwart des Magifirats, Koniglichen Rolibedienten, Dder
Burgerofficier und vieler Juhdrer, auf den Hauptplagen der Stadt dffentlich,
unter dem Donner Des Giefhises und allgemeinen Freudengejchrey : s
lcbe der allerdurchlauchtigfte Aomig Sricderich! ablafes fondern gab
auch fonften su verfchicdenen Vergniigungen Cielegenbheit, die in befter Ordnung
und mit den treuefien infchen vor die LBohlfabrt des allerhdchfien Ko
niglichen Haufes und vor dic Dauer des glucklichen Fricdens geendet rwurden,

3. 5
Sn dex Stadt Huiffers, twofelbft an diefert Tage alle Hiufer, nach
¢ines jeden Stand, artig erfenchtet tvaren, batte unter andern
Nro. 1.) Der Stadtrenthmeifter , Herr Plencler, folgende artige
Synnfchriften bep feiner Slumination aus treucfier Devotion angebrachts vor
Dem cinen Senfler:
b weiche viclen nicht; fprach Srantreichs Ludewiy,
Voll Stols 3u feiner Jcie, auf dic erbaltne Siege,
Wit ardfferm Recbte fpriche mein Rénig Sricderich:
b weiche Allen nicht im §ricder und im Ariefte!
Ror Dem andern Fenfter:
Rath, wenn du rathen Eanff: YOO iff ein folcber deld,
Der Schweden, Ocferveich, den Ruffen und den Sachfer,
LInd was das Deutfche Reich in feinen Gransen bale,
Cicbfi Srantreichs ganser Mache 3u gleicher Seit gewachfen?
Dice iff men §ricderich, der Preufien OGberbaupt,
Der fleben ganse Jabr mic ALLELT Rrieg gefithret,
LInd nun beym Sricdens(chluff, wemis nur die Lilachwelt glaubt,
Von feinen &dndern doch niche einen Suf verlichres!

)% (
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Jeb dacht swar: Diefes ifF fiir fo il b 3u wenig:
Doch nein ;3 Er wird dadurch der allerardffe Ronig!
(Mro. 2.) Audy der alte Burgeemeifter , »3»:1'1' BDarsy, bhatte untey
anbdern an feinem twobl erfeuchteten Daufe diefe treu gemeinte Sonjchrifc:
YOulkommen ,  Sricderich ! belebe mieine Druft:
Dy Landesvater biff im Aleer meine Luft,
it Sricde Eann ich nun 31 meinen Vdters fabren:
Der fyimmel wolle Dich und auch dein vaaus bewabrem,
. &
Sn der Stadt 11dem, allwo das Rathhaus, Kénigf. Accifecomptoir,
Dag Amt- oder Schliterenhaus , Kivchen ,  Cléfter und Schulen , niche
toeniger alle Privachaufer erleuchtet waren r nabm fih (Nro.1.) Ddie
Jllumination des YWinterfchen, als des grofiten und anfehnlichfien Haufes
in der Seadt, tvelches der jeitliche Burgermeifter, Herr Rringer, bewohnet,
befonders heraus, indem ¢g oben und unten, rundum illuminivet, und ¢inem
Severberge dbnlich war.  Durch einen drenfachen grinen Bogen Fam man
sur Dausthure, deren Poften von vielen Lamvions erfeuchtet warens oben
paruber gegen bem Fenfer jeigte fich Der SKonigliche Adler , in Der rechten
Slaue einen Lorbeerstoeig und in der linfen ein mit Delgrocigen ummundenes
Schroerdt haltend , fber deffen Daupt digfes Chronicon ftund:
FlLoreat FRIDErICVs MagnVs, paCls rReparator!
ur Seiten:  Aurea pax rediit , populus cum Rege triumphat,
Unten drunter: REX, Regnum, Regimen, tria {funt miracula
Mundi; REX, Regnum genio, viribus arte regit.  Die im.
Jorderhaufe befindliche stoen Vogen aren mit vielen Sampions (Muminirets
an denen dagwifchen fiehenden Peilen erblicfre man oben bdes Konigs Drufis
bifd mit.cinem vergoldeten Vivat, und Diefe Ueberjchrifts
Scbt unfern §irfen an!  Zajer finde ibr alle §lantmen
Der Tugend , Heldenmuth und SrommigEeic beyfammen.
Davunter brannte der Konigliche Tahmensjugs gu deffen rechter Seite fabe
man einen DHerold, in deffen Hand eine Rolle mit den IBorter : Sricde,
Sricde! Unterfchrift:
Der Sricd iff da! O 1anafE crwinfheer Tag!
Der unfern Geift belebe, wund freudig rufen madbt:
Der §ried i da, durch Sricderich acbrache!
ur linfen Seite geiate fich ¢in brennendes Der, mit den Worten: SO
und dem Aomige!

(Nro.2.)

T
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(Nro.2,) Ugber der Thie des Konigl. Amehaufes bey dem Sehluter,
Herrn Janfens , flund der Adler , uber demfelben Die Aorte: Wiceoridy,
der Sricd iff da!  Unter demfelben Der Vers:

Dem HchfEen fey Lbre, dap Sricdrich Hefiege,
LInd daf uns der wocifeffe Aonig vergnuge!

(Nre.3.) Vor dem Haufe deg Stadtsrenthmeiftern, Lrn. Schombare,
fahe man uber Der Hausthir den Adler wit Lorbeerfrangen umgeben pielich
illuminiret, SNt der Bepichrift:

Des Ronigs Licht und Becbt nimme alle Herden cin:
YOic! folite denm mein Jraus jess uerleucheet foyn?
%m Worhaufe bieng eine in- und austwendig illuminivte Crone , tooring
man_ein Preuffijches Hufarencorps gegen cin feindliches anciicfen fah. Mt
ber Devife: ‘
Niein Sabelhich verlent Den, der fich widerfest.

(MNro0.4.) Der Herr Stadtfecretariug Eloner prafentivte einen Bogen
mit drep Cronens an ciner Seite den ADler nach Ddex Sonne fliegend,
im Scnabel einegn Jettel mit dem Nahmen Sriedrich haltends 1.0, ey,

Dic £rde iff 3u Elein, um Sricdriche Rubm 3u faffen:

Sein Adler traget TJhn, im Sternenbild su lafjen!

(Nro.5.) Der DBurgercapitain Here Birgers hatte folgende Chronicay
in Deren jedes Die Sahrjahl ju finden toar: )

' DepeLLIto TV hofteM CLIVIz;
raCeMqVe Dones CLIVIIs.

(Nro. 6.) Bey dem Biivgercapitain, Heren Schravert,  1war ju.
fehen ¢in Adler mit Diefern Chronico gur Benfchrift :

CVitoDlo CLIVIaM.

$. 7

%y ber Stadt Cramenburg hatte man fich, in Crmangelung dex
SNableren gefchicfter Seute , Dennoch Mube gegeben , dem Sriedensfefte ¢in
dufferliches Luftre gu gebens unter andern brannten

(Nro.1.) Bor der Behaufung des Heren Kriegesrath vor Schroedler
3¢hn Rackeln, u jeder Seite der Hausthure flunden groey grine mit vielen
Lampions behdngte Pyramiden, welche nebft Denen iluminiven Senflern fich
perfpectivifch fchon prafentivten,

(Nro.z.) An des Burgermeifters, Harn Sclderbof, DHaufe waren
Dic Renfter Des oberften Jimumers mit dem von einigen hundert fampen ers
feushteten Nahmensgug Sr, Koniglichen Majeftde ausgejierets und micten

in
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ammer ftund ecine mit vielen Licheern befeite Poramide; vor einemm
unterfien Senflern bieng oben eine ausgeichnittene und mit mehr afs
bundert Lampen eleuchtete Crones Darunter oer *Preuffijche Adler mit OTEE
geftrectten Slugelns  unter diejemn die Stadt Cranenburgs welhe JVorftelung
durch folgende tﬂﬁ_‘ﬂrﬂ‘?if}::ﬂ_‘.}] begleitet fourde: .o :

oMnla nVnC fIVat,. fler]l qVa pofle negarVnt,
oVels non nota fVIt VIrtVs tVa, reX rrIDerICE!
noXIIs nVnC pofltls arMIs & pla paCe reCVperarta
1VIC

C Vb ILLIVs aLls rVr{Vs tVea refplrare LICebl,
§. 8.

Jn der Stadt Gennep fieh fich der Fleif der Cinwohiner an denes
in giemlicher Ansahl evvicheeten Shrenbogen, tweldhe ben oer Crleuchrung der
Hidujer fih artig herausnabmen, merElich erblicfens  Befonders war an Dem
Accife-Giebdude das RKénialiche LCBappen wegen der ungeftimmen R4tterung
nur mit einigen [acleln exleucheet: intvendig aber hatte dDer Perr Accifeinfpector
Cuchfcherer alles wobl illuminivet , und des Konigs Bildnis ju Dferde,
nic einem forbeerfrany gesieret, vorgeftellet; mit der Ueberfchrife :

Inter VICtores non eft Malor FRIDErICo Tertlo gLorlofo?
refonet: Io!
Unten flund: Sub umbra alarum tuarum.

Der Accife-Auffeher , Here Goffens , batte diefer Sllumination ¢in
lateinifches Carmen bevgefilget, das fich alfo anhebe:

lagne Triumphator, nec non REX maxime Regum !
Qui novus extinéto Viétor ab hofte redis ;

Scande redux folium, regalem {candito fedem,

Et repete imperii priftina jura tui. &ec.

§. 9.

Jn ber Stadt Sonebec? tmaren, nadh mwirdia vollbrachter geiftlicher
Seer Diefes merFroirdigen Faged, am Abend alle Daufer, auh die Hiitten
der Avmen illuminivet 5 unter den publiquen Gebduden toaren das ANaths
haus und die NReformirte Kirde anmerfens murdig:
(Nro. 1.) WVor etflerm mar am Cingange ein griner SHogen in Form
¢iner Chrenpforte aufgericheet , und intvendig alle Eingdnge mit dergleichen
Chrenbogen gesieret s oben toar felbiges von drey Seiten mit ¢inigen hundert

g

fampen

in Dar G

"

I

Z




YO 234 ) & (

fampen erleuchtets in dDenen unterflen Senftern fahe man folgende Sinnbilder:
1.) Ginen auf cinem erhabenen Selfen rubenden fhwargen 2Adler , um deny
dboch in ciner niedern Luft, funf groffe (unter tvelchen einer durdh ¢inen uns
gliicFlichen Pinfelfirich Des Mablers mebr einem Habn , al8 einem ADler
fih) nebft verfchicdenen Eleinern. vom Fluge ermudeten  Adler flateerten,
2nd Dem oberften folgende LWBorte gufchrien:
YDir veollten uns awar gern 3u deiner Hdbe fchrointen:
Doch, Fomm, mad Sricd: Es will uns micht gelingert!
2) , Der gecrdnte Konigliche Nahmenszug 3 mit Der Unter{chrift:
S0, wic der Yiabme bier bey bellen Lichtern funtele,
So verde Sricdrichs Rubm 3u Eeiner Jeit verduntele!
3.) . Cine gefiigelte Fama, telche in Der cinen Hand forbeerfrdnge und
Oxelgrocige hielt, um fie jum Throne Des Koniges su bringen, melher von
Gngeln feftgehalten rourdes in Der andern SHand bielt fie eine Pofauns,
MNic den LWorten:
Dic §ama fiabre auf fchnellen YOinden,
Der Yelt den Sricden su verbonden.
2) Ginen gecronten fchwargen Adler, gu Deffen Seite Des Konigs erfocd-
tene Drepzehn Sicge gefchricben roaven. NIt Dex Devife:
Durch dreyschn tapfre Sicgen
g Seols und Liff nun unterliegen.
An der andern Seite fahe man den Konig auf feinem Thron, und vere
fhicbene ans allen LWelttheilen  herjugeFommene Nationen hevum fichen.
it der Bepfehrift:
YDas dore Arabien an Selomon tefchen,
tYiuf jent die ganse YOt von Sricderich gefteben!
(MNro.2.) An der NReformivten Kirche war das davor fichende Geldnder
nebft dem Cingange von Denen Jungfern Der Semeine sierlich bogentoeife
hefrdngees tiber Der Thiw hieng ein fchivarier Adler , mit Den LGorten:
Linter deinen Schirmen 251 ich vor den Stilrmen Aller Seinde frey!
9n der einen Seite mar ¢in Engel, und an der andern ¢ine Taube gu fehens
mit ben ABorten: Sricde auf Lxden! Die Fenfler waren mit piclen Lampiond
itfuminivet.  Unter dén ttbrigen Sinnbildern geficlen fonderlich folgende:
(Nro. 3.) An des Herrn Prediger Ticomagus Dehaufung , deffen
Renfter oben und unten pyramidal erfeuchtet roaven, 1.) Shro Majeft. dex
Konig auf ¢inem Thron, deme die pier Welteheile Lorbeerfrange subrachten.
onit der Unterfchrift:
Alus
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Aus Snd, Llord, Off vnd YOfF und ibren fernfien Grinses
YOurd Sricderich befchente mit grinen Lorbeerbransen.
2,) Cine Saule, auf telcher die drey von Sr. Konigl. Majeft. in hiddhffer
Perjen in Diefemr Kriege geronnene Hauptihlachten , nebft dicjen Iorten
aefchricben tvaren :
Das beific gefiettt , voann Seldberr und Soldat im S§licheten um
Oeit Voraug fFreicen:
So fiegte Sriederich bey Rosbach, Prag und Leuthen!

3.) Cin gur Sonne flicgender Adler, dem andere fchrwavge und toeiffe Adler
nachfiogens - jener batte emne NRolle im Schnabel, auf reldyer gefchrieben roar:
YOer Fann fich {0, wie ich, 3um Sternencreije fchwingen?
Yer fivaet {0, wie ich? Yer Bann es (o weit bringen?
Enblich eine erfeudhtete Mafchine, wovauf fich verfchiedene Schladhten jeigeens

Druber brannte der Nabmens;ug F.R.  ONit den Lorten:
Dutd Yeifibeie, Tapferkeit und Siete
Macht unfer Held cin End vom Ariege!
Wnten ftunden Diefe Die Sabrjabl in fich haltende LWorte:
Vnfer MonarCh {ChLleft elnen gVten rrleDen!

(MNro.4.) Bey dem Catholifhen Paftor war die alle finfleve Tolfen
pertreibende Sonne vorgeftellet.  Mit dem Ehronico: FVILgeo Contrd
oMnes nVblLofas tenebras & eas LaCtans DIfslpo. QBeldyes
mit gnugfamen Lichtern illuminivet war,  IBie niht weniger

(MNro.s.) Die Wobnung ded Rectorid des Nonnenclofterd, meldher nber
dem geceonten fchravgen Adler folgendes Chronicon hatte: wrIDerICVs
attULIt paCeM. Und drunter folgendes: AqVILa VInCens Dat
nobls paCeM.

(Mro. 6.) Der Here Bigermeifter Lvers hatte fein Haus von unten
big oben mit fichtern pyramidal erleuchtets in dem langen Gange ecine mit
Lihtern und grunen Jmweigen durdhfeste perfpectivijche Allee ungemein gierlich
eingerichtet s an Deven Ende eine mit Drepecfigten Lampions reichlich befefste
‘Poramide prafentivet tourde, die das Auge der Sufchauer vorguglich veifte.
SNt der Unterfehrift:
2n fEate des groften Adnigs Glans und feiner Brider Rubmaumables,
Laf i der Lichter hellenSchein,vermifcht mit griinenSwsigen, fErables.

(Nro.7.) Des Secretarii, Herrn Crevss, Haus, an reldhem ein
Ausflich, an fcinen drey Seiten pyramidal erleuchtet: maleichen des Heren
&g 2 Sdyeffen
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Sdefien dvinfenr Haus , und die Haufer der Heven Kaufleute Schivp,
Wienges und Llbadh, der Grau AWittibe Schwars und Heren Receptoris
2.ocke gaben durch ibre holle Crleuchtungen ein befondeves Anfehen.
(Rro.8.) S der Nahe ber Stadt begiengen der Frevherr von Rynfch,
bie Konigliche Herven Fovfiere Rnops und Loers diefen Tag mic Gleidh
mdffigen Crleuchtungen und ange;undeten Jreudenfeuern.

A o 7

Xn Der Fleinen vor ecinigen Syabren jum groflen Theil abgebrannten
&tadt Rervenbenn hatte, der traurigen Ueberbletbfel ungeachrer, dennody
Die Burger{chafe an' den vornehmiften Orten ierlich befrangte Chrenbogen
aufgerichtet, und am Abend fabe man die [enfter der Hdaufer, nach eined
jeden Umflanden , mit Lichtern befesets  Der jum Aecifecomptoir qehdrigey
und nunmehr gang neu Berflelice Konigliche Adler, relcher von. der Kervens
beimifchen SYugend ungemein {chdn mit vergoldeten “Palm+ Lorbeerjrveigen
und DBlumenrerf vergieret, auch {hon etliche Tage vorher, unter gerodhns
lichen JewerhickBeiten , vor Der jegigen LBobnung des Herrn Bilrgermeiftern
und Accifeinfpectoris TerfFegen wicder aufgeftellet worden war, prafentirte
fich giexlich evleuchtets oben uber demfelben lafe man:

Der Wdler bat, GOte Lob! Eein Seder noch verlobren,

£y fieht (o muthig aus , als wir er new gebobren!
tnter Demfelben:

Der Adler 3eige fich bier : Tloch mebr in meinem JdHersen;

Die Plagen find vorbey :  YOem Rummer , Angff und Schmergen!
BVor dem Fenfler der Accifeftube fahe man jifdhen Palmyweigen den ges
iehtungenew Nahmen F.R. 5 mit der Ueberfhrift: Tandem bona caufa
eriumphat ! Und drunter:

YOo Rdnig Sricdrich fbligt, da muff cs Sriede werden:

YOO Bonig Srivdrich borrfibe, da wobnt das Glid auf Lrden)
e tbvige Fenfter der Fohnung taren mit Pyramiden von Lichtern er-
feuchter. Dedgleichen war das Adeliche Haus Rervenbeim, nebft etlichen
Ehrenbogen , uber Der Plorte mit dem gefchlungenen Nabhmen F.R. und
eie Erone Dovitbers mit Der Dewfbrift: Den 15, §ebr. 1763, und dem
Fott Vivae gfdhmieer, und dicfe Vorficlung in einer avtigen Jlumis
matidn Delieisltend g fobem, :

. II.
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Sn der am Ausfiuffe der Nubr gelegenen: Stadt R'vl)rmrmat durch
Beranftaltung der nmmluﬁ"i S0l und Licentbedienten, LHerrn Ofthof
und. ¥ioode, um ertl: alten QJ?I«.LI[NII[! eine etliche runrm} &ihube lange
Stange aufgerichtet, an Deven \,p-m ¢ing frItLh‘ piersig ,-ur l.mrn, fohmwars
und meiffe , mit dem Ko 11‘5.!] en fchwargen Adler gesierte Flagge befeftiget
waf.  Die am: AWalle licgende L,dnnu bateen ibre ,\a' nen und Bimpel
au q.L‘iufr uid, fo wie bey et Sriedensfener in Dex Stadt aus cilf Canonen
Salve geaeben wurde, beantworteten fie aud ihven S ffen whie ebenfalld
it toieDel Tml {ten Canonenfhuffen. Die gange Stadt war mit Lriumph:
und Ehrenbd .}m, n h Die J’muu mit Dm}!um.: Wersierungen gefchmurcer s
am Abend aber alle Senfter D 8 Rathhaupes , der Accifecaffe und Ubrigen
Daufer bis jum qumm[cn mn: "ILE‘J’t‘lI] oDer 'mnmm.. y ie auch die Siyiffe
am AWalle, aufs befte illuminivet, "'Iulfuhﬂ.[u ver Stadt rourden fechgehn
mu giner tunf,tq Schub hoch erricheeten Stange pyramiden formig befeftigte
Theertonnen angesundets - eine Menge Raqueten in die Luft geworfens in
der Stadt auf dem Marfte aber ein Ifnww Severmwert abgebrannt:
Daffeloe war auf einem Pofternent von - acht Fuf hodh verfertiget, an teldhem
fich Der gefchlungene Nabhme F.R. mit der L'-frm, und NReichsapfel, druntet
»eg Konigs Jabrsabl in blauer Flamme ausnehmend fiwﬁv prafentivte; an
beyden Seiten waven gtoey feurige Pyramiden von qcf)n Suf |'\L\ h, in toelchen
o Seuerrader Sonne, Mond und Sterne mit andern abtvechielnden 'Slqulm
rm-:. gute halbe Stunde lang ausfpiens oben hber dem %lcb.aapﬂ! abey
annte Der Preuffifche fchroarse Adler funufn{ im [euer. Diefe Luftbarfeiren
..1?.‘:1 etliche Tage wz’cbcrfmb[ t; Die Ssunggefellen forvohl, ald der Sibifs
baumcifter Llienbauf mit feinen drenflig Jimmerfnedbten gaben durch ifire
propre ‘Pavadirungen Der Jever cin Luftre, wwobey die meifien Cintvobner
mannlichen Sefchlechtd auf ihren Hiiten 11 rwary und roeiffe mit dem Nahinen
bes Konigs geflicfre Cocarden und dergleichen Banders- Das weibliche Sefchlecht
aber Dergleichen mit Der Konigin Nahmen geftickte “’m wer auf der Bruft

frugen s “alles aber in polffommence \)ﬂnung geendiget wurde,

g o

%n benen ubrigen Stddten , Holten , @rieth , Gricshhavfn,
Sevenaer, TJffelburg und Schermbed’, liefien fich unydblige MerFmabile
der patviotifchen Sefinnungen und ¢ined edeln Preujfijchen Hergensd erblicken,
&g 3 Selbfe
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Gelbft auf demr Lande in denen Bauerfdhaften war eine allgemeine Betves
gung , welches rege Setammel-ein belebtes Sinnbild Davftellte , von dem
gerechten Ausbrud) der Freude {iber Den durdh unfern allergnadigfien Landed-
pater gloveeich beforDevten Ucebergang aus den T agen der Drangfale in Die=
jenige glucliche Reiten, welche allein Der Sdbug und das fanfte Regiment
unfers Einzigen Sricderichs toieder ju bringen fabig ift.

S i .

ORir mogen audh der Adelichen Haufer auf dem Lande, Deven Nefiser
gegentodrtig getoefen, nicht pergeffen, Die ung mit ihrem Beptrag ju Diejex
Sammilung beehret haben:

Der Sreyberr von Syberg ju Voerde hatten alles auf ShHrem Haufe
und in der DerrlichPeit dergeftal eingevichtet, toie ¢8 jur Jeper Diefes Tages
deffen Gegenflande gemdf war.

Der Sresberr von NTorrien ju Calbedt hatten an ihrem Schloffe
untee andern folgende Sinnbilder erleudptet porgeftellet: 1) Cinen Dauer
auf einem hoben Hugel fiehend , mit den ausgerecften Handen den Huth
{iber Den Kopf fchtoenfend. Nit der Unterfdhrift:

Ob ich gleich fehe bin und ber, Seb b doch Bein Sransofert mebrs
Drum fo rufec mit mir aus: Es kbe Sriedrich und fein dyaus!
2) Ginen fdwargen Adler auf einem obnberveglichen Selfen in cinem fotitenben
OMecr , unter einem Gber ihn fhmwebenden Unaeroitter , toclches Die in Dev
Efe aufgehende Sonne gu vertreiben im BHegrif ift. IN. b. Unterfchr.
YOerm gleich alles Eracht und bline, GOttes Alimachr mich befchunt.
Ueber dems Gelfen ftund: Immobile manet. Uceber der Sonne :  Poft
nubila Phoebus. 3. @inen Adfer, der den Scepter in einer, den Oels
jtoeig in Der andern Klaue bielt. it der Unterfchrift:

Unter deiner Vorficht §icder Singen wir jent Sricdenslicder.
4.) Sicben miteinander durch einen forbeerfrang verbunbene Hergen. IN.D.AL
Voila 1a belle Union! ) Dex Konig, auf einem grinen Rafen
fchlafend, Den an feinen Fuffen cin Lowe it einem in Der Klaue haltenden
Schwerdte bewadyt, aug den Wolfen aber eine LHand mit Lorbeern befireuet,
Nt dex Devife:

Clach) o viden Sdladten, Sicgen und Plagern,

Darfft Dy dich, fols 3u ruben, wagen.
¢.) Cin Gluctsrad, auf melchem der Konigobenftund;  hingegen finfgeFronte
oNdchte unten waren. Mt der Devife: Tandem bona caufa triumphat.
£ teh auch, wie o will, Gerechrigbels gewinmt das Spiell

' §14.
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€he wir diefes Hauptfiict befchlieffen, muffen tir nod die Befchreibung
bes prachtigen Ehrenbogens hier mittheilen, twelchen das jwwifchen Cleve und
Xanten an der Landffratfe gelegene Clofier O¥arienbaum dem Hrn. Obriften
voir Davr und Herrn Cammerdirectore vorr NTeyen , ben Devofelben
Durdhsug, su Ehren aufgerichtet hatte: 8 war derfelbe von dem in Caballifki
fchen und Chronsdiftifchen Srfindungen gelbten Chriviiedigen Heven “Jobans
nes Satier, Priorn diefes Brigittanifchen Ordens Clofters, angeordnet , und
vor Der Capelle an der Straffe aufoerichtet:  Auf grvepen mit grinem Laubroert
gesierten Saulen von Dovifcher Ordnung , von deren Capitdl groen gleidhe
fals mit grunem Laubmwerf ummundene Bogen in eine Spike jufammen
liefen , rubete ¢in, mit eciner groffen vergoldeten Crone gefrontes Sichild,
in twelhem fich der Konigliche Preuffifche gecrdnte Adler aufrecht geimalic
prafentivte , einen Oelyweig in dem Schnabel, in der rechien Klau¢ den
mit Lorbeern ummundenen Degen, in Der finfen den Seepter , in bevden
Gligeln ein Klecblate , auf der Bruft den gecrdnten Nabhmensgug F. R.
tuhrends gleich unter dem Sdhilde , wo die bepde $Bogen jufammen liefen,
tar auf einem mit Laubtverf herkfdrmig cingefafren Schilde folgendesd
€hronicum:

posT PARTAS GLADIo LLAVRros Fert paCls oLIVaAM.

Huf Denen benden WBoaen waren folaende Caballiftijche Aufichriften fu lefen
FRIDERICUS VICTORIOSISSIMUS AC PACIFER.

486 1109 4 164
Sa. 1763.
AQUILA ADVOLANS EXTENDIT ALAS SUAS.
301 406 563 112 381

Sa. 1763.

An beyden Sdulen waren jwen Gemdhide angebract , Dderen eines cinen

Adler vorftelite, der mit denen in Der rechten Klaue fubrenden Donnerfeilen

auf ¢ine Menge flichender Schlangen fchlug. it der Ueberfchrif:
INIMICOS FULMINE TERRET.

aqVILA DeseLLans aCles nostlVM.

Unten:

Dad
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Das andere flellete ¢in mit jungen 2A0leen angefalletes Neft auf enem
hohen Felfen vor, §U woelchem eine groffe Schlange herauf su Friechen fih
penuhete s aul toelche “aber Dev-von Derm Nefte herab geflogene 2Adler ok

fiies,  INit dev Uebexfchrift:

PRO PACE SUORUM.

Unten:
aqVILa DEFENSANS pVLLos CarlssIMos.
en Sdulen flanden gegencinander tber ie IWoerte:

InCLItIs;

Sn Dem Ruf jeder der beyd
De Meves aC BaVER, toga fagosqVe

Legatls paCls appLaVDebat gratVLans Marlz arbor.

Dritted




	Stadt Cleve.
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19

	Beschreibung der Illumination.
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86

	Stadt Wesel.
	Seite 87
	Seite 88

	Beschreibung der Illumination.
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140
	Seite 141
	Seite 142
	Seite 143
	Seite 144
	Seite 145
	Seite 146
	Seite 147
	Seite 148
	Seite 149
	Seite 150
	Seite 151
	Seite 152
	Seite 153
	Seite 154
	Seite 155
	Seite 156
	Seite 157
	Seite 158
	Seite 159
	Seite 160
	Seite 161
	Seite 162
	Seite 163
	Seite 164
	Seite 165
	Seite 166
	Seite 167
	Seite 168
	Seite 169
	Seite 170
	Seite 171
	Seite 172
	Seite 173
	Seite 174
	Seite 175
	Seite 176
	Seite 177
	Seite 178
	Seite 179
	Seite 180
	Seite 181
	Seite 182
	Seite 183
	Seite 184
	Seite 185
	Seite 186
	Seite 187
	Seite 188
	Seite 189
	Seite 190
	Seite 191
	Seite 192
	Seite 193
	Seite 194
	Seite 195

	Anmerkung:
	Seite 196

	Stadt Calcar.
	Seite 197

	Beschreibung der Illumination.
	Seite 198
	Seite 199
	Seite 200
	Seite 201
	Seite 202
	Seite 203
	Seite 204
	Seite 205

	Stadt Xanten.
	Seite 206
	Seite 207
	Seite 208

	Beschreibung der Illumination.
	Seite 209
	Seite 210
	Seite 211
	Seite 212
	Seite 213
	Seite 214
	Seite 215
	Seite 216
	Seite 217
	Seite 218
	Seite 219
	Seite 220
	Seite 221

	Stadt Rees.
	Seite 222
	Seite 223

	Uebrige Landstädte.
	Seite 224
	Seite 225
	Seite 226
	Seite 227
	Seite 228
	Seite 229
	Seite 230
	Seite 231
	Seite 232
	Seite 233
	Seite 234
	Seite 235
	Seite 236
	Seite 237
	Seite 238
	Seite 239
	Seite 240


